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Im Verlage 
von Wilhelm Braumüller, k. k. Hof- und Dniversitätsbuchhändler in Wien, 



sind erschienen: 



Von demselben Verfasser : 
Die Handschriften des kais. und königl. Haus-, Hof- und Staats- 
archivs, gr. 8. 1873. 5 fl. — 10 M. 

r 

Arneth, Alfred Ritter von, k. k. Hofrath. Geschichte Maria 
Theresia's. 4 Bde. gr. 8. 1862—1870. 18 fl. 50 kr. — 37 M. 

— — Prinz Eugen von Savoyen. Nach den handschriftlichen Quellen 
der kaiserlichen Archive. 1663 — 1736. Mit Porträts und Schlacht- 
plänen. Neue Ausgabe. 3 Bände, gr. 8. 1864. 10 fl. — 20 M. 

— — Maria Theresia und Marie Antoinette. Ihr Briefwechsel. 
Zweite vermehrte Auflage. Mit Briefen des Abbe Vermond an den 
Grafen Mercy. gr. 8. 1866. 4 fl. — 8 M. 

— — Marie Antoinette, Josef II. und Leopold II. Ihr Briefwechsel, 
gr. 8. 1866. 3 fl. — 6 M. 

— — Beaumarchais und Sonnenfels. gr. 8. 1868. 1 fl. — 2 M. 

— — Josef II. und Katharina von Bussland, Ihr Briefwechsel, 
gr. 8. 1869. 5 fl. — 10 M. 

— — Josef II. und Leopold von Toscana. Ihr Briefwechsel von 
1781—1790. 2 Bände, gr. 8. 1872. 7 fl. 50 kr. — 15 M. 

Bartsch, Friedrich Kitter von, Custos der k. k. Hofbibliothek. Die 
Kupferstichsammlung der k. k. Hofbibliothek in Wien, in einer 
Auswahl ihrer merkwürdigsten Blätter dargestellt, gr. 8. 1854. 

2 fl. 50 kr. — 5 M. 

Düdik, Dr. II., Domdechant und Professor in Olmütz. Bibliothek und 
Archiv im fürsterzbischöflichen Schlosse zu Kremsier. 8. 1870. 

1 fl. 20 kr. — 2 M. 40 Pf. 

Kenner, Friedrich, Custos des. k. k. Münz- und Antiken -Cabinetes. 
Die Münzsammlung des Stiftes St. Florian in Ober -0 esterreich. 
In einer Auswahl ihrer wichtigsten Stücke beschrieben und erklärt, 
nebst einer die Geschichte der Sammlung betreffenden Einleitung von 
Joseph Gaisberger, regulirtem Chorherrn von St. Florian. Mit VII Ta- 
feln und 8 Abbildungen im Text. gr. 4. 1871. 15 fl. — 30 M. 

KlinkoWStrÖm, Clemens VOIl, Archivar im k. k. geheimen Haus-, 
Hof- und Staats -Archiv. Aus der alten Registratur der Staats- 
kanzlei. Briefe politischen Inhalts von und an Friedrich von Gentz, 
aus den Jahren 1799 bis 1827. Mit geschichtlichen Anmerkungen, 
gr. 8. 1870. 2 fl. — 4 3/. 



Loserth, J. Die G-eschichtsquellen von Kremsmünster im XIII. 

und XIV. Jahrhundert. Mit einem Vorwort von Ottokar Lorenz. 

m gr. 8. 1872. 1 fl. 30 kr. — 2 M. 60 Pf. 
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HAUS-, HOF- UND STAATS-ARCHIVS. 



BESCHRIEBEN 

VON 



COflSTAJTTDr EDLEN VON BÖHM 

DOCTOR DER PHILOSOPHIE, CONCI PISTEN I. CLA88E DES K. D. K. HAUS-, HOF- UND STAATS- 
ARCHIVS, BESITZER DER GOLDENEN MEDAILLE MIT DEM ALLERHÖCHSTEN 
WAHLSPRUCH, RITTER DBS K. ITALIENISCHEN KRONBNORDRNS. 



SUPPLEMENT. 



MIT UNTERSTÜTZUNG DER KAIS. AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN 

ZU WIEN. 



WIEN, 1874. 
WILHELM BRAUMÜLLER 

K. K. HOF- UND UNIVBRSITATSBUCHHAnDLBR. 



VORWORT. 



Im Laufe des Spätherbstes des Jahres 1872 fand sich 
die Direction des k. und k. Haus-, Hof- und Staatsarchivs 
veranlasst, die Handschriftensammlung dieses Instituts 
durch Ausscheidung zahlreicher Nummern aus anderen 
Abtheilungen und Beständen desselben in sehr erheblicher 
Weise zu vermehren. Die freundliche Aufnahme, welche 
mein Werk „Die Handschriften des k. und k. Haus-, Hof- 
und Staatsarchivs", das wenige Wochen vor jener Aus- 
scheidung in den Buchhandel gelangte, in den Kreisen der 
gelehrten Welt gefunden, führte nun die erwähnte Archivs- 
Direction zu dem Plane, auch diesen neuen Zuwachs, der 
in nicht weniger als 431 Nummern bestehend, von mannig- 
faltigem, für den Historiker grösstentheils mehr oder minder 
bedeutenden Inhalt erschien, gleichfalls durch eine für 
den Druck bestimmte wissenschaftliche Beschreibung, der 
Wissenschaft und ihren Jüngern zugänglich zu machen. 
Gerne unterzog ich mich, jenen Zweck im Auge habend, 
aller Mühe und Arbeit, welche die Ausführung dieses 
Planes erheischte, und ich wurde auch von Seite des 
Herrn k. und k. Hofrathes und Archivs-Directors Dr. Alfred 
Ritter von Arneth diessmal wieder in der Ausführung 
meiner zeitraubenden mühevollen Arbeit gefördert, in- 
dem ich für die Zeit, welche diese erforderte, von an- 
deren grösseren archivalischen Arbeiten enthoben blieb. 



Der gesammte Zuwachs, mit neuen fortlaufenden Num- 
mern versehen , wurde von mir ganz in derselben Weise 
bearbeitet, wie diess bezüglich des älteren Handschriften- 
bestandes in meinem oberwähnten Werke der Fall ge- 
wesen war. Nur bei Abfassung des Registers habe ich 
mich, ohne wie ich glaube der Sache selbst irgendwie zu 
schaden, einer etwas grösseren Knappheit beflissen. Es 
gereicht mir zur angenehmen Pflicht, der kais. Akademie 
der Wissenschaften, welche durch Bewilligung eines er- 
heblichen Druckkostenbeitrages auch die Veröffentlichung 
dieses Supplementes ermöglicht hat, an dieser Stelle 
meinen aufrichtigen Dank aussprechen zu können. Zu 
Dank verpflichtet fühle ich mich auch dem Herrn k. k. Hof- 
rath der Hof bibliothek Dr. Ernst Birk und Herrn Dr. Theol. 
und Philos. Theodor Wiedemann für verschiedene wissen- 
schaftliche Mittheilungen und Notizen, die mir bei dieser 
Arbeit zu Statten kamen. 

Wien, im November 1873. 



Dr. Constantin Edler von Böhm. 



1. {1 2a, Unt.-Ob.-Inneröst.) Oesterreichisch-burgundisches Copialbuch 

' (1378—1407). 

Pap. XIV. und XV. 49 Bl. Fol. Auf der Vorderseite des Perg.-Umschlages steht 
aussen: „Tractatus parentele Burgundine. Scriptus in theutonico." Ferner steht 
gleichfalls von aussen auf der Rückseite dieses Umschlages: „Heirat mit Bur- 

gund 1400". 
Die Urkunden, welche dieses Copialbuch abschriftlich enthält, beziehen 
sich lediglich auf das Project einer Heirat zwischen Herzog Leopold (später IV.) 
von Oesterreich und Margaretha von Burg und, dann auf das Abgehen von diesem 
Plane und die hierauf erfolgte Heirat des genannten Herzogs mit Margarethens 
Schwester Katharina von Burgund im J. 1387, so wie auf mehrere aus dieser 
Heirat erwachsene Verhandlungen zwischen den Höfen von Oesterreich und 
Burgund über die Zahlung gewisser Geldsummen, dann auf Verschreibungen 
an Morgengabe, Heimsteuer u. dgl. Die Bl. 1 a — 17 a enthalten deutsche Ur- 
kundenabschriften a. d. J. 1378—1388, die Bl. 18 a— 32 a aber den lateinischen 
Text derselben. Auf letzterem Blatte beginnt sofort eine neue Reihe von Ur- 
kundenabschriften mit einer Urkunde Herzog Wilhelms von Oesterreich vom 
1. Juni 1388, dieselbe umfasst mehrere spätere Jahre und schliesst mit einer 
Urkunde vom 7. September 1407. Der Text dieser Urkunden ist theils deutsch, 
theils lateinisch. Das Bl. 49 enthält ein Verzeichniss sämmtlicher Urkunden 
dieses Copialbuches von ganz neuer Hand. Am Schlüsse folgen mehrere leere 
Blätter. Auf dem letzten Blatte steht: „Tractus (sie!) parentele Burgundie". 

2. (12 b, Unt.-Ob.-Inneröst.) Oesterreichisch-burgundisches Copialbuch 

(1378—1388). 

Pergam. XIV. 36 Seit. Fol. 

Auf der Vorderseite des Perg.-Umschl. steht von aussen : „Tractatus Pa- 
rentele Burgundine," und auf der Bückseite desselben an gleicher Stelle : „Heirat- 
teding Burgund 1388, Hairat vnd Ermecht". 

Dem Inhalte nach, so wie nach der Reihenfolge der vorhandenen Urkunden- 
abschriften (1378 — 1388) ist dieses Copialbuch mit den Bl. 18 a bis 32 a von 
Nr. 1 oben vollständig gleichlautend. Die weiteren Urkundenabschriften, welche 
jenes Copialbuch enthält, fehlen hier. 

3. (12 c, Unt.-Ob.-Inneröst.) Oesterreichisch-burgundisches * Copialbuch 

(1378—1388). 

Auf 1 a steht : „Tractatus matrimonialis Illustrissime Domine Domine 
Eatherine, Consortis Domini Leopoldi, Ducis Austrie, etc." Dem Inhalte nach 
ist es mit den Nummern 1 und 2 oben gleichartig. Die Reihenfolge der Ur- 
kundenabschriften ist dieselbe wie auf den Seiten 1 bis 24 von Nummer 2 oben; 
die weiteren dort enthaltenen Urkunden fehlen hier. 
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4. j^2yC, Unt.-Ob -Inneröst) Oesterreichisch-burgundisches Copialbuch 
(1385). 

Pap. XIV. 14 Bl. 4o. 

Ist dem Inhalte nach mit den Nummern 1 bis 3 dieser Sammlung nahezu 
identisch, nur dass es erst mit dem neuen Heiratsprojecte zwischen Herzog 
Leopold von Oesterreich und Katharina von Burgund und dem Abgehen von 
dem früheren Heiratsprojecte zwischen dem genannten Herzoge und Katharinens 
Schwester Margarethe beginnt. Es enthält nur Urkundenabschriften, theils in 
deutscher, theils in lateinischer Sprache aus dem Jahre 1385, ist also unter 
diesen vier, die gleiche Angelegenheit betreffenden Copialbüchern, das unvoll- 
ständigste. Auf 14b steht von gleichzeitiger Hand: „Ein Wechsel In der Ee 
zwüschen Jungfraw Margreden von Burgond, Als Prow Katherina von Burgond 
Herczog Lupoiden gemahelt, an der egedachten Jungfrow Margarethen statt 
gemahelt wäre 1384 115". Diesem Copialbuche liegen weitere Urkundenabschriften, 
gleichfalls jene Heiratsangelegenheit betreffend, lose bei und zwar: Zwei zusam- 
menhängende Bogen eine Urk. v. 17. Sept. 1387, dann Urkunden a. d. J. 1388 
und 1407 enthaltend, ein Bogen mit einem Duplicate der bezogenen Urk. ex 
1387, dann vier Quartblätter (eines stark beschnitten), je eine Urkunde enthal- 
tend a. d. J. 1384, 1385 (2), 1407. 

5. (13, Unt.-Ob.-Inneröst.) Desponsatio et Coronatio Friderici III. 
£,--- Hfrnperatoris ac eius Augustae Conthoralis Leonorae. 

Pap. XV. 60 Bl. 8°. 

Auf einem der Vorderseite des Ledereinbandes aufgeklebten Perg.-Streifen 
^_ steht: „Desponsatio et coronatio Friderici Imperatoris ac eius Augustae dominae 

Leonorae." Ferner steht auf la: „Desponsacio et Coronacio Serenissimi domini, 
domini Friderici imperatoris etc., ac eius Auguste dominae Leonore etc." Die 
folgenden Aufzeichnungen sind in chronicalischer Form gehalten. Anf. 2 a : 
„Fridericus Dei gracia Romanorum imperator etc. Anno domini Millesimo 
quadringentesimo Quinquagesimo In Marcio Ex noua ciuitate Salczburgensis 
*,</ dyoces. Misit suos oratore's; procuratores et mandatores speciales cum pleno 

mandato ad regnum portugalie Ad desponsandam sibi clarissimam virginem 
et inclitissimam dominazionem, dominam Leonoram, Infantissam portugalie etc." 
Die weiteren Aufzeichnungen, welche über den Römerzug, die Krönung und die 
Heimreise des Kaisers und seiner Gemalin hinausreichen, beziehen sich sofort 
auf einzelne wichtige Ereignisse für das kaiserliche Ehepaar aus den Jahren 
1452, 1455, 1459, 1460, 1465 und 1466, dann auf das Hinscheiden der Kaiserin 
im Jahre 1467 und ihr Begräbniss im Cistercienserkloster zu Wiener-Neustadt, 
und schliessen mit einer Notiz über die Wahl des Erzherzogs Maximilian zum 
römischen Könige mit den Worten: „vivente et ordinante domino Imperatore 
Friderico, patre suo, Electus est in Romanorum regem et hoc Anno domini 
Millesimo quadringentesimo octuagesimo sexto, nona die Mensis Februarii. Finis 
huius." Dem Codex liegt ferner ungeheftet ein undatirtes Originalschreiben 
des Kaspar Kirchmaister, Priesters der Passauer Diöcese, an Kaiser Maximilian I. 
bei, laut dessen er dem Kaiser diesen Codex geschenkweise überreicht und 
zugleich die Bitte stellt, ihm ein Kanonikat an der Domkirche zu St. Stephan 
zu verleihen. 
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6. (14, Unt.-Ob.-Inneröst.) Collectanea Habsburgica. 

Pap. XVI. 9 Bl. Fol. 
War ehemals Eigentimm der k. k. Hofbibliothek, Cod\jur. civil. Nro. 69. ZM 
1) 1 a — 2 b : Extract Auss Kayssers Ferdinandes Testament vom 1543 sten 
Jar. 2) 3a — 3b: Extract Auss Wejlendt Ertzhertzog Albrechten Testament, 
vom 1380 isten Jar. 3) 4 a — 9 b : Extract Auss Kajteers Ferdinanden dem lester 
disposition Ordnung vnd gemachter thaillung vom 1554. Jahr. 

7. (15, Unt.-Ob.-Inneröst.) Acta Austriaco-Germanica. 
U^~~~ Pap. XV. 61 Bl. 40. 

War ehemals Eigenthum der k. k. Hofbibliothek, Codex hist. profanae m 

Nr. 227. Die Bl. 1, 2, 13 fehlen. Am Eingange sind mehrere Blätter durch 
Wasserflecken mehr oder minder beschädigt. 

Der Codex enthält Actenstücke über verschiedene Verhandlungen der 
Landstände des Erzherzogthums Oesterreich u. d. E., insbesondere über die 
von diesen dem Kaiser Friedrich III. abverlangte Auslieferung des Königs La- 
dislaus Posthumus (s. d. 1451, 1452, 1459, 1460, 1463-1465, 1467), dann auf 
den Blättern 40a bis 50a den Beichsrecess des Begensburger-Reichstages vom 
25. Juli 1471. 

8. (16 ; Unt.-Ob.-Inneröst.) Acta Austriaca. 

Pap. XVII. 2 Hefte. Zusammen 61 Bl. Fol. 

War ehemals Eigenth. der k. k. Hofbibliothek, Cod. jur. civil. Nr. 136. 

Beide Hefte enthalten auf dem dem Einbanddeckel aufgeklebten Titel • *. .'J. 
folgende gemeinschaftliche Signatur: „An die Rom: Kay: auch zu Hungarn 
vnd Böheimb etc. Königl: Mt. Ertzhertzogen zu Österreich: Dero Hoff ßaths, 
gehaimben Secretarij, vnd Referendarij der F: Ö: Landen Christophen Abele 
von vnd zu Lilienberg, Edlen Herrns von Hackhing. Allerunterthänigste Über- 
reichung." 

Heft Nr. 1. (Bl. la— 21a de dato Hackhing 18. Oct. [halbbr.] A. 1669) ent- 
hält dann auf obenbez. Stelle die weitere Signatur: „des, auss denen Matri- 
monial Actis vnd Pactis Dotalibus Zwischen Sigismundum Tertium König in 
Poln, vnd der Erzherzogin Anna de Ao. 1592'g^machten Extracts." v y * v 

Das Heft Nr. 2. (Bl. 26a— 60b de dat. Hackhing^ 20. Nov. 1669) enthält "**" 

eben da weiters folg. Signatur: „des, auss denen Matrimonial Actis vnd Pactis 
Dotalibus, Zwischen Ihrer Königl. May: in Polen Vladislaum Quartum, Vnd 
Ihrer Durchleucht der Erzherzogin Caecilia Renata de Anno 1637: vnd 1638P 
gemachten Extracts." 

9. (19, Unt.-Ob.-Inneröst.) Consiliura de Dote Mariae Reginae, Filiae 
Philippi, Regia Castellae, numerandä; quod imp: Carolo V. sug- 
gessit Joannes Faber, Episcopus Viennensis. 

Pap. XVI. 14 Bl. Fol. 
War früher Eigenthum der k. k. Hofbibliothek, Codex juris civ. Nro. 111. tfj N 
Am Schlüsse des Gutachtens auf 9b befindet sich die eigenhändige Unter- 

schrift des Bischofs J. Faber. Die Bl. 10a— IIb enthalten ein Dupplicat vom 

Anfange des Gutachtens auf la — 2b. 

10. (20b, Unt.-Ob.-Inneröst.) Oesterreichisches Copialbuch (1597— 161 1). 

Pap. XVII. 75 BL, denen zahlreiche leere Bl. ohne Numerir. folgen. Fol. 
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War ehemals Eigenthum der k. k. Hofbibliothek, Codex juris civilis 
frß* Nro. 20. 

1) la — 7a. Vergleichung zwischen Kaiser Eudolffen dem Andern etc. vnd 
allen Ertzherzogen zu Österreich wegen der Ober vnd Vorder Österreichischen 
Landen, vom 5. Febr. 1602. 2) 9a— 13a. Kaiser Rudolffen des Andern Vertrag 
mit Ertzherzog Matthiasen zu Osterreich wegen der Osterreichischen Lande 
Vnter vnd Ob der Ennss, vom 25. Juni 1608. 3) 13b— 14a. Irer Fr: Dt: 
(Mathias Erzherzog) Eecognition wegen empfangener Cession des Ertzherzog- 
thumbs Osterreich vnter der Ennss, v. 25. Juni 1608. 4) 14a — 15a. Irer Fr: 
Dt: Eecognition wegen empfangener Cession des Ertzhertzogthumbs Osterreich 
ob der Ennss v. 25. Juni 1608. 5) 15a— 16a. Tyrolische Cession v. 25. Juni 16013. 

6) 16a — 17a. Ertzhertzog Matthiassen Eeüers wegen der Schulden, so auf den 
Ämptern hafften (i. Ung. u. d. Erzherzogth. Ost. u. d. E.) v. 25. Juni 1608. 

7) 17 a— 17 b. Ain andere Obligation wegen der Järlichen Eecompens, vom 
25. Juni 1608. (Ausgestellt v. Erzherz. Mathias). 8) 19 a — 20 a. Literae assecu- 
toriales et reversales ab archiduce Matthia, et Statu ac Ordinibus regni Hun- 
gariae coronatae super cessione dicti regni Hungariae ä D. Imperatore Eudolpho 
II. facta de dat. 5. Junii 1608. 9) 24 a— 26 a. Abhandlung zwischen Kaiser 
Eudolff vnd König Matthiam zu Hungarn etc. vom 10. Sept. 1610. 10) 27 a— 30 b. 
Abhandlung zwischen Kaiser Rudolffen dem Andern etc. vnd König Matthiassen 
zu Hungarn vnd Behaim etc., vom 11. Aug. 1611. 11) 41a — 75 b. Summarischer 
Extract auss der ganzen zu Wienn Anno Füniftzehenhundert Sybenvndneuntzig 
fürgangner Tyrolischer Commission Handlung. 

ll^j(29, Unt.-Ob.-Inneröst.) Burgundisches Copialbuch. 

Pap. XV. 37 Bl. 4°. Auf dem Perg.-Ümschlage steht: „Philippvs 1448 Burgund." 
Laut der Schlussbemerkung auf Bl. 37 b betreffen sammtL Urkunden 

ihrem Inhalte nach nur Angelegenheiten, worüber die Abgeordneten Herzog 

Philipps von Burgund und Herzog Albrechts von Oesterreich in Brüssel am 

15. März 1448 Vereinbarungen getroffen haben. 
Vergl. Pertz Archiv VI., p. 106. 

12. (29, Unt.-Ob.-Inneröst.) Burgundisches Copialbuch. 

Pap. XVIII./XIX. 102 Bl. Fol. (halbbr. geschr.) 
Ist eine genaue Abschrift obigen Copialbuches Nr. 11 dieser Sammlung. 
47 a — 52 b, ist ein Dupplic. der auf 39 a — 46 b enthaltenen Urkunde de dato 
Brüssel, 15. März 1448. 

1& (33, Unt.-Ob.-Inneröst.) Memoriale, oder Gedenkbuch Kaiser Maxi- 
milians I. (1502). 

Pap. XVI. 154 Bl. 4°. (Auf Bl. 143 folgt Bl. 145 ohne Unterbrechung des 

Textes.) 
Auf dem Vorsteckblatte steht oben am Eande: „Nota alweg vber Zehen 
Bletter ain news Eegister, wie hernach kombt." Weiter unten steht am gleichen 
Orte: „In Kunig von Franckreich pese müntz si ligt In wendig In ainem 

peytelin". 

2b— 3b:Hausswiertschaft. 13a. Andacht Sant Jörgen Bruderschaft. 24a 
bis 28 a: Pawerey. 22 a— 34 b: Jegerey vnd Valken (die letzten zwei Worte sind 
durchstrichen). 39 a— 39 b : Valknerey vnd Waydnerey. 41 a— 43 b : Moralitet. 46 a : 



Vinanczen. 50 a: Vischerey. 54 a — 55 b: Artoloria. 59 a: Genotig Sachen. Auf 
67 a steht lediglich die Aufschrift : All gesloss der niderosterreichischen Lannde. 
138 a: Rüstigung In den Nider Osterreichischen Lannden. Auf 143 a steht nur 
die Notiz : „Lucas von Pfortzheim hat die Slusl Zu den newen Lintzer truhen so 
gen die newenstat gehörn." 143b — 146b: Aufzeichnungen mannigfacher Art ohne 
eine bestimmie Eubricirung. 147a: Rüstigung In den Ober Osterreichischen 
Lannden. 154 b: Allerlay genötig Hindersich. 

14. (34, Unt-Ob.-Inneröst.) Registraturbuch Kaiser Maximilians I. (1493). 

Pap. XV. 14 BL, denen zahlreiche leere Bl. folgen, Fol. (Von Bl .13 ist der obere 

Theil weggerissen unbesch. d. Inh.) 
Auf dem Perg.-Umschl. steht von aussen: „Nr. IV. NoÜ vnd Ordnung 
de susceptione et inductione Regine 1493". Die Innenseite dieses Umschlages 
enthält eine Urkunde Kais. Maximilians I. v. 6. Sept. 1493. Die Aufzeichnungen 
v. la — 5 b sind von einer Hand. Auf dies. Bl. ändert sich die Schrift u. folgen 
nun Aufzeichnungen (Cop. u. Concepte) v. versch. Händen. Die Aufzeichnungen 
beziehen sich sämmtlich auf den Einzug der Princessin Bianca Maria von 
Mailand, verwittweten Herzogin v. Savoyen, Braut Kaiser Maximilians, in die 
österreichischen Staaten. 

15. (37, Unt.-Ob.-Inneröst) Kaiser Karls V. Wahl und Krönung. 

Pap. XVII. 80 Bl. Fol. Auf dem Pap. Umschl. steht auf dessen Vorderseite 

von aussen: „Caroli V. Wahl und CrÖnung." 
Diese Darstellung enthält zahlreiche Abschriften einschlägiger Urkunden 
und Actenstticke a. d. J. 1519. la— 59a: Electio Caroli Quinti. 60a — 80a: 
Coronatio Caroli Quinti Anno 1520. 

16. (38, Unt.-Ob.-Inneröst.) Copialbuch von Acten stücken, die Abdankung 
Kaiser Karls V. betreffend (1556-1558). ' 

Pap. XVI. 103 Bl. Fol. Auf dem Einbanddeckel steht von aussen: „Kaiser 
Carls dess Fünfften Resignation betr: De Anno 1556 et 1558." 
Einige Actenstücke dieses Copialbuches sind undatirt, fallen aber ihrem 
Inhalte nach in die oben bezeichneten Jahre. 

17. (41, TJnt.-Ob.-Inneröst.) Realrepertorium über die in der Abtei fp'b 
St. Vincent zu Besancon vorhandenen Granvellischen Manuscripte. j 

Pap. XVH. 234 Bl. Fol. Schrift versch. Hände. ' }i* 

Bl. la — 8a:Pre7ace. Der Verfasser dieser Vorrede war zweifellos der Abt 
zu St. Vincent in Besancon Joh. Bapt. Boisot. Das Repertorium beginnt 4a: 
A. Armentieres u. schliesst 226 a: Z. Zasius vice-chancelier du roy des romains. 

18. (45, Unt.-Ob.-Inneröst.) Estat de la maison de la serenissime Archi- 
duchesse Infante Isabelle ju'sques ä sa mort, tire* d'vn original, qui 
est en mains du secretaire d'6tat Snellinck. 
Pap. Ab sehr. XVII. 127 beschr. Bl., zwischen denen sich zahlreiche leere Bl. 

befinden. 
Die einzelnen nach Rubriken gemachten Aufzeichnungen, sämmtl. in 
spanischer Sprache, umfassen die Jahre 1598 bis 1633, also die Zeit seit ihrer 
Vermählung mit Erzherzog Albrecht von O esterreich bis zu ihrem Ableben. 
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19. (46, Unt.-Ob.-Inneröst.) Estat de la maison du serenissime Archiduc 
Leopold (Guillaume) jusques ä son depart pour Vienne, tire* d'un 
original, qui est en mains du secretaire d'6tat Snellinck. 

Pap. Abschr. XVII. 125 beschrieb. Bl. Fol., zwischen denen sich zahlreiche leere 

Bl. befinden. 
Die einzelnen nach Rubriken geordneten Aufzeichnungen umfassen die 
Jahre 1647 bis 1654, also die Zeit, da der Erzherzog Statthalter der Niederlande 
gewesen war. 

20. (103, Unt.-Ob.-InnerÖBt.) Testamentaria dispositio Philippi regis 
Castellae, et hinc inde exortae actiones inter Carolum V., Ferdi- 
nandum I. et Mariam, reginam Hungariae. 

Pap. XVI. 78 Bl. Fol. 
M> - War ehemals Eigenth. d. k. k. Hofbibliothek, Cod. j. civ. Nro. 112. Schrift 

versch. Hände. 

la — 6a: Casus in facto. 9a: Extractus ex testamento. Auf 10a beginnt 
dann die Eeihe der Abschriften von Actenstücken und Urkunden über die im 
obigen Titel angeführten Erbschaftsverhandlungen. Einigen Stücken ist die 
Collat.-Clausel, mit „Kollonitsch" bezeichnet, beigesetzt. Auf 20 b u. 69 a befinden 
sich Marginalnotizen von anderer etwas späterer Hand. 

21. (107, Unt.-Ob.-Inneröat.) Oesterreichisches Regis traturbuch. 

Pap. u. Perg. Concepte, Copien, Originale, XV. 182 Bl. Fol. 4°., 8°. 

Den Inhalt dieses Kanzleibuches bilden zumeist Streitigkeiten zwischen 
Erzherzog Sigismund von Tirol und Herzog Karl von Burgund. Es enthält nur 
Aufzeichnungen a. d. 15. Jahrhundert. 

Einige Stücke, sind abgedruckt in Chmel, Monum. Habshurgica I. p. 1 — 10, 
14—16, 17—20, 41—51, 82—92, 110—119, 209—210. 

22. (127, Unt.-Ob -Inneröst.) Gutachten des verstärkten Ausschusses 
an die löbl: drey oberen Herren Stände, im Betreffe der dem 
Erzherzogthume Osterreich gebührenden Ansprüche an das König- 
reich Ungarn auf die in den innen angezogenen beiden Frieden 
zwischen Osterreich und Ungarn von 1463. und 1491. benannten 
Schlösser und Herrschaften. Aus Anlasse der im Jahre 1793. von 
Seiner Majestät angeordneten Gränzberichtigungs-Commission zwi- 
schen diesen beyden Ländern, und über die von den abgesandten 
Herren Commissären an die drey oberen Herren Stände erstat- 
tete Relation. Im April 1794 historisch-diplomatisch und publi- 
cistisch bearbeitet von Franz Freyherrn von Prandau, Ausschusse 
des n. ö. Herrnstandes. 

Pap. XVIH. Titelblatt u. 190 Seit, halbbr. Pol. 
S. 1—6 Einleitung. S. 7—41 I. Abth. S. 42—68 IL Abth. S. 68—88 
Herrschaft Hornstein. S. 88—109 Herrschaft Eisenstadt. S. 109—138 Herrschaft 
Pernstein u. Schluss der H. Abth. S. 139—184 HI.' Abth. S. 185—188 IV. Abth. 
S. 189—190 Kanzleinotizen. 



23. (132, Unt.-Ob.-Inneröst.) Bruchstücke einer Abhandlung über die 
Entwicklung der Ansprüche des Erzhauses Osterreich auf das 
Herzogthum Burgund und andere Zugehörungen der Burgundischen 
Erbschaft. 

Pap. XVIÜ./XIX. Convol. (M. Bogen versch. Form, und kl. Zett.) Fol. 

24. (135, Unt.-Ob.-Inneröst.) Abhandlung über die Kunst zu regieren. 

Pap. XVII. 23 Bl. 4°. 

Der alte Titel lautet: „Rex regum Jesus. Hoc est exemplar regnandi, 
juste, pie, politice. Ferdinando HI. Bohemiae et Vng. regi, Piö, Justo. D. G." 

1 a— lb: Einleitung und Widmung mit F. L. C. unterzeichnet. 2a— 4a: 
Cap. I. De justitia regia. 4a— 5 b: Cap. II. De pietate regia. 5b— 7 b: Cap. III. 
De politica regia. 7b— 8b: Cap. IV. De regia diligentia in eligendis ministris. 
8 b — 10 b: Cap. V. De viris, qui procul a rege et aula. 10 b— 12 b: Cap. VI. 
Quae et quomodo negotia ministris committenda. 12 b — 14 a: Cap. VII.: De 
consüio intimo regio. 14 a— 15 b: Cap. VIII. De ministris diversorum locorum. 
15 b — 18 b: Cap. IX. De ministris bellicis. 18 b — 20 a: Cap. X. De regia prae- 
miorum elargitione. 20 a — 21 a : Cap. XL De regia seueritate in suos. 21 a — 22 a : 
Cap. XII. De liberalitate regia. 22 a— 23 a: Cap. XIII. De affectu et effectu 
ministrorum in regem. 

25. (140, Unt.-Ob.-Inneröst.) Collectanea historica. 

Pap. Abschriften u. Concepte. XVI. und XVII. 682 Bl. Fol. Aus der Bibliothek 

des Joh. Christoph Grafen von Oedt etc. 

1) la — 9 a sammt einem Titelbl.: Insomnium mirabile. Darunter steht 
von anderer Hand: Hie author aurea secula sub Hispano somnians 
et cupiens omnes illius Imperio subjicere, mira calüditate somnia sua 
pro ipsis rebus imperitis persuadere conatur, licet autem interdum aliquid boni 
habeat: tarnen illud equi parandum incantationibus, qui nomen DEi et multas 
cruces suis incantamentis intermiseunt. 1495. 2) 10 a — 14 a: Reichs vnd Welt- 
spiegl (A. 1629). 3) 16 a — 16 b:- Kaiser Kudolphi Confirmation vber gemaines 
Landts Freiheiten den Stennden in der Ober Enseri sehen Erbhuldigung vber- 
geben den 14. Julii (1578). 4) 17 a— 27 b : Actenstücke der Stände Ö. o. d. Enns 
die Erbhuldigung und die Bestätigung der Landesfreiheiten durch Erzherzog 
Ferdinand v. Ost. betreffend (1520). 5) 32 a— 76 b: Actenstücke die Wahl 
des Kurf. Friedrich v. d. Pfalz z. König v. Böhmen, dann Angelegenheiten der 
evangelischen Landstände Ö. o. d. Enns betreffend (1607, 1619, 1620). 6) 78 a 
bis 123 b : Abhandlung über die Frage, wem die Regierung der Österreichischen 
Länder nach dem Tode des Landesherrn bis zur Erbhuldigung des neuen Landes- 
herrn zustehe? (Mit Randglossen von späterer Hand). 7) 125 a — 170 a: Erleut- 
terung der Löbl. Stand t dess Ertzherzogthumbs Oest. o. d. Enns Berichts, Was 
gestalt ein Ersame Landtschafft vor mehr hundert Jaren. In vnd allwegen nach 
Tödtlichen abganng Irrer Landtsfürsten, die Administration, Defension, Ver- 
sorge: vnnd bestellung des Landts Nottürfften, biss auf die Huldigung vnd 
Würckhliche antrettung dess volgendten negesten Erbherrn vnd Landtsfürsten 
gehabt vnd erhaltten. 8) 174 a— 215 b: Grundtlicher Gegenbericht auff ainen 
vnlangst eingelangten Bericht, alss solte die Administration der Österreichischen 
Erblandt, nach ableiben der Landtsfürsten, biss zu gelaister neuen Huldigung, 
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nit der Erbli« 
Der löbl. Ob.-. 
Absterben di»> 
betreffend (1(51 '.• 
die LandesdeiV.')!.- 
den Bauernaul.*' 
Stellung der Kr 
(1G09). 13) 2&J 
0. o. d. Enns, di 
eingehefteten Zetu. 
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habend Deputat ;u: 
Mai diss 80. Jars 
erscheinen. 15) 29; l 
rischen Bauern i. ü. 
für die Kön: Würden 
bestes vnd Eeichthunn 
(Betrifft die span. Ni« 
nacheinander Wilhelm \ . 
vnd Hansen Bairr, weli«-. 
316 b: Vrsach das die u-.,.. 
mense Januario. 19) «Jii u. 
Sachssen belangendt die iu 
321a: Vrsach des Kriegs, 



u m "". lieft eine U. Orig.-Amtsquitt v. J. 1491, endlich bei 
des Pflegamtes Spitz v. J. 1502 u. ein kleiner 
V. BL 115—120 ist oben ein Theil weggerissen. 



Instructionen ffir die Beamten und das 
ic? grossen Armenhauses in der Aiser- 

-~* Jahre 1774. 

„ -^. -4 BL n. 1 BL Inh-Vens. Fol. 

«^mirkisch-kärnthnerisches Diplomatar 



^ - ^ i»dir. BL FoL 

steht Ton gleichzeitiger Hand: „Die 
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_ öirndn weh gemainer Pfaffhait" und 
_^1 ~i~ Die Innenseiten dieses Umschlages 
^ j~$braek t. 7. März 1498. 
v^-CT gaMchniss dieses Diplomatars von 
^ yjjTgarAivar Dr. v. Meiller verfasst, 
Xotiien über das Hans Baben- 
an bis zum Absterben des 
IL öan über die letzten steirischen 
«. Steiermark Privilegium für die 
iföMi steirischen Landesprivile- 
£ fitf (l»t). 4b— 6a: Historische 
•, n. die Regierung König 
hist-geneaL Notizen über 
acriftiflflhftn Länder durch das- 
^ Snermark a. d. J. 1220 bis 
ffeSSa— 48 a: Karnthnerische 
in deutscher Sprache. 
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i^fialbuch (1276—1588). 
Ä in HL 6 b— 14 b, 28 b— 39 a, 
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Ton aussen: „Augustus 

Den 22 Augueti 1592 

jfc Aro allergnedigister Ver- 
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Herczogen Christoffen Zu 
von Sachsen seines Zugs iiai**—* 
angezogen dess Königs In l*+ 
Justizbeamten betreffend) v. «•.- - *"' 
zaichtnus was vngefehrlich \. 
den 17. Januarii bis vff 21. eiu.^-. — 
330 b. Copia vnd verzeichnuss u* 
In Steyrmarckt 1567 d. 16. Dez. ^. • 
was für namhaffte Fürsten vnd ! 
zu des durchleuchtigsten Hoohgn 
Pfaltzgrauen Bey Rein, Herzog ; - 
Durchleichtigin Hochgebornin FnV 
zogin aus Lotthringen, seiner Fr: 
Hoch Ehren-Hochzeit, so den 22. vr* 
desgleichen, was sich von ainem tag * 
vnd anderm, In der Fl: Haubt statt 

25) 348 a— 362 a : Ost. Actenstücke, ii« 
schaft Steyer u. n. ö. Ständeangelejr 

26) 368 a — 378 b : Eesponsum inelyti co)*^ - ^^ 
burgensi, Brisgoviae, in causa Lünefr 

27) 379 a— 379 b : Patent den Proviant- „^WdBbMh (1276—1597). 
betreffend. Graz, 27. Juli 1619. 28) 380a-;;,. -i-aH^ 1 ^^ Bruchstücke einer 




jpfcjyadfesten, landesherrliche 

^ über landständische 

Vg£<llb steht insbesondere 
er Rechte auf den 



In eos, qui assererant, jure belli sibi id . ' 
reddidisse. (Die Abhandl. ist i. ital. Sprache w. 




^ TUT. Jahrh. Oben am 
^Dtiember 1591. 



illustre Prince et Duc Jean Casimiere, Palatin du Rhin, qui se douloit gran- 
dement de la mort de L'Electeur de Sasse et de la perte de nos Beuttres faite 
en France« 30) 385 a — 390 b: Nuncii Apostolici Zne Colin vergiffter Discurs 
von Gulichischen Snccession sacken. (Ans d. Italienischen.) 31) 391 a — 395 b : 
Eines fürnehmen Gemeiner Ruhe vndt Friedens Liebhabers scriptum privatum 
L causa Juliacensi etc. (Aus d. Italienischen.) 32) 397 a — 404 b : Kurtzer Bericht 
von Chorfür : Pfaltz Testamentlicher vormundtschaftt vnnd Administration. Der 
Erste TheiL Darinnen wie Weylandt Pfaltzgraue Friederich, Churf. der Viertte 
zu Verordnung Testamentlicher Vormundschaft kommen ist etc. Kürcslich be- 
richtet würdt. 33) 407 a — 441b: Actenstücke, Siebenbürgen betreffend, s. d. 
1611, 1613, 1614. 34) 442 a— 469 b : De resistentia subditorum adversus prin- 
cipem, legitima. 35) 475 a — 676 a : Österreichische Actenstücke, s. d., 1577, 1578. 
1582, 1583, 1585, 1589, 1591— 1593,. 1595, insbesondere die Vergleichsverhand- 
lungen Kaiser Rudolphs II. mit seinen Brüdern betreffend. 

26. (166, Unt.-Ob.-Inneröst.) Neue Gerichts- vnd Landtsrechts-Ordnung 

•• » 

in Steyer, wie Soliche von der F : O : Regierung eingericht worden. 

Pap. XVII. Titelbl., 6 Bl. Register u. 207 BL , dann TitelbL u. 35 Bl. 
1) Dess Fürstenthumbs Steyer Neu auffgerichte Gerichtsordnung (TitelbL, 
6 Bl. Regist., 207 BL). Dieselbe enthält 75 Artikel und ist abwechselnd mit 
schwarzer u. rother Tinte geschrieben. Anf. 1 a : „Der 1. Articul. Von vnter- 
schidlichen Gerichts Instanzen, Vnnd wass bey iedweder für Sachen aigentlich 
tractirt zu werden pflegen." Schi. 207 a: „Vnnd auf die in Sachen publicierte 
Generalien." 2) Des Fürstenthumbs Steuer Neu auffgerichte Landts Rechts 
Ordnung. (Titelbl. u. 35 BL) Anf. 1 a: „Der 1. Articul. Von erblichen Succes- 
sionen Vnnd Erstlich Von denen Jenigen, so auss einem Testament geschehen." 
Schliesst 35 a mit den Worten: „Geben in der Statt Wien, den." Die weiteren 
Worte fehlen. 

27. (193, Unt.-Ob.-Inneröst.) Instruction und Ordnung für die O. O: 
Hof Camer und neu angestelte O. O. Bancal- Representation, wie 
sie sich in ihren Vorfallenheiten, welche eine gemainsambe Deli- 
beration und Concerto erfordern, gegen einander zu uerh alten 
haben. 

Pap.-Abschr. XVIII. 45 BL 4°. 

28. (197, Unt.-Ob.-InnerÖBt.) Amtsrechnungen der Herrschaften Spitz 
und Schwallenbach (1462—1504). 

Pap. XV. u. XVI. 176 BL Fol. u. Schmalfol. 

1) la — lüb u. 6a— 29b: Amtsrechnungen des Pflegers Erasmus Otten- 
berger über die Renten und Gülten der Herrschaften Spitz und Schwallenbach 
(1462—1464). 2) 30 a— 30 b: Gerichtliches Bekenntniss des Hanns Schwarzen- 
berger v. 30. April 1462 über begangene Diebstähle a. versch. Orten. 3) 31a— 33 b : 
Drei Original-Aufträge Herzog Ludwigs von Bayern (1472, 1473) an Ulrich 
Marschall, Pfleger zu Spitz. 4) 34 a— 170 b: Amtsrechnungen verschiedener 
Pfleger zu Spitz über die Herschafften Spitz und Schwallenbach (1472, 1480, 
1481, 1490—1499, 1501, 1502, 1504). Bei BL 46 liegen zwei kl. Zettel mit 
Amtsnotizen von gleichz. Hand, nach BL 48 ist ein Blatt bis auf geringe Reste 
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ausgeschnitten, bei Bl. 73 liegt eine kl. Orig.-Amtsquitt. v. J. 1491, endlich bei 
Bl. 163 ein Orig. Schreiben des Pflegamtes Spitz v. J. 1502 u. ein kleiner 
Zettel desselben m. Amtsnotizen V. BL 115 — 120 ist oben ein Theil weggerissen. 

29. (202, Unt.-Ob.-Inneröst.) Instructionen für die Beamten und das 
untere Dienstpersonale des grossen Armenhauses in der Alser- 
vorstadt zu Wien, a. d. Jahre 1774. 

Pap. XVm. 44 Bl. u. 1 Bl. Inh.-Verz. Pol. 

30. (216 ; Unt.-Ob.-Inneröst.) Steiermärkisch-kärnthnerisches Diplomatar 

(1186—1494). 

Pap. XV. 43 beschr. Bl. Fol. 

Auf der Rückseite des Perg.-Umschl. steht von gleichzeitiger Hand : „Die 
Freyhait der lanndleutt In Steir vnd Kharndn auch gemainer Pfaffhait" und 
darunter „1186 Lannd Steir Nr. 1 Ladl 52." Die Innenseiten dieses Umschlages 
enthalten ein Notariatsinstrument aus Innsbruck v. 7. März 1498. 

Bl. la enthält ein chronol. Inhaltsverzeichniss dieses Diplomatars von 
weil. k. k. ßeg.-Rath u. Haus-, Hof- u. Staatsarchivar Dr. v. Meiller verfasst, 
i. J. 1869. 2a — 2b: Genealogisch-historische Notizen über das Haus Baben- 
berg vom Markgrafen Leopold IV. dem Heiligen an bis zum Absterben des 
Mannsstammes unter Herzog Friedrich II., dann über die letzten steirischen 
Landesherzoge. 3a — 4a: Herzog Ottokars v. Steiermark Privilegium für die 
Stände v. J. 1186. 4a — 4b: Bestätigung obigen steirischen Landesprivile- 
giums durch Kaiser Friedrich II. v. 20. April 1249 (lat.). 4b — 6a: Historische 
Aufzeichnungen über das Aussterben der Babenberger, u. die Regierung König 
Ottokars v. Böhmen i. Oesterreich u. Steiermark, dann hist.-geneal. Notizen über 
das Haus Habsburg u. die Erwerbung der österreichischen Länder durch das- 
selbe. 6 b — 37 a: Folgen Landesprivilegien für Steiermark a. d. J. 1220 bis 
1494 theils in deutscher, theils in lat. Sprache. 38 a — 43 a: Kärnthnerische 
Landesprivilegien a. d. Jahren 1414 — 1471, sämmtlich in deutscher Sprache. 
Auf 38a steht oben am Rande: „Hienach Voigt der Kharner Freyhaid." 

31. (221a, Unt.-Ob.-Inneröst.) Steiermärkisches Copialbuch (1276—1588). 
Pap. XVI. 133 Bl. Fol. (Die Aufzeichnungen auf den Bl. 6 b— 14 b, 28 b— 39 a, 

119a— 122b, 125a— 127a sind durchgestrichen). 

Auf der Vorderseite des Lederumschlages steht von aussen: „Augustus 
1592 Ainer Ersamen Landtschafft für Steyr Freyhaitten Den 22 Augusti 1592 
sein dise Steyrerische Freyhaitenn Irer Kay. May. Zu dero allergnedigister Ver- 
fertigung vberschikht worden." 

Den Inhalt dieses Copialbuchs bilden Landhandfesten, landesherrliche 
Verordnungen und Gesetze, dann 1. f. Entscheidungen über landständische 
Beschwerden, und andere Ständeangelegenheiten. Auf 41b steht insbesondere 
(1501) ein Vergleich mit den Ständen die Ausübung gewisser Kechte auf den 
Häusern zu Graz betreffend. 

32. (221b, Unt-Ob.-Inneröst) Steiermärkisches Copialbuch (1276—1597). 
Pap. XVI. 125 beschr. Bl. Fol. Der Perg.-Umschl. enthält Bruchstücke einer 
lat. Abhandlung theol. Inhalts von einer Hand des XIV. Jahrh. Oben am 

Bande desselben steht: „Steyrerische Freyhaiten. 12 Dezember 1591. 
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Dieses Copialbuch ist dem Inhalte nach mit dem der Nummer 31 oben 
gleichartig. Die BL 23 b— 36 a, 36 a— 96 a und 99a—105b sind mit den BL 
14 b— 28 b, 39 a— 103 b und 127 b— 133 a der bezogenen Nummer dieser 8amm- 
lung Töllig gleichlautend. 

33. (222 a, Unk -Ob. -Inner öst.) Innerösterreichisches Copialbuch der 
Kanzlei des Erzherzogs Karl von Oesterreich (1564 — 1568). 
Pap. XVL TitelbL 6 BL alphab. Register (sehr unvollständig gearbeitet) und 

523 BL Auf dem Titelblatte steht: „Confirmationes privilegiorum etc," 
Die mannigfachen Urkunden, deren Abschriften dieses Copialbuch enthält, 
waren sämmtlich vom Erzherzoge Karl v. Oesterreich ausgestellt 

34. (222 b, Unt.-Ob.-Inneröst.) Innerösterreichisches Copialbuch der 
Kanzlei des Erzherzogs Karl von Oesterreich (1568 — 1581). 

Pap. XVL 8 BL alphab. Register und 180 BL FoL 

Sämmtliche Urkunden, welche dieses Copialbuch abschriftlich enthält, 
waren rom Erzherzoge Karl t. Oesterreich ausgestellt. 

35. (925, Unt.-Ob.-Inneröst) Vormerkbuch über die am Hofe des Erz- 
herzogs Karl von Oesterreich in den Jahren 1577 — 1584 ange- 
rteilten Personen. 

Pap. XVL 22 BL alphab. Register u. 230 BL FoL (Die BL 206 bis incL 229 

fehlen). 

36. (22i f Uat-Ob.-Iiuieröflt.) Instruction Kaiser Ferdinands HL für die 
LuierOsterreichiscbe Regierung vom 14. März 1656. 

Perg. XVIL 23 bcsehr. BL 4« 

Am Schlosse dieser Amtsinstruetion für die Beamten und Itfener der 
'wwTOfX#Tmdai3cben Regierung zu Graz befinden sieh die eigenhändigen Unter ~ 
Schriften des Statthalters, des Kanzlers und zweier Käthe. 

37. (228, Ust-Ob.-Inmerost) Instruction des Erzherzogs Ferdinand von 
Oesterreich für die innerotterreichische Regierung und Kammer 
r. 1. Juni 1597. 

Pap. Orig. XVL 40 bekehr. BL FoL Auf der Vorderseite d^B Perg.- l'in Schlages 
steht: ..Regiments Instruetion I>e Anno 1597. 1. JuuL" 

BL 1 fehlt Am Schlafet befindet skh die eigenhändige Vulendbrifl 
des Erzherzoge Ferdinand; unterhalb derselben deuten AinUtiegeL 

38- (229, UsttV-Ok-Iameriat.) Instruction Kaiser Karin VI. für dfc? inner- 
österreichische Regierung, vom 18« Augu*t 1734. 
Pap. gfekta. Abwar. dS BL FoL Auf der Vordersehe des Einbanddeckel* stellt 
Ton au£sesi: ^J; O: Eegkrongi. Instruction AO. 1.7-3X', und darunter t. anderer 
Fpit, Hand ^1*. Augu*t Ifegiwiingf Iiurtjukzion Nr. 1." 

39. <2S0a, Uut^Ä- iMerirt.; Käruthnentd^ CopiaJbucb «'1C37, 163*,. 

Pafu XVIL Hl BL FoL Ori^ Cwoef«*, Ccpea. 

Ssjurtikte A^totetudce b**f*fes die Avfaovun^ der L J. Jtö* emiu*" 
uesMsb Ttfi*e«**ert*ai <»widbftMrdiLun? für Jüi/ii£itf*L I/ie BL £4* "1 a extiialt** 
«ine osrricirte AWdnft de* taretfeadesi '^eteUHftvurie*. 
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40. (230 b, Unt-Ob.-Inneröst.) Gerichts Ordnung Dess Löblichen Ertz- 
herzogthumbs Khärndten nach Welcher bey der Landtshaubtman- 
schafft, Schrannengericht, vnd andern des Landts Instantien pro- 
cediert werden solle. Aufs neue Reformiert, vnd verbössert Im 
Jar 1638. 

Pap. XVn. Abschr. Titelbl. 1 Bl. Vorrede, 3 BL Register und 146 S. Fol. 

Diese Gerichtsordnung enthält 61 Artikel. Anf. S. 1. „Khärnerische 
Gerichtsordnung. Von unterschiedlichen Gerichts Instantien des Ertzhertzog- 
thumbs Khärnten, vnd was bey Jedweder für sachen äigentlich tractiert Zu 
werden Pflegn. Der 1. Articl etc." Schi. S. 145—146 „Erclarung diser gantzen 
Gerichtsordnung. Der 61. Articl." 

41. (230 c, Unt.- Ob. -Inner öst.) Neue Landtgerichts Ordnung Des Ercz- 

hörczogthumbs Khärndten (1669). 

Pap. XVII. Titelbl., 3 Bl. Vorrede, 4 BL Register und 139 BL Fol. halbbr. s. 
Marginalbemerkungen gleichz. Hand, auf welche bezüglich der eingeheftete 
alte Umschlagsbogen unter obigem Titel die Bemerkung enthält „Hierin Mein 

Concept". 

Der Titel am Titelblatte lautet: „Gerichts: vnd Landts-Rechts Ordnung 
Des Löbl: Ercz Hörczogthumbs Khärnthen. Nach welcher bey der Landts- 
haubtmannschafft, Schrannen Gericht, Vnd andern des Landts Instantien Proce- 
diert werden solle. Auffs neue Reformiert, vnd Verbessert im Jahr. 1669" (diese 
Zahl ist zweimal durchstrichen). Die Gerichtsordnung enthält 65 Artikel. Die 
Aufschrift des 1. Artikels ist mit der Gerichtsordn. v. J. 1638, s. oben Nr. 40, 
identisch, so wie jene des 65. Artikels mit der des 61. Artik. jener Gerichtsord- 
nung. Durch die beygefügten Marginalverbesserungen ist nemlich die Zahl der 
Artikel von gleichfalls nur 61 Artikeln auf 65 erhöht worden. 5 BL FoL liegen 
der Handschrift lose bei, welche eine Vergleichung von 57 Artikeln dies. Gerichts- 
ordn. (ohne Rücksicht auf die neue Zähl. d. Marginalverbesserers) mit jener 
des Herzogth. Steiermark enthalten. Am Schlüsse ist Nr. 57 dieser Handschr. 
ausgelassen und Nr. 58 als Nr. 57 bezeichnet. 

42. (232, Unt-Ob.-Inneröst.) Beschreibung der Erbhuldigung des Erz- 
herzogs Karl von Oesterreich in den innerösterreichischen Ländern 
(1464). 

Pap. XVI. 69 BL Fol. 18 Bl. FoL, welche ein Bruchstück dieser Abhandlung 
enthalten, liegen lose bei. Sie sind gleichlautend mit den BL la — 24 a Z. 6 v. 
u. der besagten Abhandlung, wo sie bis zum Worte „wieder" reichen. Auf der 
Vorderseite des Lederumschlages steht: „Beschreibung der Erbhuldigung, so Ir 
Fr: Dr: mein gnedigister, Herr Herr Carl Ertzhertzog zu Osterreich etc. in Steyer, 
Karnndten vnnd Crain persennlich, in der Fürstlichen Graueschafft Görtz aber 
vnnd in den Stetten Triest, Gradisch vnd Aglern durch Ire ansehennliche 
Commissarien an vnnd aufgenomen haben, Anno etc. im Vier und sechtzigisten." 

Der alte Titel lautet: „Khurtze warhafftige Beschreibung der Fr: Drl: 
Ertzhertzog Carls zu Osterreich, meines genedigisten Herrn Raiss, von Wienn 
aus, In Steyer, Kärndten, Crain, so fr Fr: Dt: Anno etc. Vier Vnndsechtzig 
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gethann, Vnnd darin der in allen denselben Lannden die Erbhuldigung an 
vnnd Aufgenumen haben. (1564)." Anfang la: „Erstlich seind Ir Fr: Dr: den 
dritten Martii vmb Siben zu morgen sogleich aus die Ro: Kn: Mt: vnnser 
AUergenedigister Herr daselbst für ein Angeenden Lanndtsfürsten Publiciert 
sollen werden, nach der Newenstat im Gotschy verruckht etc." Schluss 69 b: 
„Darzue geb der Almechtig Gott Eur P: D: vill glückhs ynnd sein Heiligen 
segen Amen." 

43. (233, Unt.-Ob.-Inneröst.) Innerösterreichisches Titulaturbuch der 
Kanzlei des Erzherzogs Karl von Oesterreich. 

Pap. XVI. 276 BL Fol. 

Die BL 1—36 fehlen; auf BL 40 folgt unmittelbar BL 42, dessgleichen 
auf BL 233 BL 236 und auf BL 267 BL 269. Von BL 272 an fehlt die alte 
Numerirung der Blätter. An mehreren Orten sind Zettel von gleichzeitiger 
Hand mit einschlägigen Notizen lose beigelegt. An sehr vielen Stellen dieses 
Titulaturbuchs sind Correcturen verschiedener gleichzeitiger Hände angebracht. 

44. (234, Unt.-Ob.-Inneröst.) Sammlung innerösterreichischer Landtags- 
verhandlungen (1565 — 1589). 

Pap. XVI. 7 Bände FoL, Titelbl. und 533 BL, 365 BL, 296 BL, 260 BL, 183 BL, 
360 BL, 400 BL (denen zahlreiche nicht num. BL folgen). 
1. Band. Aufzeichnungen, die Landtage Steiermarks a. d. J. 1565—1567, 
dann die Kärnthens, Krains und von Görz a. d. J. 1566 u. 1567 betreffend. 
2. Band. Actenstücke, die Landtage v. Steiermark, Kärnthen, Krain u. Görz a. 
d. J. 1568 betreffend. 3. Band. Actenstücke, den steirischen Landtag i. J. 1574 
betreffend. 4. Band. Actenstücke, den steirischen Landtag i. J. 1575 betreffend. 

5. Band. Actenstücke, die Landtage Steiermarks i. d. J. 1576 u. 1577 betreffend. 

6. Band. Actenstücke, die Landtage Steiermarks i. d. J. 1579, u. 1580—1582 
betreffend. 7. Band. Actenstücke, die Landtage Steiermarks i. d. J. 1587 — 1589 
betreffend. 

45. (235, Unt.-Ob.-Inneröst.) Innerösterreichisches Registraturbuch der 
Kanzlei des Erzherzogs Karl von Oesterreich (1571 — 1578). 

Pap. 8 BL Regist. und 284 Bl. Fol. 
Die Eintragungen in diesem Registraturbuche sind in chronol. Reihen- 
folge, in jedem einzelnen Jahre aber monatsweise erfolgt. 

46. (236, Unt.-Ob.-Inneröst.) Innerösterreichisches Generalienbuch der 
Kanzlei des Erzherzogs Karl von Oesterreich (1560 — 1625). 

Pap. XVI. u. XVII. 22 Bl. Register, denen zahlreiche leere Bl. folgen, dann 

286 Bl. Fol. 

Anf. 1 a : „Generali De Anno 1560 Verneuerung der General, die Handt- 
habung der Pollicey In den Funff N: O: Erblanden Ynnd Fürstlichen Graff- 
schafft Görtz." Die weiteren Eintragungen folgen nun in chronol. Reihenfolge 
nach den einzelnen Jahren geordnet. 

47. (242, Unt-Ob-Inneröst.) Summarischer Unterricht der Rom: Kay: 
May: Hoff Cammer- Vnd Staat Wesens. 

Pap. XVII. 132 Bl. Fol. 
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Auf Bl. la steht: „Kayserlicher Hoff-Staat." Auf BL 2a beginnt der 
summarische Unterricht. Auf 61b schliessen die in 134 Absätze gebrachten 
Aufzeichnungen. Die Bl. 62 b — 65 b, welche ursprünglich leer gewesen waren, 
enthalten von etwas späterer Hand Aufzeichnungen, den Personalstand des 
Hofstaates u. der versch. höheren Staatsämter a. d. Jahre 1696 betreffend. 
Auf 66a beginnt: „Pars secunda Ao. lo^fy Der Rom: Kay: May: Hoffstatt 
worbey auf nachfolgende Weyss angezeigt wird, wie dero „Ministri vnd Expe- 
ditiones gehalten und bezahlt werden. " Ein halber Bogen lose beyliegend ent- 
hält ein Verzeichniss damaliger öst. Kavallerie- u. Infanterie-Regimenter. 

48. (49, Böhm. Mähr. Schles.) Acta Germanica. 

Pap. XVIIL 5 Bl. Series aUegator. u. 462 Seit. Fol. 
Diese Sammlung enthält 36 St. Acten u. Urkunden aus der Zeit vom 
14. bis 18. Jahrhundert, welche sämmtlich die Expectanz des Erzstiftes Mainz 
auf die Burg und Stadt Babenhausen, welche im Besitze der Grafen von Hanau 
und böhmische Lehen waren, betreffen. 

49. (86, Hang. u. 8. tfebenr.) Albert, Herzog v. Sachsen-Teschen : Be- 
schreibung des Schlossparkes von Lanschicz (hung. Cseklesz, 
Pressburg. Comitai;) in Ungarn. 

Pap. XVHI./XIX. 15 Bl. Fol. (französ.) 
Auf dem Umschlagsdeckel steht: „Description de Landschid par le Duc 
Albert." Die Beschreibung ist in Form eines Briefes an einen Freund verfasst. 

50. (ß2, Salzb. u. Berchtesgad.) Schtin Beschreibung DessLöbl: Saltz- 
berg am Türnberg. So auf abgangen Hochfürstlichen Hochlob- 
lichen Hoff-Cammer etc. befelch Sub Dato. 29. Januarii 1732 durch 
Christian Lündtner gewesten Schün-Maister vnd Nunmehrigen 
Berg-Ambts Gegenhandlern vnd Berg-Maistern, dann dessen Sohn 
Hannsen Lündtner alss dermahligen Berg- vnd Schün-Maister 
wegen errichtung ainer neuen Verlesslichen Schün Carthen von 
Julii 1738. biss 28 December 1741 volgenter gestalten gemacht, 
vnd Zu Stendten erricht worden. 

Pap. XVIIL 94 Bl. Fol. 

51. (^7; Salzb. u. Berchtesgad.) Lanndts Recht vnnd Vrbari Buech 
dess Fürstlichen Pfleggerichts Warttenfelss. 

Pap. XVI. Titelbl. 166 Bl. Fol. 
1) la— 35a: Landesrecht. Dasselbe beginnt: „Erste Fraag Inn der 
Lanndtschrannen, der EhehafFtäding, des Gerichts Warttenfelss, etc." Schi.: 
„wies am ersten angefanngen ist." Abgedr. in H. Siegel u. E. Tomaschek: 
Die Salzburgischen Taidinge S. 151—166. 2) 35 a— 36 a: Verordnung die Pflichr 
tigen zur Herstellung der „Bruggen vor dem Pfleghaus s vber den Pach" betref- 
fendt" zu Wartenfels (1585). 3) 37 a— 166 b: „Beschreibung Was die Vnnder- 
thonen des Gerichts Warttenfelss, zu vnnsers genedigisten Fürsten vnnd Herrn, 
zu Salzburg etc. Pfleg daselbst zu Warttenfelss ainem Pfleger von Altersheer 
an Hennen khreitzern, Gerichts Fuetter, Widtgeldt, vnnd Annderm Järlichen 
zureichen vnnd zulaisten schuldigsein wie dann solches bej Yeder Bieget, 
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vnnderschiedlichen Zuuernemen." (Mit Zusätzen und Correcturen anderer etwas 
späterer Hände.) 

52. (40, Salzb. u. Berchtesgad.) Salzburgisches Copialbuch (1525—1711). 

Pap. Abschr. XVIII. 217. Bl. fol. (halbbr. geschr.) 

Den Inhalt dieses Copialbuches bilden verschiedene Verträge zwischen 
dem Erzstifte Salzburg u. dem Hause Oesterreich über Angelegenheiten Tirols 
aus den Jahren 1525, 1527, 1533 (2), 1537, 1541, 1606, 1559, 1577, 1648, 1670, 
1673, 1699 u. 1711. Am Schlüsse des Buches folgt von anderer Hand und zwar 
nicht mehr halbbr. geschrieben ein neuer Vertrag zwischen dem Erzstifte Salz- 
burg und dem Hause Oesterreich, welcher gleichfalls tirolische Angelegenheiten 
betrifft, a. d. Jahre 1790, u. diesem folgen mehrere auf die Ausführung dieses 
Vertrages bezügliche Actenstücke a. d. J. 1791. Dem Codex liegen lose bei 

1 Bl. Fol., dann ein Bl. 4°, versch. amtl. Notizen enthaltend, ferner 1 Bog. Fol. 
Abschr. eines Actenstückes über salzburgische Bergwerksangelegenheiten aus 
d. J. 1766, endlich zwei Abschriften u. ein Auszug salzb. Urkunden aus dem 
d. Jahre 1409 Fol. 

53. (46, Salzb. u. Berchtesgad.) Salzburgisches Copialbuch (1524 — 1700). 
Pap. XVI. u. XVH., Abschr. u. Orig. Nach Bl. 212 sind 4 Bl. bis auf kleine 

Beste herausgerissen. Ein Bogen „notae" liegt lose bei. 
Diese Sammlung enthält lauter Actenstücke, welche sich auf verschiedene 
Verhandlungen des Erzstiftes Salzburg mit dem Hause Oesterreich über dessen 
tirolische Angelegenheiten beziehen. Sie betreffen insbesondere Jurisdictionsfragen, 
Grenzregulirungen und das Forstwesen. 

54. (60, Salzb. u. Berchtesgad.) Landsordnung des Löblichen Ertzs- 
Stiffts Saltzburg unter dem Erzbischofe Matthäus Lang. 

Pap. XVI. Titelbl. 13 Bl. Register. 1 Bl. Der Gerichtlich. Prozehss auffs kurtzest 
in Reymen verfasset etc. durch Georg. Am Walt Pattauiensem (gedr.) und 

132 Bl. Fol. 
Anf. 1 a: „Die Gejtotlichait Betreffennt. In den Irrungen etc." Schi.: Der 
letzte Absatz hat die Ueberschrift : „Die Sünden vnnd Laster zuu ermeiden" und 
schliesst BL 132 b mit den Worten : „an leib vnnd guet darumben schwärlichen 
Straffen vnnd dar Innen niemandt verschonnen." 

55. (61, Salzb. u. Berchtesgad.) Salzburgisches Copialbuch (1409 — 1790). 
Pap. XVÜI. 237 Bl. halbbr. geschr., 1 Bog. ein Actenst. des Pfleggerichtes 

Zell enthaltend a. d. J. 1789 liegt lose bei. 

Den Inhalt dieses Copialbuches bilden Verträge zwischen dem Erzstifte 
Salzburg und dem Hause Oesterreich in Tirol. Sie stammen aus den Jahren 
1409, 1525, 1527, 1533, 1537, 1541, 1559, 1597, 1606, 1648 1670, 1673, 1699, 
1711, 1720 und 1790 und betreffen zumeist Grenzregulirungen, dann montani- 
stische u. Forst Wesensangelegenheiten. 

56. (42 a, Tirol u. Vor.-Öst.) Hofstaatsordnung des Erzherzogs Sigis- 
£*-' ~mund von Oesterreich in Tirol (1482). 

Pap. XV. 86 beschr. Bl. Fol. Die Innenseiten des Perg.-Umschl. enthalten 

2 Urk. d. Erzh. Sigism. a. d. J. 1479, 1482, dann das Bruchst. einer gleichart. 
Urk. a. d. letzteren Jahre. Auf der Vorderseite dieses Umschl. steht: „New 
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Ordnung. Anno etc. 82°. 1482." und unten am gleichen Orte befindet sich eine 
unleserlich gewordene Notiz; 4 Bl. gleichart. Aufzeichn. a. d. J. 1478 enthalt. 

liegen lose bei. 
Anf. la: „Die Ordnung des IXXXij Jars. Cantzley etc." Schi. 86 b: 
„Actum an Eritag post Inuocauit Anno domini etc. LXXX primo." 

SJ^JßM> } Tirol u. Vor-Oeit.) Hofstaatsordnung des Erzherzogs Sigis- 
mund von Oesterreich i. Tirol (1482). 

Pap. XV. 72 beschr. Bl. Fol. M. zahlr. Correcturen. Auf der Vorderseite des 

Perg.-Umschl. steht: „New Ordnung 1482." 

Anf. 1 a. „Ordnung Zu Weyhenachten des Herrn Jars Ordnung vnnsers 
gnedigisten Herrn Ertzhertzog Sigmunds von Österreich, so sein gnad fürge- 
nomen vnd zuhalten geschaffen hat etc." 

58. (49, Tirol u. Vor-Oeit.) Tirolisches Copialbuch. 

Pap. XVH. u. XVHI. 153 Bl. Fol. 

Dieses Copialbuch enthält in alphab. Eeihenfolge theils Kegesten, theils 
Auszüge verschiedener Verträge mit mehreren Nachbarstaaten aus der Zeit Tom 
13. bis 18. Jahrhundert. 

59. (50, Tirol u. Vor-Oest.) Collectanea historica. 

Pap. XVI. 96 Bl. Abschr. u. Concepte, Fol. 

Dieselben bestehen aus Urkunden, Urkunden- Auszügen, dann Deductionen, 
das österreichische Kegentenhaus, und zunächst die Länder-Theilungsangelegen- 
heiten zur Zeit Kaiser Rudolfs II. u. nach dessen Tode betreffend. Insbesondere 
muss aus dessen Inhalte hervorgehoben werden: 1) Titelbl. u. la — 5b: Contro- 
uersa quaedam de Tyrolensi comitatü inter Rodolph. Imp. et Styriae Archiduc. 
2) 9 a — 19 b: Auszug allerlai Brieffen so zu Wienn im Schatzgwelb Tnnd Regi- 
stratur vnnder der Rubrica Fürsten von Österreich behalten werden (1283 — 1540). 

60. (55, Tirol u. Vor-Oest) Tractatus, sive Scripta varia ad Tyrolensem 
Tractationem pertinentia (1604). 

Pap. XVH. Titelbl. u. 83 BL Fol. 

Auf dem Titelbl. steht unter obig. Titel von anderer, viel späterer Hand : 
„de diuisione Comitatus inter fratres." War ehemals Eigen thum der k. k. Hof- 
^' % bibliothek, Cod. jur. civil. Nro. 105. 

Die einzelnen Actenstücke, welche dieser Codex abschriftlich enthält, 
stammen sämmtlich a. d. Jahre 1597. 

61. (56, Tirol u. Vor.-Oest.) Tirolisches Registraturbuch (1562—1564). 

Pap. XVI. u. XVH. 108 Bl. Fol. Abschr. u. Orig. 

Die Aufzeichnungen in diesem Buche betreffen durchgehends das Finanz- 
wesen. Auf Bl. 70 a beginnen Nachträge, s. d., dann a. d. J. 1618 u. 1619. Der 
alte Titel lautet: „Der Tyrolischen Eegierung vnd Camer schreiben vnd dar- 
neben vberschikhte Ausszug, wie es mit allen Einemen vnd aussgeben, auch 
der Schulden Last halben, bej dem Tvrolischen Camerwesen ain gestalt hab, 
so im drey vnd 64-ten Jahr der Kay: May: Vberschikht werden". 

62. (57, Tirol u. Vor.-Oest.) Repertorium aller im Archive zu Innsbruck 
vorhanden gewesenen die V. O. Länder, Herrschaften und Güter 
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betreffenden Urkunden und Schriften sammt einer Consignation 
aller auf die Grafschaft Eglofs bezüglichen Schriften (1787). 
Pap. XViH. 6 Bl. Actenstücke, 15 Bl. allg. Uebersicht u. 210 Bl. Fol., dann 
zwei Bl. Designat, der die Grafschaft Eglofs betreffenden Schriften. (XV bis 
XVII. Jahrhundert). 

Die in diesem Repertorium nach bestimmten Rubriken verzeichneten 
Urkunden u. anderen Schriftstücke umfassen das 12. bis incl. 18. Jahrh. 

63. (90, Tirol u. Vor.-Oest.) Abschrift des tirolischen Landtagsabschiedes 
aus Innsbruck vom 2. Febr. 1573. 

Pap. XVIH. 129 beschr. Bl. Fol. 

64. (92, Tirol u. Vor.-Oest.) Tirolisches Copialbuch (1357—1687). 

Pap. XVIH. 2 Bl. Regist. u. 431 beschr. Bl. Fol. in zwei Bände abgetheilt. 

Bl. 1—212 u. Bl. 213—431. 

Dieses Copialbuch enthält Verträge des Hauses Oesterreich in Tirol mit 
dem Hochstifte Chur und mit Graubünden. Dieselben stammen aus d. J. 1357, 
1392, 1405, 1471 (2), 1465, 1467, 1468, 1499, 1518, 1533, 1534, 1539, 1540, 
1561, 1592, 1593, 1601, 1629, 1642, 1653, 1654, 1664, 1665, 1687. Mit Aus- 
nahme des Reverses mehrerer Gemeinden v. J. 1653 folgt nach der Abschrift 
jedes einzelnen Vertrages ein Duplicat derselben. 

65. (93 u. 94, Tirol u. Vor.-Oest.) Tirolisches Copialbuch. 

Pap. XVIII. 317 Bl. Fol. 

1) (93, Tirol u. Vor.-Oest.) Registerbl. la— 160 b: Verträge des Hauses 
Oesterreich in Tirol mit dem Herzogthume Bayern a. d. Jahren 1489, 1504 (2), 
1506, 1507, 1628, 1672 (2) und 1760. 161a— 161b: Regesten verschiedener 
Verträge Oest. i. Tirol m. dem Herzogthume Bayern (1489—1760). 162 a: Re- 
gesten versch. Verträge Oest. i. Tirol mit dem Erzstifte Salzburg (1533—1699). 
162 b: Regesten versch. Verträge Oest. i. Tirol mit dem Hochstifte Freising 
(1500—1656). 162 b— 165 a: Regesten versch. Verträge des Haus. Oest. i. Tirol 
mit den Hochstiften Augsburg und Chur, dann mit Graubünden (1489 — 1773). 
Die Mehrzahl der Vertragsabschriften ist in duplo vorhanden. 2) (94, Tirol u. 
Vor.-Oest.) Ein Bl. Regist. u. Bl. 166 — 317. Verträge des Hauses Oesterreich 
in Tirol mit dem Hochstifte Augsburg, aus den Jahren 1489, 1494, 1582, 1672 
u. 1773. Sämmtliche Vertragsabschriften sind in duplo vorhanden. 

66. (95 u. 96, Tirol u. Vor.-Oest.) Tirolisches Copialbuch (1365—1690). 

Pap. XVI. bis XVHI. 215 Bl. Fol. 

1) (95, Tirol u. Vor-Oest.) 2 BL Regist. u. 181 Bl. Verträge des Hauses 
Oesterreich in Tirol mit dem Hochstifte Trient aus den Jahren 1365, 1399, 1409, 
1410, 1420, 1435, 1454 (2), 1460, 1462 (4), 1471, 1468, 1567, 1571, 1576, 1523, 
1530, 1578, 1607, 1686 und 1690. Ein Theil der Abschriften ist in duplo vor- 
handen. 2) (96, Tirol u. Vor.-Oest.) Bl. 182 bis Bl. 215. Verträge des Hauses 
Oesterreich in Tirol mit dem Hochstifte Freising aus den Jahren 1500 u. 1656. 
Von den Abschriften dieser liegen Duplicate vor. 

67. (102 a, Tirol u. Vor.-Oest.) Relation des O: O: Regimentsrathes 
Lothar C. F. Freih. v. Landsee etc. über die Verpfändung der 

2 
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vorderöst. Lehenherrschaft Unter-Sulmetingen an das Benedictiner- 
stift Ochsenhausen, sammt Urbar und Grenzbeschreibung dieser 
Herrschaft (1730). 

Pap. XVIU. 383 Bl. Fol. Unter den Beil. befinden sich auch Originale. 

Auf dem Einbanddeckel steht von aussen : „An Beede Hochlöbl : : Ö : 
Weesen. Gehorsambe Relation Von Der in der Vntersullmenting vorderen 
Ossterreichischen Lehen-Herrschafft mit allergnädigst. Lehenherrl. Consens er- 
folgte oppignoration auf Vierzig Jahr an dass Reichss Gottshauss Ochsenhausen, 
und dessen Immission angeordneten Commission. Mit Beylagen Litt : A : sambt. 
No: 1: biss 50: inclusive. Item Des ganz frisch- und neu verfassten Vrbarij 
sambt darbey gebundener Gräniz-Bereitt- und Beschreibung. Mit Anlaag Litt : 
A : biss D : Vber Obgedachte Ossterreichische Lehen-Herrschafft Vntersulmenting." 

Das Urbar bildet die Nummer 68 dieser Sammlung. 

68. (102b, Tirol n. Vor-Oest.) Saalbuech, oder Vrbarium vber Die 
Österreichisch-Lechenbare Herrschafft Vntersullmentingen. Errich- 
tet in Anno 1730. 

Pap. XVIII. Titelbl. 250 Bl. u. 17 Bl. Orig.-Beil. 

69. (114, Tirol u. Vor-Oest.) Vorderösterreichisches Copialbuch (1706 bis 

1739). 

Pap. XVHI. 237 Bl. Fol. 
Diese Sammlung enthält verschiedene Gutachten über die Organisirung 
versch. Behörden sammt einigen diessfälligen landesherrl. Resolutionen. Drei 
Actenstücke (ä 1 Bog. a. d. J. 1727, 1731 u. 1737) liegen lose bei. 

70. (115, Tirol u. Vor-Oest.) Vorderösterreichisches Copialbuch. 

Pap. XVII. u. XVIII. 207 Bl. Fol. (Nach Bl. 18 ist ein Bl. nicht numerirt.) 
1) 1 a — 51 a : Instruction Kaiser Leopolds I. für die vorderöst. Regierung 
und Kammer, d. d. 20 Nov. 1683. 2) 52a— 207a: Project Einer neuen V: 0: 
Weesens Instruction. Mit Marginalzusätzen an mehreren Orten (1731). 

Lose liegen bei: a) Absonderliche Puncta bej der Hoff Cammer theilss 
zu beobachten, theilss zu remediren (12 Bl. Fol.), b: Geheime Instruction vor 
einen Neu angehenden Hoff Cammer Rath (120 Seit. Fol.). 

71. (124, Tirol u. Vor-Oest.) Bartolomäus Hagg, Doktor u. O. O. Le- 

hensecretarius : Relation über die vorgenommene Lehenrevision 

im Breisgau (1700). 

Pap. XVII. 60 Bl. Fol. 

72. (126, Tirol u. Vor.-Oest.) Registraturbuch der Grafen von Görz. 
**- Pap. XIV. u. XV. 126 Bl. Schmalfol. 

Dasselbe enthält Rechnungen verschiedener görzischer Amtleute, a. d. 
Jahren 1398 u. 1402, Urkundenverzeichnisse, insbesondere auch von zahlreichen 
Lehenbriefen, Urkundenabschriften aus dem 13. u. 14. Jahrh., dann verschiedene 
Kanzleinotizen. 

Der Inhalt der ersten 17 Bl. dieses Registraturbuches ist im Drucke 
veröffentlicht von weil. J. Chmel im Notiz.-Blatt, Beil. z. Arch. f. K. ö. Ge- 
schichtsquell. HI. S. 290 bis 296 und 311 bis 320. 
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73. (138, Tirol u. Vor-Oest.) Vorderösterreichisches Copialbuch (1476 

bis 1775). 

Pap. XVIII. 269 Bl. Fol. halbbr. geschr. 
Der Inhalt desselben betrifft die Bestimmung der Landmarken der Graf- 
schaft Bregenz und der Herrschaft Hoheneck. 

74. (189, Tirol u. Vor-Oest) Protokolle über die tirolischen Kameral- 
schulden. 

Pap. XVIII. 61 beschr. Bl. alph. Register u. 128 Bl. Fol. 
Dieser Band enthält Protokolle a. d. J. 1726, 1727, 1728, 1729, 1730, 
1731, 1732, 1733, 1734, 1735, 1736, 1738, 1739, 1741, 1742, 1746 und 1747. 
Lose liegen bei 5 einschlägige Actenstücke a. d. J. 1726 u. 1733. 

75. (149, Tirol n. Vor-Oest.) Schwäbisches Copialbuch (1505). 

Pap. Abschr. XVIII. 133 Bl. Fol. Zwei Bog. versch. amtl. Aufzeichn. enthaltend, 

liegen lose bei. 
Die Actenstücke dieser Sammlung enthalten das Zeugenverhör über ver- 
schiedene Streitigkeiten zwischen der kaiserlichen Landvogtei in Schwaben und 
den Grafen von Montfort (1505). Vorliegende Abschrift stammt aus dem 
Jahre 1722. 

76. (154, Tirol n. Vor-Oest.) Tirolisch-vorderösterreichisches Copialbuch 

(1597—1605). 

Pap. XVII. 391 Bl. Fol. 

Dieses Copialbuch enthält Urkunden, Urkundenauszüge u. Urkundenver- 
zeichnisse, Actenstücke, Briefe, amtliche Deductionsschriften und Gutachten, 
insbesondere über die öst. Ländertheilung zu Ende des 16. Jahrh. in ihrer Beziehung 
auf Tirol u. Vorderösterreich, dann über die Zulässigkeit u. das Vorhandensein 
früherer solcher Ländertheilungen im Hause Oesterreich vom rechtshistorischen 
und staatsrechtlichen Standpunkte, endlich Actenstücke und Urkunden, die 
Markgrafschaft Burgau betreffend. 

77. (165, Tirol u. Vor-Oest.) Erwägungen, den projectirten Zolltarif für 
Tirol betreffend (1782). 

Pap. XVIH. 2 Bände Fol. 119 BL, 147 Bl. 
Diese Erwägungen beruhen auf dem bezüglichen Amtsprotokoll, welches 
mit Zuziehung von Experten aus dem Handelstande, aufgenommen worden war. 

78. (76, Venedig.) Oesterreichisch-venetianisches Registraturbuch. 
-^ Pap. XVI. 286 Bl. Fol. (In Schuber.) 

Diese Sammlung verschiedener Actenstücke u. Urkunden bezieht sich auf 
damalige Grenzstreitigkeiten zwischen dem Hause Oesterreich und der Republik 
Venedig. 

79. (82, Venedig.) Registro di cose toccanti la cittk di Venezia. 

Pap. XVn. 18 Bl. alphab. Register u. 175 Bl. 8°. 
Auf einem dem Pergam.-Deckel aufgeklebten Pap.-Streifen steht: „Com- 
prato a F. Giulian li 12 Luglio 1736" E bibliotheca Cancellariae Italicae. 

Die in Form von Registratur-Notizen enthaltenen Aufzeichnungen um- 
fassen die Zeit vom 12. bis zum Aufange des 17. Jahrhunderts. Die weitaus 
überwiegende Mehrzahl derselben betrifft das 16. Jahrhundert. 

2* 
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80. (7, Reichf-Sachen,) Acta Germanica. 

" ' Pap. XV. 129 Bl. Fol. 

Diese Sammlung enthält zumeist Reichstagsangelegenheiten, insbesondere 
verschiedene Matrikularanschläge für die Türkenhilfe betreffend aus den letzten 
zwei Decennien des 15. Jahrh. 

Einzelne Stücke aus dieser Actensammlung sind gedruckt in Chmels 
Monum. Hahshurgica II. p. 160—165, III. p. 208. 

SLJSy Beichs-Sachen.) Acta Germanica. 

Pap. XVI. 39 Bl. Fol. 5. Bl. Gleichz. Concepte liegen lose hei. Der Perg.- 
Umschl. enthält das Bruchstück eines theol. Werkes. 
Die Actenstücke dieses Codex betreffen den Bundestag zu Ulm i. J. 1547. 

82. (10, Reichf-Sachen.) Protokoll des Collegialtages zu Frankfurt a. 
M. i. J. 1764 über die Wahl des Erzherzogs Joseph zum römi- 
schen König. 

Pap. XVIII. 184 Seit. Fol. halhhr. 

83. (15, Beichs-Sachen.) Württembergisches Copialbuch. 

Pap. XVI. 21 Bl. Fol. 

Die in demselben enthaltenen Actenabschriften sind vom September und 
October 1520 und betreffen zumeist die persönlichen Verhältnisse des Herzogs 
Ulrich v. Württemberg während dieses Zeitraumes. Das letzte Stück ist ein 
Fragment. Zwei einschlägige Actenstücke, eines v. Nov. 1520 ( l / 2 Bog.) und 
eines undat. (2 Bogen) liegen lose bei. 

84. (19> Reichs-Sachen.) Rechnungsbuch des Herzogs Erich von Braun- 

* schweig (1496—1511). 

Pap. XVI. 77 Bl. Fol. Auf der Vorderseite des Einbanddeckels steht: „Braun- 
schweyg raithungen 1512 Kaitungen und Dienstleut." 

85. (20, Beichs-Sachen.) Rechnungsbuch, den Zug Herzogs Erich von 
-Braunschweig nach Italien betreffend (1528). 

Pap. XVI. 128 Bl. Fol. 13 Actenstücke versch. Form. a. d. J. 1528 bis 1530 
liegen lose bei. Auf dem Perg.-Umschlage u. zwar auf dessen Vorderseite steht 
von aussen : „Mein Peter Öfners anstatt meiner gnedigen Heren, vom Regiment 

• vnd Camer Raittung, vmb allen Emphanng vnd Aussgab auf den Ytalischen 
Kay serlichen Zug durch mein gnedigen Heren Hertzog Hainrichen von Braun- 
schweig etc. geschehen, Anno 1528". Die auf den Feldzug Herzog Erichs v. 

Braunschweig bezüglichen Rechnungen reichen bis zum Jahre 1530. 

86. (30> Beichs-Sachen.) Oesterreichisch-bambergisches Copialbuch 
,_ 1.(1524 bis 1528). 

Pap. XVI. 2 BL Regist. u. 248 Bl. Fol. 

Den Inhalt dieses Copialbuches bildet die Verhandlung über verschiedene 
Differenzen zwischen der österreichischen Regierung u. der Administration der 
hochstiftl. bambergischen Besitzungen i. Kärnthen, welche im Wege eines 
Compromisses zum Austrage gebracht wurden. 



21 

87. (31, Reichs-Sachen.) Sammlung von Actenstücken den Reichstag 

zu Augsburg (1555) betreffend. 

Pap. XVI. Copien, Concepte u. ein gedr. Pat. Kais. Ferd. I. 433 Bl. Fol. 

88. (41, Reichs-Sachen.) Acta Germanica (1552 — 1627). 

' Pap. XVI. u. XVH. 6 Bl. Regist. u. 3 Theile 271 BL, 198 Bl. 223 Bl. 

Diese Sammlung enthält verschiedene Deductionsschriften, Actenstücke 
u. Cprrespondenzen, Angelegenheiten des deutschen Reiches sowohl, als einzelner 
Reichsgebiete, u. insbesondere die Interessen der evangelischen Union u. der 
katholischen Liga betreffend. Der erste Theil umfasst die Jahre 1552 bis 1620, 
der zweite die Jahre 1619 bis 1623, der dritte Theil endlich, welcher auch ein 
paar Drucksachen enthält, umfasst die Jahre 1614 bis 1627. 

89. (41 7-2» Reichs-Sachen.) Acta Germanica (1553 — 1556). 
— - " Pap. XVI. 2 Bände Fol. 588 BL, 383 BL 

Der letztere Band ist, namentlich gegen das Ende zu, sehr schadhaft. 
Auf der Vorderseite des Einbanddeckels vom 1. Bande steht : „Acta vnnd Hand- 
lunngen zwischen Marggraf Albrechten zu Brandenburg vnnd den Verainigten 
Fränkhischen Stennden auf den tag zu Wormbs, Frankhfort, Rottenburg an der 
Tauber, Vnnd letslich zu Augspurg, sambt der Ro: Khu: Mt: etc. gegebnen 
Abschid daselbst zwischen Marggraf Albrechten Vnnd den Fränkhischen Stennden 
De Anno 1554, 1555." 

Den Inhalt dieser Acten bilden zunächst Verhandlungen des Markgrafen 
Albrecht von Brandenburg mit den Fränkischen Kreisständen, dann aber auch 
andere Angelegenheiten desselben Markgrafen, so wie verschiedene andere Reichs- 
angelegenheiten. 

90. (50, Reichs-Sachen.) Instrumenta et commissiones circa limites 

Imperii versus Galliam. 

Pap. XVI. 157 Bl. Fol. u. 8°. 
Die Urkunden u. anderen Aufzeichnungen dieses Codex umfassen das 10. 
bis incl. das 16. Jahrhundert. 

91. (61, Reichs-Saohen.) Blum, kais. Rath: Publizistische Abhandlungen. 

Pap. XVHI. Convol. Fol. 
1) Ueber die dem deutschen Reiche zur Last gelegte erste Reichs-Kriegs- 
erklärung. 30 BL 2) Reichs-Instructions- und Observanzmässige Erläuterung 
der bey einem Reichsfrieden vorkommenden Fälle in Gegenwart einer Reichs- 
deputation. (Fragm. u. versch. Collectanea, zus. 149 BL, denen zahlreiche Zettel 
versch. Form, zerstreut beiliegen). 3) Von den Gränzen des deutschen Reichs 
gegen Frankreich (Collectanea, 46 Bl. u. 1 Zettel). 4) Unmassgeblicher Vor- 
schlag, wie im deutschen Reich in der gegenwärtigen Lage der Sachen noch 
bis 80000 Mann zum Dienst der kais. Armee Reichs-Konstitutionsmässig zu- 
sammengebracht u. bey 8 Millionen fl. zur Reichs-Operations-Kasse gesammlet 
werden können? (1794—1795). 31 1 / 2 Bogen. 

92. (76, Reichs-Sachen.) Acta Germanica. 

Pap. XVI. 380 Bl. FoL 

1) la — 12 b: Nebenabschied, den Reichstag zu Augsburg i. J. 1559 be- 
treffend, vom 19. August 1559. 2) 15 a — 37 a: Abschiedt der Rom. Keys. Maie- 
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stat, vnd der verordneten Churfürsten, Fürsten vnnd Stende, für sich vnnd in 
Namen aller anderer gemeiner des Heyligen Keichs Stende, zu Wormbs Anno 
1564 Auffgericht. (Gedruckt Mainz 1564.) 3) 39 a— 107 b: Abschiedt der Rom. 
Keys. Maiestatt, vnnd gemeiner Ständt, auff dem Reichsstag zu Augspurg Anno 
Domini 1566 auffgericht. (Gedruckt Mainz 1567). 4) 109 a— 140 b: Abschiedt 
der Rom. Keys. Maiest., vnnd gem. Stendt, auff dem Reichstag zu Regenspurg, 
Anno Dom. 1567 auffgericht. (Gedr. Mainz. 1567). 5) 142 a— 168 b: Abschiedt 
der Rom. Keys. Maiest. vnd des Heyl. Reichs Kraissen verordneter für sich vnd 
in namen Churfürsten, Fürsten vnd Reichs Stende in des Ertzbischoffen vnd 
Churfürsten zu Meyntz Statt Erffurt Anno Domini 1567 auffger. (Gedr. Mainz 
1567). 6) 170a— 191b: Fuldisch abschidt Ao. 1568. 7) 192a— 215b: Copia 
dess Deputationstags Abschied zu Franckfurt. Anno 1569. 8) 220 a— 243 a: 
Des Heiligen Römischen Reichs Hoffgerichts zu Rotweil, Ordnung, Prozess vnd 
besondere Gesatz, In zwölff Theylen oder Tractaten verfasset. (Gedr. Frankfurt 
a. M. 1564, mit Kupfern). 9) 246 a — 257 a: Anno Domini 1570. Des Hailigen 
Römischen Reichs Teutscher Nationn Matricula. Nach den Kraissen (Vom öst. 
Kreise ist nur die Ueberschrift vorhanden). 10) 259 a — 278 b : Reichshoff Cantzlei 
Ordnung Ao. 1566. (Unter der Ueberschrift steht von späterer Hand: „Ist her- 
nach Ao. 70 zu Speir etwas geendert.") 11) 283 a — 290b: Concordata Nationis 
Germanicae cum Sede Apostolica. 1447, 1448. 12) 291a — 336 a: Concordata der 
Geistlichen vnd Weltlichen beschwerung, Constitutionsweis zusamengezogen etc. 
Augustae a. 1530. 13) 341a — 349 b: Obligatio Caesaris. Caes. Maximiliani 
Secundi iuramentum Anno 1562 praestitum Electoribus. 14) 351a — 372 b: 
Hispanisch anttwort Erzherz. Carlen gegeben ratione Religionis nomine ducis 
Vraniae. Ao. 1559. 15) 375 a — 380 a: Summarium. Berechnung der gantzen 
Eilenden vnd Beharlichen Türkenhilff Ao. 1566 bewilligt, den Stenden zu Speier 
Ao. 1570 vbergeben. 

93. (79, Beichs-Sachen.) Gottfried Ernst Fritsch, k. k. Rath: Drey 
Schrifften, die Beschaffenheit des heutigen Fürstenthums Mindel- 
heim in Ansehung des Kaysserlichen Heimfalls- Rechts und der 
Osterreichischen Expectanz darauff betreffendt (1769). 

Pap.-Abschr. XVIII. 172 Bl. Fol. mit zahlr. Correcturen u. Randglossen v. der 
Hand des Autors. Am Schlüsse steht v. ders. Hand: „Concepit Gottfried Ernst 

Fritsch Kayserl: Königl: Rath." 
1) la — 29 b: Vermehrter und Verbesserter Entwurff einer historischen 
und rechtlichen Erläuterung des Fürstenthums Mindelheim in Betreff der vor- 
züglichen Kayserlich- und Oesterreichischen Ansprüche, Welche bey einem 
Künfftigen Veränderungs-Fall darauff Können gegründet, formirt und vermöge 
des Oesterreichischen Fxpectanz-Brieffes rechtmässig durch eigenmächtige Pos- 
sessions-Nehmung ohne Nachfrage ausgeführet werden. 2) 30 a — 69 b: Auszug 
aus dem gründlichen wahrhaftsten und beständigen Bericht, was es der Mindel- 
heimischen Reichs-Lehen halber für eine Gestalt, was auch nach deren Erledigung 
und fernerer Verleihung des neuen Vasalli Hannsen Fuggers Immission wegen, 
für Stritt durch Wilhelmen von Maxelrein erwecket worden seyen, nebst ange- 
fügten eigenen Gedancken, besonders über die heutige Beschaffenheit des Lehens 
von Mindelheim. 3) 70 a — 170 b : Kurtzer Bericht was es für Beschaffenheit mit 
dem Mindelheim ischen Reichs-Lehen habe, und was deswegen als solches nach 
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Abgang des Freundsbergischen Manns-Stammes, dem Kaiser und Reich heim- 
gefallen, und dem Hannsen Fugger verliehen worden, von Maxelrein gegen die 
Kay serliche Immissions-Commission vorgegangen, auch was damahls als Pertinenz- 
Stücke des Reichs-Lehens gehalten worden, und nicht nur noch zu halten sejnd, 
sondern dass auch nach den Letzten Bayerischen Reichs-Lehen-Brieffen über 
den gantzen District der Mindelheimischen Herrschafft mit allen Regalien etc. 
für Reichs-Mann-Lehen zu achten. 

Bl. 171a — 172b: Verzeichnuss derjenigen Acten und Instrumenten, die 
Mindelheimische Reichs-Lehen betreffend, welche zu Ausarbeitung vorstehender 
drey Schrifften gebraucht, und von dem Tyrolischen Gubernio eingesendet V 

worden, wo sie beysammen, ausser dem Expectanz-Brieff anzutreffen, und dess- 
wegen unnöthig erachtet, Abschrifften davon hier anzufügen. 

Vergl. Böhm: Die Handschriften d. k. u. k. H.-, H.- u. Staatsarchivs, 
p. 200, 621. 

94. (80 y 2 , Beichs -Sachen.) Collectanea, die Herrschaft Mindelheim 
betreffend. 

Pap. XVII. Convol. Fol. 

Actenstücke u. Urkunden a. d. Jahren 1586 (34 BL), 1587 (17 Bl.), 1589 
(35 BL), 1591 (8 BL), 1599 (13 BL), 1614 (19 BL), 1617 (4 BL), 1618 (9 BL), 
1619 (5 BL), 1642 (4 BL). 

95. (85, Beichs- Sachen.) Novellae Germanicae. (1610, 1611). 

Pap. XVII. 2 Bl. Verzeichniss versch. Abhandl. u. 82 Bl. Fol. War ehemals 

Eigenthum der k. k. Hof bibliothek Cod. hist. No. 627. i£ • 

Diese Sammlung enthält einige Actenstücke u. derlei Extracte, verschie- 
dene deutsche Angelegenheiten betreffend, ferner geschriebene Zeitungen aus 
Antwerpen (1610, 1611), Köln (1610, 1611), Rom (1610, 1611), Venedig (1610, 
1611), Prag (1610, 1611), Regensburg (1610), Krakau (1610), Danzig (1610), 
a. e. deutsch. Feldlager (1610), weiter aus Lyon (1610, 1611), Herberg (1610), 
München (1610), Ulm (1610), Augsburg (1610, 1611), Schwabmünchen (1610), 
Strassburg (1610, 1611), dem deutsch. Reiche (1610), Paris (1611) und Genf 
(1611). Schliesslich enthält diese Sammlung: 3a — 4a: Pasquillus sopra la guerra 
machinata dal Re di Francia, Henrico IV. 

96. (92, Reichs-Sachen.) Wahlkapitulationen römisch-deutscher Kaiser 
und Könige (1558—1619). 

Pap. XVII. 41 Bl. Fol., denen zahlr. leere Bl. folgen. 

1) la — 8b: Kaisers Ferdinandi Obligation den Churfürsten des Reichs 
gegeben zu Franckhfurth am Main den 14. May Anno 1558. 2) 9 a — 19b: Kai- 
sers Maximiliani des Andern Obligation vnd Reverss den Sechs Churfürsten 
aufn Wahl vnd Crönungstag zu Franckfurth am Main den Letzten Novembris 
Anno 1562 gegeben. 3) 19b— 29a: Capitulation Khajs: Rudolffs als seine May: 
Anno 1575 zum Römischen König erwehlet worden vnd durchaus gleichlautende 
Capitulation, ist von Ihr Mtt: Herrn Vattern Maximiliani 2di als sein Mtt: zu 
Franckhfurth am Main den letzten Novembris Anno 1562 zum Römischen König 
erwehlet aufgerichtet worden, mutato saltem nomine, et fere concordat et cum 
capitulatione in quam etiam Carolus. 5. Juravit, paucis aliter per illum 
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propositis, omissis Ulis in Caroli 5. Juramento, quae hie linea Nigra mutata 
sunt. 4) 29 a— 41b: Kaissers Perdinandi II. Capitulation (Wahl z. röm. Kön. 
Frankf. a. M. 28. Aug. 1619). 

97. (93, Eeichs-Sachen.) Acta Germanica (1552). 

Pap. XVI. 288 Bl. Fol. Abschriften, Concepte, Originale. Eine Perg.-Urk. Her- 
zogs Moriz v. Sachsen a. d. J. 1552 ist eingeheftet. 
Diese Acten Sammlung betrifft die Verhandlungen zu Linz, dann die Ver- 
handlungen, welche der Passauer Vertrag zur Folge hatte, so wie den Abschluss 
und die Ratification des genannten Vertrages. 

98. (94, Reichs-Sachen.) Entwurf der Wahlkapitulation für Joseph I. 
als römischer König (1690). 

Pap. XVII. 78 Bl. Fol. halbbr. Durch Feuchtigkeit beschädigt. 

99. (95, Reichs-Sachen.) Sammlung deutscher Actenverzeichnisse (s. d. 
16. u. 17. Jahrh.). 

Pap. XVII. 82 Bl. Fol. 

100. (114, Reichs-Sachen.) Württembergisches Copialbuch (1514—1535). 
Pap. XVI. 190 Bl. Fol. Ein Bogen Specificat. des Inhaltes von neuer Hand 
liegt bei. Auf dem Einbanddeckel steht: „Handlungen vnd ausschreiben belan- 
gend Hansen von Hütten säligen, Frawen Sabina Hertzogin zw Wirtenberg etc. 
Kaysser Maximilian contra Hertzog Vlrichen von Wirtemberg". Darunter steht 
von anderer Hand : „Haubt : vnd andere Vertrag mit dem Landt Würtemberg 
circa a. 1520" u. noch etwas tiefer steht am gleichen Orte: „Herzog Virichs 

Achts Erclärung 5. Juny 1521". 
Den Inhalt dieses Copialbuches bilden Staatsverträge, Actenstücke und 
andere amtl. Aufzeichnungen. 

101. (124, Reichs-Sachen.) Beschreibung aller Statt, Schlösser, Märckht, 
Dörffer, Weyler, Hoff, Mülinen Vnd Burgstall Im gantzen Hertzog- 
thum Württemberg. 

Pap. XVII. 411 Bl. Fol. */ 2 Bog. Inhaltsverz. v. einer Hand d. 19. Jahrh. 1. bei. 
Die Darstellung ist nach Städten, Aemtern und Klöstern gruppirt, und 
überall mehr oder weniger mit -Urkündenabschriften und historischen Notizen 
durchflochten, hierauf folgen Verzeichnisse der Klöster, Stifte und Probsteien, 
Beguinenhäuser, Städte und Festungen, eine ausführlichere Darstellung der 
Gewässer, Verzeichnisse der Gelände, Thäler, Grenzen, Forste, eine Darstellung 
der Keichsstädte, dann anderer Nachbarstädte, die zum Theil unter Württem- 
bergs Schutz standen, gleichfalls mit Urkundenabschriften und historischen 
Notizen. Auf 305b beginnt schliesslich: Historische Beschreibung Aller Württen- 
bergischen Herrn GrafFen, Vnd Hertzogen Herkomen, Vnd Regierung. Item 
Weichermassen solch Hertzogthumb durch die erhöht vnd erweittert, mit vilen 
Fürstlichen, Gräflichen vnd ansehnlichen Heussern, vnd Guettern. Anf. derselben 
106 a: „Vom Vrsprung der Herren von Württenberg. Wan man die alten 
Historien von dem Herkhommen Vnd VrsPrunge der Herrn Vnd Graffen Zue 
Württemberg lisset." Diese Darstellung ist fortgesetzt bis auf Herzog Ulrich 
den Dritten von Württemberg und endet ohne einen Abschluss gefunden zu 
haben auf 411b mit den Worten: „Allen vnd Jeglichen Chur Fürsten, Fürsten, 
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Gaistlichen Vnd Weltlichen Praelaten, Graffen, Frejrherrn, Rittern, Edlen, 
Knechten, Frey: Vnd Reichs Stätten, Communen Verwesern, Vizthumben." 

102. (29 ; Frankr. Niederl. Span.) Miscellanea Aragonica. 
-*^*^T?ap. XIV. 135 Bl. Fol. Mit zahlr. theils sehr hübsch in Farben und Gold aus^ \ 

geführten Initialen. War ehemals*;Eigenth. der k. k. Hofbibliothek. Nr. 

Auf dem Pergamenteinbande steht von aussen auf der Vorderseite: „Or- 
dinations sobra Lo Regiment De Tots Los official De La Corte D'Arrago." 
Darunter steht von anderer Hand : „Sambucj Pannon. Item de ratione Corona- 
tionis Regis Arragenae", und noch etwas tiefer steht am selben Orte: „Liber 
scriptus Anno Domini 1344." Auf dem Vorsteckblatte steht: „Maximiliano II. 
Caesari Pientiss : Fortiss: iustiss:^vigilantiss: etc. Domino Domino suo semper 
Clementissimo Deuotus Cliens Jftnnes Sambucus Tirnauiensis Pannonicus hu- 
millime obtuüt MDLXHH prid. Id. Decemb. Viennae." 

1) la — 111b: Ordinations fetes Perlo Senyor Empere terc, Rey Darago 
Sobre Lo Regiment de tots Los officials dela sua Cort: (1344). 2) 113a — 129a: 
Ordinacio feta per lo molt alt, e molt excellent prencepe senyor lo senyor en 
pere terc Rey Darago de la manera com los Reys Darago se faran consegrar 
se eis mateys se coronaran. 3) 129 b— 135 a: Ordinacio feta per lo molt alt 
e molt excellent prencepe e senyor lo senyor en pere terc Rey Darago de la 
manera com les Reynes Darago se faran consegrar e los Reys Darago les coro- 
naran. 

103. (34, Frankr. Niederl. Span.) Extrait du Regitre Des Bienfaiteurs 
de la congregation Des jeunes hommes ; erig^e Fan 1616 a Mons. 

Pap. 17 Bl. 8°, denen zahlr. leere BL folgen. 
Die Aufzeichnungen umfassen die Jahre 1626 bis 1639. 

104. (5, Lothringen und Elsass.) Diplomatarium Lotharingiae ac ducatus 
Barensis. 
Pap. XVI. u. XVII. 11 Bl. Materien-Register m. zahlr. Nachbesserungen späterer 

Hand u. 416 Bl. Fol. 

Dieses Diplomatar enthält zumeist Urkunden, dann einige Actenstücke 
a. d. Zeit von der zweiten Hälfte des 13. bis zum zweiten Jahrzehent des 
17. Jahrh. Dem Gegenstande nach enthält es zumeist zahlreiche Testamente 
verschiedener Grafen und Herzoge von Bar u. Herzoge von Lothringen, dann 
Eidesinstrumente, Heiratsverträge der letzteren, endlich Ständeangelegenheiten. 
Edicte, Ordonanzen u. dgl. 

105. (6, Lothringen u. Elsass.) Copialbuch für Lothringen und Bar. 

Pap. XVI. u. XVn. 423 Bl. Fol. Die Mehrzahl derselben ist leer. 

la — 49a: Gewohnheitsrechte, neu bestätigte (18 Titel, von denen jeder 
wieder in mehrere numerirte Absätze zerfällt). 51a — 55 b: Coustumes generalles 
nouuelles des Bailliages de Nancy, Vosges et Allemagne (Neu bestättigt 1584). 
Ausserdem enthält dieses Copialbuch noch einige Heiratsverträge mehrerer Her- 
zoge v. Lothringen a. d. 16. u. dem Anfang des 17. Jahrh. u. dahin einschlä- 
gige Aufzeichnungen, dann Neutralitätserklärungen Spaniens u. Frankreichs 
zu Gunsten Lothringens, oder einiger seiner Gebietsteile, u. dahin einschlägige 
Actenstücke' a. d. J. 1596. 
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106. (7^ Lothringen n. Elsass.) Französisches Copialbuch. 

Pap. XVII. 774 Bl. Fol. 

Auf Bl. la steht: „Lorraine. Bar. Adueux et D^nombrements," und auf 
Bl. 2a folgender erweiterter Titel: „Extraicts tant des comptes, que Registres 
des Adueux et Denombrements estans en la chambre des comptes pour justifier 
des Droicts du Roy es com t es, Ter res et Seigneuries de Bar, Vitry, Clermont, 
Ste. Menehoult et Passauant et autres." 

107. (8, Lothringen n. Elsass.) Titulaturbuch der Kanzlei Franz III. 
Herzogs von Lothringen. 

Pap. XVIH. 208 Seiten Fol. 

108. (9, Lothringen u. Elsass.) Titulaturbuch der Kanzlei Herzogs Leo- 
pold von Lothringen. 

Pap. XVIII. 105 Seit. u. 8 Seit. Register, Fol. Dann ein Duplicat desselben, 
nahezu gleichlautend, Pap. XVIII. 134 S. u. 5 Seit. Register. 

109. (10, Lothringen n. Elsass.) Titulaturbuch der Kanzlei Herzogs 
Leopold von Lothringen (französ.). 

Pap. XVHI. 69 Seit. u. 6 Seit. Regist. Fol. 

Auf Seite 1 steht: „Soubscriptions et suscriptions des lettres, que Son 
Altesse Royale ecrit au dehors de ses Etats." 

110. (11, Lothringen u. Elsass.) Memoires de Tambassade d'Elisee de 
Haravcouvrt vers Tempere vr (1613). 

Pap. XVII. 137 Bl. Fol. Abschriften, Concepte, Originale. 
Auf la befinden sich in französ. Sprache verfasste Bemerkungen über 
diese Handschrift von einem Herrn de Mory cTElvange a. d. J. 1764. 

111. (12, Lothringen u. Elsass.) Colleetanea, Lothringen und Bar be- 
treffend (1634). 

Pap. XVII. 56 Bl. 40. 

Diese Sammlung besteht aus zwei Briefen von Privatpersonen und einigen 
damit in Zusammenhang stehenden Deductionsschriften, welche die damalige 
Usurpation Lothringens und Bars durch die Krone Frankreich betreffen. 

112. (13, Lothringen u. Elsass.) Copia confirmationis priuilegiorum ducum 

Lotharingie, Brabantie, Et Lymburgie, Ac etiam opidi Traiecten- 

sis contra externa Judicia (1530). 

Pap. XVII. 12 Bl. Fol. Vidim. Abschr. 
Die Originalurkunde, von Kaiser Karl V. ausgestellt, ist datirt aus 
Augsburg, 1. Juli 1530. 

113. (14, Lothringen n. Elsass.) Actensammlung über Lothringen und 

Bar. 

Pap. XVHI. 9 Bl. Fol., denen zahlr. leere Bl. folgen. 

Die wenigen Actenabschriften, aus den Jahren 1725 bis 1730, betreffen 
verschiedene Forderungen Lothringens an Spanien. 
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114. (5, Ital. 8taaten.) Collectanea, die Ansprüche des Königreichs 
Sardinien auf das Marchisat von Pregola betreffend. 

Pap. XVHI. Convolut. Fol. 
Dieselben bestehen aus einem Promemoria von Jos. Louis de Solignac, 
Charge* (faffaires des Prinzen Doria Panfili über diese Angelegenheit (1789), 
28 beschr. Bl. halbbr. ital., ferner aus einer französ. Denkschrift aus Turin 
hierüber vom 30. Mai desselben Jahres, 68 Bl. geheft. 4°. halbbr. Diese hat 
die Ueberschrift : Memoire, fonde* principalement sur les pieces justificatives ci- 
jointes, pour servir de reponse aux objections, qui ont 6te faites ä la deMuction 
des Droits du Roi sur le Marquisat de Pregola. Sie zerfällt in eine kurze Ein- 
leitung und vier Capitel, und diese sind in je 16, 37, 15 und 11 Paragraphe 
untergetheilt. Die Beilagen, aus Abschriften von Actenstücken u. Urkunden 
bestehend, 115 an der Zahl, sind jede einzeln geheftet, und umfassen die Zeit 
vom Jahre 1200 bis zum Jahre 1748. 

115. (24, Ital. Staaten.) Collectanea, die deutschen Reichslehen in Ita- 
lien betreffend. 

Pap. XVII. 79 Bl. Fol. 
Dieselben bestehen aus Abschriften von Actenstücken, dann Actenver- 
zeichnissen u. anderen amtlichen Aufzeichnungen, insbesondere der kais. Hof- 
kammer, sammt einschlägigen Beilagen aus den Jahren 1604 bis 1607. 

116. (30, Ital. Staaten.) Votum Fisci pro juribus Regiis Ducalibus su- 
per feudis Imperialibus a Mediolanensi Dominio dependentibus 
et adiacentibus (1721). 

Pap. XVHI. 46 Bl. Fol. 

117. (32, Ital. Staaten.) Descritione delle entrate camerali di tutto lo 
stato di Milano etc. 1635. 

Pap. XVH. Titelbl. 2 Bl. Informe, 2 Bl. Indice u. 243 Seit. Fol. 

118. (39, Ital. Staaten.) Collectanea, das Herzogthum Massa betreffend 
(1732). 

Pap. XVHI. 1 Bl. Indice u. 44 Bl. Fol. 

Den Inhalt derselben bilden verschiedene Aufzeichnungen über das Finanz- 
wesen des Herzogthums, insbesondere über die Staatsschulden. 

Die Abschrift einer Urkunde Kaiser Karls V. dieses Herzogth. betreffend, 
de dato Brüssel 17 Febr. 1554, dann ein Stammbaum der Fürsten und Herzoge 
von Massa u. Carrara, 15. bis z. 18. Jahrh., liegen lose bei. 

119. Dienstbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg, Erlakloster betreffend (1614). 

Pap. XVH. 77 Bl. Fol. 

Auf der Vorderseite des alten Einbanddeckels von aussen steht unten „1614". 

Dem Inhalte nach enthält dieses Buch Aufzeichnungen über verschiedene 
Dienste, welche die Insassen des Bentamtes Erlakloster zu zahlen hatten. 71a 
bis 72 a: „Diennst im Ambt Winckhlern". (Dieses Amt gehörte zum Rentamte 
Erlakloster.) Das Königskloster der Klarissinnen bestand vom J. 1583 bis z. 
J. 1782. Im Jahre 1583 wurden die Herrschaft und Rentamt Erlakloster sammt 
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den dazu gehörigen Aemtern demselben vom Kaiser Rudolph II. geschenkt, 
nachdem selbe seit dem Jahre 1142 Kloster und Klosterherrschafft der Benedic- 
tinerinnen, nach dem Jahre 1572 von diesen verlassen worden war. 
VergL Marian, Gesch. d. öst. Klerisey 9. B. S. 164. 

120. Steuerbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien, nächst 
der k. k. Hofburg, Erlakloster betreffend (1625). 

Pap. XVII. Titelbl. 11 Bl. alph. Regist. u. 219 Seit. Fol. 
Der alte Titel, den Inhalt näher bezeichnend, lautet: „Steuer Buech. Vber 
alle des Gottshauss Erlacloster aigenthuemblich ledige grundstuckh, als Ackher, 
Wissmatten, Holtzstött, Awen, Neuschutten, Viehwaiden, Newreuttern vnd 
Neugereut Zehenden, Wass die Jenigen vnd ein Jeder, so wolen frembder 
Herrschafften als des Gottshauss aigne vnderthanen, die obbemelt ledige st'ück 
nützlich Innen haben Järlich dauon Zu Pfingsten vollige Steuer Zuraichen 
schuldig sein." Am Schlüsse des Bandes befindet sich auf einem nicht nume- 
rirten Blatte ein Steuersummarium aufgezeichnet, und auf dem nächstfolgenden 
gleichfalls nicht numerirten Blatte die Erklärung der Aebtissin des Königski. 
Agnes (Purckoffski) unter Beisetzung ihres Insiegels unterm 1. Jänner 1625, 
dass von diesem Steuerbuche drei gleichlautente Exemplare ausgefertigt und 
zwei derselben nach Erlakloster geschickt wurden. Der Einbanddeckel enthält 
auf seiner Aussenseite Notizen über in den Jahren 1630 u. 1640 vorgenommene 
Collationirungen des Inhaltes dieses Steuerbuches mit dessen zwei anderen 
Exemplaren. 

121. Dienstbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien, nächst 
der k. k. Hofburg, Erlakloster betreffend (1624, 1625). 

Pap. XVII. Titelbl. 5 Bl. alph. Eegist. u. 89 Seit. Fol. 

Der den Inhalt näher bezeichnende alte Titel lautet: „Des Würdigen 
Gottshauss Erlaclosters, so die Vnderthanen im Hoffambt, auff wolgefallen der 
Obrigkeit, aintweder in Victualien, oder in angeschlagnem Gelt nach, Järlichen 
Zu bestimbten Zeitten, abzurichten, vnd zu bezalen schuldig sein." Am Schlüsse 
auf einer nicht numerirten Seite folgt noch ein Summarium. Die nächste, 
gleichfalls nicht numerirte Seite, enthält eine Erklärung der Aebtissin Agnes 
(Purckoffski) v. 1. Jänner 1625, unter Beisetzung ihres Insiegels, dass von 
diesem Dienstbuche drei gleichlautende Exemplare ausgefertigt, und die andern 
zwei nach Erlakloster geschickt wurden. 

122. Robotgeldbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien, 
Erlakloster betreffend (1624, 1625). 

Pap. XVII. Titelbl. 7 Bl. alph. Eegist. u. 126 Seit. Fol. 

Der alte Titel lautet: „Bobolt Gelts Buech So des Gottshauss Erlaclosters 
vnderthanen in allen Drey Ambtern, als Hoff: Wincklinger: vnd Hörschinger- 
ambt, (weilen sie auss billichen vnd beweglichen vrsachen, doch allein auf wol- 
gefallen der Obrigkeit, der Handt : vnd Eoss. Eobolden begeben.) In vermelten 
gelt anschlag, Järlichen Martini ins Eänndtambt Erlacloster Zubezalen schuldig 
vnd verpflicht sein." Auf der nicht num. Seite des letzten Blattes steht ein 
Summarium. Hierauf folgen mehrere leere Bl. und schliesslich wieder ein nicht 
numerirtes Blatt, auf welchem die Aebtissin Agnes (Purckoffski) unter Beisetzung 
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ihres Insiegels unterm 1. Jänner 1625 erklärt, das von diesem „Roboldtgelt 
Buech" drei Exemplare aufgerichtet und die beiden andern nach Erlakloster 
geschickt wurden. 

123. Steuerbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst der k. k. 
Hofburg in Wien, Erlakloster betreffend (1625). 

Pap. XVII. Titelbl. 5 Bl. alph. Regist. u. 90 Seit. Fol. 
Der alte Titel lautet: Ordinari Landt: vnd Prandsteur So des Würdigen 
Gottshauss Erlaclosters Ynderthanen vonn Ihren Behausten Guettern vnd 
Prandstötten Järlich Zu Zwejen Terminen, als Pfingsten yndt Martini, Zu be- 
zalen schuldig sein." An mehreren Orten sind Zettel mit einschlägigen Auf- 
zeichnungen aufgeklebt. Auf dem letzten nicht numerirten Blatte des Buches 
erklärt die Aebtissin Agnes (Purckoffski) unter Beisetzung ihres Insiegels unterm 
1. Jan. 1625, dass von diesem Steuerbuche drei Exemplare verfertiget und die 
andern zwei nach Erlakloster geschickt wurden. 

124. Pfenning-Dienstbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst 
der k. k. Hofburg in Wien, Erlakloster betreffend (1625). 

Pap. XVII. Titelbl. 3 BL alph. Regist. u. 52 Bl. Fol. 
Auf der vorderen Aussenseite des Einbanddeckels steht die Notiz, dass 
dieses Dienstbuch mit den beiden andern vorhandenen Exemplaren L J. 1630 
collat. wurde. Der alte Titel lautet : „Erla Closterisches Pfenning Diennstbuech 
So wol frembder Herrschaffts: als dess Gottshauss aigenthumblicher Ynder- 
thanen, wie diselben der Zeit mit namen im leben sein, betreffen t, vnd wie ein 
Jeder seinen Dienst zu gewiss: vnd vngewissen Tagen Jarlichen bezalt: vnd 
im Käntambt Erlacloster eingenomben wirdet." Auf 52 a erklärt die Aebtissin 
Agnes (Purckoffski) unter ihrem Insigel unterm 1. Jan. 1625, dass von diesem 
Dienstbuche drei Exemplare ausgefertiget und die beiden andern nach Erla- 
kloster geschickt wurden. 

125. Dienstbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg, Erlakloster betreffend (1683). 

Pap. XVIL 40 Seit. Fol. Ein Bogen, welcher einschlägige Aufzeichnungen aus 

d. J. 1683 enthält, liegt lose bei. 

126. Dienst- und Steuerbuch des Königsklosters der Klarissinnen in 
Wien nächst der k. k. Hofburg, Erlakloster betreffend (1655). 

Pap. XVIL 83 Seit. Fol. 
Auf Seite 1 steht : „Calculus Wass die Haussrtickhsassigen Vndterthannen 
In Hoffambt bey dem Wierdtigen Gottshauss Erla Closter biss zu Enndt 1655. 
In steurn, diensten, Eobotgeldtern, kuchel diensten, Vnd In Rechtlehen; Item 
darundter Von Ledtigen stückhen In steur: Vnd diensten Specifice Vnd Sum- 
mariter ausstendig noch zu bezallen schuld tig sein." 

127. Dienst- und Steuerbuch des Königsklosters der Klarissinnen in 
Wien nächst der k. k. Hofburg, Erlakloster betreffend (1657). 

Pap. XVII. 64 BL Fol. Ein einschlägiges geheft. Actenstück (8 BL), d. J. 
1646—1657 umfassend, liegt lose bei. Der alte Titel lautet: „Alter Ausstand 
Der Erlaklosterischen Vnderthonnen In Hoffambt, welche Ton ihren Guettern: 
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Vnnd Heusern Steur, Dienst, Robbatgelter, Kucheldienst, vnnd Rechtlechen, 
Wie auch darunder die Von ihren habendten Leedigen Grundtstückhen : Vnnd 
Hoffgründten, Steur: Dienst Vnnd Rechtlechen biss Enndt 1656 mit ihnen 
Geraith Hero Schultig verbliben sein." Auf dem Perg.-Umschlage vorne steht 
von aussen: „Alte Ausstandt bey Der Herrschafft Erla Closter Zu Endt 1656. 
Der Genedtigen Herrschafft Zuegehörig Die ordinari Gföll Betr." 

128. Dienstbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg, Erlakloster betreffend (1617, 1620, 1623). 

Pap. XVII. Titelbl. 5 Bl. alph. Regist. u. 58 Bl. Fol. 

Der alte Titel lautet: „Erla Closterisch Recht Lehenbuech Der Dienst, 
so man Im Dritten Jahr von Behaust: vnd Ledigen Stückhen Zubezalenn 
schuldig ist." Am Schlüsse befindet sich ein nicht numerirtes Blatt, auf welchem 
die Aebtissin Agnes (Purckoffski) unter Beisetzung ihres Insiegels unterm 
1. Jänner 1625 erklärt, dass von diesem Buche drei Exemplare ausgefertigt und 
die übrigen zwei nach Erlakloster geschickt wurden. 

Die Aufzeichnungen umfassen an den meisten Stellen d. J. 1617, 1620, 
1623, an einigen Orten aber nur die beiden letzteren Jahre. 

129. Dienst- und Steuerbuch des Königsklosters der Klarissinnen in 
Wien, nächst der k. k. Hofburg, Erlakloster betreffend (1673). 

Pap. XVII. 6 Bl. alph. Regist. u. 97 Bl. Fol. 
Die alte Kanzleisignatur auf der vorderen Aussenseite des Einbanddeckels 
enthält folgenden den Inhalt bezeichnenden Titel: „Erla Closterisch Steur Vnd 
Dienst Buech, Vber die verkhaufften Hoffgründt, 1673." Auf dem nach S. 97 
folgenden unnumerirten Blatte erklärt die Aebtissin des Klosters Maria Bibiana 
(Reichsfreiin von Breuner) unter Beifügung ihres Insiegels unterm 1. Jänner 
1673, dass von diesem Buche zwei Exemplare ausgefertigt wurden und das 
zweite nach Erlakloster geschickt ward. 

130. Dienst- u. Robotgelderbuch des Königsklosters der Klarissinnen, 
""" nächst der k. k. Hofburg in Wien, Erlakloster betreffend (1673). 

1. Robath Gelts Buech, So Des Gottshauss Erla Closters Vnderthanen 
In Allen Drey Ambtern, Als Hoff: Wünckhlinger : Vnd Hörschinger Ambt, 
Weillen Sie auss Billichen Vnd Beweglichen Vrsachen Doch Allein Auf Wolge- 
fallen Der Obrigkheit Der. Hand: Vnd Eoss Kobolden Begeben. In uermelten 
Gelt Anschlag, Jährlichen Martini Ins Rändtambt Erla Closter Zubetzallen 
Schuldig vnd Verpflicht Sein (1673). 

Pap. XVII. 9 Bl. Titel u. alph. Regist. u. 127 Seit. Fol. 

2. Khuchel Dienst Des Wierdtigen Gottshauss Erla Closters, So Die 
Vnderthanen Im Hoffambt, Auf Wolgefallen Der Obrigkheit, Aintweder in Vic- 
tualien Oder in Angeschlagnen Gelt Nach Jährlichen Zu bestimbten Zeitten 
Abtzurichten, Vnd Zubetzallen Schuldig Sein (1673). 

Pap. XVII. 8 Bl. Titel u. alph. Regist. u. 95 Seit. Fol. 

131. Pfenningdienstbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg, Erlakloster betreffend (1673). 

Pap. XVII. 10 Bl. alph. Regist. u. 390 Seit. Fol. Ein Actenstück, einschlägige 
Aufzeichnungen a. d. J. 1674—1678 enthaltend (7a Bog. ex 1683), liegt lose bei. 
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Auf S. 387 erklärt die Aebtissin Maria Bibiana (Reichsfreiin von Breuner) 
unterm 1. Jan. 1673, dass zwei Exemplare dieses Buches neu ausgefertigt wurden 
und das zweite nach Erlakloster kam. Der alte Titel lautet : „Erla Closterisches 
Pfenning Dienst Buech; Sowol Frembder Herrschaffts : Alss des Gottshauss 
Aigenthumblicher vndertbannen, wie dieselben der Zeit Mit Namben Im Leben 
Sein, Betreffent, vnd wie Ein Jeder Seinen Dienst Zu gewissz : vnd vngewisszen 
Tagen Jährlichen Betzalt: vnd Im Rändtambt Erla Closster Eingenomben 
wierdt." 

132. Rechnungsbuch des Königklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg (1643—1667). 

Pap. XVII. 341 BL Fol. 

Auf dem Vorsteckblatte steht: Anno t Domini 1645. Laus Deo Et Bea- 
tissime Virgini Marie et Pattri nostro Francisco et M. Nostre Clarae et Eli- 
sabethae Reginae Francie." 

Auf 2 b beginnen die Aufzeichnungen. Sie betreffen ausschliesslich die 
verschiedenen Einnahmsquellen und sind diese nach den einzelnen Jahren nach 
drei Gruppen geordnet. Zuerst kommt die Einnahme in „Gelt" u. „anderen 
ssachen" aus den Rentämtern Erlakloster und Ips und von den Unterthanen 
zu Wantendorf, dann an „Allmuessen" u. zwar ist dieser Einnahmsposten bei 
jedem Jahre wieder nach Monaten untergetheilt, hierauf folgt die Einnahme an 
„Victualien" a. d. Rentämtern Erlakloster u. Ips u. endlich der Empfang an 
„Weinen". Am Schlüsse der verschiedenen Ausweise ist zu lesen: „Laus Deo 
et Beatiss. Virg. Mariae" u. a. mehreren Orten v. J. 1645 — 1653: Fr. Michael 
Denck Commissarius m. p.", dann vom Jahre 1655 bis zum J. 1660 : „Fr. Aegi- 
dius Schiesel Commissarius" oder auch nur „Fr. Aegidius" e. v. J. 1661 — 1667: 
„Fr. Antonius Stöckhler Commissarius." 

lS^Copialbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg, das ihm im Jahre 1601 einverleibte ehemalige 
Kloster der Cisterzienserinnen zum heiligen Geiste, vor der Stadt 
Ips gelegen, betreffend. 

Pap. XVII. Titelbl. und 143 BL Fol. Zwei Bogen, Briefe des Abtes Jakob aus 
dem Cisterzienserkloster Säusenstein a. die Aebtissin Agnes (Purckoffski) des 
Königskiost. d. Klariss. i. Wien a. d. J. 1687 enthaltend, liegen bei. 

Das Kloster der Cistercienserinnen z. h. Geiste vor der Stadt Ips gelegen 
bestand schon im Jahre 1291 , nach dem Jahre 1572 wurde es von den Nonnen 
dieses Ordens verlassen u. im Jahre 1598 schenkte Kaiser Rudolph IL das 
Eigentumsrecht auf das Kloster u. alle Güter desselben dem Königskloster 
der Klarissinnen nächst der k. k. Hofburg in Wien, das gtfftrfr i. J. 1601 defi- 
nitiv von dieser Schenkung Besitz nahm. Mit der Einwilligung dieses Klosters 
würde dam, unter Vorbehalt des Eigenthums auf die Klostergüter, das Kloster- 
gebäude zu Ips dem Orden der minderen Brüder des heil. Franziskus aus der 
Observanz u. Reform i. J. 1631 schenkungsweise überlassen. Der alte Titel, 
den Inhalt des Codex näher bezeichnend, lautet: „ Corp vs • Sev Trans vmptvm. 
In Welchen des Clossters Zum Heilligen Geist, Vor Der Stadt Ybbs, so Anno 
1601 etc. vnder dem Durl: Grossmechtigisten Khajrser Rudolpho dem andern, 
an das Khöni : Neustüfft Zue vnser lieben Frauen vnd allen H : Engin alhie in 
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Wien Ordenlich khomen. Freiheit: Wöil: Khan ff: Stüfftbrieff, vnd anders be- 
griffen." la — 16b: Actenstücke (1599—1601) die Incorporation des verlassenen 
Klosters z. h. Geiste vor der Stadt Ips in das Königsüoster der Elarissinnen 
nächst der Hofburg in Wien betreffend. Auf 17a steht: Volgen die Brieff liehen 
Vrkhnnden yber das Clösterl Ybss. Auf 17b steht: Diser Volgendte Freybrieff, 
soll in der Zall Nr. 1 sein, ist aus vbersehen der Ordnung nach nicht Ein- 
khomben, Zue mehrer Nachrichtung aber hieher geschrieben worden. Nun folgt 
die Abschrift v. Schutzbriefe Herz. Rudolphs v. J. 1301 aus der Dreifaltigkeit»- 
oetave. Daher wiederholt sich auf 186 die Ueberschrift: „Volgen des Clösterls 
Ybs Brieffliche Vrkhunden. Erstlich Volgen des Clösterls Freiheiten." Nun 
folgen Ton 18 b — 25 b unter dieser Rubrik die Urkunden Nr. 1 — 10 in 
deutscher Sprache, theüs Orig., theils Uebersetzungen a. d. J. 1305, 1308 (4), 
1347, 1310, 1335, 1357 u. 1522. 25 b— 54 b: Volgen die Gab vnd Stüfftbriefe 
(Nr. 11—31) a; d. J. 1328, 1362, 1518, 1527, 1320, 1326, 1339, 1345, 1377, 
1379, 1412, 1417,1419, 1497 (2), 1305, 1338, 1413, 1500, 1380, 1333. 54 b— 71 a: 
Volgen die Khauffbrief Nr. 32—44 a. d. J. 1328, 1497, 1316, 1326, 1334, 1333, 
1381, 1457, 1462, 1480, 1343, 1413, 1305. 71a— 80b: Volgen etliche Wexlbrieff, 
Nr. 45—49 a. <L J. 1514, 1452, 1514, 1441, 1426. 80b— 82a: Volgen hernach 
Zwen Brieff yber die Zehent in Gotzdorffer Pfarr. Nr. 50, 51, 1338 (2). 82 b bis 
91a: Volgen die Reuerss vnd Verträgbrieff, N. 52—58 a. d. J. 1422, 1424, 1428, 
1472, 1513, 1415, 1423. Auf 91 b folgt eine neue Reihe v. Urkunden ohne be- 
sondere Abtheilungen dem Inhalte nach, zusammen 27 Stucke u. schliesst 
141b. Diese sind a. d. J. 1313, 1340, 1353, 1357, 1362 (2), 1435, 1438, 1451, 
1459 (2), 1493, 1497, 1339, 1514, 1322, 1324, 1341, 1416, 1481, 1365, 1305, 
1610, 1305, 1472, 1610, mit Notariatsact ex 1613, 1613. Das BL 142 a enthält 
die notarielle Erklärung der Echtheit der Abschriften u. Richtigkeit der Ueber- 
setzungen dieses Copialbuches v. 28. März 1615, durch den kais. Notar Cristoph 
Scholtz in Wien. Auf 142 b— 143 a endlich bestätigt der Rector der Hochschule 
zu Wien u. Doctor der Arzneikunde, Sigismund Geisler, dass Scholtz Mitglied 
der Wiener Hochschule und rechter Notarius sei, seine Schriften daher sowohl 
vor Gericht als aussergerichtlich allen Glauben verdienen, unter Beifügung seines 
Insiegels unter obigem Datum. 

134. Copialbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 

der k. k. Hofburg, das ehemalige Stift der Benedictinerinnen u. 

spätere Rentamt Erlakloster i. O. u. d. E. betreffend. 

Pap. XVI. u. XVn. Titelbl. 227 BL Fol. 

Der alte Titel lautet: „Hernach Voigt Eingeschriben Alle vnd yedte 
Freyheitten, Gulden Bulla, Confirmation, Donation ynd Andere brieffliche 
Vrkhundten, die Khönigcliche neue Stifftung Zu ynnser Lieben Frawen von 
den Engin des Heilligen Ordens S. Clara In Wienn dann auch Erlacloster 
betreffendt." Die BL la— 42a enthalten eine kurze Darstellung, wie das ehe- 
malige Benedictinerinnenstift Erlakloster an das Königskloster der Elarissinnen 
in Wien durch eine Schenkung Kaiser Rudolphs II. gekommen war, dann über 
die Stiftung dieses Klosters nebst hierauf bezüglichen Actenstücken und Briefen, 
sämmtlich a. d. J. 1582—1584. 43 a — 59 a: „Hernach volgen die vralten Stifft- 
brief, Freyhaiten vnnd Confirmationen, wie dieselben von ainem Lanndtsfürsten 
Zum Anndern dem Gottshaus Erlacloster gegeben worden" (1146—1565). Von 



33 

63 a an beginnen Urkunden für das Erlakloster nach andern Kategorien vom 
Ende des 12. bis zum Anfange des 17. Jahrh. An manchen Stellen sind Nach- 
träge, auch in Actenform enthalten, zwischen Bl. 170 u. 171 sind zahlreiche 
leere Blätter. 184 a — 186 b: In hernach Verzaichneten Khaniern sein des Gotts- 
haus Erla Brieff liehe Vrkhundten Ligundt. 167 a— 223 b : Register Aller Brieff- 
lichen Vrkhundt vber des Gottshauss Erlla Closter etc. (1—169). 224 a— 225 b: 
Voigt was alle Erlaclosterische Brieff für No. haben. 226 a— 227 a: Die Vogtey, 
so die von Steyr praetendiern etc. auf Erlacloster etc. 

135. Copial-, Urbar- und Lehenbuch des Königsklosters der Klaris- 

sinnen in Wien nächst der k. k. Hofburg, Erlakloster betreffend 

(12.— 17. Jahrh.) 

Pap. XVÜ. 326 Seit. Fol. 

Der alte Titel auf S. 1 lautet: „Compendivm, oder Kurtzer Begriff Der 
Fundation, Stüfft, Vnd Vrsprung, dess Würdigen Gottshauss vnd Jungfrau 
Clusters Erla, St. Benedicti Ordens, in Österreich vnter der Ennss gelegen, 
sambt dessen Priuilegien, Freyhaitten, Gülden, Güettern, Zehendten, Traidt: 
vnd Pfening Dienst, Raissgeiaden, Vischpann, Weingärtten, Neuschütt, Neu- 
gereuttern, Recht: Purckh: vnd Peutl Lehen, Ackher, Wüsen, Gärtten, Auen, 
Holtzstetten, Vuechwaidten, Recht vnd Gerechtigkeitten. Auch wie uil Abbtissin 
alhie regiert, wie lang es vaciert, vnd durch andere administrirt, volgents mit 
vorgehunder dispensation vnd consens BabsÜicher heiligkeit Gregorii 13: etc. 
mit allen Regalien etc., Zue Freyer vnd ewiger Posses aigentumblichen doniert etc. 
So wollen auch obernent St. : Benedicti Ordens, vnd all andere gestuffte Gotts- 
dienst auss Erlacloster, in dass Khönigliche Jungfrau Closter, St : Clarae Ordens 
zu Vnser lieben frauen, von den Engeln Neuerstüfftung in Wienn transferiert 
worden, Bejnebens wass sich sonsten vor der Zeit bisdahero denckhwürdiges 
alhie verloffen vnd Zuegetragen." S. 3—6 Stiftungsurkunde, s. d. S. 9—15. 
Volgen die Namen der Abbtissin, vnd wie lang iede Regiert (1142—1572). 
S. 21 beginnt die Reihenfolge der Urkunden. Oben steht: „Frejhaidt Maut vnd 
Zoll betr. (1196—1522). S. 63 folgen Urk. u. Actenstücke, welche die Incor- 
poration des Klosters in das Königskloster zu Wien betreffen, sämmtlich aus 
d. J. 1583. S. 95 beginnen die Aufzeichnungen über Dienste, Zehente, Lehen 
u. dgl. 

136. Copialbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst der k. k. 
Hofburg in Wien. 

Pap. XVI. u. XVII. Titelbl. 18 Bl. Synopsis u. 1100 S. Fol. 

Der alte Titel lautet: „Descriptio Bvüarvm Apostolicarvm, Seu exemp- 
tionis huius Regii Monasterii ab omnibus Prouinciis et Visitatoribus, ac Lit- 
terarum Sac. Caes. M. Imperatorum et Abbatissarum ad Ministros Generale s, 
uicissimque etc., similiter Confirmationes Patrum Commissariorum et Abbatis- 
sarum concernentium etc. Congesta et conscripta sunt haec a Patre Probo 
Künthaller etc." 

Der Inhalt dieses Copialbuches ist nach bestimmten Gruppen u. Zeit- 
abschnitten abgetheilt. Jedem solchen Abschnitte geht ein besonderer Titel 
voran. Actenstücke, Briefe, Urkunden, insbesondere päpstl. Bullen u. a. Auf- 
zeichnungen bilden den Inhalt derselben in bunter/ Abwechslung. Nach der 
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Seitenzahl im odex sind sie folgenderweise gruppirt: S. 1 — 28 (1588 — 1603). 
Der Titel geht auf einem nicht numerirten Blatte voran. S. 33 — 147 (1607— 
1627). Auf S. 55 folgt hier durch einen Schreibfehler unmittelbar S. 60. 
Von S. 144 — 147 u. auf den zwei nicht numerirten folgenden Seiten folgen Nach- 
träge aus dieser Zeit, dann a. d. J. 1629. (Unmittelbar kömmt nun S. 185). 
S. 185—228 (1629—1651). Von S. 219 an folgen hier Nachträge aus diesem 
Zeitabschnitte u. d. J. 1654. S. 229—417 (1654—1667). Auf S. 388 folgt 
durch einen Schreibfehler S. 390. Aus dem Inhalte ist insbesondere hervorzu- 
heben: S. 392. Epitaphium venerab. matris, abbatissae ab Hoyos. (1661). 
S. 418—564 (1661—1679). Auf S. 429 folgt oifenbar durch einen Schreibfehler 
S. 440, dessgleichen auf S. 468 S. 487. Auf S. 564 folgt ein nicht nume- 
rirtes Blatt mit Nachträgen a. d. J. 1681 u. 1684. Aus dem Inhalte ist her- 
vorzuheben: S. 561 — 564. Rationes cur Monasterium Sanctimonialium ad 
Reginam subjici non possit Comissario Nationali per Germaniam. S. 565 bis 
618 (1681—1683). S. 621—852 (1683—1693). Aus dem Inhalte ist hervor- 
zuheben: S. 845—852. Descriptio fundationis Regii Monasterii ordinis Sanctae 
Clarae Viennae Austriae (1693). Von S. 852—995 u. 1086—1097 folgen Auf- 
zeichnungen bis z . J. 1698, dann Nachträge a. d. J. 1576, 1581, 1587 u. 1615 
ohne besonderen neuen Titel. Nach S. 894 kommt ein nicht numerirtes Blatt, 
von S. 895 — 905 liegen die Bl. ungeheftet bei. Nach S. 911 kommen drei nicht 
numerirte Seiten. Hierauf folgt abermals S. 904 u. s. w. Auf S. 955 folgt 
durch einen Schreibfehler S. 960, dessgleichen auf S. 977 S. 980 u. auf S. 988 
S. 990, dann auf S. 991 S. 992 u. wieder S. 991 u. s. f. Aus dem Inhalte 
dieser Partie ist insbesondere hervorzuheben: S. 852 bis 853. Nomina Patrum 
Ministrorum Generalium, Sub quibus hoc Regium Monasterium fuit fundatum, 
erectum et rectum (1580—1697). S. 854: P. P. Comissarii (1587—1683). 
(Nach S. 911 drei nicht num. Seiten, dann bis S. 929 alph. Register.) S. 931 
— 936: ; Statuta vnd Satzungen, so denen Closter Jungfrauen disses königl. 
Closters Zuhalten von denen PP. Generalibus gegeben sein worden, Wien 
24 Sept. 1603., S. 937—942: Statuta, Befelch vnd anordnungen Patris Petri 
Marini General Minister des gantzen H. Seraphischen orden für die Closter- 
frauen disses königl. Jungfrauen Closter Zu Wienn in Österreich etc. 1685. 

137. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1668—1674). 

Pap. XVII. 94 Bl. Fol. 

Den Inhalt dieses Buches bilden die Jahresjeinnahmen an Geld und Vic- 
tualien, insbesondere aus der Weinfechsung der Klostergüter. 

138. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1675—1689). 

Pap. XVII. 161 Bl. Fol. 
Die Jahreseinnahmen an Geld u. Victualien, insbesondere aus der Wein- 
fechsung von den Klostergütern machen den Inhalt dieses Buches aus. 

139. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1599—1609). 

Pap. XVII. 89 Bl. Fol. 
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Den Inhalt desselben bilden die Jahreseinnahmen an Geld, Holz u. ver- 
schiedenen Victualien, u. insbesondere aus der Weinfechsung verschiedener Kloster- 
güter. 

140. Rechnungsbuch des Königsklosters • der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1627—1644). 

Pap. XVII. 161 Bl. Fol. 1 Bog. gleichartig. Inhaltes (1627) liegt lose bei. 

Der Inhalt desselben bezieht sich ausschliesslich auf die jährlichen Ein- 
nahmen an Geld, verschiedenen Victualien, insonderheit Wein, u. a. Gegenständen. 

141. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1731—1737). 

• Pap. XVIH. 95 BL Fol. 

Den Inhalt desselben bilden die jährlichen Einnahmen an Geld, Holz, 
Victualien u. a. Gegenständen. 

142. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1749-1752). 

Pap. XVHI. 152 Seit. Fol. 

Den Inhalt desselben bilden die Jahreseinkünfte an Geld, Holz, Victualien 
u. a. Dingen. 

143. Urbarbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien, das 
Rentamt Erlakloster betreffend. 

Pap. XVI. 207 BL Fol. Am Schlüsse folgen sehr zahlr. leere Blätter. Auf dem 
Einbanddeckel von aussen steht: „Vrbary Buech dess Alt vnd Nuen." 

Der alte Titel lautet: „J H S. Des Gottshauss Erlacloster Particular 
Vrbary. Aus den alten vnd Newen Vrbaryen geZogen. Was ann Geldt, Traidt, 
auch Kucheldiensten , sambt denen Steuranschlagen , von den vnderthonen 
Järlich soll eingebracht werden. So Michael Schreckhinger Khü: Neuer Stifft 
Hoifmaister in diss Buech zuesammen schreiben lassen. Angefangen des Jar 
1597." 

144. Copialbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst der k. k. Hof- 
burg in Wien, das diesem einverleibte ehemalige Kloster der 
Cisterzienserinnen z. h. Geiste vor der Stadt Ips betreffend. 

Pap. XVH. 65 BL Fol. 

Auf dem alten Pap.-Umschl. steht : „Briefliche Documenta etc. Ybbs betr." 
Der alte Titel lautet: „Des Clessterls YPs brieff liehe Vrkhundten, so hernach 
itingeschriben, So uill man davon mit dem Clessterl YPs Eingeantwordt, Vnd 
in das Closster überantworden. Der Erste Stifftbrieff ist nicht Zufinden." Die 
Abschriften dieses Copialbuches sind in bestimmte Gruppen, ihrem Inhalte 
nach, eingetheilt u. bilden zusammen 58 Stücke. Von einigen derselben sind 
nur Kegesten oder Ueberschriften vorhanden. Sie umfassen das 14. bis zum 
16. Jahrhundert. Eilf Bogen einschlägiger Abschriften v. Urk. a. d. J. 1305 — 1497 
liegen lose bei. 

3* 
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145. Copialbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien, nächst 
der k. k. Hofburg, das diesem einverleibte frühere Kloster der 
Cisterzienserinnen zum heil. Geiste vor der Stadt Ips betreffend. 

Pap. XVIL 132 BL Fol. V? Bogen Fol u. 1 Zettel 4°, einschlägige Aufzeich- 
nungen enthaltend, liegen abgesondert hei. 

Der alte Titel lautet: „Corpvs, Sev Transsvmptvm In Welchem des 
Closters Zum Heilligen Geist vor der Statt Yhbs, So Anno 1601 vnder dem 
Durchleuchtigisten, Grossmechtigisten Ehaiser Rudolpho dem Anndern ann das 
Ehönig: Neustüfft Zu vnser Lieben Frauen vnnd allen Heilligen Enngeln 
alhie in Wienn ordentlich khommen, Fryheit: Wexl: KhaufF: Stüfftbrief vnnd 
annders begriffen." 

Am Eingange befinden sich Abschriften der Actenstücke, welche die 
Einverleibung des Klosters zu Ips in das Königskloster, die im Jahre 1601 
erfolgte, zum Gegenstande haben. Auf BL 14 b beginnt die Reihe der 58 Ur- 
kundenabschriften, welche das Copialbuch enthält. Dieselben sind materien- 
weise gruppirt. Zwei Stücke haben die Nummer 1. Nachträglich folgt am 
Schlüsse eine nicht numerirte Urkunde a. d. J. 1565. Die übrigen Urkunden 
sind aus der Zeit vom 14. bis z. 16. Jahrhundert. Sofort folgen ohne weitere 
Gruppirung 26 numerirte Urkundenabschriften aus jener Zeit, und diesen folgen 
abermals Nachträge a. d. Jahren 1610, 1613, 1614, 1617, 1618 (2). Es erscheint, 
abgesehen davon, dass hier einige ausführliche Abschriften die Stelle der Regesten 
in Nro. 144 oben vertreten u. mehrere Nachträge enthalten sind, sonst sowohl 
nach der Anzahl der Urkunden, als nach dem Inhalte u. der Gruppirung der- 
selben als ein Duplicat der bezogenen Nummer. 

146. Rechnungsbuch des Klosters der Augustiner-Chorfrauen zu St. 
Lorenz am alten Fleischmarkte in Wien (1671 — 1696). 

Pap. XVIL 203 Bl. Fol. Der Einband, dann mehrere Blätter am Eingange u. 

Schlüsse, haben stark durch Wurmfrass gelitten. 

Dasselbe enthält Eintragungen über eingezahlte Herrenforderungen, Lan- 
desanlagen und andere Giebigkeiten Seitens der Untherthanen der Klostergüter, 
dann einige Aufzeichnungen v. Inh., weiter besonders aber m. Abschriften, insb. 
über Zehentverpachtungen. Das Kloster gehörte v. J. 1327 an dem Orden der Domi- 
nikanerinnen; nachdem diese um das Jahr 1440 ausgestorben waren, erhielten es 
im Jahre 1445 die regulirten Augustiner-Chorfrauen, welche es auch bis zu der 
im Jahre 1783 erfolgten Aufhebung des Klosters besessen haben. Im J. 1533 
wurden auch die regul. Augustiner-Chorfrauen aus dem St. Magdalenakloster vor 
dem Schottenthore in Wien diesem Kloster einverleibt; im 17. Jahrhunderte erfolgte 
ein vollständiger Umbau des Gebäudes. 

Vergl. Marian, Gesch. d. öst. Klerisey. 9. B. S. 50. 

147. Registraturbuch der Karthause Gaming (1642 — 1651). 

Pap. XVII. 19 Bl. alph. Register und 410 Bl. Fol. Vier Zettel u. BL, amtl. 

Notizen enthaltend, liegen lose bei. 

Die Aufzeichnungen in diesem Kanzleibuche sind dem Amtsprotokolle, so 
wie dem Waisenbuche des Amtes zu Gaming entnommen. Die Karthause 
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Gaming, welcher auch das gleichnamige Amt untergeordnet war, war im Jahre 
1330 gegründet worden u. wurde i. Jahre 1782 aufgehoben. 
S. Marian, Gesch. d. öst. Klerisey 8. B. S. 286. 

148. Lehenbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg (1598). 

Pap. XVI. u. XVII., Titelbl. u. 120 Bl. Fol. Der Einband ist stark durch 
Wurmfrass beschädigt, dessgl. mehrere Bl. a. Eingange. 

Der alte Titel lautet: „Volgundte Recht vnd gemaine Peitl Lehen Sein 
durch die Hochwürdig Fraw Fraw Agnes Bochloffskhin Abbtisin Khünigclicher 
Newer Stiftung zu Wienn, Nach Jernr Erwöllung, Verlihen worden Im Jare 
1598." 

Ausser den diesem Titel entsprechenden Aufzeichnungen enthielt dieses 
Lehenbuch noch einige Nachträge a. d. Jahren 1599 — 1612. Nach einer auf- 
geklebten Kanzleisignatur beziehen sich sämmtliche Lehen ver leihungen aus- 
schliesslich auf das Gebiet des Rentamtes Erlakloster. 

149. Copialbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg. 

Pap. XVIIL 42 Bl. Fol., denen sehr zahlreiche leere Bl. folgen. 
Dasselbe enthält Abschriften von Urkunden und Actenstücken aus den 
Jahren 1717 bis 1743, welche sich lediglich auf die Verleihung und Empfangung 
von Leibgedinggütern beziehen. 

150. Archivs-Repertorium des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1669). 

Pap. XVH. 137 Bl. Fol. 
Der alte Titel lautet: „Catalogus Aller Instrumenten vnd Brieflichen 
Vrkhunden als Stifft Briefen, Exemptionen, Böbstlichen vnd Kaiserlichen Frey- 
haiten, Donationen, Pfarn, Zehent, leibgeding, Khauf vnd wexsl: Brief, vnd 
mehr anderer Nothurfften, Welche in Dem Archiviuo Zu Wienn in vnderschid- 
lichen Schubladen, vnder Aigner Numero nach Ordnung Der Ziffer gefunden 
werden, vnd Die Drey Clöster als Khönigl.: Stüfft bey vnser lieben Frauen 

• • 

Vnd allen heiligen Englen In Wienn, wie auch Erla vnd Ybbs Betreffen. Be- 
schriben Anno 1669. Durch P: T: Antonium Stöckhler Prouinciae Austriae 
Patrem Vnd obgedachten Königl: Closter Commissarium Etc. Etc." 

Die aufgeführten Archivalien stammen aus dem 14. bis z. 17. Jahrhundert. 

151. Kaiserliche Hof- und Soldaten-Quartiersfreiheitsbriefe des Kolle- 
giums der Theatiner auf der hohen Brücke in Wien (1703). 

Pap. XVIIL 25 Bl. Fol. Cop. u. Orig. 
Das Collegium der Theatiner in Wien war im Jahre 1703 gegründet 
worden, im Jahre 1783 wurde es aufgehoben. 

Vergl. Marian, Gesch. d. öst. Klerisey, 9. B. S. 130. 

152. Urbarbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 

der k. k. Hofburg (1623—1661). 

Pap. XVII. 42 Bl. Fol. 
Der alte Titel auf S. 1 lautet: „Vrbar: Grund, Dinnsst, vnd Gwörbuech 
vber die Vnderthanen beeder Ambter Wandendorff vnd Antzenperg, der Jehrlichen 
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Dienst, Steur, ynd anderer herrn Forderungen, so sie dem Gottshanss Eliönigo- 
licher Neuerstüfftung bei vnser lieben Frauen vnd allen heüligen Engeln in 
Wienn Auf Michaeli Zu raichen schuldig sein. Weliches an Jetzo durch Lam- 
pertum Hoffer vom Hoff Khönigclicher Neuerstüfftung alhie Hofrichtern, auss 
andern alten Vrbarien vnnd Grundtpiechern aussgeZogen renouiert vnnd in 
solicher form gebracht ; vnd wie wollen es vor disem nacher Erlacloster gehörig 
gewesen, so ist es aber vmb nahern weege willen alher nacher wienn transfe- 
riert vnnd geZogen worden etc. (1623)." Das letzte Blatt enthält eine Bestä- 
tigung der Aebtissin Agnes unter Beifügung ihres Insiegels, de dato 1623 s. d. 

153. Grundbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst der 
k. k. Hofburg, das Rentamt Ips betreffend (1623). 

Pap. XVII. 1 Bl. Index u. 127 Bl. Fol., denen zahlr. leere Bl. folgen. Mehrere 
Zettel, einschlägige amtl. Aufzeichnungen enthaltend, liegen lose bei. 

Auf dem Einbanddeckel steht: „Grund Buch Nr. 86 Vber dass Closter 
vnd Gottshauss Zum heiligen Geist vor Ybbss 1623. etc." 

Der alte Titel lautet : „Closter Ambt In Ybbser, Sant Georgen vnd Neu- 
steter Pfarr gelegen, so frey aigen vnd mit aller herrn Forderung Zum Clo- 
ster Heiligen Geist an iezo aber der Khöniglichen Neuenstüfftung bey vnser 
lieben Frauen, vnd allen heiligen Engeln in Wienn Zuegehörig." Darunter 
steht: „Dises Grund- oder Vrbarbuech ist von Neuen auss andern alten Vrbarien 
aussgezogen, erhebt, renouiert, vnd in dise Ordnung gebracht worden, den 
21 Julij Anno 1623. Durch Lampertum HoiFer von Hoff: der Zeit Khöniglicher 
Neuerstüftung in Wienn, auch Ybbss vnd Erla Closter Hofrichtern." Auf 
einem der letzten, sonst durchwegs leeren Blätter, steht die Bestätigung der 
Aebtissin Agnes a. d. J. 1623, s. d. unter Beifügung ihres Insiegels. 

154. Urbarbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg, das Rentamt Ips betreffend (1621). 

Pap. XVII. 62 Bl. Fol. 
Der alte Titel lautet: „Nr. 83 Herrnforderung Buech: Closter Ambt in 
ybbser Sänct Georgen vndt NeüstStter Pfarr gelegen, so Freisäigen vndt mit 
aller Herrnvorderung Zum Clöstör heilligen gelst, Jetzo aber der Khönig : Neu- 
stüift in Wienn Zugehörig, derselben vnderthan Geörgi vndt Michaeli Herrn- 
vorderung Hausi Gulden vndt Eistgeldt hierinen beschriben, Wass ein Jetweder 
Jährlichen Zuraichen Schuldig ist. 1621." 

155. Dienstbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst der k. k. 
Hofburg in Wien, das Rentamt Ips betreffend (1675). 

Pap. XVII. Vorsteckblatt (amtl. Notizen enthaltend) 24 Bl. alph. Regist. und 

69 Bl. Fol. 

156. Urbarbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst der k. k. 
Hofburg in Wien, das Rentamt Ips betreffend (1621). 

Pap. XVII. Titelbl. 178 Bl. u. 2 Bl. Regist, Fol. Der Einbanddeckel, dann 
einige Bl. am Eingange u. am Schlüsse sind stark durch Wurmfrass beschädigt. 
Der alte Titel lautet: „Closter Ambt In Ybbser, Sanct Georgen Vnndt 
Neustetter Pfarr gelegen, so Freis Aigen Vndt mit Aller Herrn Vorderung Zum 
Closter Heilling Geist, Jetzo aber der Khönig: Neustifft, In Wien Zugehörig 
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derselben Vntertbon, George Vndt Michaely Herrn Vorderung, Hausgulten, 
Vndt Ristgelt, Hierinen Beschriben Was ein Jetweder Jährlichen Zuraichen 
schuldig Ist." 

157. Grundbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien, nächst 
der k. k. Hofburg, das Rentamt Ips betreffend (1623). 

Pap. XVII. 13 Bl. Fol. 

Der alte Titel lautet: „No. 59. Grundtbuech Vber dass Closter vnd 
gotts-Hauss Zum Heiligen Geist vor Ybbss. Dises Grundt oder Vrbar Buech 
ist von Neuen auss andern Vrbarien aussgetzogen, erhebt, Renouirt, vnd in 
dise Ordnung gebracht worden, den 21. July 1623 durch Lampertum Hoffer 
von Hoff, gewesten Hoffrichtern etc., etc." 

Vergl. Nr. 153 dies. Samml. 

158. Urbarbuch des Rentamtes Erlakloster, das Amt Anzenberg i. O. 

u. d. E. betreffend (1573). 

Pap. XVII. 12 Bl. 4°. 
Der alte Titel auf Bl. 1 lautet: „Vrbar Ptichl auf Anznberg, dem Gots- 
hauss Erlacloster gehörig. Angefangen vnd Renouierdt, durch Verordnung des 
Hochwürdigen Geistlichen vnd Edlen Herrn Herrn Vrban, Abbte auf Mölckh, 
Ainer ersamen Landtschafft des löblichen Erzherzogthumbs Osterreich vnder 
der Enns verordenten Vnd gemelts Gotszhauss Erlacloster Administrator, primo 
Nouembr. de Anno Domini 1573." 

159. Urbarbuch des Rentamtes Erlakloster, das Amt Anzenberg i. 0. 
u. d. E. betreffend (1565). 

Pap. XVI. 10 Bl. 4°. 

160. Urbarbuch des Königsklosters der Klarissinnen, nächst der k. k. 
Hofburg in Wien, das Amt Anzenberg i. O. u. d. E. betreffend 

(1625-1639). 

Pap. XVn. 18 Bl. 4°. 
Auf dem alten Umschlage steht: „Vrbar Der Grundt Diennst zu Antzen- 
berg etc. Anno 1625." 

161. Grundbuchsauszug des Rentamtes Erlakloster, das Amt Wanten- 
dorf i. Ö. u. d. E. betreffend (1573). 

Pap. XVI. 8 Bl. Fol. 
Das Amt Wantendorf gehörte zum Erlakloster u. kam mit diesem u. 
seinen Besitzungen im J. 1583 an das Königskloster der Klarissinnen in Wien. 
Auf dem Umschlagsbogen steht: „Ausszug aus dem Grundt Puech des Ambts 
zu Wanndtndorff auf der Püelach." Am letzten Blatte befindet sich Unter- 
schrift u. Siegel des Rentverwalters zu Erlakloster Laurentius Hirsch. 

162. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen, nächst der 
k. k. Hofburg in Wien, die Aemter Anzenberg und Wanten- 
dorf betreffend (1661-1751). 

Pap. XVII. u. XVHI. 99 BL, 33 Bl. Fol. 
Auf dem Einbanddeckel steht auf einer alten aufgekl. Kanzleisignatur: 
„Prothocoll: Das Ambt Wandtendorff und Anzenberg, worinen vnderschiedliche 
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Khauff, Rechtlechen: Lecheu vnd Geburths Brieff, Item Gwöhrn, Abschiedt 
vnd dergleichen zu finden seind. Von Anno 1661 Biss Anno 1718." 

163. Registraturbuch der Karthause Gaming, den Markt Scheibs be- 
treffend. 

Pap. XVII. 310 Bl. Fol. 
Auf S. 1 steht : „Nota Warumben alhier Zum Schreiben nicht der anfang 
gemacht worden, ist Vrsach das durchschlagen vnd fliessen dess Papiers, dess- 
wegen man 47 bieder Lahr lassen : vnd den anfang am 48isten machen müessen, 
dahin der Leser gewisen wird." 48b: Khurtzer Bericht über den Inhalt disses 
Buechs. Auf Bl. 160 folgt Bl. 162; die Mehrzahl der Blätter ist unbeschrieben. 
Den Inhalt bilden theils Abschriften von Actenstücken in chronol. Reihenfolge 
aus dem 16. Jahrhundert, theils kurze Notizen und Regesten, welche das 15. bis 
17. Jahrh. umfassen. 

164. Rechnungsbuch des Gabriel Hörn, Hofmeisters der Karthause 

Mauerbach (1686). 

Pap. XVII. Titelbl. 3 Bl. Inhaltsübersicht u. 180 Bl. Fol. 

Auf dem Titelblatte steht: „B&are Geldt Raittung. Mein Gabrieln Horns 
Maurbachischen Hofmaisters im Seützerhof, von Ersten January bis Lesten 
Decembris Anno 1686." 

Vergl. Marian, Gesch. d. öst. Klerisey 8. B. S. 410. 

165. Archivsrepertorium des Königsklosters der Klarissinnen nächst 
der k. k. Hofburg in Wien (1669). 

Pap. XVII. 79 Bl. FoL 
Ist dem Inhalte nach ein Duplicat der Nummer 150 dieser Sammlung, 
auch der Titel auf S. 1 ist mit dem an gleicher Stelle dort befindlichen völlig 
gleichlautend. 

166. Grundbuchsauszug der Karthause Gaming (1628 — 1633). 

Pap. XVII. 230 Bl. Fol. 
Auf dem Einbanddeckel steht: „Gamingische Grundtbuechss Raplatur de 
Anno 1628, 1629, 1630, 1631, 1632, 1633." 

Die Mehrzahl der Aufzeichnungen ist durchgestrichen. 

167. Urbarbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg, das Rentamt Erlakloster betreffend (1597). 
Pap. XVII. 220 Bl. Fol. Der Einband, dann einige Bl. am Eingange und 

Ende haben stark durch Wurmfrass gelitten. 
Der alte Titel auf Bl. 1 lautet: „Des Gottshauss Erlacloster Particular 
vrbary. Aus den alten vnd Neuen vrbarjen, gezogen, was an geldt, Traidt, 
Auch Kuchldiensten Sambt denen Steur anschlagen, von den vnderthonen Järlich 
sol eingebracht werden, So Michael Schreckhinger Khü : Neuer Stifft Hofmaister 
in dis Buech zusamen schreiben lassen. Angefangen das Jar 1597." 

168. Registraturbuch des Köhigsklosters der Klarissinnen nächst der 
k. k. Hofburg in Wien (1631—1642). 

Pap. XVII. 337 Bl. Fol. Vom Vorsteckblatte u. den Bl. 1—4 sind nur mehr 

geringe Reste vorhanden. 
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Dieses Registraturbuch enthält verschiedene Actenstücke, dann Geschäfts- 
briefe des Hofrichters sowohl als der Aebtissin Katharina Franziska von Hoyos, 
an die Amtmänner der verschiedenen Klosterämter und an verschiedene andere 
Personen beiderlei Geschlechts. 

169. Urbarbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg, das Rentamt Erlakloster betreffend (1625). 

Pap. XVII. 43 Bl. Fol. 
Der alte Titel auf 1 a lautet : „Vrbar Büechl Des Gottshausz Erlaclosters, 
vber die Verkaufften Hofgründt, was gestalt dieselben, auch wemb vnd wie 
Teüefr jedes Tagwerch verkauft worden, vnd was man Järlichen davon Zuraichen 
schuldig ist." Auf 43 a erklärt die Aebtissin Agnes (Purckoffski) unter Beifügung 
ihres Insiegels, d. d. Wien 1. Jänner 1625, dass drei gleichlautende Exemplare 
dieses Buches verfasst wurden, u. die beiden andern an das Eentamt Erlakloster 
geschickt worden seien. 

170. Urbarbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
/^--""cTer k. k. Hofburg, das Rentamt Erlakloster betreffend (1712). 

Pap. XVIII. Titelbl. u. 303 Seiten Fol. 
Der alte Titel lautet: „Vrbarium: oder Grundtbuech der Behaussten 
Guetter Dess Löbl: Stüfft Erla Closster, vnd derselben Angehörigen Ambtern, 
auch Vnderthannen, was Sye Jährlichen Ordinari, Zu gewisss: und vngewissen 
Zeiten, inn Steurn, Robathgeldern, Kuchl: Eechtlechen: und andern vnderschied- 
liehen Diennstbahrkheiten (so sye Pflegen Jährlichen gegen Endte des Jahrs 
vnterainstens abzulegen) Zu Kaichen, und zu diennen Schuldig sein, So auf 
gnedige Verordnung der Hoch: und Wollgebohrnen Frauen, Frauen Maria 
Eleonora, gebohrnen Gräffin uon Rindtsmaull, des Königl: Clossters in Wienn, 
Ybbs und Erla Closster Abbtisssin, durch den dermalligen Rändt: Ambts Ver- 
waltern alhier Matthiassen Redlhamber Verneürt, aus den alten Vrbarien zu- 
sambengezogen und wider in eine Richtige Ordnung gebracht worden ist etc. 
1712." Auf S. 303 erklärt die Aebtissin Maria Eleonora (Gräfin Rindsmaul) 
de d. Wien 31. Dec. 1712 unter Beisetzung ihres Insiegels, dass das neu ver- 
fasste Urbar dem Rentamts Verwalter zu Erlakloster übergeben und ein zweites 
Exemplar im Kloster zurückbehalten wurde. 

171. Urbarbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst derk. k. Hof- 
£- - -""""bürg in Wien, das Amt Winklern i. Ö. u. d. E. betreffend (1573). 

Pap. XVI. 26 Bl. Pol. 
Das Amt Winklern gehörte zum Rentamte Erlakloster Bl. 23 a enthält 
die eigenhändige Unterschrift u. Siegel des Rentamtsverwalters Laurentius Hirsch 
daselbst v. 14. April 1573. Auf der Rückseite des Pap.-Umschlages steht von 
viel späterer Hand geschrieben: .,NB. Winckhlinger Ambt betr. Dises alte Vr- 
bari Kan Zur nachrichtung aufbehalten werden, aber der Zeit wiert Ime nit 
mehr nachglebt, auch von den vnderschiedlich geraichten Vogtpfening Khain 
Einamb, wie es Khombe, dass solche nit mehr geben werd, ist derentweg nach- 
zufragen kein notturfft." 

172. Urbarbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien, die. Pfarre 
St. Jakob zu Hörsching i. Ö. o. d. Enns betreffend (1594). 
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Pap. Abschr. XVI. 21 Bl. Pol. Ein halber Bogen Locatenverzeichniss von 
Urkunden über die Zehentholden zu Hörsching liegt bei. 
Die Pfarre St. Jakob zu Hörsching gehörte zum Rentamte Erlakloster. 

173. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst der 
k. k. Hofburg in Wien (1753). 

Pap. XVII I. 36 Bl. Fol. Zwei Zettel, einschlägige Notizen enthaltend, liegen lose 
bei. Ein Bl.'auf der Innenseite des Einbanddeckels aufgeklebt, enthält gleich- 
falls Rechnungen. 
Dieses Rechnungsbuch bezieht sich lediglich auf die Darstellung der Ein- 
nahmen und Ausgaben in dem oben angegebenen Jahre. 

174. Grundbuch des Klosters der regul. Augustiner -Chorfrauen zu 
St. Lorenz am alten Fleischmarkte in Wien (1642 — 1649). 

Pap. XVII. 58 Bl. Fol. 
Auf dem Umschlage steht folgender Titel: „Raplatur aller Gwöhrn vnd 
Grundtbuchshandlung bey dem Würdigen Jungfrauen Closter Sanct Lorentzen 
vnd Maria Magdalena inn Wienn etc." 

175. Urbarbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst der k. k. 

Hofburg in Wien. 

Pap. XVII. 254 Seit. Fol. Auf der vorderen Aussenseite des Einbanddeckels ist 
ein genaues Inhaltsverzeichniss der in diesem Buche enthaltenen Schriftstücke 

aufgeklebt. 
Den Inhalt dieses Buches bilden Urbaraufzeichnungen verschiedener Art, 
welcho die Rentämter Erlakloster und Ips betreffen, aus dem 16. und 17. Jahr- 
hundort. 

176. Zehentbuch der Karthause Gaming, die Pfarre Scheibs betreffend 
(1610). 

Pap. XVII. 22. alph. Regist. (unbeschr.) 131 Bl. u. 20 Bl. Inhaltsverzeichniss, Fol. 

177. Kechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg (1752). 

Pap. XVHI. 34 Bl. Fol. 
Dasselbe enthält lediglich die Ausweise über die Einnahmen u. Ausgaben 
in dem obbezogenen Jahre. 

178. Uechniiogsbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst der 
k. k. Hofburg in Wien (1750). 

Pap. XVm. 38 Bl. Fol. 

Dasselbe enthält ausschliesslich die Nachweisungen über die Einnahmen 
und Ausgaben in dem obbezogenen Jahre. 

179. Grundbuch des Klosters der regul. Augustiner-Chorfrauen bei 
St. Lorenz am alten Fleischmarkte in Wien (1612 — 1623). 

Pap. XVII. 33 Bl. Fol. 

180. Grundbuch des Klosters der regul. Augustiner-Chorfrauen bei 
St. Lorenz am alten Fleischmarkte in Wien (1622 — 1639). 

Pap. XVII. 40 Bl. Fol. 
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181. Urbarbuch des Klosters der Benedictinerinnen zu Erla i. 0. u. der 
Enns (1437), später dem Königskloster der Klarissinnen in Wien 
gehörig. 

Perg. XV. 58 Bl. Fol. 

Auf dem Perg.-Umschl. steht von viel späterer Hand : „Ein vraltes Vrbari 
Buch fleissig aufzuheben," dann von gleichzeitiger Hand auf dem Vorsteckblatte: 
.,Vrbar Buch vber Erlacloster des 1437sten Jars." 

Anf. la: „Vermerchkt Als wyer Elyzabeth Eytzingerynn tzu ainer Aptas- 
synn tzu Erlachlöster erweit vnd gesetzt wurden. Im syben vnd dreyssigkisten 
iar etc." Auf diesem Blatte steht unten: „sunt in hoc libro quinquaginta octo 
folia. Fr. Michael Aluarez." Dieselben Worte stehen unten am Rande v. Bl. 58 b. 
Auf 2a steht oben: „1437. DAs ist das Vrwar Puech Des Chlasters Sannd Peter 
Datz Edlach. Geschriben Bey Frawn Elizabethen Eytzingerinu Die tzeitt Apptäs- 
synn daselbenn. Als man tzalt nach Christi gepurdt Tausent vier hundert vnd 
In den Siben vnd dreissigkisten Jaren." Schi. 58 a: „so schol es pey dem alten 
Dienst sten vnd peleyben." 

182. Grundbuch des Klosters der Cisterzien serinnen z. heil. Geiste vor 
der Stadt Ips (1497), später dem Königskloster der Klarissinnen 
in Wien gehörig. 

Pap. XV. 89 Bl. Fol. Am Anfange fehlen mehrere Blätter. 
Auf 36a steht: „Hernach volget das Gruntpuech der Erwirdigen In gott 
vnd geistlichen Frauen Frauen Barbare, Abbtesin des Chloster Zw dem Heiligen 
goist vor ybs. Angeunden des siben vnd Newnzigisten iares (1497)." 

183. Urbarbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
c — ~~der k. k. Hofburg (1624). 

Pap. XVII. Titelbl. 63 Bl. Fol. 21 Stücke Acten u. amtl. Aufzeichn. versch. Art 

liegen lose bei. 
Der alte Titel lautet: „Vrbary. Vnnd Beschreibung Aller dess Khönig- 
lichen Clossters in Wienn habenden Pfarrn, wohin ain Jede mit Lehen, grundt 
vnd Vogt Obrigkhait gehörig, auch wass Jede diser Zeit In allem für Ein- 
khomens hat, vnd wer solich auf dismall bewohnen Thuett: Beschriben Durch 
Erharden Leschler, Khöniglicher Neuerstüfftung In Wienn, auch Ybss, vnd 
Erlaclosster bestelten Hoff Richter etc." (1624). Auf dem Einbanddeckel steht: 
„Vrbary: Vber die Zu beeden Closter alss Erla vnd Ybbss zuegehörigen Pfarren 
Anno 1624." 

184. Urbarbuch des Klosters der Benedictinerinnen zu Erla i. Ö. u. d. E. 
{1543 — 1555), später dem Königskloster der Klarissinnen in Wien 

gehörig. 

Pap. XVI. 272 Bl. Fol. Die Innenseite des Einbanddeckels enthält ein fast p | 

ganz zerstörtes in Farben ausgeführtes Wappen (1550). j. 

Dieses ürbarbuch wurde vom Hofrichter zu Erlakloster, Wolfgang Vetter- 
huber, verfasst. 

185. Inventar und Grundbuch des Cisterzienserinnenklosters z. h. Geist 
vor der Stadt Ips, die Pfarre Kirchbach bei Rapoltenstein i. Ö« 
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u. d. E. betreffend (1571), später dem Königskloster der Klaris- 
sinnen in Wien gehörig. 

Pap. 11 Bl. 4°. Die Innenseiten des Perg.-Umschlages enthalten eine Privat- 
urkunde a. d. J. 1556. 
Auf 9 a befindet sich die eigenhändige Bestätigung über den Inhalt dieses 
Büchleins von Seiten der Aebtissin der Cisterzienserinnen zu Ips, Petronella 
Heider, mit deren Insiegel, a. d. J. 1571. Die BL 10a u. IIb enthalten Nach- 
träge. 

186. Archivsrepertorium des Klosters der regul. Augustiner-Chorfrauen 
bei St. Lorenz am alten Fleischmarkte in Wien (1753). 

Pap. XVIII. Titelbl., 100 Bl. u. 3 Bl. Index, Fol. 

Der alte Titel lautet : „Repertorium, Über die in dem Löblichen Stuft und 
Frauen Closter bey St : Lorentz in Wienn Angehörigen Archiv befündliche, unter- 
schiedliche Schriften und Andere Documenta, Welches unter Begierung Ihro Hoch- 
würden und Gnaden Frauen Frauen Maria Paulla Höllerin Würdigsten Oberin, 
Dann Frauen Amalia v. Althann Dechantin, Von dem bestelten Closter Agenten 
Frantz Johann Thanabaur Und Mathias Nesasson, dermahligen Hoffmaistern, 
Aufgericht worden im Jahr 1753." 

Dieses Repertorium umfasst Schriftstücke mannigfachster Art vom 15. 
bis zum 18. Jahrhundert. 

187. Grundbuch des Klosters der Cisterzienserinnen z. heil. Geiste vor 
Her Stadt Ips (1512), später dem Königskloster der Klarissinnen 
in Wien gehörig. 

Pap. XVI. 1 Bl. Begister u. 122 Bl. Fol. 
Anf. la: „Hie Hebt sich an das Gruntpuech der Erbirdigen In gott vnd 
geistlichen Frauen Frauen Vrsule Hoffmannin, Äbtissin des Closter zw dem 
Heyligen geyst ror ybss vnd ist von Neuen angefangen vnd gepunden war den, 
In dem Andern Jar yrer Abbtey vnd Nach Christi gepurtt, Im M.CCCC vnd 
Im Xn Jar etc." Auf einem der Innenseite des Einbanddeckels aufgeklebten 
Blatte befinden sich einige Notizen. An mehreren Stellen sind Nachträge vor- 
handen, welche bis zum Ende des 16. Jahrh. reichen. 

188. Grundbuch der Karthause Gaming. 

Pap. XV. 1 Bl. Regist. 201 BL u. 2 nicht numerirte Bl. Fol. 
Auf dem Registerbl. steht oben: „Diss ist das Elteste Grundtbuch, so 
dertzeit Ao. 1629. Bei der Schafferei vorhanden." An vielen Stellen befinden 
sich Nachträge aus der Zeit v. 15. — 17. Jahrh. Ein Bog. Grundbuchsextract 
liegt lose bei. Ein in Farben ausgeführtes Klosterwappen ist auf der Innen- 
seite des Einbanddeckels aufgeklebt. 

189. Copialbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 

der k. k. Hofburg. 

Pap. XVTL u. XVIH. Titelbl. u. 565 Seit. Fol. 

Der alte Titel lautet: „Denckwürdige Verfassung Aller instrumenten, vnd 

Briefflichen Vrkunden, alss Stüfft Brieffen, Exemptionen, Päbstliche vnd Kay: 

Freyheitten, Donationen, Pfarr, Zehent, Leibgeding, Kauff- vnd Wexl Brieffen, 

vnd andere Mehr Notturfften, so die drey Clösster, alss königl: Stüfft Bey 



45 

Vnsser Lieben Frawen, vnd allen Heiligen Engeln in Wienn, wie auch ybbs, 
vnd Erla Closter betreffen, vnd in Vier Biecher abgetheilt, Zusammengetragen 
vnd geschriben Anno 1693. vnder der Löbl: Regierung der Hochwierdigen etc. 
Frawen Vrsula Leblin De Spiritu Sancto, gebohrnen Freyin, vnd des vor- 
benanten königlichen Stüffts meretirtisten Abbtissin." 

Das erste Buch enthält eine Urkunde a. d. J. 1142 u. umfasst im Uebrigen 
das 15. u. 16. Jahrh. Von den weiteren Büchern umfassen das zweite das 
16. — 18. Jahrh., das dritte das 15.— 18. Jahrh. u. das vierte das 14.— 17. Jahr- 
hundert. Bei zahlreichen lat. Urkunden folgt deren Uebersetzung in deutscher 
Sprache. 

190. Grundbuch der Karthause Gaming. 

Pap. XIV— XVH. 269 Bl. Fol. 

Auf einem dem Einbanddeckel von innen aufgeklebten Blatte befindet 
sich eine historische Notiz, von einem Ordensmitgliede verfasst, i. lat. Sprache, 
a. d. J. 1532. Nun folgen 5 Bl. ohne Numerirung. Das nächste Blatt hat 
dann die Nummer 7. Die Urbar-Aufzeichnungen dieses Grundbuches beginnen 
i. J. 1400 und wurden dann im 15. Jahrh. fortgesetzt, aus dem 16. u. 17. Jahrh. 
finden sich einige Nachträge vor. Unter den Aufzeichnungen befinden sich auch 
einige Abschriften von Urkunden a. d. 14. Jahrhundert. Der alte Titel lautet: 
„Grundtbuech Vber dess Gottshauss Gämingen Hernach Benante Ambter vnnd 
Weingebüerg. Angefangen vmb dass Jahr nach Christi Gebuerth 1400." 

191. Grundbuch des Klosters der regul. Augustiner-Chorfrauen bei St. 
Lorenz auf dem alten Fleischmarkte in Wien (1599 — 1701). 

Pap. XVI. b. XVIH. Titelbl. u. 277 Bl. Fol. 
Der alte Titel lautet : „Hierinnen werden die verfasten Gwörn Einuerleibt, 
vber die Behausten gründt vnnd Weingärtten, So der Ehrwierdigen in Gott 
Geistlichen Frawen Catharina, Abbtessin Zu S : Lorentzen, vnnd Maria Magda- 
lena in Wienn dienstpar sein, durch dessen Closters Grund tpuechs Verwalter 
Mann Schwartzen etc. Angefangen den Ersten Januari Anno 1599." 

192. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1704—1710). 

Pap. XVH1. 229 Bl. Fol. 

Dem Inhalte nach bezieht sich dieses Buch nur auf die jährlichen Aus- 
gaben des Klosters, welche Jahres- u. monatsweise aufgeführt sind. 

193. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien, 
nächst der k. k. Hofburg (1631—1637). 

Pap. XVII. 254 Bl. Fol. 
Der Inhalt dieses Buches erstreckt sich nur auf die Ausgaben des Klosters 
während obberührter Zeitperiode, welche Jahres- u. monats weise aufgeführt sind. 

194. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1610—1623). 

Pap. XVII. 243 Bl. Fol. Ein Zettel Schmalfol., eine Rechnung a. d. J. 1626 

enthaltend, liegt lose .bei. 

Den Inhalt dieses Buches bilden lediglich die Ausgaben des Klosters, 
welche Jahres- und monatsweise aufgeführt sind. 
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195. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1601—1609). 

Pap. XVII. 157 Bl. FoL 
Der Inhalt dieses Baches beschränkt sich auf die Ausgaben des Klosters. 
Diese erscheinen Jahres- und monatsweise aufgeführt. 

196. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1751). 

Pap. XVIII. 15 Bl. Fol. 
Dieses Buch enthält summarische Aufzeichnungen über die Einnahmen 
u. Ausgaben im obberührten Jahre. 

197. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1752). 

Pap. XVHI. 14 Bl. Fol. 
Der Inhalt dieses Buches besteht aus summarischen Ausweisen über die 
Einnahmen u. Ausgaben im obberührten Jahre. 

198. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1753). 

Pap. XVHI. 13 Bl. Fol. 
Dies Buch enthält summarische Ausweise über die Einnahmen und Aus- 
gaben im obberührten Jahre. 

199. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1757). 

Pap. XVIII. 13 Bl. Fol. 
Auch auf den Innenseiten des Einbanddeckels sind Rechnungen aufgeklebt. 
Den Inhalt dieses Buches bilden Ausweise über die Einnahmen und Aus- 
gaben im obberührten Jahre. 

200. Rechnungsbuch des dem Königskloster der Klarissinnen in Wien 

gehörigen Rentamtes Erlakloster (1627). 

Pap. XVII. :79 Bl. Fol. Mehreren Blättern sind Zettelchen, kleine Rechnungs- 
notizen enthaltend, aufgeklebt. 
Der alte Titel auf dem Umschlage lautet: „Anno Domini 1G27. Erla- 
Closterische Geldt Raittung, vom Ersten Januario dess Sechtzehenhundert Siben 
vnnd Zwaintzigisten Jahrs biss auff den lesten Decembris Anni eiusdem 1027." 

201. Rechnungsbuch des dem Königskloster der Klarissinnen in Wien 
gehörigen Rentamtes Erlakloster (1779). 

Pap. XVHI. 10 Bl. Fol. 
Der alte Titel auf la lautet: „Anhang Zur 1779 Jährigen Kasten Amts 
Rechnung Boy dem Löbl: Stifft Erla Kloster." 

202. Rechnungsbuch des dem Königskloster der Klarissinnen gehörigen 
Rentamtes Erlakloster (1780). 

Pap., XVHI. Titelbl. u. 139 Seit. Fol. 
Der alte Titel lautet: „Erla Kloster: Rent Amts Kasten und Wirthschaffts 
Rechnungen Pro Anno 1780." 
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203. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg. 

Pap. XVHI. 2 Bände Fol. 56 Bl. 78 Bl. 

Der erste Theil dieses Registraturbuches fehlt. Der Titel des zweiten 
Theiles auf Bl. la lautet: „Anderter Theil. Dass Ist Fortsetzung wass sich 
Vnter der Regirung der Hochwirdigen P P : Generain denckhwirdtiges ereignet, 
dass Closter Vnd dero P P: Conimissarij Betreffent. Anfangent vor Erwöllung 
vnd Bestedtigung dess Hochwirdtigen P: Wolfgangi Plöckner alss Zechenten 
P. Commissarii dises Closters. Anno 1700." Dieser Band enthält die Abschriften 
einschlägiger Actenstücke u. Briefe v. 20. Febr. 1700 (Nr. 240) bis zum 9. De- 
cember 1717 (Nr. 278). Bl. 55 a— 56 a (ohne Nummer). Extract. Ex Statutis 
Regalis Monasterii Viennen: Ordis. Stae. Mat. Clarae Cap. lmum. Der Titel 
des dritten Theiles la lautet: „Dritter Thaiel Dass ist Vortseitzung, wass sich 
Vnder der Regierung deren Hochw. P P. Generäln denckhwürdiges ereignet, 
dass Closter vnd dero Hochw. P P: Commissarien betreffend. Anfangend von 
Erwöhlung vnd bestättigung dess Hochw. P. Emerici Pfendtner alss Zwölfften 
P. Commissarii disses Closters von Anno 1718." Dieser Band beginnt mit einer 
kurzen Darstellung der Wahl des Generalcommissärs P. Emerich Pfendtner 
und enthält dann Abschriften von Actenstücken und Briefen. Diese beginnen 
s. d. v. J. 1718 (Nr. 279). Sie enden mit Nr. 334 vom 25. Februar 1741. 
Auf 78a steht folgende Notiz: „Dise Brüeff seynd von Ihro May. der 
Königin der Durchlauchtigsten Erz-Herzogin Mariae Magdalenae gegeben worden, 
und von Ihro Durchlaucht der Frauen Abbtissin selbsten eingehändiget worden." 

204. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg (1711—1719). 

Pap. XVIH. 231 Bl. Fol. 

Auf dem Einbanddeckel steht von aussen : „ Aussgab Rechnung von Anno 
1711 Biss Anno 1719 inclusiv:" Die Rechnungen der einzelnen Jahre sind 
monatweise aufgeführt. 

205. Bruderschaftsbuch der in der Kirche des Königsklosters der Kla- 
rissinnen in Wien i. J. 1672 errichteten Bruderschaft vom aller- 
heiligsten Blute Jesu Christi. 

Pap. XVII. u. XVHI. 125 Bl. Fol. 

Der alte Titel auf 1 a lautet : „Albvm Der Bruderschafft Dess Allerheilig- 
sten Blut Jesu Christi, so in der Khirchen dess Königl: Stifft in Wienn 
St: Clarae Ordens, mit Bewilligung des Hochwürdigsten Fürsten vnd Herrn, 
Herrn Wilderici Bischoffen Zue Wienn Anno 1672. Den 22. Aprilis in gegen- 
Warth Ihr Kaiserlichen Maiestät Leopoldi Primi, vnd seiner Gemachl Marga- 
rethae, Infantin auss HisPania, mit Dero Jungen Princessin Erzherzogin Maria 
Antonia, Wie auch Ihr May: Der Kaiserin Eleonora Weillund Ferdinandi Tertii 
Römischen Kaissers Seeligsten angedenckhens Gemachl, Herzogin zu Mantua 
und Montisferat vnd dero Tochter Erzherzogin Maria Anna, Canonice ist ein- 
gesezt vnd aufgerichtet, auch von dem Babst Clemente Dises Nahmens dem 
Zehenden Mit vilen grossen Indulgenzen Begäbet Worden." 
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Dieses Buch enthält abschriftlich die Documente über die Stiftung der 
Bruderschaft, so wie die Verzeichnisse der in dieselbe aufgenommenen Personen 
beiderlei Geschlechts v. J. 1672 bis z. J. 1782. 

206. Dienstbuch der Karthause Ganiing (1553—1600). 

Pap. XVI. Titelbl. u. 506 Seit. Fol. 
Der alte Titel lautet: „Gäminger Diennst Puech Wie hernach volgt 
1553." Die Giebigkeiten sind ortschafts- und häuserweise nach folgenden Ter- 
minen für ihre Entrichtung angeführt : Weihnachten, Ostern, Pfingsten, Michaeli 
und Martini. 

207. Archivsrepertorium des Königsklosters der Klarissinen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1700). 

Pap. XVII. 294 Seit, Fol. 
Der alte Titel auf S. 1 lautet: „Register aller in den Archiv Patris 
Commissarii liegenden vnd befündlichen Schrüfften: So beschriben vnderA. ß: 
Patre Paschalo Puecher Commissario alda 1700.'' Die Archivalien sind nach den 
einzelnen Schubladen und anderen Aufbewahrungsorten verzeichnet. Ein grosser 
Theil ist ohne Beifügung eines Datunis angeführt. Die übrigen Stücke sind 
aus der Zeit v. 14. bis 17. Jahrhundert. 

208. Lehenbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg, das Gebiet des Rentamtes Erlakloster betref- 
fend (1583—1652). 

Pap. XVI. u. XVII. 82 Bl. Fol. 14 BL Verzeichnisse von Lehengütern und 

Vasallen Fol. liegen abgesondert bei. 
Auf la steht: „Als die Bäbstliche Heilikhait Sowol die Rom : Khay : Mt: 
Vnnser Allergenedigiste Herrn Das Vacierundt Gottshauss Erla-Closter mit 
allen Ehrn, Rechten auch Ein vnd Zuegehorungen sambt denen Geistlichen vnd 
Weltlichen Lehenschafften Der Christlichistenn Khunigin zu Franckhreich Ge- 
hörne Khunigin zu Hungern vnd Behaim etc. Ertzhertzogin zu Osterreich 
Vnnserer genedigisten Frauen Derselben Khüniglichen Neuen Stifftung zu vnnser 
Lieben Frauen von den Enngeln Sanct Clara Ordens, Alhie in Wienn Frei, 
ledig vnd aigennthumblich auf ewig Doniert, Vniert, Incorporiert, Perpetuiert, 
vbergeben vnnd veraignet Ist auf höchst gedachter Khunigin als heilligen Stiff- 
terin genedigiste Verordnung vnd Beuelch Diss Neu Lehenpuech angefanngen 
vnnd zu Ewiger gewisshait vnnd Nachrichtung alle vnnd yede Lehennsverleihung 
sonnders vleis Registriert vnnd Eingeschoben auch durch dises Gotshaus Erste 
Abbtessin Frauen Vrsula von Khüepach Ir aigen Handschrifft Hierundter gestelt 
worden, anngefanngen des Jars im Aintausent Fünnf hundert Dreiundachtzigisten." 

209. Lehenregister des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1754). 

Pap. XVHI. Titelbl., 24 Bl. alph. Regist. u. 86 Seit. Fol. 
Auf dem Papierumschlage steht: „Prothocoll Der Neuen Recht: Vnd 
Burgg Recht Lechen Brieff, Welche Auf Antritt der Hochwürdig: In Gott 
Geistlich: Auch Hoch Vnd Wollgebohrnen Frauen Frauen Clara Francisca, 
Gebohrnen Gräffin Von Stahrenberg Von Gottes Gnaden dess Hochlöblich: 
Khönniglichen Stüffts zu Vnnser Lieben Frauen Vnd allen Heilligen Enngln 
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stae Clarae Ordens In Wienn, auch Ybbss Vnd Erla Closster Abbtissin Ver- 
liehen worden seindt. Anno 1754." 

210. Lehenregister des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg (1735). 

Pap. XVm. Titelbl., 24 Bl. alph. Register u. 93 Seit. Pol. 
Auf dem Papierumschlage steht: „Prothocoll. Der Neuen Recht: Vnnd 
Burgg Recht Lochen Brieff Welche Auf Antritt Der Hochwürdig In Gott, Geist- 
lich: Auch: Hoch: Vnnd: Woll Gebohrner Frauen, Frauen Mariae Columbae, 
Gebohrnen Herrin Von Stadl, Von Gottes Gnaden Dess Khönnigclichen Sttiffts 
Zu Vnnsser Lieben Frauen Vnnd allen Heilligen Enngln Stae Clarae Ordens 
In Wienn, auch Ybbss Vnnd Erla Closster Abbtissin Verliehen Worden Seindt. 
Anno 1735." 

211. Dienstbuch der Karthause Gaming, Hippersdorf und Zausenberg 
betreffend (1641—1645). 

Pap. XVH. Titelbl., 436 Bl. u. 44 Bl. Regist. Fol. 
Auf dem Einbanddeckel, so wie auf dem Titelblatte steht: „Dienstbuech 
Vber Dess Fürstlichen Stüffts vnnd Wüerdigen Gottshauss Gämmingen zu vnnd 
vmb Hypperssdorff vnnd Zausenberg ligenter Vndterthanen, Grundtstückh, 
Landtgerichter, Geiaider vnnd Vischwaidt. Renouiert Anno 1641." 

212. Steuerbuch der Karthause Gaming (1512 — 1543). 

Pap. XVI., 2 Bl. Summar. der Steueranschläge a. d. J. 1511 — 1518 u. 1521. u. 
231 Bl. Fol. 6 Bl. versch. Steueranschl. (4°), dann ein Zettelchen a. d. J. 1442 

liegen lose bei. 
Die Aufzeichnungen in diesem Steuerbuche sind nach den einzelnen Stifts- 
ämtern gruppirt. 

213. Urbar- und Steuerbuch der Herrschaft Neuhaus in Oest. ob. d. 

/ _ JBnns (1558). 

Pap. XVI. 55 Bl. Fol. 

Auf dem Perg.-Umschlage steht: „Hauss Vrbar Zum Newhauss." Auf 
Bl. la steht: „Hauss Vrbar, oder Register in beden Ambtern Im Ambt Grueb 
vnd vorm Wald, darinn nit allein der Ordinarj Pfening, Kuchl, Cassten vnnd 
Vischdienst sambt dem Zehent Zu der Herrschafft Newhauss gehörig, Sonnder 
auch das Robatgelt, Trescher gelt, Gewonliche schuldige Robat, Zuegehörige 
Grund, Vischerey vnnd Wildpan, auch aller Zehent, so hertzue gehört sambt 
annderen Ordnungen, gerechtigkaiten vnd Befreiungen begriffen vnnd Einnge- 
schriben wie hernach 'volgt 1558. Item nach dem Vrbar volgen die Anschleg 
der Khünigclichen Vrbar Steuer, so man in das Vitzdombambt Raicht, was 
ainem Jeden vnderthon Insonnder Zu ainer Jeden Steuer zugeben geburt." 

214. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst der 

k. k. Hofburg in Wien (1660—1665). 

Pap. XVTI. 433 Bl. Fol. 
Dieses Registraturbuch enthält Actenstücke und Geschäftsbriefe der Aeb- 
tissin Katharina Franziska von Hoyos, dann des Hofrichters an die Amtmänner 
der Rent- und Kastenämter und andere Personen beiderlei Geschlechts. 

4 



215. Archivsrepertorium des Königsklosters der Klarissinnen näcbt 
der k. k. Hofburg in Wien (1700). 

Pap. XVIL 85 Bl. Fol. 
Auf dem BL 1 a steht : „Register Aller in den Archiv Patris Commissarii 
Ligenten Vnd Befindlichen SchrifFten. So Beschrihen Vnter Adm. Rdo Patre 
Paschale Pucher, Commissario alda 1700 Vnd Volgente Schubladen verzeichnet 
seint." Die Archivalien sind nach Schuhladen u. a. Aufbewahrungsorten ver- 
zeichnet. Ein Theil ist nicht datirt; die übrigen stammen aus der Zeit ?. 14. 
bis 17. Jahrhundert. Dieses Repertorium ist ein Duplicat von Nr. 207 dieser 
Sammlung. 

216. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst der 
k. k. Hofburg in Wien (1753—1759). 

Pap. XVIU. 252 Bl. Fol. 
Den Inhalt dieses Buches bildet die Geschäftscorrespondenz mit den 
Rentämtern Erlakloster und Ips. 

217. Registraturbuch des dem Königskloster der Klarissinnen in Wien 
gehörigen Rentamtes Ips (1644—1678). 

Pap. XVIL 212 Bl. Pol. 
Dasselbe enthält Aufzeichnungen mannigfachster Art. 

218. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1673—1678). 

Pap. XVIL 370 Bl. u. 6 Bl. Regist. Fol. 
Dasselbe enthält Actenstücke und die Geschäftscorrespondenz des Hof- 
richters Johann Enzensperger und der Aebtissin Maria Bibiana Gräfin von 
Breuner, mit verschiedenen Personen beiderlei Geschlechts, insbesondere mit den 
Verwaltern und Amtmännern der Rent- und anderen Aemter des Klosters. 

219. Copialbuch des Camaldulenser-Klosters auf dem Kahlenberge bei 

Wien (1766—1772). 

Pap. XVHI. 137 Bl. Fol. 

Zu diesem Kloster wurde im J. 1620 der Grundstein gelegt, i. J. 1782 
wurde es aufgehoben. Den Inhalt dieses Copialbuches bilden ausschliesslich die 
Circularien des kais. kön. Kreisamtes V. U. W. W. aus den obigen Jahren, 

Vergl. Marian, Gesch. d. öst. Klerisey. 8. B. S. 422. 

220. Archivsindex der Karthause Gaming. 

Pap. XVHI. 338 Bl. Fol. 
Dieser Index in alphab. Form verfasst, umfasst die Archivsbestände vom 
14. — 18. Jahrhundert. 

221. Archivsrepertorium des Königsklosters der Klarissinnen nächst 
der k. k. Hofburg in Wien (1693). 

Pap. XVII. 111 Bl. Fol. Mehrere einschlägige Verzeichnisse, 3 Bog., 1 Bog., 

2 Bogen, liegen lose bei. 
Auf la «teht: „Archiv des Königlichen Jungfrauenn Closter bey der 
Königin. In Sechzehendt Schub lad ten auss- vnd abgetheilt," dann auf 2a: 
„Catalogvs aller Instrumenten Vnd Briefflichen vrkundten, als» Stifft Brieffen, 
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Exemptionen, Päbstl. vnd kay. Freyheitten, Donationen, Pfarr, Zehendt, Leib- 
geding, Kauff- vnd Wexl Brieffen vnd andere Mehr Notturfften, welche in den 
Archiuio Zu Wienn in vnderschidlichen Schubladen, vnder aignen Numero nach 
Ordnung der Ziffer gefunden werden, vnd die drej Clöster, alss konigl: Stüfft 
Bey vnsser lieben Frawen, vnd allen Heiligen Englen in Wienn, wie auch Erla 
vnd Ybbs Betreffen. Beschriben Anno 1693 vnter der Löbl: Regierung der 
Hochw: frawen Vrsula freyin Leblin, vnd obgedachten königl: Closter Abbtissin." 
Dieses Repertorium enthält auch "Nachträge a. d. 18. Jahrhundert. Die 
Mehrzahl der verzeichneten Archivalien erscheint ohne Datum angeführt. Dem 
Inhalte nach reichen sie bis in das 14. Jahrhundert zurück. 

222. Vormerkbuch über den Kapitalbesitz des Königsklosters der Kla- 
rissinnen nächst der k. k. Hofburg in Wien. 

Pap. XVII. Titelbl. u. 138 Bl. Fol. Eine Originalquitt. ohne Datum liegt lose 
bei. Auf dem Einbanddeckel steht: „Capital Buech Anno 1716." Der alte 
Titel lautet: „Capital Buech Vber dess Löblichen Stüffts vndt Königl. Closters 
Zu Wienn, anligenden Capitalien vndt daruon zu bezahlen Habenden Interesse 

betrf:." Die Mehrzahl der Blätter ist leer. 



223. Repertorium der Kanzlei des Klosters der Augustiner-Chorfrauen 
bei St. Jakob in Wien (1770). 

Pap. XVHI. 82 Bl. Pol. 

Auf dem Einbanddeckel steht: „Repertorium Über die bey des Löbl: 
Chorfrauen Stüfts und Closter ad Stum. Jacobum in Wienn Amts Canzley be- 
findliche Grund-Dienst, und andere Bücher, dann Schriften und Documenten etc. 
de Anno 1770." 

Die Mehrzahl der verzeichneten Archivalien ist ohne Angabe eines Datums 
angeführt, die übrigen Stücke stammen aus der Zeit vom 14. — 18. Jahrh. Sie 
sind nach Stellen und hier wieder nach bestimmten Materien gruppirt. Das 
Kloster war schon in der ersten Hälfte des 12. Jahrhunderts gegründet worden, 
das Gründungsjahr aber ist unbekannt. Im Jahre 1783 erfolgte die Aufhebung. 

Vergl. Marian, Gesch. d. öst. Klerisey. 9. B. S. 59. 

224. Copialbuch des Klosters der beschuhten Augustiner de larga auf -f- 
der Landstrasse in Wien. 

Pap. XVm. 85 Bl. Pol. 

Dasselbe enthält Urkundenabschriften a. d. Jahren 1327 — 1748. Zu diesem 
Kloster wurde i. J. 1642 der Grundstein gelegt u. im Jahre 1812 wurde es auf- " / N . 
gehoben. Früher, vom Jahre 1327 anj hatten diese Augustiner ihr Kloster in 
der Stadt nächst der k. k. Hofburg. ) 

Vergl. Marian, Gesch. d. öst. Klerisey VIII. p. 454. 

225. Archivsrepertorium der Karthause Gaming. ; 

Pap. XVIII. 2 Bl. Titel u. Inhaltsübers. u. 168 Bl. Pol. 

Eine dem Einbanddeckel aufgeklebte alte Kanzleisignatur lautet: „Regi- 
stratur Vber dass (sie!) Fürstlichen Stiffts vnd Closters Gaming Priuilegia vnd 
SchrifFtliche Vrkhundten." 

Die in den verschiedenen Verzeichnissen dieses Repertoriums aufgeführten 
Urkunden umfassen das 14. bis z. 18. Jahrhundert. 

4* 
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226. Rechnungsbueh de» Königsklosters der Klarissinnen in Wm 

ntlrliHt der k. k. Hofburg (1765). 

Pap. XVIII. 27 Bl. Fol., denen sehr zahlr. leere Bl. folgen. 
Die Aufzeichnungen, monatsweise verfasst, betreffen ausschliesslich die 
Kinnahmen dos Klostors an Geld. Von BL 26 an folgen dann anch noch die 
Hinnahmen an Victualien, Holz, Zeugen u. dgl. 

227. (1 rundbuch der Karthauso Gaming (1436). 

Pap. XV. TitelbL u. 145 Bl. Pol. 
Die Innenseiten des Kinbanddeckels enthalten lateinische Bruchstücke 
aiiN dem Gebiete der Rhetorik. Der alte Titel lautet: „Grundtbnechl Vber alk 
deHH Gottshauss Gümmingen Hernach Benante Ambter Angefangen Nach Christi 
Gebuerth Anno UM" 

228. Miseellanoa aus dem Besitze der Karthause Gaming", den Kar- 

thilusorordon betreffend. 

Pap. XVI. u. XVII. 129 Bl. Fol. 
Der Inhalt dieser Sammlung besteht theils aus verschiedenen Festreden, 
welche insbesondere zur Zeit des Generalkapitels gehalten worden waren, theils 
aus geistlichen Kxhortationen, deren Abhaltung entweder an allgemeinen kirch- 
lichen Feiertagen oder insbesondere an Feiertagen des Ordens von und für 
Ordensmit^lioder stattgefunden hatte, namentlich gelegentlich der Aufnahme 
neuer Ordensnovizen. Die Mehrzahl derselben ist in lateinischer Sprache abge- 
faßt, die übrigen aber sind in französischer Sprache verfasst. Jedenfalls ent- 
stammen viele der Reden und Exhortationen überhaupt, ihrem Inhalte nach in 
Hchliessen, aus der französischen Ordensprovinz. 

221). Grundbuch der Karthause Gaming (1367). 

Perg. XTV. 117 Bl. Fol. 
Auf IIa steht: „Grundtbuech Vber alle dess Fürstlichen Stüffts vnnd 
Wilordigon Gottshauss Gämingen Guetter vnnd Einkhomben Anno etc. 
MCCCIAVII." 

An einigen Stellen sind kleine Zettel aus Perg., einschlägige Notizen 
enthaltend, eingeheftet. Die Bl. 98 u. 99 sind ganz kl. Fol., eben so sind die 
Bl. 112—117 von kleinerem Formate. 

2:10. Steuerbuch des dem Königskloster der Klarissinnen in Wien 
gehörigen Rentamtes Erlakloster (1600). 

Pap. XVI. 88 Seit. Fol. 
Der alte Titel auf dem Umschlage lautet: „Erlaclosterische Steurgeföll 
Von Behausten vnd Vnbehausten guettern Auch Andern Ledigen Gründten So 
Jiirlich Verraith werden. 1600." 

2ttl. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1678—1685). 

Pap. XVTI. 520 Bl. Fol. 
Dasselbe enthält Actenstücke und Geschäftsbriefe der Aebtissinnen Maria 
Hibiana (Gräfin von Breuner) und Ursula (Freiin von Löbl) und des Hofrichters 
an die Verwalter und Amtleute der Ifcent- und Kastenämter des Klostors und 
an andere Personen beiderlei Geschlechts. 
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232. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1622—1625). 

Pap. XVII. 229 Bl. Fol. 
Auf dem Unischlage steht: „Prothocoll KhÖniglicher Neuerstifftung in 
Wienn Aller abgangener Brieffen vnd Missiven, so nacher Erlacloster vnd Ybbss 
vnd auch andere Orth hin vnd wider geschickt werden de Anno 1622, 1623, 
1624, 1625." la beginnt mit folgenden Worten: „Durch mich Lampertum 
Hoffern von Hoff, Khoniglicher Neuenstüfftung in Wienn, auch Ybbss vnd 
Erlacloster bestelten Hoffrichtern alda etc. Im 1622 Jahr den 5. Septtemb. 
angefang." 

Dieses Registraturbuch enthält die Entwürfe von Actenstücken und 
Geschäftsbriefen, welche theils von der Aebtissin Agnes (Purckoffski), theils 
vom Hofrichter an die Verwalter u. Amtmänner der Rent- und Kastenämter 
des Klosters und andere Personen beiderlei Geschlechts gerichtet worden waren. 

233. Repertoriuin der Acten u. Urkunden etc. der zur Karthause 
Gaming gehörigen Pfarre Scheibs i. O. u. d. E. (1634). 

Pap. Abschr. XVH. 60 Bl. Fol. 
Auf la steht: „Inventarium Aller Stifft-Lechen-Schuld-Indulgenz-Brieffe, 
Raittungen vnd dergleichen Zum Gottshauss vnd Pfarrkhirchen St. Maria Mag- 
dalena in Scheibs vnnd dessen Pfarrhoff gehörig, vom anfang der Eltesten 
Originalien etc. biss auffs Ao. 1615 inclusiue. Reliqua posteriora Patroni Ec- 
clesiae habebant. Angefangen Zu colligiern den 15. 8bris Ao. 1633 vnd noch 
im Monat Nouembris selbigen Jahrs volendet etc. Beschriben durch M. Os- 
waldum Baumer, Scheibsensem, der Zait Pfarrer daselbst m. p. Völlig abge- 
schriben, vnd collationiert den 24. Martii Ao. 1634." 

234. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1619—1622). 

Pap. XVII. 136 Bl. Fol. 2 Dienstschreiben liegen lose bei. 
Der alte Titel lautet: „Prothocol vnd Copey Buech Aller Missiuen So 
gehn Lintz, Erlacloster, Ybbss, Winckhlern, Wändtendorff, Rossatz, Crembs 
vnd Anderwerts in Ambts Sachen geschriben worden. Angefanngen Im Jahr 
nach Christi Geburth 1619." 

Dieses Buch enthält Actenstücke und Geschäftsbriefe der Aebtissin Agnes 
(Purckoffski) und des Hofrichters, welche an die Vorsteher der Klosterämter 
sowohl als an andere Personen gerichtet worden waren. 

235. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1613—1618). 

Pap. XVII. 146 Bl. Fol. 1 Bog. Dienstschr. a. d. J. 1617 liegt lose bei. 

Der alte Titel auf la lautet: „Prothocollum vnd Copeibuech aller Brief, 
so gen Erlacloster, Ibbs vnd Rossatz, auch anderwerth in Ambtssachen geschriben 
werden. Angefangen im Jahr Christi 1613." 

Dieses Buch enthält einige Actenstücke und sehr zahlreiche Geschäftsbriefe 
der Aebtissin Agnes (Purckoffski) und des Hofrichters an mehrere Verwalter 
und Amtmänner des Klosters sowohl als an andere Personen. 
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236. Registraturbuch der Karthause Gamipg (1560 — 1653). 

Pap. XVI. u. XVII. 4<> BL u. 246 Bl. Fol 
Dasselbe enthält von la— 49 a amtliche Aufzeichnungen verschied«» 
Natur, insbesondere aus dem Gebiete der Strafjustiz a. d. J. 1560 — 1562, 156& 
bis 1573, 1580—1583, 1590. 1591, 1594, u. 1599—1600; nach mehreren leera 
Blättern folgen dann bis zum Schlüsse anderweitige amtliche Aufzeichnung» 
verschiedenen Inhaltes a. d. Jahren 1651 — 1653, welche verkehrt eingeheftet sind. 

237. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1644—1660). 

Pap. XVII. 24 Bl. leere Bl. für ein alph. Kegist. bestimmt, und 250 BL FoL 
Auf einem dem Einbanddeckel aufgeklebten Zettel steht: „ProthocoL So 
durch Mich Jacoben Guett des Khönig: Neustitfts in Wienn, auch Ybbs vnnd 
Erlaclosster Hoffrichtern den Lessten October Ao. 1654 angefangen, vnd den 
Lessten April Ao. 1656 geendtet, Hernach durch mich Mathias Jacoben Older, 
auch gedachtes Neustiifts in Wienn Hoffrichtern Continuiert, bis auf den Lessten 
MartiiAo. 1658 vnd durch mich Johann Adam Schiferedter, auch Hochgedachte« 
Khönig: Neustiffts in Wienn Hoffrichter völlig bis auf den Lessten (Dezember 
1660) volluiert wordten." 

Dieses Buch enthält Actenstücke und Geschäftsbriefe, theils der Aebtissin 
Katharina (Gräfin Breuner), theils des betreffenden Hofrichters, sowohl an die 
Verwalter und Amtleute der Klosterämter, als an andere Personen gerichtet, oder 
für selbe bestimmt. 

238. Archivsrepertorium des zum Königskloster der Klarissinnen in 
Wien gehörigen Rentamtes Erlakloster (1574). 

Pap. XVI. 15 Bl. Fol. 
Auf la steht: „Verzaihnus der Brieflichen Vrkhunden dem Gotshauss 
Erlacloster gehörig, So durch Ordnung vnd auff Beuelch des hochwürdigen 
Geistlichen Vnd Edlen Herrn, Herrn, Vrban Abbte auf Mölckh Ainer Ersamen 
Landtschafft des Ertzherzogthumbs Osterreich vnder der Enns verordneten Vnd 
gemeltes Stifft Erlacloster Administradorn Ordenlich Registriert Vnd Beschriben. 
Wie Hierin Zuersehen. Actum den 25 tage Marti Anno etc. 1574." 

239. Grundbuch der Wittwe und der Erben Heinrich Kirchhamers zu 
Klosterneuburg (1616—1656). 

Pap. XVII. Titelbl. u. 122 Bl. 4°. Der Einband, dann mehrere Bl. am Anfange 
u. Ende des Codex haben stark durch Wurmfrass gelitten. 
Auf dem Einbanddeckel steht: „Grundbuech Vber die Behausten Guetter 
vnnd vberland weingärtten Zu Closterneuburg." Der alte Titel auf la lautet: 
„Grundtbuech Vber etlich Inbegriffen behauste güetter vnd weingärtten, gelegen 
Zu Closterneuburg, weliches der Zeit N: weiland des Edlen vnd vessten Herrn 
Hainrich Kirchamers der Rom: Kay: Mtt: etc. gewesten Dieners see: hinder- 
lassenen Frau witib vnd erben, als gruntobrigkaiten, aigenthumlich in possess 
haben, vnd soliches von dem vralten gruntbuechl von wort Zu wort abschreiben 
vnd neu aufrichten lassen, samt dem darüber im anfanng einuerleibten Index. 
Beschehen nach Cristi vnsers erlöser gebuert im aintausent sechshundert vnd 
sechzehenden Jar." 
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Auf 116a beginnt: „Diennst Buechl." Dieses, die obigen Güter betreffend, 
umfasst im Ganzen das zweite bis zum fünften Jahrzehent des 17. Jahrhunderts. 

240. Dienstbuch der Karthause Gaming, das Amt gleichen Namens 

betreffend (1548). 

Pap. XVI. Titelbl. u. 94 Seit. 4«. 
Auf dem Einbanddeckel steht: „Dienstbuch de Anno 1548." Die Auf- 
schrift des Titelblattes lautet: „Ambt Gämyng gereformiert Sonntags nach 
sannd Andreas tag 1548." 

241. Dienst- und Urbarbuch des Klosters der regul. Augustiner-Chor- 
frauen bei St. Lorenz am alten Fleischmarkte in Wien (1507). 
Pap. 3 Hefte; zus. 34 Bl. 4°. In Pappendeckel-Umschlag. Auf diesem steht: 
„Closter St: Lorenz in Wienn urbar: und dienstbuech über Zetlitz und die 
andern unterthanen Ob Mänhartsberg bey Drossendorff gelegen, de Ao. 1507." 

242. Archivsrepertorium des Klosters der regul. Augustiner-Chorfrauen 
bei St. Jakob in Wien. 

Pap. XVHI. 30 Bl. Fol. 
Auf 2a steht: „Cathalogus Deren in dem Closter Archiv in Litterirten 
Schub Laad-Casten sich Befindlichen Schrüfften etc." Die Aufzeichnungen um- 
fassen das 14. bis zum 18. Jahrhundert. 

243. Rechnungsbuch des Klosters der Dominikanerinnen zu Imbach 

i. Ö. u. d. E. (1680). 

Pap. XVII. 22 Bl. Fol. Auf einem dem Umschlage aufgeklebten Zettel steht: 
„Ambts Raittung bey dem Wüerdigen Stüflt vnd Jungfrauen Closter Impach 

Ao. 1680." 

Der Inhalt bezieht sich sowohl auf die Einnahmen als Ausgaben in ob- 
berührtem Jahre. 

Vergl. Marian, Gesch. d. öst. Klerisey 8. B. S. 36. 

244. Archivsrepertorium des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1625). 

Pap. XVII. 3 gleichl. Exempl. 11 Bl., 13 Bl., 12 Bl. Bei dies. Exempl. sind 
von den Bl. 8 — 12 nur mehr geringe Reste vorhanden. 
Der alte Titel auf allen drei Exemplaren dieses Bepertoriums lautet 
gleichförmig wie folgt: „Registratur Vber dess König Closters Neuer-Stifftung 
in Wien, vnd deren zwayen zuegehörigen Closter, alss Erla, vnd Tbbss, haben- 
den Freyhaiten, Vrbarien, Actionen, vnd andere Cantzley notturflften, Beschriben 
vnd aufgericht : Durch Herrn Erhardten Leschlern, Khöniglicher Neuer stüfFtung 
in Wienn, auch Ybbss vnnd Erlacloster, Hoffrichtern. Im Ain Tausent Sechss- 
hundert fünff vnnd zwaintzigisten Jahr." 

245. Kanzleibuch der zur Karthause Gaming gehörigen Pfarre Scheibs. 

Pap. XVII. 83 Bl. Fol 
Am Eingange und am Schlüsse des Bandes befinden sich mehrere Bl. 
einer gedruckten Sammlung von Predigten, la — lb: Yerzeichniss von Zehent- 
rest an ten a. d. J. 1613 u. 1614. 2 a— 56 b: Archivsinventar (1634). 57 a— 77 b: 
Urkundenauszüge u. Rechnungen (1564). 78 a— 82 a; Auszüge u. Tabelle über 
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die gestifteten Jahrtage bei der Pfarrkirche. 83 a— 83 b : Bruchstück einer Eech- 
nung über Geldempfänge. 

246. Gewährbuch der Pfarre Laxenburg i. Ö. u. d. E. (1684—1708). 

Pap. XVII. u. XVIU. 238 BL Fol. 

247. Rechnungsbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 

der k. k. Hofburg (1741—1748). 

Pap. XVIH. 198 Seit. Fol. 
Dasselbe enthält lediglich Aufzeichnungen über die Einkünfte des Kloster» 
während obigen Jahren. 

248. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 

der k. k. Hofburg (1659—1778). 

Pap XVII. u. XVIII. Titelbl. (v. selben fehlt ein grosses Stück), u. 107 BL Fol. 
Dasselbe enthält lediglich Präsentationen für die zum Kloster gehörigen 
Pfarreien und die Reverse der ernannten Pfarrer. Die Zusammenstellung wurde 
vom Hofrichter des Klosters, Johann Enzensperger, begonnen. 

249. Registraturbuch des der Karthause Gaming gehörigen Amtes 
gleichen Namens (1635—1643). 

Pap. XVII. 280 BL Fol. Einzelne Bog. u. Zettel, amtl. Aufzeichnungen enthal- 
tend, liegen lose bei. An mehreren Orten befinden sich Nachträge aus späteren 
Jahren. Auf einem dem Einbanddeckel aufgeklebten Zettel steht : „Marckhtgricht 
Prothocoll Vber dass Gämminger Ambt Anno 1635." 
Dieses Buch enthält lediglich Aufzeichnungen über verschiedene vor dem 
Marktgerichte abgeschlossene Verträge, sowie Abschriften solcher aus den ob- 
bezogenen Jahren. 

250. Archivsrepertorium des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1630). 

Perg. XVII. 40 BL Fol. 2 i / 2 Bog., einschlägige Aufzeichnungen enthaltend, liegen 
lose bei. Auf dem Einbanddeckel steht von aussen: „Reges tum Archivii Mona- 

sterii ad Beginam." 

Auf la steht: „Register Aller Dem Instrumentn, Freyhaiten vnd Brieff- 
lichen Vrkhundten, vber die Drey Clöster, alss Khönigkhlichen Newstüfft zu 
allen Heilligen Engeln in Wien. Item Erla vnd Closter zum Heilligen Geist 
vor Ybbss. Beschriben Durch den WolEhrwuerdigen, In Gott Geistlich vnd 
Wolgelehrten Herrn, Michaelen Denckh, Obgedachter Clöster Volmechtigem 
Commissarium vnd des Heilligen Ordens Sanct Francisci General Prediger etc., 
Sowol Erhardten Leschler Burger, vnd des Äussern Raths, auch ermelter Clöster 
verordneten Hoffrichter etc. De Anno 1630." 

Die Archivalien sind nach ihren Aufbewahrungsorten verzeichnet und 
umfassen das 12. — 17. Jahrhundert. 

251. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst der 

k. k. Hofburg in Wien (1625—1631). 

Pap. XVH. 303 BL Fol. Auf dem Vorsteckblatte steht: „Ein guetter Anfanng 
Vnnd Ain glickhseligs End Befürdert alle Hennd." 
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Dieses Buch enthält Dienstschreiben, welche theils von der Aebtissin 
Agnes (Purckoffski), theils vom Hofrichter des Klosters an die Verwalter und 
Amtmänner der Klosterämter gerichtet wurden, dann Geschäftsbriefe Jener an 
andere Personen und zahlreiche im Namen des Klosters ausgefertigte Quittungen. 

252. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 
nächst der k. k. Hofburg (1685—1768). 

Pap. XVII. u. XVIII. 125 Bl. Fol. 
Auf la steht: „t Anno Domini Inuentary Von der Regierung An der 
Ehrwierttigen Muetter Vrsulla Löblin Abbt : 1684, wass die Schwestern, welche 
bey ihr Sein herein komen in dass Closter haben gebracht Ihr aussstaffierung 
hairathguett vnd Andere Mowilien alles in dissem Buech beschriben wierdt." 
Die Aufzeichnungen beginnen Ao. 1685 u. reichen bis z. J. 1768. Auf 120a 
folgt: „VerZeichnus Was die Kostfreyllen von Kleidung und Leingewant in das 
Closter gebracht:" Dieses umfasst die Jahre 1701 — 1751. 

253. Kanzleiordnung u. Formelbuch des Amtes Frohsdorf i. O. u. d. E. 

Pap. XVHI. Titelbl., 126 Seit, 13 Bl. Iudex. Fol. 
Auf 1 a steht: „Designation und Cantzley Ordnung Bey der Hochgräfflich- 
Johann Ernest Hoyosischen Herrschafft Frostorff. In sich haltend, Kauff- und 
Verkauff- Tractationes Sterb-Fäll- und Verlassenschaffts-Abhandlungen auch 
Erbs-Erfolgungen. Item Informationes in Heuraths-Brieffen, Schuld- und Satz- 
Versehreibung, auch Heb- und Abfahrtgeldern." 

254. Zehentbuch des dem Königskloster der Klarissinnen in Wien 
gehörigen Rentamtes Erlakloster (1572—1579). 

Pap. XVI. Titelbl., 2 Bl. Begibt, u. 131 Bl., dann 2 Bl. Regist. u. 48 Bl. 
Schmalfol. Stark durch Wurmfrass beschädigt. An mehreren Orten liegen kl. 

Zettel m. amtl. Notizen bei. • 

Dieses Zehentbuch enthält lediglich Aufzeichnungen über Zehentverpach- 
tungen u. sind dieselben nach den beiden Ländern Ö. u. d. E. u. Ö. o. d. E. 
gruppirt. 

255. Dienst- u. Grundbuch der zur Karthause Gaming gehörigen Pfarre 
Ruprechtshofen i. 0. u. d. E. (1575). 

Pap. XVI. 107 Bl. Fol. 
Auf dem Einbanddeckel steht: „Dienst: vnd Grundtbuech auf Rueprechts- 
hofen Vber Vndterschidtliche Weingärtten, Wisen, Ackher vnnd Zehent, die man 
Ehemallen ainen Pfarrer Aldorten Zu seinen Einkhomben überlassen. Ange- 
fangen Anno 1575." Die Aufzeichnungen reichen theils bis z. J. 1576, theils 
sind es Nachträge aus dem 5. u. 6. Jahrzehent des 17. Jahrhunderts. 

256. Robotbuch der Karthause Gaming (1631-1634). 

Pap. XVII. 592 Bl. Fol. Am Schlüsse sind zahlr. Bl. herausgeschnitten, von 

denen noch kl. Beste vorhanden sind. 
Die Aufzeichnungen sind nach den einzelnen Rotten, in denen die Robot- 
pflichtige n wohnhaft waren, verzeichnet. Sie beginnen mit dem Jahre 1631 und 
reichen durchschnittlich bis z. J. 1633 oder 1634. 

257. Urbarbuch der Karthause Gaming über mehrere ihr unterthänige 
Ortschaften. 

Pap. XV. Titelbl., 1 Bl. Inhaltsübers. u. 62 Bl. Fol. 
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Auf dem Vorsteckblatte steht: „Vrbar auff StinckhenPrun, SiedenWl 
vnd Hiplsstorf." 

Die Vorderseite des Einbanddeckels enthält von innen eine Privatarkufc 
a. d. J. 1139 u. dess. Rückseite von innen das Bruchstück einer theoL AbkiÄ 
i. lat. Sprache aus derselben Zeit. An dieser Stelle befinden sich andi& 
Reste zweier ausgeschnittenen beschr. gewesenen Blätter, dann ein Perg.-H, 
welches gleichfalls ein Bruchst. einer theol. Abhandlung in lat. Sprache enthält 

Die Aufzeichnungen dieses Urbarbuches erstrecken sich nur auf die Ort- 
schaften Stinkenbrunn, Sittendorf und Hippersdorf i. Ö. u. d. E. 

258. Zehentbuch der Karthause Gamiug (1492—1499). 

Pap. XV. 105 Bl. 4°. Die Innenseiten des Perg.-Umschl. enthalten versch. U. 
einschlägige Notizen a. d. J. 1406; dessgleichen sind derlei Notizen an versch. 

Orten auf kl. eingehefteten Zetteln verzeichnet. 

259. Bergbuch der Karthause Gaming, die Ortschaft Stinkenbrunn 
"" betreffend (1525-1536). 

Pap. XVI. Ein Bl. Inhaltsübers. u. 1 Bl. Darstellung des Bergmasses. 130 BL FoL 

260. Urbarbuch der Karthause Gaming (1487—1493). 

-■■■'■" Pap. u. Perg. XV. 49 Bl. 4°. Ziemlich schadhaft. Auf den Innenseiten des 
Perg.-Umschl. finden sicli versch. Notizen aufgezeichnet vor, dessgleichen auf 
kl. Zetteln, welche an versch. Orten im Buche eingeheftet sind. 

261. Forstbuch der Karthause Gaming (1629). 

Pap. XVII. 200 Bl. 8°. 
Auf la steht: „Vorstuerlass. 1629 angefangen. 1 ' 

262. Bergbuch der Karthause Gaming über Stinkenbrunn (1507 — 1524). 
Pap. XVI. 93 Bl. Schmalfol. Von Bl. 93 fehlt die Hälfte. Ein weiteres BL 
nach dies. Bl. ist bis auf einen kl. Eest herausgerissen. Am Ende des Bandes 
ist eine Perg.-Urkunde a. d. J. 1512 eingeheftet. Dessgleichen befinden sich 
an verschiedenen Orten i. dies. Bande kl. Zettel eingeheftet, welche einschlägige 

Notizen enthalten. 

263. Bergbuch der Karthause Gaming über Stinkenbrunn (1507—1524). 

Pap. XVI. 94 Bl. Schmalfol. Ein Perg.-Bl. am Schlüsse des Bandes enthält 
ein Bruchst. einer naturwissenschaftlichen Abhandlung. Ein Perg.-Bl. am Ein- 
gange enthält versch. werthlose Notizen in lat. Sprache. Auf den Innenseiten 
des Einbanddeckels sind Bruchstücke einer theol. Abhandl. i. lat. Sprache, auf 

Papier geschrieben, aufgeklebt. 
Dem Inhalte nach bezieht sich dieses Bergbuch bloss auf jenes Berg- 
recht, welches die Karthause im Orte Stinkenbrunn i. O. u. d. E. besass und 
erscheint als ein Duplicat von Nummer 262 dies. Samml. 

264. Schuldbuch der Karthause Gaming. 

Pap. XV. u. XVI. 175 Bl. Schmalfol. lat. 

Dasselbe enthält ein Schuldnerverzeichniss der Karthause ortschaftsweise 
verfasst, unter Angabe der theilweisen Abstattung ihrer Schuldbeträge, ferner 
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A die Aufzählung der Gläubiger der Karthause u. der von diesen entlehnten Geld- 

summen. An vielen Orten sind kleine Zettel oder Papierstreifen, einschlägige 
<£ Notizen enthaltend, eingeheftet. 

i 265. Forstbuch der Karthause Gaming (1625—1632). 

1 Pap. XVÜ. Titelbl. 3 BL ohne Nummer u. 553 Bl. 4°. 

Unbeschadet des Textes folgen auf Bl. 76 das Bl. 78 u. auf Bl. 87 das 
# Bl. 89. Auf das Bl. 506 folgt ein Bl. ohne Nummer. 

Auf dem Titelblatte steht: „Vorst Puech Vber dess Gottshauss Gäming 
Wälder vnnd gehültz, so Woll in der Vnterthanen Khauffrechtenn, alss im 
Panwaldt. Beschrieben Vnnd Von Neuwen Aufgerichtet. Anno 1626. Per 
Rdm. Patrem Martinum Ottonem damals procuratoren In Gämingen." 

Die Bl. la — 7 b enthalten insbesondere ein Verzeichniss der von der 
Karthause angestellten Förster sammt Angabe ihrer Forstgränzen a. d. J. 1625. 
Die weiteren Aufzeichnungen über die Forstdienste sind ämter- und rottenweise 
aufgeführt und umfassen durchschnittlich die Jahre 1626 — 1632. 

266. Jäger-, Schmalz- und Forstbuch der Karthause Gaming (1514 bis 

4^— tS43). 

Pap. u. Perg. 4 Bl. ohne Numerir. u. 45 Bl. 16°. 
Auf der Aussenseite des Einbanddeckels steht: „Jäger- Schmaltz vnd 
Vorstbüchl 1515." Das erste Blatt enthält ein Verzeichniss der im Dienste der 
Karthause stehenden Jäger, die weiteren 3 Bl. ohne Nummer enthalten die 
Inhaltsübersicht des Buches. Anf. la: „Von aller Jaigt am Puechperg." Die 
Bl. 38 a — 45 a enthalten Nachträge. 

267. Archivs-Index des Klosters der regul. Augustiner-Chorfrauen zu 
St. Agnes bei der Himmelpforte in Wien. 

Pap. XVHI. 532 Bl. Fol. 

Vor dem Jahre 1586 gehörte das Kloster, das im Jahre 1783 aufgehoben 
wurde, dem Orden der Prämonstratenserinnen. Dieser Index, alphabetisch ge- 
ordnet, umfasst dem Inhalte nach Urkunden, Auszüge solcher, einzelne Acten- 
stücke u. ganze Verhandlungen aus der Zeit vom 13. bis z. 18. Jahrhundert. 

Vergl. Marian, Gesch. d. öst. Klerisey 9. B. S. 93. 

268. Forstbuch der Karthause Gaming (1655—1685). 

Pap. XVII. Titelbl., 4 Bl. Inhaltsübersicht u. 715 Bl. Fol. 

Auf dem Titelblatte steht: „Vorstbuech. Vber dess Gottshauss Gäming 
aigenthumbliche Wälder vnd Gehiltz, Panwald genant vnd der Vnterthanen 
Khauffrecht; Angefangen Anno 1657." 

la: Vorst Thax. Vber die Höltzer im Panwaldt vnd der Vnterthanen 
Khaufrecht. Im Gäminger: Luntzer: Jessnitzer: Puechberger vnd Heyberger 
Ambt." 8a: „Namben der Vorster vnd Ihrer Rain Vndter dem Wüerdigen 
Gottshauss Gäming." Auf 13a beginnen dann die Aufzeichnungen über die 
Abgaben der Unterthanen des Stifts nach den einzelnen Rotten und Aemtern 
gruppirt und reichen durchschnittlich v. J. 1655 — 1685. 

269. Zehentbuch des Benedictinerinnen-Stiftes Erlakloster in Oesterr. 
unter der Enns, später dem Königskloster der Klarissinnen in 
Wien gehörig (1550—1557). 

Pap. XVL 153 Bl. 4°. 
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Bl. 1. Inhaltsübersicht nach Ortschaften. Auf 2b steht: „NoU d» 
Beschreibung ist des Vetterhuebcrs Alls gewessten Hoffrichters Aigen Hufe 
schnitt.' Di«; Aufzeichnungen in diesem Zeheutbuche gründen sich auf die m 
dem genannten Hofrichter i. J. 1550 vorgenommene Zehentbeschreibong m 
29 abgesondert aufgeführten zehentpflichtigen Ortschaften. Die Aufzeichnung« 
über die hierauf erfolgten Zehententrichtungen oder Verpachtungen reichen u 
vielen Stellen bis z. J. 1557. 

270. Urbarbuch des Klosters der regul. Augustiner- Chorfrauen m 
St. Lorenz am alten Fleischmarkte in Wien (1639 — 1674). 

Pap. XVII. Titelbl. 24 Bl. alph. Register u. 110 Bl. Fol. 

Der alte Titel lautet: „Urbarium über die dem Hochwürdigen geisÜ: 
(jJottshaus, und Jungfrauen Closter St: Loren tzen in Wienn aigendimliche under- 
thannen zu Seebs, under Tumritz, Zetliz und Räiistorff, ob Mänhartsberg, 
angefangen bey Regierung der Hochwürdigon in Gott geistl : auch Edlen Frauen, 
Frauen Polixena, gebohrner Muschiuger, in der Zeit Obristin dises Löbl: Gotb 
Haus, durch mich Valentin um Vollandt, angehenden Hoffmaistern alda den 24. 
Jann. A. 1039." 

271. Urbarbuch des Klosters der regul. Augustiner-Chorfrauen bei 
St. Jakob in Kirchberg u. der Pfarre daselbst (15. u. 16. Jahrh.). 

Pap. XV. u. XVI. 97 Bl. Fol. 

Auf dem Vorsteckblatte steht : „Das alter vrbari ist verniuretter wortten, 
vnter mir Dorothen priorin vnd Her Hansen reiffenschul der Zeitt figari in 
jar 15hundert vnd im 98ten." Auf einem dem Einbanddeckel von innen auf- 
geklebten Blatte stehen Tagesnotizen die Pfarre betreifend v. 29. Juli und 
18. August 1599. Die Aufzeichnungen beginnen mit Bl. 21 a. d. J. 1537; die 
früheren Bl. sind herausgeschnitten. Von Bl. 48 fehlt nahezu die Hälfte. Die 
Bl. 60 — 96 fehlen gleichfalls. Auf Bl. 97 folgen noch zwei beschriebene nicht 
numerirte Blätter und auf diese eine grosse Anzahl leerer Blätter. Auf dem 
letzten Blatte des Codex stehen einige einschlägige Notizen. 

Die Aufzeichnungen in diesem Urbarbuche umfassen theilweise das Ende 
des 15., theils das 16. Jahrhundert bis etwas über dessen Hälfte hinaus. 

Das Kloster bestand vom Ende des 12. bis z. Ende des 18. Jahrhunderts. 
Vergl. Marian, Gesch. d. öst. Klerisey 8. B. S. BIO. 

272. Dienst- u. Steuerbuch der Karthause Gaming (1660—1662). 

Pap. XVH. 287 Bl. 16°. 
Auf la steht: „Summa, Oder Kurtzer begriff vnndt Inhalt Aller S teuren, 
Dienst, Restanten vnndt Tätzbeständt dess Gotts Hauss Gämingen Anno 1662." 
Die Aufzeichnungen in diesem Buche reichen an einigen Orten auch bis auf 
das Jahr 1660 zurück. 

273. Zehentbuch des Domkapitels von Passau, das Kastenamt zu Ips 

i. Ö. u. d. E. betreffend (1657). 

Pap. XVII. 96 Seit. 4°. 

274. Zehentbuch der Karthauso Gaming (1513—1558). 
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4 Pap. XVI. 7 Bl. Inhaltsübersicht, darunter zwei Perg.-Bl. u. 90 Bl. 4°. Auch 

;j auf einem der Innenseite des Einbanddeckels aufgeklebten Papierblatte sind 

j, einschlägige Aufzeichnungen enthalten. 

R Die Aufzeichnungen in diesem Buche beginnen mit d. J. 1513 und reichen 

an einigen Stellen bis z. J. 1558. 

275. Archivsindex der Karthause Mauerbach i. O. u. d. E. 

Pap. XVIII. 44 Bl. Fol. 

Die Aufzeichnungen in diesem Index, in aiphabet. Folge gemacht, um- 
fassen ausser zahlreichen nicht datirten Stücken, Archivalien a. d. Zeit vom 
14. — 18. Jahrhundert. 

276. Schmalz-Dienstbuch der Karthause Gaming (1630—1693). 

Pap. XVII. Titelbl. 150 Bl. u. 20 Bl. alph. Register 4°. 

Auf dem Titelbl. steht: „Schmaltz Dienstbuch Angefangen vnd Beschr: 
Anno 1630." 

An einigen Stellen reichen die im J. 1630 begonnenen Aufzeichnungen 
bis in das neunte Jahrzehent d. Jahrh., an anderen Orten selbst bis z. J. 1693. 

277. Dienstbuch der Karthause Gaming (1467—1482). 
Pap. XV. 48 Bl. 4°. Auch auf Papierbl., welche den Innenseiten des Einband- 
deckels aufgeklebt sind, befinden sich einschlägige Notizen von verschiedenen 
Händen des 15. Jahrh. Insbesondere steht auf diesem Orte vorn: „Das Stifft- 
puch soll werden XVI. Jar dar vmb ist pey ydlichen Dinst XVI Peldung pe- 
sunder vnd welcher dem Dinst geben hat, schreibt man ym ain puchstaben 
als sy dan hye pey aynen ydlichen Jar zall steen." An einigen Stellen dieses 
im J. 1467 begonnenen Dienstbuches, welches bis z. J. 1482 reicht, befinden 
sich einschlägige Notizen aus spätem Jahrzehenten jenes Jahrhunderts. Zwei 
Zettel, welche einschlägige Aufzeichnungen aus den Jahren 1472 und 1488 ent- 
halten, liegen lose bei. 

Auf Bl. 43a beginnt: „Hiee sind vermerkcht die Albm im Donnerspach 
vnd weih Alben recht haben vnd was ain Albm recht ist." 

278. Zehentbuch der Karthause Gaming (1491—1527). 
Pap. u. Perg. XV. u. XVI. Titelbl. 7 Bl. Inhaltsübersicht u. 67 Bl. 4°. 

Auf der Vorderseite des Einbanddeckels steht von innen: „Anno 91 
inceptum est Registrum hoc." Auf dem Vorsteckblatte steht: „Das Recht Re- 
gister Lawttund An den Zehent In Einer Anzaigung In dem Buech fundestu 
zu Aller letst des Buechs geschribn p. A. BC. vnd gehört gen Ruepprechtzhouen." 

Die Aufzeichnungen in diesem Buche beginnen im J. 1491 und reichen 
durchschnittlich bis z. J. 1525, nur an einigen Stellen schliessen sie ein oder 
ein paar Jahre früher ab oder sind um ebenso lange Zeit weiter fortgeführt. 

279. Forstbuch der Karthause Gaming (1633—1656). 
Pap. XVII. Titelbl. 18 Bl. Aufzeichnungen über Forsttaxen und Forstbezirke 
u. 341 Bl. Fol. Eine Hälfte des Einbanddeckels, der durch Wurmfrass beschä- 
digt ist, u. eine Anzahl Blätter, welche den Schluss des Codex gebildet 
und die Aufzeichnungen über sieben Rotten enthalten hatten, fehlen: Der alte 
Titel lautet: „Vorstbuch Vber des Gottshauss Gaming Wälder vnd gehiltz, 
sowol in Der Vnterthan Kaufrechtern alss in Panwaldern. Angefangen 1633." 

9 a — 14 b: „Namen der Forster Vndt Ihrer Rain vnter dem Wirdigen 
Gottsshauss Gaming." Die Aufzeichnungen sind rottenweise verzeichnet, beginnen 



62 

im Jahre lf>33 und reichen au den meisten Orten bis s. J. 1656, nur an 
gen Orten um einige Jahre zurück. 

280. Dienst- und Urbarbuch des Klosters der regul. Augustiner-Chor- 
frauen bei St. Lorenz am alten Fleischmarkte in Wien (1685). 

Pap. XVII. 30 BL Fol. 
Auf dem Umschlage steht: r 16H5. f Closter St: Lorentz in Wiennutar 
u. Dienstbuech, über die unterthannen im Viertl Obmanhartsberg* bey Drossa- 
dorf" und auf dem Titelblatte: ,. Urbar: und Dienst-buoch Vber des Würdigen 
Jungfrauen Clusters St : Lorenzen in Wien Vnterthanen im Viertl ob Manhardt* 
berg. Aufgericht von Neuen Von dem jungen Tobias Puecher gewesten Hof* 
maisters Sohn." 

281. Kanzlei- und Rechnungsbuch der zur Karthause Gaming gehörigen 
Pfarre Ruprechtshofen in Ost. u. d. E. (1575—1589). 

Pap. XVII. 20 BL Fol. 
Auf dem Umschlage steht: „Actionall Auff Rueprechtshouen. Martin 
Altman Baccal : Vien. Pharher ZV. S. Leonhart im Forst Vnd Rveprechtzhonen." 
Ausser diesem Titel befinden sich noch einige Notizen über Pfarreinkünfte auf 
diesem Umschlage. Die Bl. 20 bis 29 enthalten ein alph. Register. Die Mehr- 
zahl der Aufzeichnungen betrifft die Pfarreinkünfte an Naturalien. 

282. Rechnungsbuch des Klosters der Dominikanerinnen zu Imbach 

(1652, 1653). 

Pap. XVII. 35 Bl. Fol. 

Der alte Titel auf dem Umschlage lautet: „Raittung Mein Hannas Georg 

WindtsPachers, Schaffers Zu Imbach, alles Empfang vnd aussgebens an Baarem 

geldt, Von dem 24. July 1052. biss dito, instehenden 1053isten Jahrs." 

283. Auszüge von Actenstücken und Urkunden der zur Karthause 
Gaming gehörigen Pfarre Scheibs i. O. u. d. E. 

Pap. XVII. G0 Bl. Fol. Am Eingange u. Schlüsse des Codex sind einige Blätter 
einer gedruckten Predigtensammlung eingeheftet. Die Bl. 52 a — 59 a enthalten 
die Reste einer alt. Pagin. S. „93—107." Der alte Titel auf 2a lautet: „Inuen- 
tariums extract Aller Stifft-Lehen-Schuld-Intulgentsbrieffe, Raitungen vnd der- 
glaichen, Zum Gottshauss vnd Pfarrkhirchen St. Maria Magdalena in Scheibbs 
gehörig, Zu colligiern angefangen den 15. October A°. 1G33." 
Die einzelnen Auszüge dieser Sammlung stammen aus der Zeit vom 
14. bis 17. Jahrhundert. 

284. Zehentbuch der k. k. Herrschaft Erla 1795. 

Pap. XVIII. 47 BL Fol. 
Auf dem Umschlage steht: „Zehend Beschreibung Sämtl. zur k. k. Herr- 
schaft Erla gehörigen Zehende 1795." 

285. Bergbuch des hochf. Passauischen Kastenamtes Ips, die Herrschaft 

Persenbeug betreffend (1593—1595). 

Pap. XVI. 23 Bl. Fol. 
Auf dem Umschl. steht: „Persenpeugerisch Lesspuech De Anno etc." 
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286. Zehentbuch d. hochf. Passauischen Kastenamtes zu Ips (1 745 — 1747). 

Pap. XVIII. 42 Bl. Fol. 
Eine aufgekl. Kanzleisignat. lautet: „Zechend Getraidt Einnambs-Register etc." 

287. Zehentbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien, das 
Rentamt Erlakloster betreffend (1583—1592). 

Pap. XVI. Titelblatt, 4 Bl. Inhaltsübersicht u. 165 Bl. Fol. 
Der Einbanddeckel, dann einige Bl. am Eingange u. Schlüsse des Bandes 
sind stark durch Wurmfrass beschädigt. Der alte Titel lautet : „Traidt Zehenndt 
Verlasspuech Boeder Lanndt Osterreich vnndter vnnd ob der Ennss. Eenouierdt 
vnd verneurt denn Erstentag Apprillis im funffzehennhundert vnnd drey vnnd 
AchZigisten." 

288. Alphabetischer Index des Archivs im Kloster der Klarissinnen ' 

zu St. Nikola in der Singerstrasse zu Wien (17. u. 18. Jahrh.). i 

Pap. XVm. 51 Bl. Fol. 

Dieses*" Kloster, ursprünglich den Cisterzienserinnen gehörig, wurde nach 
mancherlei Schicksalen im Laufe der Jahrhunderte im Jahre 1623 dem Orden 
der Klarissinnen übergeben, und zwar jenem Zweige des Ordens, der nach der 
vom Papst Urban IV. gemilderten ursprünglichen Ordensregel lebte, und 
dessen Mitglieder im Gegensatze zu jenen der strengen Observanz des Ordens, 
welche man Damianistinnen hiess, Urbanistinnen genannt wurden. Dieser Orden 
blieb dann im Besitze des Klosters bis zu der im Jahre 1782 erfolgten Aufhebung. 

Vergl. Marian, Gesch. der öst. Klerisey 9. B. S. 70. 

289. Bergbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 
der k. k. Hofburg (1683—1724). 

Pap. XVII. u. XVHI. 223 Bl. u. 24 Bl. Index Fol. 
(Im Index sind nur sehr wenige Aufzeichnungen enthalten). 
Auf dem Vorsteckblatte steht: „Buch Dem Khönig: Closter in Wienn 
Zugehörig. Warinen aller Hauer- Vnnd Weingarts Knecht Namben, wann sie 
aufgenohmben, auch was man Ihnen Jahrlich von ainem Vierttl zu pauen gibt, 
nebst Ihren SPannzettln Von mir Johann Herbaids Füllgraff, selbigen Löbl: 
Stüffts Hoffrichtern Vorgemerckht seint de dato Wienn den Ersten October, 
da ich disen Dienst angetretten, Ain tausendt Sechs Hundert drey Vnd Achzig." 
Bl. la — lb enthält das Formular eines Spanzettels für einen Weingartenhauer. 
Die Aufzeichnungen obigen Inhaltes beginnen dann auf 6 a und sind bis 120 b 
bis zum Jahre 1724 fortgeführt. Auf 167 b— 169 b folgt die Aufnahmsurkunde 
und Instruction für einen Weinzierl des Stiftes in Ottakring a. d. J. 1719 und 
von 170 a — 204 b folgen schliesslich Grundbuchsabschriften, den Weingarten- 
besitz des Klosters betreffend, a. d. Jahren 1684 — 1717. 

290. Zehentbuch des Königsklostors der Klarissinnen in Wien, das 
Rentamt Erlakloster betreffend (1593—1602). 

Pap. XVI. u. XVII. 290 Bl. Fol. Der Einbanddeckel und mehrere Bl. am Ein- 
gange u. Schlüsse sind stark durch Wurmfrass beschädigt. 
Der alte Titel lautet: „Traidt Zehenndt Verlaspuech Beeder Lanndt Öster- 
reich vnder vnd ob der Ennss Renouiert vnd Verneurt durch Michael Schreckhin- 
ger Khün: Neuer Stifft Hoffmaister Inn Wienn Im Fünffzehenhundert vnd 
Drejftindneunzigisten. 1593." 
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291. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien 

nächst der k. k. Hofburg (1607, 1608). 

Pap. XVII. 86 Bl. Fol. Von den Bl. 1, 2 u. 74— 8G sind nur mehr grössere 

oder kleinere Reste vorhanden. 
Dieses Buch enthält zahlreiche Geschäftsbriefe, welche sowohl von der 
AebtiBsin Agnes (Purckoffski) als vom Hofrichter des Klosters an die Beamten 
der Klosterämter und andere Personen gerichtet worden waren. 

292. Registraturbuch des Collegiums der Theatiner auf der hohen 

Brücke in Wien (1695-1711). 

Pap. XVII. u. XVHI. 115 Bl. Fol. u. kl. Form. Ein Bogen (Actenstück) liegt 

lose bei. . 
Dieses Registraturbuch enthält Zeichnungen, Beschreibungen und ver- 
schiedene Actenstücke (Concepte, Cop. u. Orig.), als Kaufcontracte, Steuerange- 
legenheiten etc., welche alle ausschliesslich das Collegialgebäude des Ordens in 
Wien betreffen. 

293. Registraturbuch des Collegiums der Theatiner auf der hohen Brücke 

in Wien (1703, 1704). 

Pap. XVIII. 45 Bl. Fol. 4 Actenstücke liegen lose bei. 
Sämmtliche Actenstücke, welche dieses Buch enthält, beziehen sich zu- 
meist auf verschiedene Privilegien des Collegiathauses in Wien. 

294. Zehentbuch der Karthause Gaming, das Gut Oberndorf betreffend 

(1517—1526). 

Pap. XVI. 2 Bl. Inhaltsübersicht u. 34 Bl. 4°. 

Auf dem Perg.-Umschlage steht: „Puechl gen Oberndorf. Verlassung 
des Zehent zu Oberndorf vnd was yeder schuldig ist. Suech zu letzt bey seinem 
Zehent, anfengklich Ao. 17." Darunter steht von anderer Hand: „Von Ao. 1517 
biss 1521." 

Die Innenseite desselben enthält folgende Notiz: „Zu wissen wiman den 
Zehent verlassen thuet. Wann das erst Jar Am Akher das khorn stet. So 
pawtman das ander Jar an des selben khorn stet Ein habern an, das dritt Jar 
ligt derselb Akher in der proch. Am vierten Jar pawtman wider khorn daran. 
Also muestu mit der verlassung des Zehennt Auff das vierdt Jar geen, der- 
massen Helltmanss mit dem habern auch." Auf mehreren Blättern befinden 
sich verschiedene einschlägige Aufzeichnungen, ganz durchgestrichen, vor. Die 
Aufzeichnungen beginnen i. J. 1517 und reichen an einigen Stellen bis zum 
Jahre 1526. 

295. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming über verschiedene 

Aemter (1547). 

Pap. XVI. 4 Bl. Register und 32 Bl. 4°. 
Der alte Titel auf dem Umschlage lautet: „Austzug der Zechent Bestannt 
Rueprechtshouen, Oberndorf, Scheibs. Auch dienst, trayd, vorst vnd vogthabern." 

296. Dienstbuch der Karthause Gaming (1512). 

Pap. u. Perg. XVI. 2 Bl. Inhaltsübersicht u. 19 Bl. 16°. 
Der alte Titel lautet: „Taueil des Smaltz Dienst von den Albm." Auf 
8 b u. 9 a befinden sich nachträgliche Notizen von viel späterer Hand. 
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297. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming (1594 — 1598). 
Pap. XVI. Titelbl., 74 Bl. 7 Bl. Register, dann ein Bl. „Vnderricht im vor- 
ste undem Register 4°." Dazwischen befinden sich unter mehreren leeren Blättern 
zwei Bl. mit nachträglichen Aufzeichnungen a. d. Jahren 1597 — 1599. Auf dem 
Einbanddeckel steht auf dessen äusserer Vorderseite: „Zehet Diensthaber vnd 
Pfarlicherecht vom 1594," auf dem Titelblatte aber: „Dienst Vnnd Zehet Regi- 
ster au ff Das gebürg Zu Gaming." 

Die Aufzeichnungen beginnen theils i. J. 1594 u. schliessen mit d. J. 
1596—1597, theils umfassen sie nur die Jahre 1597 und 1598. 

298. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming über mehrere 

Aemter (1551—1598). 

Pap. XVI. 78 Bl. 40. 
Auf der Vorderseite des alten Lederumschlages steht von aussen : „Zehent 
Buech Scheibss Rueprechtshofen Von 1551 biss 1591." 

299. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming (1548). 

Pap. XVI. 36 Bl. 40. 
Der alte Titel auf dem Papierumschlage lautet: „Verlassung der Zehennt 
Rueprechtshouen, Oberndorf Vnnd Scheybss, Diensttrajdt, Auch Vorst, Vnd 
Vogt habern. Anno etc. Des 1548." 

300. Bergbuch der Karthause Gaming für die Ortschaft Sivering (1561 

bis 1589). 

Pap. XVI. 141 Bl. 40. 
Auf dem Einbanddeckel steht: „Perckhbuech Vber Siffring Anno 1561." 
Die Aufzeichnungen beginnen i. J. 1561 u. enden zwischen der Zeit v. J. 

1580—1589. 

301. Zehentbuch des hochf. Passauischen Kastenamtes Ips (1703 — 1705). 

Pap. XVIII. 108 Bl. u. 2 Bl. Register 4°. 

302. Steuerbuch des hochf. Passauischen Kastenamtes Ips für das Amt 
Strudeh. 

Pap. XVII. 46 Bl. 40. 

Auf la steht: „Anschlag der Halben Landt: vnnd Prandtsteuer der 
Vndterthanen im Strudner Ambt, so Zu Zwaymallen im Jahr von ihnen erlegt: 
vnnd Eingenomben wierdt. Renouiert de Anno 1637." 

Die Aufzeichnungen umfassen die Jahre 1638 bis 1676, an einigen Stellen 
aber nur bis 1675. 

303. Zehentbuch der Karthause Gaming über das Amt Oberndorf 

(1551—1598). 

Pap. XVI. 8 Bl. Inhaltsübersicht u. Notizen über den Fruchtwechsel beim 

Ackerbau u. 37 Bl. 4°. 

304. Dienst-, Schuld- u. Steuerbuch der Karthause Gaming. 

Pap. XV. u. XVI. 35 Bl. u. 44 Bl. 4°. 

Die Aufzeichnungen reichen an vielen Orten nur bis z. J. 1517, an den 
anderen Stellen aber gehen sie theilweise bis z. J. 1582. 

5 
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305. Rechnungsbuch der Karthause Gaming (1440). 

f ^~ " Pap. XV. 62 Bl. 2 Bl. Regist. Schmalfol. (lat.) 

Auch auf dem Vorsteckblatte befinden sich einschlägige Aufzeichnungen. 
Auf dem Perg.-Umschlage steht: „Haussbuech Ao. 1440." 

Dasselbe bezieht sich auf Einnahmen, Ausgaben u. Schuldenwesen. 

306. Zehentbuch der Karthause Gaming über das Amt Scheibs (1602 

bis 1614). 

Pap. XVQ. 34 Seit. u. 4 BL Register 4°. Nach Bl. 18 folgen zwei nicht nume- 

rirte Bl., einschlägige Aufzeichnungen enthaltend. 
Der alte Titel lautet: „Klainpfer vnnd Hager Zehet Ao. 1609." Darunter 
steht „Von Ao. 1601 Biss 1614." 

307. Bergbuch der Karthause Gaming (1588—1621). 

Pap. XVI. u. XVH. 7 Bl. Titel u. Inhaltsübersicht u. 252 Seiten 4°. 
Die Aufzeichnungen reichen weit über die Ortschaften hinaus, welche 
auf dem Titelblatte u. der Inhaltsübersicht erscheinen. 

308. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming (1600 — 1618). 

Pap.. XVI. u. XVH. 111 Bl. 4<>. 

Auf dem Einbanddeckel befindet sich folgende Signatur: „Zehet, Dienst- 
haber, Pfärlicherecht vnd Martini Dienst 1600." 

Die Aufzeichnungen beginnen theils i. J. 1600, theils i. J. 1601 u. enden 
zwischen der Zeit v. J. 1614 — 1618. 

309. Bergbuch der Karthause Gaming für Stinkenbrunn (1613 — 1633). 

Pap. XVH. 106 Bl. 4°. 
Auf la steht: „Ordenliches PerckhrechtPuech, so auf StinckhenPrunn 
gehörig vnd durch mich Nicolaus Haisser verordneten Lössmaister diss 1613. 
Jars dem würdigen Gottsshauss Gämingen auf ein Neues aufgericht vnnd Re- 
nouiert." 

310. Zehentbuch der Karthause Gaming für das Amt Euprechtshofen 
i. Ö. u. d. E. (1550). 

Pap. XVI. 9 Bl. Schmalfol. 

311. Steuerbuch der Karthause Gaming für das Amt Oberndorf in 
Ö. u. d. E. (1638—1676). 

Pap. XVn. Titelbl. u. 57 Bl. 4°. 

Auf dem Titelblatte steht: „Anschlag der Halben Landt: vnd Prandt- 
steuer der Vndterthanen, vnnd Kürcholden im Oberndbrffer Ambt, so Zu ZwaJ- 
mallen im Jahr von ihnen erlegt vnd Eingenomben wierdt. Eenouiert de Anno 
1637." 

Die Aufzeichnungen beginnen im Jahre 1638 und enden fast durchgehende 
im Jahre 1676, nur an einigen Orten um ein Jahr früher. 

312. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming für mehrere Aemter 

(1541). 

Pap. XVI. 30 Bl. 4°. 

Der alte Titel lautet: „Verlassung der Zehent, Kueprechtshouen, Scheibs 

vnd Oberndorff, Sambt des Dienst traids Vogt vnd vorsthabern, wie hernach 

volgt de Ano 1541." 
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313. Archivsrepertorium der Karthause Gaming. 

Pap. XVII. 104 BL u. 2 Bl. Regist. Schmalfol. 

Der alte Titel lautet: „1604. Registratur vber dess Gottsshauss Gämiug 
Priuilegien vnd Schrifftlichen Vhrkhunden." 

Dasselbe umfasst Urkunden a. d. 14. bis zum 17. Jahrhundert. Der 
Ordnung nach folgen dieselben nach Laden von A bis N. 

314. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming über Scheibs und 

Schlag (1543, 1545). 

Pap. XVI. 20 Bl. 4°. 

315. Bergbuch der Karthause Gaming, die Ortschaft Sivering (Unter- 
u. Ober-) in Ö. u. d. E. betreffend (1533—1550). 

Pap. XVI. 1. Bl. Titel u. Inhaltsübersicht u. 60 Bl. 4 Ü . 
Auf dem Einbanddeckel steht: „Pergbuechel Vber Siffring Anno 1533." 
Dasselbe steht auf dem Vorsteckblatte. Der alte Titel lautet: „Hernach voligt 
das Perckrecht der Herrn von Geming vmb süffring gelegenn, als die Zipher 
antzaiget Annfauncklich anno 33." Nach Bl. 60 folgen noch 4 nicht numerirte 
Blätter, verschiedene nachträgliche Aufzeichnungen enthaltend. 

316. Bergbuch der Karthause Gaming, die Ortschaft Stinkenbrunn in 
Ö. u. d. E. betreffend (1563-1577). 

Pap. XVI. 63 Bl. 4°., denen mehrere leere Bl. folgen. 

Das letzte Blatt des Bandes, ohne Nummer, enthält folgende Notiz : „Der 
das puech nit wol durch list, der wiertt sich Nit wol darauf verstenn Er wiertt 
weytt Ier genn." 

317. Bergbuch der Karthause Gaming, die Ortschaft Stinkenbrunn in 

Ö. u. d. E. betreffend (1543—1547). 

Pap. XVI. 55 Bl. 4°. An mehreren Orten sind Zettelchen, einschlägige Notizen 

enthaltend, eingeheftet. 

318. Zehentbuch der Karthause Gaming für das Amt Scheibs (1549). 

Pap. XVI. 31 Bl. 4°. Am Schlüsse fehlen einige Blätter. 
Auf la steht: „Verlassung der Zehent gen Gämyng gehörig, so Jörg 
Resler kastner zu scheibs einnemen solle. 1549. Weiter volgen hernach die aus- 
stannt so Jörg Resler von anfanng seiner Jar Zuuerraitten vnd zu beZaln 
schuldig." 

319. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming über mehrere ihr 
gehörige Aemter und Lehengüter (1588). 

Pap. XVI. 17 Bl. 4°. Am Schlüsse mehrere leere Bl. ohne Numerirung. 

Auf la steht: „Verlassung der Zechendt Zu EuePrechtsHoffen, Obern- 
dorff, scheybs, Vnd Im schlag, Item dienst gedrajt, vor st vnd vogt habern 
auff das Jar 1588." 

320. Urbarbuch der Karthause Gaming für das Amt Oberndorf (1615 

bis 1668). 

Pap. XVII. 70 Bl. u. 22 nicht num. BL Regist. 4°. 

5* 
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321. Urbarbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien nächst 

der k. k. Hofburg, das Rentamt Erlakloster betreffend (1608 

bis 1614). 

Pap. XVII. Titelbl., 4 Bl. alph. Regist. u. 75 Seiten Schmalfol., denen zahl- 
reiche leere Bl. folgen. Auf dem dritten derselben steht: „Zu Mehrer Nach- 
richtigkeitt dem Gottsshauss Zur guetten seindt 3 gleichfürmige Bucheil Auff- 
gerichtt worden. Einses ist in dem Wuerdigen Conuent Zu Wien Vnd Einss 
im Beichthauss in der Cancelev, dass drvtt Zue Erlacloster. 1614." Auf dem 
Titelblatte steht: „Verzaichnusa Aller Verkhaufften Hoffgründt Zue Erlacloster 
so Von 8. bks auff das 1613. Jahr seindt verkhaufft worden, ist auch Zue 
merckhen wie disser Erster Nachuolgender Khauffbrieff thut lautten, also ist 
sich mit allen Khauffbrieffen Zue Verstehn. 1613." Der S. 16 ist ein Zettel mit 
einem Nachtrage aus dem J. 1614 aufgesiegelt, ebenso der S. 41. Dieses Registra- 
turbuch enthält aber ausserdem v. S. 41 an Notizen über Verpachtungen, Auf- 
zeichnungen über Neugereut-Zehenten, Verkauf und Verpachtung derselben, 
dann Aufzeichnungen über Neugereut-Wiesen und Auslagen hiefür. 

322. Gedenkbuch der Stadtpfarre zu Egenburg i. O. u. d. E. 

Pap. XVm. 211 Bl. 4°. Auf einem dem Einbanddeckel aufgeklebten Zettel steht : 
„Prothocoll über allerhand Merckwürdige Begebenheiten die Pfarr Egenburg 
betreff: 1712." Der inneren Seite des Einbanddeckels ist ein in Kupfer gestochenes 
c Wappen sammt gedrucktem Wahlspruch und Namen seines Besitzers, Franciscvs 

— *■' / Rincolini, aufgeklebt. Am oberen Rande dieses Wappens steht geschrieben : 

„Sub Rdmo. etc. Domino Conrado ab Albrechtsburg, Praeposito in Zwettl et 
Parocho Egenburgensi." Ferner steht nach „Rincolini" Folgendes am unteren 
Rande jenes Kupfers : „Bohemus Pragensis et Vicarius Egenburgensis pro notitia 
et informatione secuturorum Suorum R: R: D:D: Successorum, quaedam scitu 
non inutilia in hoc Libro ad Vi cariatum Egenburg : spectantia annotavit." Dem 
Vorsteckblatte ist gleichfalls auf jeder Seite ein Kupfer aufgeklebt. Das auf 
der vorderen Seite stellt ein Wappen vor, ober selbem steht geschrieben: „Spectat 
ad Vicariatum Egenburgensem." Das auf der Rückseite stellt den heiligen Ste- 
phan vor, wie er auf Wolken gen Himmel fährt und die allerheiligste Dreieinig- 
keit erblickt. 
Die Aufzeichnungen sind nur auf folgende Bl. beschränkt, während alle 
übrigen leer geblieben sind: la — 8a (folgt ein nicht num. gedr. BL), 9a — 10a 
(folgt abermals ein gedr. Bl. ohne Nummer), IIb enthält die Abbildung einer 
neuen Glocke mit dazu gehörigen Notizen auf diesem Blatte und 12 a, 80b bis 
93 a, 123 a — 126 a, 129 b— (dabei befindet sich ein ungeheftetes Bl. auf beiden 
Seiten voll geschrieben mit gleicher Nummer) 130b, 135 b — 138 a, 139 a, 141b 
bis 144b, 147a— 150b, 153a— 154a, 156a— 157a, 161b— 162a, 166b, 169a bis 
174a, 179b— 180a, 185b— 187a, 191b— 192b, 195a— 196a, 201b— 202a, 203b 
bis 204 a. Die Aufzeichnungen umfassen die Zeit von circa 1707 — 1737. Sie 
betreffen zumeist Bauten und Ausschmückungen der Pfarrkirche, Ordnungen im 
Gottesdienste und insbesondere hohe Kirchenfeste u. dgl. 

323. Rechnungsbüchlein des hochf. passauischen Kastenamtes Ips (1735). 

Pap. XVm. 6 Bl. 4°. 
Den Inhalt dieses Büchleins bilden die Ausgaben obigen Amtes vom 
October bis einschliesslich December 1735. 
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324. Zehentbuch des hochf. passauischen Kastenaintes zu Ips (1663). 

Pap. XVII. 97 BL 4°. 
Dieses Zehentbuch bezieht sich ausschliesslich auf den Getreidezehent 
zu und um Ips. 

325. Urbarbuch des Königsklosters der Klarissinnen nächst der k. k. Hof- 
burg in Wien, das Rentamt Erlakloster betreffend (1608 — 1613). 

Pap. XVII. 3 Bl. alph. Register, Titelbl. u. 83 Seiten 4°. 

Der alte Titel lautet: „Verzaichnus Aller Verkauften Hoffgründt Zue 
Erlacloster, so von 8. biss auff dass 1613. Jahr seindt Verkhaufft worden, ist 
auch Zue merckhen wie diser Ersten Nochuolgender Khauffbrieff thuet Lautten, 
also ist sich mit allen Khauff Brieffen Zue Verstehn: 1613." Auf der Innenseite 
des Einbanddeckels steht : „Zu Mehrer Nochrichtigkheitt den Gottes Hauss Zum 
guetten seindt 3 gleiche Fürmige Büchel auffgericht Worden, Eines in dem 
wirdigen Conuent Zue Wien Vnd Einss im Beicht Haus in der Canzley, das 
Dritte Zue Erlacloster. Beschriben den 17. Aprillis A. 1614." 

Ist ein Duplicat von Nr. 321 oben. 

326. Zehentbuch der Karthause Gaming, die Aemter Oberndorf und 
Ruprechtshofen betreffend (1600—1614). 

Pap. XVI. u. XVII. 35 Bl. u. 14 Bl. alph. Namensregist. 4°. 

327. Bergbuch der Karthause Gaming, die Ortschaft Sivering (Unter- 
und Ober-) betreffend (1561—1598). 

Pap. XVI. 1 Bl. Inhaltsübersicht u. 154 Bl. 4°. Auf dem Einbanddeckel steht: 

„Perckhbuech Vber Siffring Anno 1561." 
Die Aufzeichnungen in diesem Buche beginnen durchgehends mit dem 
Jahre 1561 und schliessen an einigen Orten schon im 8. Jahrzehent jenes Jahrh. 
ab, an anderen wieder reichen sie bis zum 9. oder letzten Jahrzehent. In diesem 
Jahrzehent wechselt der Abschluss durchschnittlich zwischen dem Jahre 1597 
und 1598. 

328. Marktrecht- und Privilegienbuch für den der Karthause Gaming 
gehörigen Markt Scheibs (1537). 

Pap. XVI. 53 Bl. Fol. Auf dem Papierumschlage steht: „Gemaines Marckhts 
Scheybbss marckhtbuech vnnd Frejhaitten. Anno 1537." la — 9a: Marktrecht. 
9a — IIa: Marktfreiheiten. IIa — 17b: Hie sind vermerckht die Recht, so man 
in dem Panthäting dess Marckhts Zu Scheibs meldet. 18 a — 23 a: Gemaines 
Marckhts Freyhaitten, Geyhandtl: vnnd anders betreffendt. Anno 1448. 1448. 
1496. 1522. 23 b— 25 b: Vergleichung der Stett vnnd Märckht Wie volgt (den 
Freihandel betreffend) 1557. 26 a — 31b: Neue Khayserliche Markht Ordnung 
Zu Scheibbss Anno 1574. Jar. 32 a — 53 b: Landesherrliche Generalien u. Ent- 
scheidungen den Markt betreffend a. d. J. 1580, 1578, 1595, 1593. 

329. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming, mehrere ihr ge- 
hörige Aemter und Lehengüter betreffend (1590). 

Pap. XVI. 17 Bl. 4°. Auf 1 a steht : „Verlassung der Zechendt Zue RuepPrechts- 
houen, Oberndorf, Scheibs Vnd In dem Schlag Jt: Dienst gedraidt Vorst vnd 
Vogt Habern. Auf das (sie!) Ain Taussent Fünfhundert vnnd Neuntzigisten Jars." 
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330. Bergbuch der Karthause Gaming, die Ortschaft Sivering (Unter- 
und Ober-) betreffend (1484). 

Pap. XV. 22 Bl. 4°. Auf dem Einbanddeckel steht: „Pergkhbuechl Vber Sifring 

Anno 1484." 
Auf la steht: „Perckhbuech vber Sifering Anno 1484." 1 b enthält einige 
kleine einschlägige Notizen. Auf 2a steht: „Registrum Juris Montani In Suff- 
ring etc." Von Bl. 20 fehlt die Hälfte. 21 b enthält einige einschlägige Notizen, 
dessgleichen ein dem Bl. 22 a aufgeklebter kl. Zettel. Ein Zettel, Schmalquarto, 
derlei Aufzeichnungen enthaltend, liegt lose bei. 

331. Rechnungsbuch des dem Königskloster der Klarissinnen in Wien 

gehörigen Rentamtes Erlakloster, die Pfarrkirche St. Andrä in 

Holzkirchen betreffend (1574—1594). 

Pap. XVI. 80 Bl. 4". 

Auf dem Umschlage steht: „HoffKhircherische Raittung Der würdigen 
Stifft S. Andre So dises Vier vnd sibentzigisten Jars Angefangen Hierein Em- 
pfang vnd Aussgab ernents Stiffts etc." 

Dasselbe bezieht sich auf die Einnahmen und Ausgaben der genannten 
Pfarre und umfasst die Jahre 1574 — 1594. 

332. Zehentbuch der Karthause Gaming, das Amt Oberndorf betreffend 

(1537—1553). 

Pap. XVI. Zwei Bl. Inhaltsübersicht (das erste enthält auch Notizen über die 

Bebauung der Felder) u. 33 Bl. 4°. 

333. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming für mehrere ihrer 
Aemter und Lehengüter (1585). 

Pap. XVI. 21 Bl. 4°. Auf dem Papierumschlage steht : „Verlassung der Zehenndt 
zu RuePrechtshouen, Oberndorff, Scheibs, Im schlag, Item Dienst getraidt Forst 

Vnnd Vogt habern auff das 1585. Jar." 

334. Zehentbuch der Karthause Gaming (circa 1615 — 1636). 

Pap. XVII. 70 Bl. u. 22. BL alph. Register 4°. 
Von 20 b angefangen sind alle Blätter leer. Die Aussenseiten des Perg.- 
Umschlages enthalten eine Urkunde der Stadt Schärding i. O. o. d. E. a. dem 
Jahre 1343. Auf dem Umschlage oben steht ferner: „Khlampfer vnd Hager 
Zehent Ano 1615. 

335. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming über mehrere 

Aemter (1550). 

Pap. XVI. 34 Bl. 4°. 
Auf dem Umschlage steht : „Verlassung der Zehent gen Gaming gehörig, 
so Jörg Resler, kastner zu scheibs einnemen soll 1550. Weitter volgen hiernach 
die ausstannt, so Jörg Resler von anfanng seiner Jar zuuerraitten Vnnd zu- 
beczallen schuldig." 

336. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming über mehrere 

Aemter (1581). 

Pap. XVI. 24 Bl. 4°. Ein kl. Zettel mit einschlägigen Aufzeichnungen liegt 

lose bei. Auf dem Umschlage steht: „Verlassung der Zehent Zu Rueprechtshouen, 
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Oberndorff, Scheybs vnd Im Schlag, auch Dienst- vorst vnd vogt habern Dises 

1581. Jars." 

337. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming über mehrere 

Aemter (1517—1526). 

Pap. XVI. 93 BL 4°. 

338. Schuldbuch des Benedictinerstiftes Kleinmariazell in Ost. u. der 

Enns 1615. 

Pap. XVII. 16 beschr. BL 4°. Die Innenseiten des Perg.-Umschlages enthalten 
ein Bruchstück von einem Urkundenentwurfe des Klosters a. d. J. 1590. Auf 
jenem steht von aussen : „Maria Zell. Schulden vnnd Gegenschulden Ao. 1615." 
Darunter steht eine Kanzleinotiz. Auf la steht: „Verzaichnuss der schulden, 
so man dem Gottshauss Maria Zell Zuthun schuldig ist, ordentlich nach den 
Ambtern, vnd Volgents was frembte vnd ausser des Gottshauss herschafft sey. 
Das entgegen, was das Gottshauss auch schuldig ist ZubeZalen, beschriben den 

4. Febr. Ao. 1615. Durch mich Veit, Abbt. m/p." 
Dieses Kloster bestand v. J. 1136 bis z. E. des 18, Jahrhunderts. Vergl. 
Marian, Gesch. d. öst. Klerisey 8. B. S. 294. 

339. Dienstbuch der Karthause Gaming (1440 — 1451). 

"~ ^Pap. XV. 249 BL 4°. Einige Zettel kl. u. grösserer Form, einschlägige Auf- 
zeichnungen enthaltend, liegen theils lose bei, theils sind sie eingeheftet. 

340. Zehentbuch der zur Karthause Gaming gehörigen Pfarre gleichen 
Namens (1577—1582). 

Pap. XVI. 54 BL 4°. 
Auf la steht: „AUerlay Getraidt Zehet Buechl, So gehert zuem pfarhoff 
Gaming. Angefangen Im siben vnd siwenzigisten Jar." 

341. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming, die Aemter 
Oberndorf und Ruprechtshofen betreffend (1544). 

Pap. XVI. 36 BL 4°. 

342. Zehent- und Dienstbuch der Karthause Gaming, mehrere Aemter 
betreffend (1582). 

Pap. XVI. 25 BL 4°. 
Auf dem Umschlage steht: „Verlassung der Zehent Zu Rueprechtshouen, 
Oberndorff, Scheibs vnd Im Schlag. Auch Dienst, vorst vnd vogthabern, Dises 
1582ist. Jars." 

343. Gedenkbuch des der Karthause Gaming gehörigen Amtes Stinken- 
brunn (1461—1549). 

Pap. XVI. 182 Seit. 4°. 

Auf la steht: „Memorialia, Oder Allerhand Gedenckhsachen, welche Zue 
Stinckhenprunn von Anno 1461 biss 1549 fürgefallen. Auss allerlaj Alten 
Schrifften mit sondern fleiss Colligiert vnd Zusamben getragen." 

Dieses Gedenkbuch enthält Actenstücke und amtl. Aufzeichnungen mancher 
Art, Geschäftsbriefe, Gerichtsverhandlungen und Urkunden aus der oberwähnten 
Periode. 
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344. Dienst- und Zehentbuch der Karthause Gaming über mehrere 

Aemter) 1583). 

Pap. XVI. 24 Bl. 40. 
Auf dem Umschlage steht: „Verlassung der Zehent Zu EuePrechtsshouen, 
Oberndorff, Scheibbs, vnnd Im Schlag, Auch diennst, Vorst, vnnd vogt habern. 
Dises 1583ist. Jars." 

345. Rechnungsbuch des der Karthause Gaming gehörigen Amtes Scheibs 

(1594-1595). 

Pap. XVI. 37 Bl. 4°. 
Auf dem Umschlage steht: „Khasten-Raittung von den 15 tag decemb. 
des Vier vnd Neunczigisten Jares an bis auf den 30. Nouembris diss Fünf vnd 
Neunczigisten Jahres 1595." 

346. Formelbuch des Klosters der Trinitarier, oder Weissspanier in 
der Alservorstadt zu Wien (1766). 

Pap. XVIH. Titelbl., 3 Bl. Inhaltsübersicht, 1 Bl. Titel v. §. 1 ü. 250 Seiten 
Fol. Die Seiten 235 — 248 sind herausgeschnitten. Der alte Titel lautet: „For- 
mularium Pro Litteris Patentibus expediendis Ä Superiore Generali Ordinis 
Discalceatorum Primitivae Regulae, Sanctissimae Trinitatis, Redemptionis Cap- 
tivorum : Pro usu Familiae Matris Redemptoris conscriptum, Anno nati Redemp- 

toris Mundi M.DCC.LXVI." 

§. I. S. 1 — 25: Literae Patentes, proxime Post Capitula Generalia, tarn 
Ordinis quam Familiae, expediendae. §. IL S. 31 — 66: Literae Patentes, Pro 
variis Officialibus ä Superiore Generali designandis. §. III. S. 71 — 83: Variae 
Licentiae per Superiorem Generalem conferendae. §. IV. S. 93 — 116: Variae 
aliae Patentes, pro variis, tum nostris Religiosis, tum negotiis circa eos occur- 
rentibus. §. V. S. 125—136: Formulae pro iis, Quae in negotio canonicae Visi- 
tationis nostrarum Domuum expedienda sunt. §. VI. S. 141 — 158: Formulae 
pro iis, Quae pro, in et post Capitula Provincialia veniunt expedienda. §. VII. 
S. 163—190: Formulae pro iis, Quae sunt in negotiis nostrae Archi-Confra- 
ternitatis expedienda. §. VIII. S. 199—215: Formulae eorum, Quae Ante Capi- 
tula Generalia, et sub actuali eorum celebratione expediri debent. §. IX. S. 221 
bis 233 : Formulae pro iis, quae forte aliquando in specialibus quibusdam casi- 
bus a Superiore Generali expedienda sint. 

Im Jahre 1690 wurde der Grundstein zu dem Kloster der Trinitarier in 
der Alservorstadt zu Wien gelegt; i. J. 1783 wurde es aufgehoben. 

Vergl. Marian, Gesch. d. Ost. Klerisey 8. B. S. 431. 

347. Historisch-topographische Skizze des Klosters d. regul. Augustiner- 
Chorfrauen bei St. Lorenz am alten Fleischmarkte in Wien. 

Pap. XVII. 8 Bl. 40. 
Auf einer dem Umschlage aufgeklebten Signatur steht: „Beschreibung 
von dem Ursprünge des Klosters St. Laurenz, und der Vereinigung desselben 
* mit dem Kloster St. Maria Magdalena." An einigen Orten befinden sich Nach- 
träge von einer Hand a. d. Anfange des 18. Jahrh. 

Gedr. Wien 1749 12°. unter dem Titel: „Kurze Geschichtserzählung von 
dem Gotteshaus und Stift St. Laurenz in Wien." Diese gedruckte Ausgabe ist 
durch einige beigedruckte Gebete vermehrt. 
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348. Panthaidingbuch der Karthause Gaming. 

Pap. XVI. 1 35 Bl. 4°. Auf dem Vorsteckblatte steht: „Pantading buchel auf 

gaming." 
Das Panthaidingbuch endet 19 a. Sofort folgen zahlreiche leere Blätter. 
20 a— 35 a: Aufzeichnungen über die Einkünfte des Pfarrvikars in Gaming. 

349. Memoriale der Karthause Gaming (1510). 

Pap. XVI. 131 Bl. 4°. 

Auf dem Einbanddeckel steht: „Memorialsachen vmb Ao. 1510", auf 
dem Vorsteckblatte: „Carthusiae Gemnicensis," und auf la: „Ein prawch wie 
man kauffen vnnd Zalln soll." Von 20a— 123 a enthalten die Blätter eine alte 
Numerirung. 

Den Inhalt dieses Gedenkbuches bilden Aufzeichnungen über das Berg- 
mass, die Preise von Körnerfrüchten, Victualien, Stoffen für Bekleidung, Geräth- 
schaften, Pferdegeschirren u. a. Gegenständen mannigfacher Art, ferner über 
Zehrungskosten von Abgeordneten der Karthause nach Scheibs. 127 a — 130 b: 
„Hie wirdt vermerkht So man das lesen zu Wienn schier anfahen Vnd darein 
Ziehen, Was man vor darZue bestellen Vnd haben soll." 131a: „Zuwissen wie 
man Es halltn soll ditzmals Mit dem Holtzmeister vnd seinen khnechten." , 

350. Fragmentum officii Cartusiae Gemnicensis. 

Pap. XVII. 97 Bl. 4°. 
Anf. la: Fer. 2. ad Imam. 13a: Die Dominico Inuitatorium. Auf 95a steht 
unten: „An. 1635." 

351. Inventar des Benedictinerstiftes Kleinmariazell (1616). 

Pap. XVII. 18 Bl. Fol. Auf dem Einbanddeckel steht: „Inuentarium vber das 

Gottshauss Marien Zell de anno 1616." 

Auf la steht: „Inuentarium Alles vnd Jedes Vorraths vnd Vahrnus, so 
sich bey dem GottsHauss vnd Closter Maria Zell, sowol in desselbigen Zween 
Hoff, alss deme Zue Wienn vnd deme Zue Paden nach absterben Fratris Viti 
Penkhoferi gewesenen Abbten Alda befunden, vnd durch die In Namen Ihrer 
Khay: May: vnnsers allergenedigisten Herrn hierzue deputirte Commissarien, 
alss dem Hoch-Ehrwürdigen in Gott geistlichen andechtigen auch Edlen Herrn 
CasParum Abbten Zue Melckh Höchstgedachten Irer Kay: May: Eath vnd 
Össterreichischen Closterraths Praesidenten, Vnd dann dem Edlen, Gestrengen 
vnd Hochgelehrten Herrn Christophorum Faber beeder Rechten Doctorn, Ihr 
Majt: N: Ö: Regiments Rath etc. Den Vier vnd Zwainzigisten Maii Anno etc. 
Sechzehenhundert Sechzehenden, beschriben worden, wie volgt:" 

Das Inventar des sogenannten „Mariazellerhofes" in Wien bezieht sich 
lediglich auf die dort vorhandenen Weinvorräthe, das des gleichnamigen Hofes 
in Baden auf die Weinvorräthe sowohl, als gewisse Fahrnisse in den Gemächern. 

352. Miscellanea, die Aemter des Cisterzienserstiftes Säusenstein, Gotts- 
dorf und Ratzenberg in O. u. d. E. betreffend (1641). 

Pap. XVH. 75 Bl. 4°. 

1) 1 a— 17 a: Dass Seint der Herrn dess Abbtss vndt Conuents Zu Seysen- 

stain vndt dess Aigen Zu Gottssdorf vndt Metzless gemainiglich, armer vnd 

Reicher Recht, die wür Holden Zu Gottssdorf alle Panthäding Ruegen vndt offnen 

sollen, mit ainem Leser oder vorsPrecher Bey vnserm Starkhen Aidt." Anfang 
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2a: 1. „Von Erst Offnen vnndt Ruegen wür, das vnser herr der Abbt Zu Seissen- 
stain hat, hie Zu Gottsdorf vndt Mäzlitz ein freies Aigen etc." Schi. 17 a: 
„welche Vnfleissig befunden werden, die sollen gestrafft vndt gewandlt werden." 

2) 18 b — 40 a: Volgen die dienst, so die Grundtholden Zu Gottssdorf Jährlich 
Zu Marthini Zuraichen Schuldig den"; habern in alter grosser Landtmaass." 

3) 41a — 50b: Pantätingbuech Vber das Ambt Räczenberg, Vndt aller dessen 
rechten Vndt gerechtigkheiten, beschriben. Auf 42a steht: „Hie Volgen die 
rechten vber dass Ambt Räzenperg, welche auss den alten Innhabenten bee'den 
Gottssheüssern vndt Clössternn Adttmundt vndt Seisenstain, Freyhaiten Vndt 
gerechtigkheiten herkhomen." Anf. „1. Erstlichen hat ain Herr Prälath Zu Seissen- 
stain ain macht ainen Ambtmann Zusätzen etc." Schi. 50b: „Wer Verkhaufft, 
der Pfening dient, dem ist halber Dienst auf vndt ab." 4) 51a — 59a: Hofrechte 
des Stiftes Säusenstein im Amte Ratzenberg. Auf 51a steht: „Hie Seint ver- 
merckht die Pott vnsrer Herrschafft, die Mein Herr Vermaint, Von allen seinen 
leuthen Zuhalten." Anf. 51b: „1. Von Ersten so Peuth mein Herr seinem Ambt- 
mann vndt dem geding etc." Schi. 59 a: Id est 1 ss.: 97 2 dn." 5) 60b — 75b: 
Volgen die Dinnst So die Vndterthanen im Ambt Rätzenberg Jährlichenn von 
ihren Güettern Zuraichen schuldig sein, an Sanct Marthini tag." 

Ein V2 B°g- Fol. „Extract Aüss der Gottstorffer Pantäding" liegt lose bei. 

353. Dienstbuch der Herrschaft Gars i. O. u. d. E. 

Pap. XVI. 66 Bl. Fol. Die Bl. 1 bis 8 fehlen, von Bl. 9 fehlt ein Theil der 

oberen Hälfte. 

354. Regel und Statut des Klosters der regulirten Augustiner-Chor- 
frauen bei St. Lorenz am alten Fleischmarkte in Wien (1455). 

Pap. u. Perg. XV. 12 Bl. 11. 103 Bl. Fol. Auf einem dem Einbanddeckel von 
innen aufgeklebten Perg.-Bl. steht : „Das puech gehört in Sand Lorentz Closter 
Zu Wienn." Auf einem daselbst von aussen aufgeklebten Perg.-Streifchen steht: 
„Regel Vnd Statut in dewtsch." Bl. 70 ist auch von Perg. Mehrere Bl. sind 

beschädigt, 
lb — 7 a: „Hie hebt sich an die Regel des heiligen Bischoues sand Augustin 
des Hochwirdigen Lerer der heiligen christenhait. Das erst Capitel. Vor allen 
dingen Ir Allerliebsten Swestern habt Got lieb, etc." Schi. „Das puchel gehört 
in der ChorHerren kloster zu sand Dorothe ze wienn, den der Almöchtig got 
verleich das ewig leben zeuerdienen,' Vnd hat das geschriben ain Conuentbruder 
desselben gotshaws, vnd wer es abschreibt oder derinn list, der Sprech seiner 
seel zetrost ain Aue Maria. Geschriben Anno domini 1452. In octaua epiphanie 
finitus." Dieses Statut, auf Pergament geschrieben, späterhin geschenkweise an 
das Kloster der regul. Augusl-Chorfrauen bei St. Lorenz in Wien tiberlassen, 
wurde dann mit dem Statutenbuch für dieses Kloster zusammen in einen Band 
gebunden, und die letzten Blätter desselben, 8 b — 10b, für das Inhaltsregister 
dieses Statutenbuchs benützt. Auf 8b steht: „Hie hebt sich an das Register 
in die Nachgeschriben Statut, an dem man dester leichter vinden mag, was 
man haben wil, nach zal der plat." Auf 10a steht unten: „Das Register des 
andern tayls der Statut, von den ampten. Auf IIa beginnt dann die Reihe der 
Papierblätter und mit diesen der Codex, welcher die Statuten obigen Klosters 
enthält. Oben steht mit rother Tinte: „Ain Vorrede in die nachgeschriben 
Statut." Diese Vorrede endet auf 12b. Nun beginnt die alte Numerirung der 
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folgenden 103 Bl. Auf. lb — 4b: „Das erst Capitel von der aufnemung der 
Nouiczen vnd wes Sy am ersten gefragt sullen werden, et cetera." Am Schlüsse 
100a steht: Hie endet sich das ander tayl der Statut von den amptern, Anno 
dominiM. °. CCCC ." Quinquagesimo quinto XIII . kl. Octobris." 100b enthält 
einen Nachtrag ohne Ueberschrift aus derselben Zeit. Unten nahe am Eande 
steht auf dieser Seite: „Das puch gehört Zu Sand Lorenz Chloster Zu Wienn." 
Bl. 101 ist herausgeschnitten. Bl. 102 u. 103 vacant. 

355. Regel und Statut des Klosters der regulirten Augustiner-Chorfrauen 

bei St. Lorenz am alten Fleischmarkte in Wien (1455). 
Pap. Abschr. XVI. 82 Bl. Fol. Auf dem Lederumschlage steht: „Regula Derer 
Closter Frauen", dann auf dessen Innenseite: „Das puech gehört Zu sannd 
lorentzen vnd ist ain Statut." Von Bl. 38 b angefangen bis zum Schlüsse ist der 

Codex in zwei Columnen geschrieben. 
Die Bl. 1 und 2 enthalten Bruchstücke eines Klosterstatuts, wahrscheinlich 
aus dem Besitze der regul. Augustiner-Chorherren bei St. Dorothea in Wien. 
Von Bl. 3 a — 80 b ist dieser Codex dem Inhalte nach identisch mit Nr. 354 oben, 
als dessen Abschrift er sich von Bl. 8 b— 10b und 13b— 99 Zeile 10 von oben 
herausstellt, wo vorliegende Abschrift mit dem Worte „wan" schliesst. Der 
Rest des 15. Kapitels zweite Abtheilung, dann die in jenem Codex auf IIa bis 
12b enthaltene Vorrede fehlen hier. Dessgleichen fehlt der in dem bezogenen 
Codex auf 100 b enthaltene Nachtrag. Die Bl. 80 b — 82 a, welche Betrachtungen 
über die Ordensregel des heiligen Augustin in deutscher Sprache bruchstück- 
weise enthalten, so dass sowohl der Anfang als der Schluss fehlen, sind in dem 
mehrbezogenen Codex nicht enthalten. 

356. Miscellanea, aus dem Besitze des Klosters der regul. Augustiner- 
Chorfrauen bei St. Lorenz am alten Fleischmarkte in Wien. 

Pap. XVII. 27 Bl. und 23 Bl. 4°. 
1) la— 27 b: „Eingang vnd Approbirung des Erstens und vrralten Ca- 
nonischen Ordens Sancti Augustini, welchen Er Nach Ordnung Der Heilligen 
Heilligen Aposteln Eingesetzt und Solchen wider Erhöbt und Erneyert." 2) la 
bis 23 b: Erklärung Deren Theillen, die in dem officio, oder TagsZeiten Ambt 
sich befunden, und deren Ceremonien, die in der Heylligen Messs gehalten 
Werden. Aussgezogen Auss der Vorredt des officio oder TagZeiten Ambts, so 
in der Heyligen Carwochen gelesen wirdt. Auss der französischen in die Teutsche 
sPrach übersezet durch." (die weiteren Worte fehlen). Dieser Auszug schliesst 
im zweiten Capitel des zweiten Buches mit den Worten „gleich wie Er" ab, 
ist also als Bruchstück anzusehen. 

357. Panthaidingbuch der Karthause Gaming für Nieder- und Ober- 
sivering (1665). 

Pap. XVII. 38 Bl. u. 7 Bl. alph. Regist. 4°. Das letzte Blatt des Registers ist 
dem Einbanddeckel aufgeklebt. Nach Bl. 9 kommen dem Texte unbeschadet 
zwei nicht numerirte Blätter, diesen folgt Bl. 11. Auf la steht: „Panntäding 
Zu Nider: Vnnd Ober Siffrinng." Auf dem Einbanddeckel stehen dieselben Worte, 
lb — 21b: Hie sein vermerckht alle die Recht vnnd gerech tigkheit, so die 
Herrn von Gäming habent, auf behausten oder Vnbehausten Guettern, oder auf 
dem Pergen zu Nider: vnnd Ober Siffring, auch zu Grinzing, oder wo Sye solch 
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guetter Haben vngeuerlich. 1. Wann das Pantaiding gehalten soll werden, etc. 
22 a — 38 a: Hie ist vermerckht der Herrn von Gäming Perckhtaiding Zue Siff- 
ring, vonn Ersten die gerechtigkheit, die Sy Haben in den Pergen; vnd des 
Pergs Gerechtigkheit zu nehmen, nach Inhalttunng fürstlicher brief, vnd des 
Landts rechten. Dess Ersten, wann dess Lesens Zeit ist etc. Auf 38 b steht die 
Bemerkung des Grundbuchsführers im Gamingerhofe zu Wien v. 1. Sept. 1665, 
dass die Gemeinde Sivering eine collat. Abschrift dieses Pantaidingbuchs 
erhielt. 

358. Privilegienbuch der Karthause Gaming. 

Pap. XVI. 33 Bl. 4°. 
Auf la steht: „Hie werden verschriben vnnd vermerckht Die besondern 
Gnaden vnd Freyhait auch Gerechtigkhait Die das Ehrwirdig Löblich Gotshauss 
vnnser lieben Frauen Thron Zu Gäming des Ordenss von Carthuss Die Brüeder 
des Conuents, auch Ir Dienner vnd Ir Hindersassen habent. Nach ausweisung 
briefflicher Vrkhundt desselbing Gotshauss etc." Hervorzuheben ist 4a — 13 a: Ver- 
merckt das Pantäding Zu Hyppelstorff auch die gerechtigkhait daselbs die Ir 
leüth In der Stifftung Melden Sollen. Von erst sollen sie haben drei Pantäding 
vnd iecz sein nachtäding. Die mannigfaltigen Privilegienaufzeichnungen dieses 
Buches, theilweise Urkundenabschriften a. d. 14. u. 15. Jahrh. enthaltend, schliessen 
33b mit den Worten: „Anno 1534 hat der herr im Pantäding ain Ordnung 
gemacht das ain richter khainen geschwornen absetzen soll on willen vnd 
wissen seiner herrschafft, oder seiner anwaldt." 

359. Privilegienbuch der Karthause Gaming. 

Perg. XV. u. XVI. 29 Bl. Schmalfol. Die Blätter 8—27 enthalten eine alte Nu- 

merirung von 1 bis 20. 
Auf lb steht von einer Hand des 16. Jahrh.: „Zu wissen was dem Dorff- 
richter Zu Gaming Für wandl zuegehore, wie hernach volgt Vnnd nicht mer." 
Auf 2 a beginnen die Aufzeichnungen, welcho theilweise aus Urkundenabschriften 
bestehen, vom 14. u. 15. Jahrh. Die Bl. 11 u. 18 sind von Papier und enthalten 
Nachträge, dessgleichen enthalten die Bl. 28 und 29 Nachträge aus dem 
Jahre 1546. 

360. Panthaidingbuch für das dem Königskloster der Klarissinnen in 
Wien gehörige Erlakloster, und das dahin gehörige Amt Winklern. 

Pap. XVII. 20 Bl. 4°. Auf dem Einbanddeckel steht : „Panthadingbuechel: Dess 
Wüerdigen Gottsshauss Erlacloster in Osterreich Vnder der Ennss. 1625." 
Auf la steht: „Panthäding Biechel Dess Würdigen Gottshauss Erla Closter 
In Ossterreich Vnder der Ennss. Renouiert: Durch Herrn Erhardten Leschler 
Khöniglicher Neuerstüfftung Zu Vnser lieben Frauen vnd allen Heilligen Engeln 
in Wienn, auch Ybbss vnd Erlacloster Hoff Richtern. Anno Ain Tausent Sechs- 
hundert Vnd Fünff vnd Zwaintzigisten." Auf 2a steht: „Vermerckht Die Thadungs 
Rechten vnd Freyhaitten Dess Würdigen Gottshauss Erlacloster, welch an ietzo 
vnd alweeg auch von alters hero im brauch gewest etc." Auf 10a steht: „Pan- 
thäding Buechel Zu Winckhlern Renouiert Anno 1615," und auf IIa: „Vermerckht 
die Thadungs Rechten Vnd Freyhaitten dess Ambts Wüncklern, dem Gottshauss 
Erlacloster Zuegehörig etc." Auf der letzten Seite bestätigt die Aebtissin des 
Königsklosters Agnes Purckoffski, unter Beisetzung ihres Insiegels, unter dem 
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1. Jan. 1625, dass dieses Pantaidingbuch nach einem älteren Exemplare v. Jahre 
1573 neu ausgefertigt worden ist. 

361. Bruchstück eines Urbars und Dienstbuchs des Königsklosters der 
Klarissinnen in Wien für das Rentamt Erlakloster (1597). 

Pap. XVI. 7 Bl. Fol. 
Auf la steht: „Vrbary vnd Dienstbuch Aller Järlichen des Gottshausss 
Erlaclosters Einkhomben, So auss beuelch der Hochwierdigen, in Gptt geistlichen 
vnd Edlen Frauen Frauen Vrsula von Khuepach des Khönigclichen Neuen Stiffts 
In Wienn Ersten Abbtisin durch dero Hofmaistern Herrn Michaeln Schreckhinger 
Eenouiert vnd von Neuem beschriben worden im Jar 1597." 

362. Instruction für den Pater Commissarius und den Hofrichter des 
Königsklosters der Klarissinnen in Wien, insbesondere auch bei 
Dienstreisen nach Ips und Erlakloster (1625). 

Pap. XVII. 14 Bl. 4°. Auf dem Umschlage steht: „raiss Buechel nach Erlakloster." 
Auf la steht: „Kaiss Buechel vnd Zugleich Instruction Wie sich ain 
Pater Commissarius vnd Herr Hoffrichter von khöniglichen Neuen stüfft auss, 
auf deroselben guetter, vnd vnderthanen nach Ybbss vnd Erlacloster, im raisen 
vnd andern dess Closters Verrichtungen verhalden vnd accommodiern sollen. 
Beschriben De Anno: 1625." Dann auf 2a: „Voigt wass dises Khöniglichen 
Closters vnter Commissarius vnd Hoffrichter, in der Järlichen Raiss nach Erla- 
closter beyleuffig, In geist: vnd zeitlichen zu uerrichten haben", endlich auf 
12 a: „Voigt Wass In Gern ain Zu uerrichten vnd nach Zudenckhen ist." 

363. Panthaidingbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien für 
Erlakloster u. das dahin gehörige Amt Winklern. 

Pap. XVII. 21 Bl. 4°. Auf dem Einbanddeckel steht: „Panthading Biechel Dess 
Würdigen Gottshauss Erlacloster in Osterreich Vnder der Ennss." 

Auf la steht: „Panthading Biechel Dess Würdigen Gottshauss Erla- 
Closter In Ossterreich Vnder der Ennss. Renouiert durch Herrn Erhardten 
Leschlern Khöniglicher Neuerstüfftung Zu Vnser Lieben Frauen vnd allen Heil- 
ligen Engeln in Wien, auch Ybbss, vnd Erlacloster Hoffrichtern Anno: Ain 
Tausent Sechshundert Fünff vnd zwaintzigisten." 

Dieses Panthaidingbuch ist seinem weiteren Inhalte nach als ein Duplicat 
von Nr. 360 dieser Sammlung erkennbar. 

364. Registraturbuch des Königsklosters der Klarissinnen in Wien, das 
Rentamt Erlakloster betreffend (1608—1632). 

Pap. XVII. 1 Bl. Inhaltsverzeichniss und 55 numerirte Seiten. Der Einband- 
deckel enthält eine kurze Inhaltsnotiz. 
S. 1—24: Vertzaichnuss der Verkhaufften hoff gründt Zue Erlacloster 
(1608 — 1611). Die Aufzeichnungen auf S. 23 und 24 ermangeln des Datums. 
S. 29: Volgen die Nächst beim Closter Ligunden Gründt. S. 39—41: A. 1632. 
Neugreutt Zehentverlass. S. 49 — 53 : VerZaichnuss wass Im 1613. für Neugereutt 
Wissen auf der Mitteraw auss: vnd abgeben worden, wie volget. 

365. Miscellanea des Königsklosters der Klarissinnen in Wien, Erla- 
kloster und das dahin gehörige Amt Winklern betreffend. 

Pap. XVH 41 BL Fol. 
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Auf dem Umschlage steht: „Panthading Büechl dess gottshauss Erla- 
closter, vnd andere Articul Vnnd puncten." 

la — 19 b: Panthaidingbuch für Eliakloster und das dahin gehörige Amt 
Winklern, (1625). Gleichlautend mit N. 360 und 363 dieser Sammlung. 20 a bis 
26 b: Verzaichnuss Der Recht Pfenning Zum Panndäting Im Hoffambt Bey 
den Würdigen Gotts Hauss Erla Closter. 27 a— 28 b: Volgen die Pfaren vber 
welche dass Closter Erla dass Jus Praesentandi Hat Vnnd Erstlich die verzaich- 
nuss dess einkhomen zue Erla Closter. 29 a — 29 b: Von den Zway Khirchen 
Zue Erla Closter. 30 a— 35 b: Weitter Volgen Etliche Notthwendige Puncten 
Vnnd Articuln, Welche Nach verlesenen Pandäting piechl des Wierdigen Gotts- 
Hauss Erlacloster etc. denen Vnderthannen Anno 1640 Nach Vnd Nach f ier- 
gehalten worden, Wie Hierauf Voigt, etc. 36 a— 41b: Ist ein Duplicat obiger 
Aufzeichnung, nur in etwas veränderter, abgekürzter Darstellung. 

366. Urbar des dem Orden der Benedictinerinnen gehörigen Erlaklosters 

(1503). 

Pap. XVI. 36 Bl. Fol. 

Auf la steht: „Hienach voligund In disem Regisster Sein Vermerckht 
Vnnd aufgeschriben, Des Gotshaws Erllakloster Zynns, Renndt vnd gullt, Wie 
die Jerlich demselben Gotshaws geuallen, So man für die Verordneten Herrn 
diser Hanndlung Einlegen soll. Des FünffZehenHundertissten Vnd Dritten Jars." 

367. Urbarbuch des Klosters der regulirten Augustiner-Chorfrauen bei 

St. Agnes zur Himmelpforten in Wien (1564). 

Pap. XVI. 28 Bl. Fol. Auf dem Perg.-Umschlage steht oben: „pfaesentatur 
13. Januarii 1564" und darunter von anderer Hand: „Vrbar das Gotshauss 
zu den Himlporten zu Wienn Betreffendt," dann auf la: „Vrbar. Des Gotshauss 
Zu den Himlporten Alhie Zu Wienn Grundpuechs vnd verlassen Bstandgrundt." 

368. Bergbuch der dem IJochstifte Bamberg gehörigen Herrschaft und 
Stadt St. Leonhard im Lavantthale in Kärnthen (1512—1550). 

Pap. XVI. 216 Bl. Fol. 

Auf 1 a steht : „Vermerckht Das perckh puech In der Herschaft zw Sannd 
lienhart vnnd Im Lauentall hier Innenn Seind Enphangenn, verdingt, oder 
gefreitt, oder ander vertrag, oder lehenschaft gethann habenn wie her nach 
volgt anfanckh Dicz Buechs In des Jörg khelhaimer gericht zw Sand veits tag 
Im Xu. Jar." Die Aufzeichnungen sind dann von späteren Berg- und Stadt- 
richtern zu St. Leonhard bis z. J. 1550 fortgeführt und betreffen zumeist die 
Verleihung von Schürf licenzen während dieser Zeit. 

369. Registraturbuch des hochstiftl. bambergischen Vicedoinamtes Wolfs- 
berg in Kärnthen (1584—1655). 

Pap. XVI. u. XVH. 5 Bl. Inhaltsverzeichnis s und 269 Bl. Fol. Ein Theil der 
Blätter am Schlüsse des Bandes ist stark beschädigt. Nach Bl. 98 fehlen zwei 

Blätter. 

Die Aufzeichnungen in diesem Bande betreffen das Berg- und Forstwesen 
und bestehen zumeist aus Verleihbriefen und den hiezu gehörigen Reversen. 
126 a— 138 b: Wahlordnung Im Canal in Cärndten. 1584. 
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370. Registraturbuch des hochf. bambergischen Vicedomamtes zu Wolfs- 
berg in Kärnthen (1655—1710). 

Pap. XVH. u. XVIII. 3 BL Inhaltsübersicht und 252 BL Fol. Bl. 60 fehlt, zwei 
Bl. haben die Nummern 67 u. 74, auf Bl. 79 folgt BL 81 dem Texte unbe- 
schadet. Die BL 98 bis 192 fehlen, das BL nach 232 ist nicht numerirt. 
Der Inhalt dieses Buches besteht zumeist in Verleihbriefen und diesen 
entsprechenden Keversen in Forstangelegenheiten. 

3 71. Lehenbuch des Bischofs Alb ert (Grafen von Wertheim) von 
Bamberg über die Besitzungen in Kärnthen (1399). 

Pap. Abschr. XV. 20 BL 4°. Auf dem Einbanddeckel steht: „Bischoff Alberti 

Lehensregistratur De Anno 1399" und auf la: „Registratura Infeudatorum 

tempore Episcopi Alberti Collationetur cum Libro pergameno." 

372. Registraturbuch des höchst, bambergischen Vicedomamtes Wolfs- 
berg in Kärnthen (1586). 

Pap. XVI. 284 Bl. Fol. 
Auf 2a steht: „Missiff, vnd Schreiben, von Bamberg vnd wider hinaus 
bey Bishoue Ernsten, des Geschlechts von Mengersdorff etc. der Zeit Johann 
von Redtwitz, Thumbherr zu Bamberg vnd Würtzburg, Vitzdomb gewest, vom 
12. Februari Ao. 1586 bis auf den 6. Septembris Ermelts 1586. Jahrs." 

373. Lehenbuch des hochstiftl. bambergischen Vicedomamtes zu Wolfs- 
berg in Kärnthen (1556—1574). 

Pap. XVI. 346 BL Fol. 

374. Lehenbuch des hochstiftl. bambergischen Vicedomamtes zu Wolfs- 
berg in Kärnthen (1592— 1598). 

Pap. XVI. 267 BL Fol. Voran gehen ein Titelblatt und fünf BL Inhaltsregister. 

Von Bl. 260 an folgen Nachträge a. d. J. 1597. 
Auf dem Titelblatte steht: „Registratur Der Lehen, So bey Dem Hoch- 
würdigen fürsten vn Herrn, Herrn Neydtharten, Erwölten Zu Bischoue Zu 
Bamberg Der Geburt einer von Thüngen, verliehen, Angefangen Anno etc. 1592." 

375. Lehenbuch des hochstiftl. bambergischen Vicedomamtes Wolfs- 
berg in Kärnthen (1683—1685). 

Pap. XVII. Titelbl. 2 BL Formularien, 8 Bl. Inhaltsregister und 577 Bl. Fol. 
Auf dem Titelblatte steht: „Registratur Der Lechen so bey Den Hoch- 
würdigisten Des Heilligen Köm: Eeichs Fürsten vnd Herrn, Herrn Marquardt 
Sebastian EhrweldtenT Bischoffen zu Bamberg empfangen worden ä tempore 
Electionis, als von 11. Juny Anni 1683." 

376. Lehenbuch des hochstiftl. bambergischen Vicedomamtes Wolfs- 
berg in Kärnthen (1730—1738). 

Pap. XVIII. 22 BL Inhaltsregister, denen sehr zahlreiche leere Blätter folgen, 
und 782 Bl. Fol. Das letzte ^Blatt bricht mitten in einem Absätze ab, es können 
daher auch noch andere Blätter fehlen, der Codex ist also unvollständig. Auf 
einem dem Bücken aufgeklebten Zettel steht: „Lehen Registratur Friderici Ca- 
roli, Sacri Romani Imperii Principis, Episcopi Bambergensis et Herbipolensis, 

nee non Franciae (mentalis Ducis." 
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377. Denkschrift über den Bau der Votivkirche in Wien. Nach ämt- 
lichen Quellen bearbeitet von Alois Rossmanit Ritter von Flor- 
stern etc. Wien im Jänner 1867. 

Pap. XIX. Titelbl. 1 BL Inhaltsverzeichnis s und 230 Seiten Fol. nebst 7 Bl. Photo- 
graphien. 
I. S. 1 Veranlassung des Baues. IL S. 9 Beschaffung des Baufondes. 
in. S. 25 Einleitungen zum Baue. IV. S. 106. Feierliche Grundsteinlegung 
V. S. 130. Der Bau VI. S. 217. Einstige Bestimmung der Votivkirche. 

378. Repertorium der zur Karthause Gaming gehörigen Pfarre Scheibbs 
über Actenstücke und Urkunden (1327—1630). 

Pap. XVII. 34 Bl. Fol. 
Das Kepertorium zerfällt in zwei Theile. Der erste enthält die Regesten 
über Urkunden, der zweite solche über Actenstücke. Der erste Theil la — 26 b 
enthält in 63 Rubriken Regesten und Auszüge aus der Zeit t. J. 1327 — 1521; 
der zweite Theil 27 a — 34 b enthält in 50 Rubriken derlei Aufzeichnungen vom 
J. 1456 — 1630. Hierauf sind nach einigen leeren Blättern zahlreiche Blätter, 
die gleichfalls wahrscheinlich leer geblieben waren, herausgeschnitten. Am 
Schlüsse befinden sich Blätter für ein alphab. Register, mit den nöthigen Buch- 
staben versehen, welche gleichfalls leer geblieben sind. 

379. Statuten des Augustiner-Chorherrnstiftes Spital am Pirn (1742). 
Pap. Abschr. XVIII. 16 Bl. Fol. Auf dem Umschlage steht : „Statuta Collegiatae 
Ecclesiae Hospitalensis ad Montem Pyrhum in Austria Superiori, de dato 

22ten. Octobris Ao. 1742." 
Anf. 1 a : „Nos Dei Gratia Josephvs Dominicvs etc., Ecclesiae Passaviensis 
Episcopus etc." Schi. 16b: „Hanc copiam praesentem cum vero suo originali 
verbotenus concordare attestor ego infra scriptus. Actum Cremifani 9. Jan. 
a. 1743. L. S. Wencesl. Amad. Oberegger qua Actuarius." 

380. Copialbuch der Relationen der Residenten der vereinigten Staaten 

der Niederlande in Hamburg an die Generalstaaten (1774 — 1793) 

(holländisch). 

Pap. XVIII. 157 Bl. Fol., denen zahlreiche leere Bl. folgen. Einige Actenstücke 
liegen bei. Auf dem Einbanddeckel befindet sich eine schadhaft gewordene 

Ueberschrift, gleichfalls in holl. Sprache. 

381. Landtagsverhandlungen in Steiermark, Kärnthen, Krain und Görz 

(1536—1538). 

Pap. XVI. Convolut Fol; 
Auf dem Umschlage steht: „Lanndtags Hanndlung der furstenthumen 
Stejr, Kharnndten vnd Crain, auch der fürstlichen Grafschafft Görtz, de 
Anno etc. 1536, 1537, 1538." 

382. Copialbuch des Erzstiftes Köln, den Kurfürstenverein betreffend 
(1578—1611). 

Perg. XVII. 107 Bl. Fol. Auf dem Perg.-Umschlage steht: „Ingrossatur Von 
unterschidtlich alten Churfürstl. brüderlich Verpin." 
Anf. 1 a : „Wie der abgesetzt Churfürst zu Cöln Gebhardus in die Chur- 
fürstliche Brüderliche Verein vffgenommen worden, Anno 1578." Der Codex 
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schliesst 107b mit den Worten: „Dieses vorgehende Vnions Werck ist durch 
mich Balthasser Hollerawern vnd Johann Huardten, bede Canczleyverwandten 
ä folio 1°. usque ad folium 107 vleissig Collationirt worden." 
383. Johann Dümont, Freiherr von Karlscroon : Collectanea historica, 

nee non politica, ac juridica. 

Pap. 33 Bände. XVI— XVHI. Fol. u. 4°. 

1. Band. 1) la — 23 b: Richard Strein, Freiherr von Schwär- 

* • 
zenau: Apologia vber des Hochlöbl: Hauss Österreichs priuilegia. 

(Auszug, halbbr.) 2) 24 a — 155b: Privilegiorum, Immunitatum, x ^ 

Libertatum, Jurium, atque Documentorum inelytae Provinciae 

Archiducatus Austriae infra Anasum, ad requisitionem ordinum, 

per Richarduni Strein a Schwarzenau in 6 Libros collatorum 

quidem, sed hie eorum tantum in primo qui extant Libro, expli- 

cationes 1598 faetae. 

Pap. XVIH. 155 Bl. Fol. 

Vergl. Khautz Ost. Gelehrt. Gesch. p. 229—258. 

2. Band. Allerunterthänigst Actenmässige Anmerckhung vber 
die mit dennen Cronen Franckhreich und Schweeden an selten 
Chur Bayern zu Vlm äö. 1647 getroffene Armistiz-Tractaten, wie 
es darmit von anfang biss zur wideraufsagung, mithin auch wegen 
der Bayrischen Völckher avocation, und der Kay: Versöhnung 
hergangen. München 1712. Mit 72 Beilagen. (1646, 1647, 1648). 

Pap. XVIII. 353 Bl. Fol. 

3. Band. Codex epistolaris Rudolphi II., continens epistolas 

Selectas plusquam ducentas, de variis negotiis publicis Sferiptas, 

quibus Historia illorum temporum valde potest illustrari, ac sup- 

pleri (1589-1595). 

Pap. XVTI/XVHI. 270 Bl. Fol. lat. Vergl., Pace, Comes Bernard. de: Divi 

Rudolphi etc. Epist. ineditae, Viennae 1771. 4°. 
Dieser [Codex enthält auch einige Actenstücke aus dem oberwähnten v 

Zeiträume, insbesondere Instructionen verschiedener Staatsmänner. 

4. Band. Diplomatar des Benedictinerstiftes St. Lambrecht 

in Steiermark (1000—1460). 

Pap. XVm. 90 Seiten Fol. 
Dieses Diplomatar enthält 72 Urkundenabschriften aus den oberwähnten 
Jahren. 

5. Band. Historisch-politische Miscellanea. 

Pap. XVII. u. XVIH. 319 Bl. Fol. u. 4°. 
1) la— lb: Estratto delT Istoria di Venetia del Kavalier Michael Fosca- 
rini, come viene eletto il Doge di Venetia. 2) 2a— 5b: Remonstrances touchant 
les affaires de sa Majeste" d'Espagne dans ses provinces belgiques, faictes par 
le Comte de Lalaing. 12. Avril 1558. 3) 6 a— 25 b: Francois, duc d'Alencon: 
Ordonnances, Instructions etc. sur la conduite des Chiefs Tr£sorier geueral, et 
commis des domaines et finances etc. en Belgique (Orig. 1582). 4) 26 a — 29 b: 

6 
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La Proposition faite ä Arras par les Estats d'arthois, le 24 fevr. 1578. 5) 30 a 
bis 49 b: La recherche Du pot aux roses Du cardinal Perrenot, dit de Granvelle. 
6) 50 a — 65 a: Octroy de la Compania de la India oriental, concedido y publi- 
cado el anno 1602 por los Altos, y Poderosos Sennores Estados Generales de 
las Prouincias Vnidas del Pais baxo. 7) 66 a — 85 b: Verschiedene Actenstücke, 
die niederl. Ostindische Compagnie betreffend. (1606 — 1647, span. ; der Schluss 
fehlt.) 8) 86 a— 112b: Octroy de los Altos y Poderosos Sennores Estados Gene- 
rales de las Prouincias Vnidas, concedido ä la Compannia de la India Occi- 
dental etc. 1621. 9) 113a— 133a: Considerations d'Estat Sur la proposition 
faicte par le President Janin en l'assemblee des Estatz generaulx des provinces 
vnies au Mois de May 1607. 10) 134 a — 319 b : Actenstücke über die Beziehungen der 
vereinigten Staaten der Niederlande zum Auslande a. d. J. 1472, 1611 (5), 1614 (2), 
1616, 1617, 1651 (11), 1653 (2, ein Stück gedruckt), 1655, 1656 (2), 1657, 1659, 
1660, 1661 (2), 1662 (2), 1663 (2), 1664 (3), 1665, 1666 (4), 1667, 1669 
(12), 1672, 1677 (3), s. d. (5). 

6. Band. Historisch-politische Miscellanea. 

Pap. XVH. u. XVHI. 462 BL Fol. u. 4°. nebst kl. Zetteln. 
1) 1 a — 37 a: Actenstücke, deutsche, englische, französische, niederländische 
und neufchäteler Angelegenheiten betreffend, a. d. J. 1615, c. 1633, 1660, 1694, 
1697, 1699, 1711. 2) 38a— 169 a: Collectanea, den Frieden zu Rijswijck betref- 
fend. 1681—1697 3) 170 a — 233 b: Parenesi, Overo Ammonizione a gli Prencipi 
d'Italia Per la Concordia. 4) 234 a — 275 b: Responsiones quorundam doctorum 
Viennensium de Successione Ferdinandi I. in Imperio. ad abdicationem Caroli V., 
contra objectiones papales. 5) 276 a — 321b: Extract Auss dem Altisten Ersten 
Schaz Gewelb Register, So sich Bey der I : Q : Regierung Registratur Befuendet 
Fol : 484. Die Urkundenregesten, welche dieser Auszug enthält, betreffen ledig- 
lich Stiftbriefe, und sind nach Erz- und Hochstiften gruppirt. Sie reichen der 
Zeit nach vom Ende des 13. bis in die Mitte des 16. Jahrhunderts. 6) 322 a 
bis 333 a : Memoire tres curieuse pour parvenir ä une connaissance parfaite des 
histoires d'Espagne, des Pays Bas, et d'Angleterre. 7) 334a — 337 b: Memoires 
concernants La Seurete publique de L'empire. 8) 338 a — 342 a: Breufue decla- 
ration du droit, qui touche ä Louis premier, Duc de, Gueldre et de Juilliers, au 
dit Duclie* de Juillieves. 9) 343 a — 358 a: Raisons pour les quelles la Monarchie 
d'Espagne doit conseruer la franche comte* de Bourgogne preferablement ä 
toutes autres Provinces de lä les Pyrrenes et la retirer des mains de la france ä 
quel prix que ce soit, ou par la force des armes, ou par un Traitte de paix. 

10) 359 a — 3884> : De la vraye Origine de la Maison d'Autriche contre l'opinion 
de ceux, qui la fönt descendre en ligne masculine des Rois de France de la 
premiere Race, dite des Merovingiens. (Mit zahlreichen genealogischen Tafeln). 

11) 389 a — 411b: Vsurpations sur l'Empire par les Empereurs et les roys 
d'Espagne de la Maison d'Austriche, En Italie, en Alemagne et es Pays-Bas. 

12) 412 a — 462 a: Nägociation de Comachio du tems de Monsign. Albani; y 
compris aussi les Affaires du Tribunal de Sicile, et Celles des Benefices de 
Naples (1720—1723). 

7. Band. Collectanea Austriaco-Germanica. 

Pap. XVH/XVin. 189 BL, 140 BL Fol. 
1) Franz Lachmayr von Ehrenheim, kais. Rath, o. ö. Regimentssecretär 
und Schazregistrator : Repertorium der von öst. Landesfüreten in Tirol, Ober- 
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und Vorderösterreich gemachten frommen und milden Stiftungen. Dieses Reper- 
torium wurde auf Befehl Kaiser Leopolds L vom 17. August 1697 zusammen- 
gestellt. Es enthält Regesten u. Auszüge, aus Actenstücken u. Urkunden 
aus der Zeit vom 13. his 17. Jahrhundert. 

2) Actensammlung, die Kurfürsten vereine im römisch-deutschen Reiche 
betreffend (1558—1686). 

Auf la steht: „Prothocoll und Acten der Churfürstl: Verein Von anno 
1555 biss 1686." 

8. Band. Collectanea historica. 

Pap. XVII. u. XVIII. 460 Bl. Fol. 
1) la — 49b: Documenta, modernum Pincernam Bohemum Joannem Mi- 
chaelem Comitem ab Althann concernentia (1289—1714). 2) 50 a — 57b:Raport 
des Propositions, avis, reponces, repliques, et contredits faits par les quatre 
corps de Justice de la ville et chatelenie de Lille sur le Projet d'ordonnance, 
au sujet de l'Etablissement d'un tribunal, ou cour superieure Pour le Jugement 
des appellations des sentences, qui ont ete rendues, ou qui le seront cy apres 
(1711). 2) 58a — 59b: Petitio Hibernorum ad imperatorem in causa religionis 
catholicae (1711). 4) 60a: Sur la violation de la neutralite* par les Danois (1711). 
5) 61a — 61b: Lat. Actenstück über die angesuchte Belehnung des Herzogs 
Vincenz von Guastalla aus dem Hause Gonzaga mit dem Herzogthume Mantua 
(1711). 6) 62a — 79b: Actenstücke (Abschr. u. Orig.), das regul. Augustiner- 
Chorherren stift Spital am Pirn betreffend (1543, 1558, 1568, 1571). 7) 80a bis 
460 b: Testamente verschiedener Mitglieder männlichen und weiblichen Ge- 
schlechtes aus dem Hause Oesterreich. Mit einem vorangehenden Inhaltsverzeich- 
nisse. Aus d. J. 1327, 1516, 1532 (2), 1543, 1547, 1554, 1572, 1595, 1613, 1618, 
1629 (2), 1665, 1673, 1696, 1661, 1662, 1696, 1700. Diese Testamente beziehen 
sich auch auf die in Spanien regierende Linie des Hauses Habsburg; auch 
befindet sich darunter das Testament des Königs Ladislaus v. Ungarn, (1516). 

9. Band. Mathias Burglehner: Historische Deduction über 

die Rechte des Hauses Oesterreich in Graubünden (1621). 
Pap. Abschr. XVII. Titelbl. 4 Bl. Widm. a. Erzherzog Leopold v. Oesterreich 
und 320 Bl. Fol. Der alte Titel lautet: „Rhaetia Austriaca In den Landen ge- 
meiner Drei Pindten Bewissen vnd Confirmiert Durch obbemelter Drei Pindt 
aigen Brief vnd Sigl, Bei: vnd Pundtsstag Abschied, vnd Commissions Hand- 
lungen. 1621." 

10. Band. Collectanea historica, nee non juridica. 

Pap. XVn. u. XVIH. 466 Bl. Fol. 
1) la — 15a: Systema Historiae Germaniae (halbbr.). 2) 15a — 58a: 
Systema Juris Publici Romano - Germanici (halbbr.). 3) 59 a — 165 b: Svper 
Concordatis inter Sanctain Sedem Apostolicam, et inclitam Nationem Germaniae 
Collectanea, omnibus Germanis cognitu necessaria. Ipsso Textu Concordatorum 
ä mendis diuersarum editionum studiose expurgato per Georgium Branden, 
J. V. Doctorem, Presbyterum Eysteten., et Canonicum Augustanum. Adiunctis 
nonnullis aliis ad exemtionem bullarum Apostolicarum pertinentibus, et Sum- 
morum Pontificum, Bullis Quotidiana Praxi beneficiaria vtilissimis. Coloniae 
Agrippinae. Apud Gosuinum CholinumAnno M. D. C. Cum gratia et privilegio 
Caes. Maj. 4) 166 a — 167 a: Decisio Benedicti XII. Papae, de conferendis prae- 
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bendis et dignitatibus. 11. Jan. 1335. 5) 167b— 466b: Actenstücke, Deductionen, 
päpstl. Bullen, Auszüge aus Schriftstellern etc., die „preces primariae" im r. d. 
Reiche betreffend. (15. — 18. Jahrh.), u. insbesondere Vicariats-Handlungen zwischen 
Churbayern und Churpfalz. 1673, 1681, 1691. 

11. Band. Collectanea über Gränz- und andere Streitigkeiten 
Oesterreichs mit Venedig. (Vom 14. — 18. Jahrhundert.) 

Pap. XVHL 326 Bl. Fol. 
Dieselben enthalten Actenstücke und Urkunden mannigfachen Inhalts, 
insbesondere zahlreiche Staatsverträge. ' Aus dem Inhalte dieses Bandes 
wäre weiters hervorzuheben: 236a — 240b: Raggioni et Interessi della Sede 
Apostolica, del Re Catholico et Archiduca Ferdinando, che con tutta la Sere- 
nissima Casa d'Austria hanno nella libera navigatione del mare Adriatico, im- 
pedita de' Signori Venetiani. — 266 a — 297 a: Summarische und Warhaffte 
Relation, wohero die gegenwertige Kriegsempörung in Friaul Zwischen dem 
Hochlöbl. Haus von Osterreich, und der Herrschafft Venedig , ihren ursPrung 
genommen, und was darunter bis hero fürgeloffen. (17. Jahrh.) 

12. Band. Historische Collectanea. 

Pap. XVII. u. XVHL 362 Bl. Fol., 4°., 8°. 
1) la — 98b: Sammlung von Briefen und geschriebenen Zeitungen, die 
Angelegenheiten der österreichischen Niederlande und ihrer Statthalterin Erz- 
herzogin Maria Elisabeth von Österreich betreffend (1725, 1726). 2) 99a— 124a: 
Extract aus denen Buechern des Juris Patronatus Augustissimae Domus Austriae. 
Verfertiget zu YnnsPrugg den 3. May Aö. 1712. 3) 125a— 160a: Auszug des 
Hofprotokolls über die Erbhuldigung Kaiser Leopolds I. i. d. inneröst. Ländern. 
Anf. la: „Extractus Protocolli Caes. Aulici. Anno 1660. Donnerstag den 
17. Junij Seynd Ihre Kay. May. Zu Wienn nacher Gratz zur Erbhuldigung 
auffgebrochen, und nach verrichten hierbey specificirten Tag Reyssen den 23. 
diess alda eingezogen, wie hernach gemeldet wird." 125b: Einzug der Rom: 
Kays: Mayt: Leopoldi in Gratz, zur Erbhuldigung alda. 131b: Erbhuldigung 
in Steyer. 136 a: Taffeiordnung Bey der jjJrbhuldigung zu Gratz den 5. Juliy 
Aö. 1660. 137 a: Einzug in Clagenfurth. 141a: Erbhuldigung In Herzogthumb 
Kärndten. 145 b: Einzug in Laybach zur Erbhuldigung. 147 a: Erbhuldigung 
In Herzogthumb Crain. 149 b: Einzug zur Erbhuldigung in Görtz. 152 b: Erb- 
huldigung Der Geforsteten Graffschafft Görtz. 155 a: Einzug zu Gradisca. 156 a: 
Einzug Zu Triest (u. Huldigung daselbst). 4) 161a— 362 b: Auszüge der Rela- 
tionen des kais. Gesandten in Spanien, Alois Thomas Raimund Grafen von 
Harrach, an Kaiser Leopold I. (10. Aug. 1699 — 27. Juli 1701 lat. Dabei befinden 
sich auch einige Abschriften gleichartigen Inhaltes.) Von Bl. 310 a— 362 b folgen 
abermals einige Relationen und zahlreiche Extracte solcher ä. d. J. 1700. 

13. Band. Lehenbuch des römisch-deutschen Reichs (17. Jahr- 
hundert). 

Pap. XVII. 427 Bl. Fol. halbbr. 

Auf la steht: „Des Heiligen Reichs Lehen, deren vom Adel, Stett, vnndt 
Bürger, Der Dritte Theil. Die Aufzeichnungen beginnen dann auf Bl. 2 a mit 
„Absperg" und enden auf Bl. 199b mit „Zundt". 301a— 303b: Feudatarii Sacri 
Romani Imperii in Italia. Auf 304a beginnt: AussZug vnd verzaichnus der ver- 
schwignen Reichs Lehen. A tempore Maximiliani I. vsque ad Rudolphum 2. Id est ab 
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Anno 1494 vsque ad Annum 1576. Der Vierte Thail.Die betreffenden Aufzeichnungen 
beginnen auf Bl. 305a mit „Absberg" und schliessen auf Bl. 423a mit „Zuch". Auf 
424 a steht : Verzaichnus der Kaiserlichen Reichs Stattsteuern Der ftinffte Thail. Auf 
425a steht: „Bericht vnd Anzaig aus der Kaiserlichen Registratur, vnd der 
Reichs Stett selbst Schreiben, wie es mit den Stattsteuern auf bemelten Reichs 
Stetten, so alle Marthini geföllig, beschaffen vnnd herkhommen." Die Aufzeich- 
nungen beginnen auf demselben Blatte mit „Auch" und schliessen 127 b mit 
„Basel", bilden also nur ein kleines Fragment dieses Theiles. 

14. Band. Collectio Scriptorum et Diplomatum Jura S. R. J. 
in Hetruriam probantium. 

Pap. XVIII. Titelbl. und 299 Bl. Fol. 
Diese Sammlung beäteht theils aus Auszügen verschiedener Schriftsteller, 
und Deductionen historisch-staatsrechtlichen Inhaltes, theils aus Actenstücken 
und Urkunden. Diese letzteren umfassen das 15., 16. und 18. Jahrhundert, die 
Mehrzahl darunter stammt aus dem 16. Jahrhundert. 

15. Band. Lehenbuch des römisch - deutschen Reiches. 
(17. Jahrh.) 

Pap. XVII. 439 Bl. Fol. 
Auf dem Titelblatte steht: „Fürsten Regalia und Lehen, Item Gefürsten 
Prelaten und Prelatin, Item Aller Reichs Grafen, Prelaten, Herren, von Adel 
und Statt Lehen." la: Verzeichnuss Wass ein Jeder Fürstmässiger Standt des 
Heyl. Reichs von wegen seiner Regalien auf die Hoff-Ämbter Alten HerKommen 
nach, Zuraichen schuldig, wie folget. Auf 2a steht: VerZeichnuss der Fürst- 
lichen Regalien. Die bezüglichen Aufzeichnungen beginnen auf 3 a mit „Aystett" 
und schliessen auf 54b mit „Zwey brücken". 55 a: Prälaten, Grauen, Frejen 
und Herrn Lehen. Die bezüglichen Aufzeichnungen beginnen auf 55 b mit 
„Augspurg" und schliessen auf 110a mit „Zollern Eitel Friederich, filius Caroli". 
lila: Dess Hailigen Reichss Lehen, deren vom Adel und Burger Summarischer 
verzeichnuss. Die Aufzeichnungen beginnen am selben Orte mit „Absperg" und 
schliessen auf 363 b mit „Zundt". 364 a: Ausszug undt VerZeichnuss der Ver- 
schwigenen Reichss Lehen. A tempore Maxiiniliani primi usque ad Maximilianum 
Secundum. ld est ab Anno 1494 vsque ad Annum 1566. 410 b: Praesentationes 
der Kayserl. Mayt. ad praebendas Regales im Reich. 411a— 419 b: Alphabetische 
Inhaltsregister zu sämmtlichen vorhergehenden Aufzeichnungen. 420 a — 439 a: 
Index feudorum Imp. in Italia. Auf 421a steht: „1648. Index F«udorum Itali- 
corum". Derselbe ist alphabetisch geordnet. 

16. Band. Historische Collectanea. 

Pap. XVIII. 300 Bl. Fol., 4°., 8°. 
1) la — 140b: Collectanea über den Antheil Bayerns am spanischen Suc- 
cessionskrieg. 1703. 2) 141a— 300 a: Collectanea, die Friedensschlüsse von Baden 
und Rastadt betreffend (14. Juni 1713 — 2. Sept. 1714). 

17. Band. Bayrisch - Tirolisches Copialbuch (1465 — 1549). 
Pap. XVHI. (Collat. Abschriften a. d. J. 1712, 1714) 336 Bl. Fol. 

1) la — 4b: Urkunde über verschiedene Urbaransprüche des Benedictiner- 
klosters Sanct Georgenberg an die Pfarre See de dö. 13. Sept. 1465. 2) 5 a bis 
14 b : Urk. über den Ankauf eines Theiles des Schlosses Schmiechen durch Her- 
zog Georg von Bayern, de dö. 16. Nov. 1500. 3) 15 a— 25 b: Urk. über den 
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Ankauf eines Theiles des Schlosses Schmiechen durch Georg Herz. v. Bayern, 
de dö. 29. Nov. 1501. 4) 26 a— 36 b: Urk. über den Ankauf der Hälfte des 
Schlosses Schmiechen durch Herzog Georg von Bayern, de dö. 8. Jänner 1502. 
5) 37 a — 43 b: Urk. Kais. Maximilians I. für die Landschaft Bayerns, den Nach- 
lass Herzog Georgs von Bayern betreffend, de dö. 8. April 1514. 6) 44 a — 47 b: 
Urk. über die Durchführung des Vertrags über die Jagdgerechtigkeit bei Lands- 
berg u. in der Grafschaft Schwabeck a. d. J. 1517, zwisch. Christoph, Bischof von 
Augsburg, u. den Herzogen Wilhelm und Ludwig von Bayern, de dö. 10. Octo- 
ber 1518. 7) 48a— 53b: Urk. über Beilegung von Streitigkeiten über die Jagd- 
rechte bei Landsberg u. i. der Grafsch. Schwabeck, zwischen Bischof Christoph 
v. Augsburg u. den Herzogen Ludwig und Wilhelm v. Bayern, de dö. 15. Octo- 
ber 1518. 8) 54 a — 62 b: Urkunde über einen Vergleich zwischen den Land- 
gerichten Kuf stein und Rosenheim wegen bestandener Streitigkeiten über die 
beiderseitigen Gränzen, Jagdgerechtigkeit, und das Holz schlagerecht, de dö. 
10. Oct. 1524. 9) 63 a— 69 b: Urk. über einen Vergleich König Ferdinands v. 
Böhmen u. Ungarn mit den Herzogen Ludwig und Wilhelm von Bayern, zur 
Berichtigung von Gränz-, Jagd-, Holzschlag- und anderen Streitigkeiten, de dö. 
22. Juni 1529. 10) 70 a— 105 b: Urbarbuch der Grafschaft Schwabeck (1529). 
11) 106 a— 157 b: Urbarbuch der Grafschaft Schwabeck und des Dorfes Türk- 
heim (1529). 12) 158a— 188b: Urk. über einen Vergleich König Ferdinands 
v. Böhm. u. Uug. mit den Herzogen Ludwig u. Wilhelm v. Bayern, durch Ver- 
mittlung Kaiser Karls V., die Religion, den schwäbischen Bund, Friedenserhal- 
tung, Festsetzung des freien Handels u. Wandels der beiderseitigen Unterthanen, 
und den Salzbezug betreffend, endlich über eine Abrede wegen der Heirath Her- 
zog Albrechts v. Bayern mit einer öst. Erzherzogin, de dö. Linz 1. Sept. 1534. 
13) 189 a — 197 b: Urk. über den Vergleich zwischen König Ferdinand von Böh- 
men und Ungarn, und den Herzogen Ludwig und Wilhelm von Bayern, de dö. 
25. Sept. 1541, die Landesgränzen gegen Tirol betreffend. 14) 198 a — 206 b: Ver- 
trag zwischen Ferdinand König v. Böhmen u. Ungarn, und den Herzogen Lud- 
wig u. Wilhelm v. Bayern, wegen der Reisjagd in den Herrschaftsgebieten von 
Kufsteiu und Achau, de dö. 1. Juni 1541. 15) 207 a— 219b: Urk. über den 
Verkauf der Grafschaft Schwabeck u. des Dorfes Türkheim an Hanns von Rech- 
berg von Hoclieu Rechberg zu Osterberg, de dö. 15. Juli 1542. 16) 220 a— 231 b 
Urk. obgenannteii Verkauf betreffend, de dö. 15. Juli 1542. 17) 232 a— 244 b: 
Urk. über Festsetzung der Gränzen zwischen dem Herzogthum Bayern u. der 
Markgrafschaft Burgau, de dö. 21. Oct. 1543. 18) 245 a— 256 b: Urk. über Fest- 
setzung der Gränzen zwischen der Grafschaft Schwabeck u. der Markgrafschaft 
Burgau, 1543. 19) 257 a— 261b: Urk. über Beilegung von Jurisdictionsstreitig- 
keiteu zwischen der Grafschaft Schwabeck u. der Markgrafschaft Burgau, de dö. 
18. Oct. 1513. 20) 262 a — 285 b: Urk. über Beilegung von Gränzstreitigkeiten 
zwischen der Markgrafschaft Burgau und der Grafschaft Schwabeck, de dö. 
18. Oct. 1543. 21) 286 a— 296 b: Urk. über Beilegung eines Streites zwischen 
der Herrschaft Hohenschwangau und der Stadt Füssen, wegen Bauten im Lech- 
flusse, de dö. 21. Mai 1546. 22) 297 a— 306 b: Urk. wegen Bestrafung eines 
bayrischen Wildschützen im Jagdgebiete der Markgrafschaft Burgau, de. dö. 
24. Oct, 1547. 23) 307 a— 310 b: Erbschaftsordnung Kaiser Karls V. für die 
Herrschaft Hohenschwangau, de dö. 15. Mai 1548. 24) 311a— 330 b: Urkunde 
über die Huldigung der Unterthanen der Herrschaft Hohenschwangau, de dato 
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81. Oct. 1549. 25) 331a— 336 b: Urk. über Malefizkosten der Herrschaft Hohen- 
schwangau, de dö. 27. Jänner 1549. 

18. Band. Traite sur TEmpire Ottoman. 

Pap. XVII. 203 Bl. Fol. mit zahlreichen beigehefteten kl. Zetteln, beiliegenden 

Blättern u. vielen Correcturen. 
Der alte Titel auf S. 1 lautet: „Estat present de l'Empire Ottoman." 
Ein vor der Seite 1 eingehefteter Zettel enthält einige Vorbemerkungen 
des unbekannten Autors. Die Abhandlung ist historisch-statistischen Inhalts, 
und erstreckt sich auf die sämmtlichen Gebietstheile, welche damals unmittelbar 
oder mittelbar zum Staatsverbande der Türkei gehörten. Sie wurde zur Zeit 
Mustaphas II. abgefasst, und enthält eine Darstellung seiner Persönlichkeit 
(Chap. II.). Im Ganzen enthält sie 67 Kapitel ; das letzte derselben enthält eine 
kurze topographische Darstellung Konstantinopels. 

19. Band. Collectanea Austriaca. 

Pap. XVII. 156 Bl. (Bl. 1 fehlt), 6 Bl. Index titulor., 68 Bl. u. 1 Bl. Index, 45 Bl. u. 
2 Bl. Index, 42 Bl. u. 1 Bl. Index, 20 Bl. u. 1 Bl. Index, (theilweise halbbr. geschr.). 
1) Gerichtsordnung für die Regierung und das Landmarschallgericht 
Niederösterreichs (78 Titel). Der Anfang des ersten Titels fehlt. Am Schlüsse 
des Index steht: „Johann Francz Schmidt m/p." 2) N. Ö. Vertragsrecht 
(31 Titel, jeder derselben zerfällt wieder in eine Anzahl Paragraphe). 3) Buch 
IQ. der N: Ö: Landtafel (31 Titel, jeder derselben zerfällt wieder in mehrere 
Paragraphe). Der Titel des Index lautet: „Index des dritten Theils der N: : Landts 
Ordnung." Auf 1 a, dann am Schi, des Index steht: „Johann Frantz Schmidt m/p." 
4) Buch IV. der N. 0. Landtafel (20 Titel, jeder zerfällt in mehrere Paragraphe). 
Auf la steht oben links mit rother Tinte geschrieben: „Johannes Francisscus 
Schmidt m/p. 1654, 19. July" und am Schlüsse des Index: „Johann Frantz 
Schmidt m/p." 5) Lehenrecht (42 Titel, jeder enthält mehrere Paragraphe). 

20. Band. Kaspar, Abt zu Zwettel : Briefe Kaiser Rudolphs I. 

Pap. Abschr. XVII/XVIII. 2 Titelbl., 1 Bl. Widmung, 306 Seiten u. 112 Bl. 
Inhaltsregister, denen zahlreiche leere Bl. folgen. Auf dem ersten Titelblatte 
steht : „D. Kudolphi I. Caesaris Augusti Epistola (sie !) Centum Quadraginta 
Septem." Auf dem zweiten Titelblatte steht: „D. Kudolphi 1. Caesaris, Augusti 
Epistolae Centum Quadraginta Septem. Vna cum adiunetis duobus Diploma- 
tibus ac Privilegiis, fideliter, tum ex peruetustis M: S:, tum etiam ex ipsissimis 
M: S: operibus Reuerendissimi Domini Seifridi, quondam Monasterii Claraual- 
lensis Austriae Abbatis Solertissimi, transcriptis, ac in ordinem digestis. Debitae 
Obligationis ergo In Augustissimi Caesaris Leopoldi Primi, Serenissimaeque 
Domüs Austriacae aeuiternum splendorem. Opere ac labore Dedicanti«. Anno, 
quo Leopoldus Caesar Kudolphi Austriaci sacras epistolas pie et benigne recolit." 
Als Verfasser dieser Sammlung erscheint auf dem folgenden Blatte der Wid- 
mungsrede an Kaiser Leopold I. der Abt Kaspar v. Zwettel, d. d. 20. April 1672. 
Die Briefe sind alle undatirt, und theils von Kaiser Rudolf I. an hohe Würden- 
träger, dann Souveräne und Körperschaften, geistlichen und weltlichen Standes, 
theils von solchen an ihn gerichtet. Am Schlüsse folgen zwei Urk., für das 
Cistercienser-Kloster Zwettel ausgestellt, eine v. Kaiser Rudolph I. (1281) und 
eine von Kaiser Albrecht I. (1291). 
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Vergl. Gerbert, Martinus: Codex epistolaris Rudolphi I. etc. Typ. S. 
Blas. 1772. — Vergl. Fontes Rer. Austriacar. II. Abth. XXV. B. Einleitung p. 1. 

21. Band. Lettere di Monsignor Carlo Visconti, Vescovo 

di Ventimiglia äl Cardinal Borromeo, dal Concilio di Trento nel 

1562, 1563. 

Pap. Abschr. XVII/XVIH, Titelbl. und 362 Bl. Fol. 
Diese Briefsammlung umfasst die Zeit vom 29. Mai 1562 bis zum 
23. August 1563. 

22. Band. Miscellanea, das Hochstift Brixen betreffend. 
Pap. XVIII. 67 BL, 23 Bl., u. Bl. 103—211 BL, halbbr. 

Auf la steht: „Gründtlicher Bericht Vber dess Fürstlichen Hochstiffts 
Brixen Jus territoriale, Minerarum vnd Steuer Weesen." BL 1 u. 2 Einleitung 
3a — 67a: Pars prima de jure territoriali. la— 23b: Pars Secunda: Von des 
Fürstlichen Hochstüffts Brixen Kegali der Pergwerch. 103 a — 211a: Pars Tertia 
Von dess Hochstüffts Brixen Steuer Recht, vnd wie weit selbes neben Trient 
verpunden seye, ainem Regierenden Herrn in Tjrol Hilf zu leisten. 

23. Band. Eidesbuch österreichischer Würdenträger. 

Pap. Abschr. XVIH. 1 Bl. Uebersicht u. 117 Bl. Fol. 
Dieses Buch enthält Aufzeichnungen über die Diensteide geistlicher und 
weltlicher Würdenträger, dann die bezügl. Eidesformeln, und hierauf an mehreren 
Orten Aufzeichnungen über die Beeideten, unter der Beisetzung ihres Namens, 
nach bestimmten Kategorien. Das Blatt, welches, eine Inhaltsübersicht enthal- 
tend, den numerirten Blättern vorangeht, bezieht sich blos auf die nach Ableben 
des Kaisers Ferdinand II. seinem Nachfolger i. J. 1637 geleisteten Eide. Die 
Aufzeichnungen umfassen die Regierungszeit der Kaiser Ferdinand III., Leo- 
pold I. und Joseph I. la— 26b: Gehaimben Käthe (1637—1709). 36a— 37b: 
Statthalters Ayd (1637—1663). 40 a— 42 a: Hofkammer Präsidentens Aydt 
(1637—1681). 45 a — 47 a: Juramentum Consiliarii Intimi Suae Caes. Maiestatis 
(1673—1685). 48 a— 50 a: Hoff Kriegs Raths Praesidentens Aydt (1637—1681). 
51a — 54 a: Ferdinand III: Instruction vnd Befelch. Wass vnser iecziger Hoff- 
Kriegs-Raths Praesident, vnnd Räthe, von vnsertwegen handien vnd verrichten 
sollen (v. 10. Febr. 1650). 56 a— 56 b: Obristen Hoff-Marschallens Aydt. 58a 
bis 59 b: Landtshaubtmans in Kärndten Aydt (1666). 60 a — 61a: Landtshaubt- 
mans Ob der Ennss Aydt (1656). 67 a— 69 b u. 70 a— 71a: Österreichischen 
Hoff Vice-Cantzlers Aydt. (1637—1694). 72 a— 72 b: Österreichischen Hoff-Raths 
Aydt (1665). 74a— 77a: N: Ö: Regiments Cantzlers Aydt (1637—1665). 81a 
bis 83a: Ihrer Rom: Kay: May: Obristen Hoffmaisters Juramentum (1651 — 1665). 
90a— 92a: Obristen Cammerers Aydt (1651—1690). 93a— 95b: Obristen Stall- 
maisters Aydt (1651 — 1677). 98a— 99a: Formula Juramenti Regii Vice Can- 
cellarii Transylvanici (1695). 102a— 105a: Ihrer May: der Kaysserin Obristen 
Hoffmaisters Juramentum. (1652 — 1709). 106a — 108a: Ihrer Durchl: Hoffmaissters 
Aydt (1644 — 1652). 109 a — 109b: Jurament. Referendariorum et Secretarjorum 
Transylvanicorum (1695). lila — 111b: Kaiserlicher Rath Juramentum (1637). 
112 a — 112b: Eines Osterreichischen Gesandtens Juramentum (1674 — 1676). 
114a— 115a: Gemeiner Kay: Rath Juramentum (1650—1700). 116a— 117a. 
Versch. Nachträge a. d. J. 1657, 1687, 1690. 
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24. Band. Franz Karl Graf von Herberstein Deductions- 
schrift über verschiedene Differenzen zwischen Osterreich und 
dem Erzstifte Salzburg. 

Pap. Abschr. XVII/XVIH. Titelbl. und 189 Bl. Fol. 

Auf dem Titelblatte steht: „Auffssatz des Herrn Franz Karl Graff von 
Herberstein über die in puncto Jurisdictionis ordinariae Vnd anderer Prophan 
Sachen schwebende Differenz mit dem Erczstifft Saltzburg." 

Diese Deductionsschriffc ist dem Kaiser Leopold L, der den Verfasser zum 
Commissarius in den obwaltenden Verhandlungen zur Beilegung der Streitig- 
keiten mit dem Erzstifte Salzburg ernannt hatte, gewidmet. 

25. Band. Johann Valentin Müller von Silberschlag: Auss- 
führliche Beschreibung der projectirten (österr.) Allgemeinen 
Lands Oeconomie und deren Oeconomischen Principal - Conse- 
quenzen. 

Pap. XVHI. Fol. Obiger Generaltitel befindet sich auf einem dem Umschlage 

aufgeklebten Zettel. 
Die Abhandlung zerfällt in zwei Theile. Der erste Theil enthält ein Titel- 
blatt, 306 Seiten und 9 Seiten Inhaltsregister. Der ausführliche Titel lautet: 
„Erster Theil. Österreichischer Länder-Flor, das ist eine sehr einträgliche All- 
gemeine Landes-Oeconomie für Ihrer Rom: Kay: May:Hungarisch- und Teutsche 
Erb-Königreiche und Länder, aus welcher zugleich Ein nahmhafftes Augmentum 
deren Landsfürstl. Cameral-Intraden erwachsen wird. Es bestehet aber solche 
Oeconomia Publica insonderheit in Vier Haupt- Vorschlägen und zwar in Auif- 
richtung so benahmster l mo . Landschaffts-Darlehens-Cassen , und aus deren 
Mitteln, 2°. Landschaffts-Proviant-Häusseren , 3 tio . Allerhand nutzlicher Manu- 
facturen, und 4 to . Landschaffts-Spitäleren, Deren Einrichtung und grosse Nutzens- 
Einträglichkeit hirinnen aussführlich beschrieben und an die Hand gegeben wird 
durch mich Joh. Val. Müller v. Silberschlag; Und zwar aus besonderer aller- 
unterthänigster Treu-Bezeugung etc. mühesamb verfasset und aussgearbeithet." 
Der zweite Theil enthält ein Titelblatt und 86 Seiten. Der ausführliche Titel 
lautet: „Anderter Theil. Auss der Allgemeinen Lands-Oeconomia entspringende 
Oeconomische Principal-Consequenzen , bestehend in Auffrichtung l mö . Einer 
Landschaff ts-Kauffarthey-Flotta, und zu deren Fundo 2 dö . Einer Landschaffts- 
Lotterie, oder Handlungs-Compagnie 3 tiö . Einer Kay: Kriegs-Flotta. Welchen 
beygefüget werden, Einige Erleüterungen über ein- und andere Haupt-Puncten 
durch mich Joh. Val. Müller v. Silberschlag Gleichfalls verfasset, und auss 
fernerer allem nterthänigster Treu und Devotion etc. ohnmassgebigst vor Augen 
gestellet." 

26. Band. Diplomatar über die Achterklärung und Aus- 
söhnung Herzog Friedrichs IV. von Osterreich in Tirol mit Kaiser 

Sigismund (1414—1434). 

Pap. Abschr. XVHI. 172 Bl. Fol. 
Die Mehrzahl der Urkunden dieses Diplomatars ist von Kaiser Sigis- 
mund ausgestellt. 

27. Band. Tirolisch-Vorderösterr. Lehenbuch. (17. Jahrh.) 

Pap. XVn/XVIU. 88 Bl. Fol. 
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la — 36a: Tyrolische Lechen. 36b— 50a: Schwabisch: oder Össterreichische 
Lechen. 50 b — 62 a: Hochenbergische Lechen. 62 b — 69 b: Burgauische Lechen. 
70 a — 85 a: Landtgraffschafft Neuenbürg. 85 b— 88 a: Görtz oder Pusterfchal- 
lische Lechen. Auf 88b steht: „Summa Summarum aller Heimbfehligen und 
aperten Ober Österreichischen Lechen nach vngeuerlichen Anschlag 2310335 fl." 

28. Band. Collectanea Austriaca. 
Pap. XVI. 237 ßl. Fol., denen zahlreiche leere Blätter folgen. Auf dem Vor- 
steckblatte steht : „Wollig. Engelb. S. R. J. Com. ab Auersperg sutrCapit. Car. 

/iat. Inscr. Anno 1656." 

1) la— 14b: Der Fünff Niderösterreichischen Lannden vnd Fürstlichen 
Graffschafft Görtz vergleichung etc. (1542). 2) 15a— 89b: Bernhard Walter: 
Abhandlung über den Gerichtsprozess i. Innerösterreich u. Görz. Der alte Titel 
lautet: „Ein Gerichtlicher Process der vor der Niderösterreichischen Regierung 
In Hoffrechten in den ordinarj Rechtsachen gebraucht Wierdet." Die Abhand- 
lung zerfällt in 31 Kapitel. Am Schlüsse steht: „Bernhardus Vualterus doctor 
et cancellarius hunc processum ordinarium Anno post natum Ihem christum 
1551 absoluit." 3) 91a— 96 b: Onuphrius Reutter: Erläuterung u. Gutachten 
über den ordentlichen Gerichtsprocess f. Innerösterreich u. Görz (1552). Der 
alte Titel lautet: „Ein erleutterung sambt zuegethanen guetbedünkhen durch 
der Rom: Khü: Mät. etc. Rath vnd derselben hochlöblichen N: Ö: Regierung 
Gerichts Secretarien, Onopherum Reutter vber den ordinarj Prozess gestelt vnd 
vleisig durchsehen. Anno domini etc. Im Ain tausend fünff hundert vnnd Im 
zwey vnd fünfftzigisten Jar." 4) 97a — 116a: Bernhard Walther: Abhandlung 
über den a. o. Gerichtsprocess für Innerösterreich und Görz (1558). Der alte 
Titel lautet: „Ain ander Process wasmassen vor der Rom. Khü: Matt: etc. 
vnsers Allergnedigisten herrn hochlöblichen N: Ö: Regierung in den Extra- 
ordinarj sachen vnd handlungen verfaren werden solle, durch den Edlen Hoch- 
gelertten Bernhardten Walther, Doctor, der N: 0: Lannden Cantzler gestelt vnd 
in 22 Capitl verfasst etc." 5) 117a — 123a: Ein vergleichung Zwischen dem 
Ertzhertzogthumb Österreich vnd dem Landt Märhern von wegen verhörung 
der Zeugen in beeden Landen gesessen (1545). 6) 124 a — 134a: Von abfertti- 
gung der wittfrawen ain Tractatt, doch nur auf die von Herren vnd Adlsstandt 
gestelt nach dem Landtsbrauch in Osterreich vnder der Ennss (Anno Domini 1558). 
Dieser Tractat zerfällt in 19 Kapitel. 7) 135 a— 137 a: Ein vnderrichtung was 
ainem wittiber nach ableubung seiner hausfrawen auss derselben verlassnen 
Ligenden vnd farunden Guettern zuesteen vnd eruolgen mag. Anno Domini etc. 
M.D.LVIII. (5 Kapitel). 8) 138 a— 153 a: Ein Tractat von Erblichen Succes- 
sionen vnd fallen, wie die gesibten Erben nach dem Landtsbrauch des Ertz- 
hertzogthumbs Österreich vnder der Enss, in den Erbschafften Succediern vnd 
Zuegang haben (22 Kapitel). 9) 154a— 156a: Ein Tractat von den Legitima- 
tionnen vnd beweisungen der Sibschafft. 10) 156 b — 178 b : Von der Thaillung 
der Erblichen guetter vnd von der waall in den gethailten guettern. 1558 
(29 Kapitel). 11) 179a— 184a: Von vorkhauff der gesibten freundt, auch wie 
dieselben in ainem khauff einsteen mügen. 1558 (10 Kapitel). 12) 185 a — 191a: 
Von Zehenden, wemb die abzunemen gebürn, wie dieselben auch geraicht wer- 
den sollen. 1558 (13 Kapitel). 13) 192 a— 196 b: Von den Lehenschafften der 
Gaistligkhait. De Anno 1558 (5 Kapitel). 14) 197 a— 199 b: Von den vogteyen, 
wie es damit gehalten wierdt. 1558 (5 Kapitel). 15) 200 b — 211b: Sibschafft 
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Pa*um oder Arbor Consanguinitatis nach dem Laündtsbrauch in Osterreich vnd 
der Andern Erblandeu gemacht (17 Kapitel). 16) 213 a— 226 b: Ain Tractat 
von den Testamenten, wie dieselben mit bestanndt aufgericht werden mügen 
vnd sollen (19 Kapitel). 17) 228 a— 236 a: Crida handlung. 18) 237 a: Ver- 
tzaichnuss der Tax bey der Nider: Osterreichischen Regierung Cantzley. 

29. Band. Miscellanea Politica. (17 Jahrh.) 

Pap. XVII. 374 Bl. Fol. 
1) la — 30 a: Discours de lestat de l'eglise et Court de Eome. Auf la 
steht oben: „1604. Discourse de L'estat de L'Eglise et Cour de Rome." 2a — 2b: 
Widmung a. König Heinrich IV. von Frankreich. Am Schluss der Widmung 
stehen die Anfangsbuchstaben vom Namen des Autors: JB. B. H. Anf. 2b: 
,,Les chrestiens demeurent d'accord que le Pape est le premier et principal 
chef de leglise." Schi. 30 a: „que FEglise soit purgee des abus, qui sy sont 
glisses par lambition depuis si longues annees." 2) 31a — 37 b: Relatione delle 
Alpi, che diuidono l'Italia della Germania, et della Francia con i passi per doue 
possono condursi esserciti con altri particolari degni di consideratione. 1622. 
3) 38 a — 53 a: Discorso intoruo alle attioni et dissegni del Cattolico Re di Spagna 
sopra li stati dltalia, con la sua risposta. 4) 54a — 87a: Discorsi Politici, ne 
quali si trattano delle astutie et sagacita de Spagnoli, diuisi in alcuni Capi, 
come qui segue. 1622. 5) 88 a — 98 b: Aux Princes Catholicques sur l'Estat 
present des affaires publicques. 6) 99 a — 106 a: Lettera anonyma al Papa sulle 
affari di Ferrara. 7) 107 a — 207 a: Li Tocchi della Veritä al Re christianissimo. 

8) 208 a— 220 b: Relazione delT isola di Malta del Sr. Giouan Battista Leoni. 

9) 221a — 224 b: Poincts de la Conference de Mon S: de Servient auec Les 
Commissaires des Prouinces Uiiies (des Pays-Bäs). 10) 225 a— 235 a: Copia 
d'una lettera scritta dal Marchese d'Ancre, e mandato per un Corriere espresso 
dall' altro Mondo ä S. Eminenza il Cardinal Mazzarin, tradotta dal Francese 
in Italiano. 11) 236 a— 240 a: Avvisö sul governo di Genova. 12) 241a — 275 a: 
Risposta alla scrittura publicata per Jl Sereniss. Duca di Modena, sopra le pre- 
tensioni nel Ducato di Ferrara et altri feudi Ecclesiastici e beni, nel principio 
del!' anno 1643. 13) 276 a— 283 b: Ragioni della Republica di Genoua, per le 
quali proua la sua giustitia di poter ottener la sala Regia, oue si uede ancora 
di che tempo cominciorno ä regniare li Duchi d'Italia. 14) 284 a — 330 a: Let- 
tera del Marchese di Caracena di Milano 1650 sopra l'affari politici (1650, s. 
adress.). 15) 331a— 332 a: Decreto della Corte del Parlamento etc. (1649). Per 
il quäle e ordinato ch'il Card. Mazzariuo debba andare fuori del Regno, e che 
si farä Jeuato di gente di guerra per la sicurezza della Cittä, e per far andarre 
et apportare sicuramente e liberamente viuer in Parigi. Copia delli Registri del 
Parlamento. 16) 333 a— 374 b: II Parlatorio. 334 a: L' Auttore ä chi legge. 335 a: 
Del Parlatorio. Finestra Prima. Suor dementia, e Donn' Agata. 343 a : Del Par- 
latorio. Finestra seconda. Suor Maria e P. Francesco Marca. 352 a: Del Parla- 
torio. Finestra Terza Suor Martia e Girolamo N. 360 b : Del Parlatorio Finestra 
Quarta. Suor Eudosia e Orazio. 

30. Band. Collectanea. Historico -Politica. 

Pap. XVII/XVIII. 443. Bl. Fol. 

1) la — 20b: Auszüge a. Handschriften über Reisen holländischer Resi- 
denten bei der Pforte nach der Türkei, und deren diplomatische Verhandlungen 
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daselbst (1688, 1641, französ.). 2) 21a — 105 a: Selecta quaedam ex tfompendio 
vitae Ferdinandi Amadaei Comitis ab Ilarrsch, partim Latine, partim Gallice, 
post reditum ex Peloponneso, vulgo Morea, scripto (1690—1712, 169 Seit. alt. 
Numerirung). 21a— 21b: Anno 1690. 21b— 22 b: Anno 1691 et 92. 22 b— 23 a: 
Anno 1693. 23a: Anno 1694. 23a— 23b: Anno 1695. 23b: Anno 1696. 23b bis 
25 a: Anno 1697. 25 a: Memoires des Voyages Faits dans l'Empire Türe, et le 
Royauine de Perse. — 25 b: Description d'Ispahan et de la Perse. 43b: Anno 
1700. Arrivee ä Constantinople. 53 b: Anno 1701. — Suite de ces Memoires 
apres le Retour de la Perse et Turquie. 54 a: Aö. 1702. 64 b: Anno 1703. 74b: 
Anno 1704. 76 a: Anno 1705. 84 b: Anno 1707. 93 b: Anno 1708 et 1709. 101a: 
Aö. 1710. 101b: Aö. 1711 et 1712. 3) 106a— 118a: Les Consequences infail- 
libles du Traite de Partage, et du Testament de Charles II. Roi d'Espagne, 
aeeepte par le Roi Tres Chretien @Jov. 1700). Unter dieser Ueberschrift steht: 
.,Cet Ecrit a ete dresse par S. E. le Comte de Sinzendorf, pour lors (sie!) 
Envoye extraordinaire de l'Empereur ä la Cour de France. II a 6te copie sur 
la premiere Minute n'etant point encore corrigee, ce qni fait que le style en" 
est un peu vicieux sur la fin." 4) 119a — 121a: Historia Was auf absterben 
Weyl: Key: May: Josephi seeligster gedächtnus, und weiter abwesenheit des 
Succedirenden Erb-Herrns Caroli Tertii Königs in HisPanien, mit bestellung 
der interims Regierung in denen disseitigen Erb-Königreich und Landen vorbey 
gegangen ist. 1711. 122 a — 123 a: Lat. Uebersetzung obig. Aufsatzes. 5) 124 a 
bis 135 a: F. de Jardon: Reflectiones In Causa Principis Serenissimi, Ordinum- 
que Leodiensium, Contra Belgii Status. 1720. 6) 136a— 194b: Deduction, ou 
Deffense des droits de la Compagnie Imperiale des Indes, etablies aux Pays-bas 
Autrichiens pour le commerce des Indes Orientales, et Refutation des raisons 
frivoles, que les avocats de la Compagnie Orientale Hollandoise ont avance 
dans leurs diflerents ecrits; ou Ton fait voir sur tout Les interpretations fausses 
et foreees, que ces Messieurs ont donnee au V me . article du Traite de Münster, 
et la faussete des consequences, qu'ils en voudroient tirer. 1725. Enthält eine 
Einleitung u. drei Kapitel: Diese zerfallen in Sectionen, jede Section in meh- 
rere Paragraphe. 7) 195a — 200b: Congestum Arnonis. Auf 200b steht: „Copia 
Donationum Theodonis Bavariae Ducis, Monasterio S. Petri Salisburgi faetarum. 
Anno Domini 798 ab Arnone Archiepiscopo Salisburg. erectum. Stylo valde 
humili et parum Grammatieali. Vergl. Potthast Wegw. p. 149. 8) 201b — 202b: 
Lettre anonyme et saus adresse, contenant une relation de ce, qui s'est passe 
dans l'affaire de Mr. Steiger, Ballif de Lausanne (1706, 1707). 9) 203a— 230b: 
(58 Seiten alte Numerirung) Ordre du Gouvernement de France selon qu'il etoit 
etabli en 1706 par rapport aux Departemens du Ministere p. 4, et aux affaires 
des Finances p. 7, de la Guerre p. 20, de la Marine p. 41, Etrangeres p. 49, 
des Batimens p. 51, de la Maison du Roi p. 52, des Postes p. 53, et du Com- 
merce p. 56 (1707). 10) 231a— 301b: Acta Caesarea Imperatorum, Mathiae, 
Ferdinandi IL, Leopoldi I. et Josephi I. Diese Sammlung enthält zumeist Be- 
glaubigungs- u. Rückbeglaubigungsschreiben für verschiedene Staatsmänner, 
dann zahlreiche Schreiben derselben an versch. Staatsmänner und Souveräne, 
sammt einigen Rückantworten dieser an die genannten Kaiser, a. d. Zeit vom 
J. 1615—1708. Die Stücke laufen ohne chronologische Reihenfolge bunt durch- 
einander. Mehrere sind nicht datirt. Die Jahrzahlen der übrigen Stücke sind 
folgende: Mathias (1613—1618), Ferdinand IL (1619—1628, 1629, 1630—1632, 
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1634), Leopold I. (1661, 1665, 1666, 1668, 1676, 1689—1691, 1694, 1697—1699, 
1702, 1703), Joseph I. (1705, 1706, 1708). 11) 302a— 334b: Vindicatio Pala- 
tina in Electoratum et Vicarialium ? Cancellarii Neoburgici Zeschlini. 12) 335 a 
bis 369 a: Conclave. Nel quäle fü assumato al Pontificato II Cardinale Fr : Vin- 
cenzo Mä. Orsini dell' Ordine de' Predicatori, Col Nome di Benedetto Decimo- 
terzo, il di 29. Maggio 1724. 13) 370 a— 391b: Les Consequences infaillibles 
du Tratte* du partage et du Testament de Charles II. Roi d'Espagne, accepte 
par le Roi tres chrltien (par le Comte de Sinzendorf). Gleichlautend mit N. 3 
oben. (Corrig. Concept, halbbr.) 14) 392 a — 443 b: Conclave. In cui fü assunto 
al Ponteficato II Cardinale Lorenzo Corsini, Fiorentino, Col Nome die de- 
mente XII. Jl di 12. Luglio 1730. (Der Schluss der Abhandlung fehlt.) 

31. Band. Collectanea Historico-Politica. 

Pap. XVII— XVIII. 450 Bl. Fol. und 4°. 

1) la — 39 b: Raport du Baron Sparre, Commandant en Qvalite de Major 
General des Trouppes de cet Estat (Pays-Bas unies!), embarquees sur la Flotte 
l'annee 1702, pour l'expedition premeditee de Cadix (1702, das Concept eines 
Briefes aus der Feder Sparre's a. dems. Jahre liegt lose bei). 2) 40 a — 69a: 
Les Plenipotenciaires deslogez, oü Aduis qü*on leur donne, de se retirer de 
Nimegue, ou de n'y pas aller. Pour seruir de Response ä l'Autheur du liuret 
des Raisons et moyens, qui peuuent seruir a la Paix generale, et particulierement 
sur les pretendus temperamens de Tenfeudation y propos^e, et pour descouurir 
l'vnic chemin Royal, qu'il y a pour paruenir a une bonne et ferme Paix. (1676, 
erschien im Drucke). 3) 70a — 86 b: Auant Courrier De L'Inquisition d'Espagne, 
auec Differentes Parciales Injustes et Cruelles Procedures, Exercees depuis la 
Publication De la Paix contre des Personnes, qui estoyent en office et seruice 
de son A. Le seigneur Prince d'Orange. Imprime Lan de nostre Seigneur 1650. 
4) 87 a — 101a: Memoire adresse ä Messeigneurs Les Plenipotentiaires du Con- 
grez de Soissons, sur le silence, que gardent les Eglises d'Allemagne, et des 
autres Etats catholiques, dans l'affaire de la Constitution „vnigenitus", qui fait 
de puis long-tems un si grand 6clat dans l'Eglise de France. 5) 102 a — 135 a: 
Fundation dess Gottshauss Schütteren in dem Breissgauischen. Auf 103 a steht 
unten: „Vorstehendes alles ist ex Annalibus Schutteranis fideliter extrahiert 
worden." Auf 3b beginnt eine Reihe dieses Kloster betreffender Urkundenab- 
schriften a. d. J. 642, 975, 1016, 1024, 1662, 1642, 1136, 1289, 1418, 1521, 
1523, 1566, 1529, 1598, 1666, 1327. Bei jeder Abschrift ist angegeben, woher 
sie entnommen wurde. Am Schlüsse befindet sich die Bestätigung der Echtheit 
der Abschriften durch den kais. Notar Joh. Sebast. Hillebrandt a. d. J. 1710, 
unter Beisetzung seiner eigenhändigen Unterschrift u. seines Amtsiegels. 
6) 136 a — 147 a: Franz Jos. Felix von Speth: Enthvsiasmvs Poetico-Chrono- 
graphicvs ac Cabbalisticvs Augvrio plenvs. Evstadii ab avgvre Avstriophilo 
habitvs, ac svbmisse oblatvs. Mit einer Widmung (lat.) an die Königin von 
Böhmen und Ungarn Maria Theresia (1741). 7) 148a — 153b: Stob^e: Beschwerde- 
schrift an König Friedrich von Schweden wegen verschiedener erlittener Unbilden, 
de dö. Stockholm 28. Juni 1721 (deutsch. Uebersetz.). 8) 154a— 271b: Fun- 
dationes, donationes, Privilegia, eorumque Confirmationes etc., factae ab Impe- 
ratoribus et Regibus, Monasterio et Abbati S&ncti Blasii ab anno 963 usque 
ad 1703. Die einzelnen Urkunden stammen a. d. Jahren 963, 1065, 1123, 1125, 
1126, 1138, 1141, 1228, 1266, 1309 (Duplicat), 1309, 1315, 1319, 1353, 1378 (2), 
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1402, 1407, 1414, 1431. 1450 (2), 1455 (2), 1467, 1491, 1492, 1493, 1553, 1559, 
1612, 1703. 9) 272 a— 288 b: Zwei Denkschriften, die Festung Belgrad und ihre 
Umgebung betreffend (1722). (Der hiezu gehörige Plan liegt nicht vor.) 
10) 289a— 300b: Petit traite sur des meMailles. 11) 301a— 387a: Rechnungs- 
buch der n. ö. Landschaft. Aus dem Anfange des 18. Jahrh. Der alte Titel 
lautet auf 301 a : „Beschreibung des gantzen Landt-Weesen-Stands im Oster- 
reich." Nun folgen Aufzeichnungen über die landschaftliche Häusersteuer nach 
den vier Vierteln, in welche das Land getheilt war, V. 0. W. W., V. U. W. W., 
V. 0. M. B., V. U. M. B. Die Aufzeichnungen sind wieder nach den folgenden 
Rubriken untergetheilt : Prälatenstand, Herrenstand, Ritterstand, Bürgerstand, 
ausländische Fürsten und Prälaten, Priesterschaft. Dann folgen Notizen über 
die Steuerbeiträge des Vicedomamtes, der Stadt Wien und der „mitleidenden 
Städte u. Märkte." Endlich folgen noch andere summarische Aufzeichnungen 
über den Häuserbestand u. die hierauf entfallende Steuer der vier Viertel des Landes, 
dann über die Tuchlieferung für die Gränzhäuser gegen Ungarn, und über die Aus- 
gaben an Jahres gehalten für den Landmarschall und sämmtliche ihm unter- 
stehende landschaftliche Beamte. 12) 388 a — 450 a: Actenstücke u. Briefe, die 
vereinigten Staaten der Niederlande betreffend (1700—1724, u. s. d., Abschriften- 
Concepte, Originale). 

32. Band. Miscellanea Historico-Politica. 

Pap. XVI— XVHI. 336 Bl. 4°. 

1) la — 64b: Relatione della Corte di Roma, del Caiialiero Nicolö Erizzo. 
Ambasciator Veneto nel Pontificato di demente XL s. d. 2) 65 a — 159 a: Denk- 
schrift über verschiedene Differenzen zwischen dem Erzherzoge Karl von Inner- 
österreich und dem Patriarchate Aquileja (lat. 1570 — 1577). "Auf 65a steht: 
„Concernente il Patriarcato d'Aquilea." Die Bl. 66 a — 78b enthalten die eigent- 
liche Denkschrift. Auf 78 b beginnt eine Reihe erläuternder Actenstücke a. d. 
Jahren 1570, 1571, 1573, 1574, 1575, 1576, 1577, 1579, 1580 u. s. d., ohne streng 
chronologische Ordnung. 3) 160 a — 205 b: Giornale. Libro del Arresto del 
Conte Giov. Battista Comazzi, Istorico di S. M. Caes. nelT anno 1707. 4) 206 a 
bis 264 b: Pündtnuss Zwüschen Don Philippo Dem V ten ., König Zue Hispa- 
nien etc. Vnd Denen Lobl. Cathol. Ohrtten, Lucern, Vry, Schweitz, Vnderwalden, 
Zug, Freyburg Vnd Appenzell Catholischer Religion, Erneuweret den 15. De- 
cembris Aö. 1705. 5) 265 a — 266 a: Epitaphium Christophori Baronis de Pen- 
tenrider (1728). 6) 267 a — 285 b: Documenta Antiqua Monasterii Disertinensis, 
Dioecesis Curiensis. Die Urkunden, welche ohne chronologische Ordnung folgen, 
stammen a. d. Zeit v. 10. — 12. Jahrhundert. 7) 286 a — 327 b: Originale. Ser- 
uigi all' Augustissima Casa d'Austria del Conte Conte Giov. Battista Comazzi, 
nel corso di uenti noue anni, che ha seruito nella Corte di Vienna. E morto 
alli 27 Marzo 1711. 8) 328a — 334a: Zwei französische Aufsätze über König 
Karl II. von England. Auf 328a steht: „Voicy une traduction de deux Ecrits, 
qui caracterisent Charles Second, Roy d'Angleterre d'une maniere, qui paroit 
assez naturelle. Ces deux pieces curieuses meritent bien de ne pas demeurer 
ensevelies: Comme depuis peu, elles me sont tombees entre les mains, je les 
donne au Public, qui je croy, ne, m'en saura pas mauvais gre. 328 a — 330 a: 
Caractere, ou portrait abbrege de Charles second, Roy d'Angleterre, par une 
personne de Qualite." 330 a — 334 a: Reflexions sur les Caracteres du Roy Charles 
Second, qui courent sous le nom d'une personne de qualite\ 9) 335 a — 336 b: 
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Extrait des Propositions Preliminaires, faites par Mons. le General Poniatofsky, 
pour e*tablir ensuite une Sollide Paix entre S. M. le Roy de Pologne Auguste II. 
Electeur en Saxe, et Sa Majeste la Reine de Suede. 1720. 

33. Band. Miscellanea Historico-Politica. 

Pap. XVI— XVDI. 287 Bl. Fol. 

1) la — lb: Extractus ex Burgundio de Rebus Belgicis. 2) 2a — 5b: 
Estratto delli Compendi Historici del Conte Alfonso Loschi. Capitolo delli Duchi 
della Mirandola p. 353, Edit. di Venet. 1652 Fol. 8) 6 a— 17 b: Sermon fait 
devant le Roi de Sardeigne ä l'honneur de St. Francois de Sales. 4) 18 a— 23 b: 
Raisonnement sur l'utilite* des Manufactures, ä l'egard des Princes et de leurs 
sujets, et bien necessaire en cette pais (Danemarc). 5) 24 a — 33 b: Discours 
sur la diuersion de la guerre civile des Pays-bas aux Indes Occidentales 
(16. Jahrh.). 6) 34a— 70b: Summarische Beschreibung der projectirten All- 
gemeinen Lands-Oeconomie und deren Oeconomischen Principal-Consequenzen. 
(Derselbe Titel stand auf einem dem alten Umschlage aufgeklebten Zettel.) Diese 
Abhandlung zerfällt in zwei Theile. 34 a — 55 a: Erster Theil: Summarische Be- 
schreibung des also intitulirten Oesterreichischen Länder-Flor, das ist: Einer 
sehr einträglichen Landes-Oeconomie für Ihrer Rom: kay: May: Hungarisch- 
und Teutsche Erb-Königreiche und Länder, auss welcher zugleich Ein nahm- 
hafftes Augmentum deren Landsfürstl. Cameral-Intraden erwachsen wird. Es 
bestehet aber solche Oeconomia Publica insonderheit in Vier Haupt- Vorschlägen 
und zwar in Auffrichtung so benahmster l m &. Landschaffts-Darlehens-Cassen, 
und auss deren Mitteln, 2 d& . Landschaffts-Proviant- Häusseren, 3 tiö . Allerhand 
nützlicher Manufacturen, und 4 5 . Landschaffts-Spitäleren. Deren Einrichtung 
und grosse Nutzens-Einträglichkeit hierinnen etc. kurtz entworffen wird, durch 
mich Joh. Val. Müller v. Silberschlag etc. verfasset und aussgearbeithet. 55 b 
bis 70b: Anderter Theil. Summarische Beschreibung deren Auss der Allgemeinen 
Lands-Oeconomie entspringenden Oeconomischen Principal-Consequenzen, be- 
stehend in Auffrichtung l mö . Einer Landschaffts-Kauffarthey-Flotta, und zu deren 
Fundo 2 dft . Einer Landschaffts-Lotterie, oder Handlungs-Compagnie , 3 tiö . Einer 
Kayserl. Kriegs-Flotta, welchen beygefüget werden Einige Erleuterungen über 
ein- und andere Haupt-Puncten, durch mich Joh. Val. Müller v. Silbers chlag 
Gleichfals verfasset etc. 7) 71a — 115 b: Theillibell weil, der Königin Katharina 
von Pohlen, gebornen Erzherzogin von Ost. Auf einem dem Blatte 71 auf- 
geklebten Zettel steht von einer Hand a. d. 18. Jahrh.: „Memoire du Partage 
des choses, laissees par la Serenissime Princesse Catherine, Reine de Pologne, 
nee Archiduchesse d'Autriche, entre sa Majeste* Imp., les Sereniss. Princes et 
Princesses ses Freres et Soeurs, en vertu de son Testament, avec autres Legs. 
Manuscript tire* des Archives d'Insbruck." 8) 116 a — 126 b: Memoires touchant 
Le Duche' et Province de Luxembourg et Comte de Chiny (1694). 9) 127 a 
bis 156 b: Fundationes et Privilegia Monasterii Ottoburani Ord. S. Benedicti, 
concessa ab Imperatoribus, Regibus, et aliis. Ab Anno 764 usque ad an. 1336. 
Die einzelnen Urkunden stammen a. d. J. 764, 769, 972, 1171, 1180, 1219, 1298, 
1300, 1331 u. 1336. 10) 157 a— 160 b: Lettre d'un bon Francois a un de Ses 
Amis. Sur un Imprime, qui contient des Reflexions Touchant Les Affaires 
presentes, et qui etablit le Droit de Succession en Faveur du Duc d'Orleans, 
a Fexclusion de Philippe (1718). 11) 161a — 191b: Copiae Litterarum Origi- 
nalium Fundatorum, Pontificum, Imperatorum, Regum, Benefactorum, Monasterij 
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Rhenoviensis, in Termino Comitatüs Kyburgensis Siti. Es sind im Ganzen 
30 Urkundenabschriften, alle im J. 1700 von Fr. Deodat. Dietler, Secretär des 
Capitels im Benedictinerstifte Rheinau. Der Zeit nach stammen sie ans den 
Jahren 852—1566. 12) 192 a— 202 a: Pierre de Touche, ouVray Essay du sin- 
cere Alloy des Notes necessaires sur certaines Propositions, faittes dans les 
Respectiues Villes d'Hollande au mois de Juin L'an 1630, ä Leyden etc. IT An 
1650. 13) 203 a— 223 b: Reponse d'vn jurisconsulte de la ville de . . . a L'Au- 
teur De La Lettre, ecritte au sujet des dispositions faites par L'Empereur Fer- 
dinand I. Dans Son Testament Du premier Juin 1543, dans le contrat de 
Mariage De L'Archiduchesse Anne Sa fille Ainee Du 19. Juin 1546, et Dans 
son codicile du premier fevrier 1547, pour regier la Succession a plusieurs Etats 
De La Maison D'Autriche 1741. 14) 224 a— 241b: La Segonde Partie Du Dis- 
cours Hollandois Entre cincq Personnes, Vn Brabancon, Vn Hollandois, Vn 
Zeelandois, Vn Geldrois, et Vn Frison, Touchant la Demente de Son Alteze, 
et la Souveraine Puissance des Nobles Grands Puissants Seigneurs Estats 
d'Hollande, comme aussy L'Estime des Seigneurs Bourguemestres d'Amsterdam 
(1650). 15) 242 a — 254b: Discorso Politico de un Gentilhombre Veneziano 
sobre la suzesion de la Monarchia de Espanna, y de la Justizia, y combeniencias 
que con curren ala dicha Monarchia, como a todas las Potenzias de" Europa, en 
que se a preferido el Prencipe Fernando de Baviera. Ad margin. steht von 
etwas späterer Hand: „Cet Ecrit paroit appartenir ä la Paix de Ryswick." 
16) 255 a — 256 a: Quelques considerations pour bien regier les affaires de la 
Marine Pour l'Autriche. 1717. 17) 257 a— 267 b: Urkundenabschriften, das Bene- 
dictinerstift Gengenbach betreffend. 1231—1393. 18) 268 a— 284 a: Fundationes 
et Privilegia Abbatiae et Monasterii O. S. Benedict! Stablo et Malmedy, ab Anno 
877 usque ad 1137. 19) 285 a— 287 b: Copie de l'Acte d'Abdication, faite par 
S. M. Le Roi Victor Amedee, de La Couronne, et de tous ses Etats en faveur 
de S. A. R. Monseigneur Le Prince de Piemont Charles Emmanuel, son fils 
unique, ,d. d. 3. Sept. 1730 (ital.). 
384. Copialbücher der kais. Hofkammer, Innerösterreich betreffend 

(1530—1564). 

Pap. Abschr. XVI. 26^ Bände Fol. Einigen derselben ist ein kl. Perg.-Streifen 
aufgeklebt, welcher eine alte Kanzleisignatur enthält, bei anderen ist eine solche 
unmittelbar auf dem Einbanddeckel geschrieben. Die Aufzeichnungen, welche 
alle Gegenstände betreffen, die in das Ressort der genannten obersten Behörde 
einschlugen, sind meist nach Jahren, und innerhalb dieser Abschnitte nach 
Monaten gruppirt. Viele Bände haben mehr oder minder durch Wurmfrass gelitten. 
1 B. Titelbl. 20 Bl. Inhaltsregister, 350 Bl. 1530—1535. 2. B. 10 Bl. 
Inhaltsregist., 341 Bl. 1536, 1537. 3. B. 15 Bl. Inhaltsregist., 215 Bl. 1538. 
4. B. 257 BL, 20 Bl. Inhaltsregist. 1539. 5. B. 140 BL, 13 Bl. Inhaltsregist. 
1540. 6. B. 238 BL, 21 BL Inhaltsregist. 1541. 7. B. 155 BL, 18 BL Inhalts- 
regist. 1542. 8. B. 131 BL, 13 Bl. Inhaltsregist. 1543. 9. B. 218 BL, 15 Bl. 
Inhaltsregist. 1544. 10. B. 151 BL, 11 Bl. Inhaltsregist. 1545. 11. B. 187 BL, 
12 BL Inhaltsregist. 1546. Auf einem der Innenseite des Einbandes aufgeklebten 
Blatte steht: „Abgeschriben durch Georgen Moser de Anno 68isten." 12. B. 
155 BL, 15 Bl. Inhaltsregist. 1547. Auf dem Vorsteckblatte steht: „Dises Puech 
ist abgeschriben, Collationiert vnnd geen Wienn geschickht worden." 13. B # 
236 BL, 9 Bl. Inhaltsregist. 1550. (Die Bände, die Jahrg. 1548 u. 1549 enthaltend] 
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fehlen.) Auf dem Vorsteckblatte steht: „Dises Puech ist abgeschriben 
Vnnd Collationiert geen Wienn geschickht worden 27 May Anno 69isten.' : 
14. B. 11 Bl. Inhaltsregist., 800 Bl. 1551. Auf einem der Innenseite des Ein- 
bandes aufgeklebten Blatte stellt: „Ist durch mich Anndre Anndtner abgeschri- 
ben worden." Darunter steht von anderer Hand: „Nota. Den 23Aprilis Anno 1569 
nach Wienn Vberschickht." 15. B. 269 Bl., 21 Bl. Inhaltsregist. 1553. (Ito 
Band, welcher d. Jahrg. 1552 enthält, fehlt). Auf einein der Innenseite des 
Einbandes aufgeklebten Blatte steht: „ist. abgeschriben Vnd nach Wienn Vber- 
schickht worden den 26. Aprilis Anno 67isten." 16. B. 339 BL, 14 Bl. Inhalts- 
regist. 1554, 1555. Auf dem Vorsteckblatte steht: „Dises Puech ist abgeschriben 
Vnnd den 12. AugustiAnno 67isten Collationiert geen Wienn geschickht worden." 
17. B. 40 Bl. Inhaltsregist., 390 BL, 1556, 1557. Auf dem ersten Blatte des 
Inhaltsregisters befindet sich eine Kanzleinotiz. 18. B. 17 Bl. Inhaltsregist., 
482 Bl. 1559, 1560. (Der Band, welcher den Jahrg. 1558 enthielt, fehlt.) 19. B. 
23 Bl. Inhaltsregist., 371 Bl. 1561, 1562. 20. B. 12 BL Inhaltsregist., TitelbL, 
227 BL 1563. 21. B. TitelbL, 9 Bl. Inhaltsregist., 123 BL 1564. 22. B. TitelbL, 
95 Bl. Inhaltsregist., 114 BL, 83 BL, 160 BL, 60 BL, 197 BL, 120 BL 1540 bis 
1545. (Ist ein Duplicat der Bände 5—10.) 23. B. TitelbL, „Exemtsachen", 17 Bl. 
Inhaltsregist., 276 Bl. 1535—1543. 24. B. 10 BL Inhaltsregist., 191 BL 1562 
bis 1564. 25. B. 10 BL Inhaltsregist,, 220 BL 1561, 1562. 26. B. 9 BL Inhalts- 
regist., 250 Bl. 1563, 1564. 

385. Vidimus von Gunst- und Privilegienbriefen der Stadt Steier in 

Ö. o. d. E. (1611). 

Pap. Abschr. XVII. 43 BL Fol. 

Die inserirten Urkunden umfassen die Zeit v. J. 1287—1610. 

386. Landrecht des Erzherzogthums Oesterreich u. d. Enns (zwischen 

1528—1530). 

Pap. Abschr. XVI. TitelbL u. 120 Bl. Fol. Auf dem Titelblatte steht: „Lanndts 
Rechten Buch des Ertzhertzogthumbs Osterreich vnder der Ennss." Auf 107b 
unten am Rande befinden sich einige Notizen, Privatangelegenheiten betreifend, 
a. d. J. 1613. Die Bl. 112 b — 113 b enthalten Beschwerden eines Ungenannten 
gegen die UebergrifFe eines herrschaftl. Rentmeisters, aus etwas späterer Zeit. 
Auf 114 a folgt dann wieder die Fortsetzung des Landrechts, das in 3 Bücher 

abgetheilt ist. 
la — lb: Vorred. Anf. 2a: Des landsrechtens VrsPrung unnd Aigen- 
schafft. 27 a: Dass Ander Buch des Landssrechten. Vom Gericht* vnd seiner Ord- 
nung. 54 a: In dass Dritte Buch des Lands Rechten Vorredt. — Von Taillung 
der güetter. Schi.: 120a — 120b: Der vnnterthonnen Aydt. 

387. Urbarbuch der Herrschaft Falkenstein i. O. o. d. Enns (1570). 

Pap. Abschr. XVI. 177 BL Fol. 
Ist theilweise in Druck herausgegeben v. J. Chmel im Notizenblatt, Beil. 
z. Arch. f. K. ö. GeschichtsqueU. I. S. 37—43, 51—57, Q6 -74. 

388. Bericht eines Ungenannten über eine im Interesse des österrei- 
chischen Commerzwesens vorgenommene Reise nach den Hafen- 
plätzen Fiume und Triest (circa 1730). 

Pap. XVIII. 25 Bl. Fol. Der Verfasser dieses officiellen Berichtes ist ungenannt; 
der alte Titel auf 1 a lautet : „Unverfängliche Nachricht Über die gethane Rayse 

7 
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und Besichtigung deren Inner-Österreichischen Meer-Porthen Fiume und Triest 
in Betrachtung des Jetzigen Zustandes, und reflectirung, Ob und Wie daselbsten 
haubtsächlich mit denen König! Böheimbrischen Erblanden einig reales Com- 
mercium etabliret, und mit nutzen dieser Länder vice versa zustande gebracht 

werden könnte?" 

389. Vorschlag zur Abschaffung des Strassenbettels in Wien und auf 
dem flachen Lande Niederösterreichs (circa 1725). 

Pap. XVIH. 36 Bl. Fol. halbbr. 
Auf 1 a steht : „Plan. Auf was Weis das öffentliche Bettlen sowohl alhier 
in der Residenz-Stadt als auf dem Land abgestellet werden könne." la — lb: 
Vorbemerkungen, lb: Erste Abtheilung. Die Verpflegung derer würdigen, in 
allhiesiges Land, oder Stadt gehörigen Armen betreffend. 18 b: Änderte Abthei- 
lung. Die Verpflegung derer unwürdigen Armen mit Arbeit, und deren Abhal- 
tung von dem Bettlen durch Vorkehrende Bestraffungen per Gradus betreffend. 
23 a: Dritte Abtheilung. Wie die Ausländische Mendicanten und Vagabundi 
hindan zu halten seyen. 27 a: Vierte Abtheilung. Die Einfangung derer Bettlern 
Betreffend. 

390. Copial- und Registraturbuch, deutsche Reichssachen betreffend, aus 
dem Innsbrucker Archive. 

Pap. XVII. 75 Bl. u. 228 Bl. Fol. 
la: Inuentarj, Oder VerZaichnus. Aller der Jenigen Acten, Schrifften 
vnd Reichs Documenten, so der Rom: Kay: May: Ferdinandi Secundi etc. aus 
dem Oberösterreichischem Archiuo Zu InnsPrugg in originali, vnd per copias 
uidimatas, wie in margine Zusehen, Zuegestelt, vnd vberantwurt worden wie 
Hernach Voigt. Allerlay Reichs Sachen insgemain betreffendt. Nun folgen die 
Regesten a. d. J. 967 — 1520, sammt Nachträgen, diese aber promiscue und nicht 
wie jene in chronologischer Ordnung, aus der Zeit v. J. 1415 — 1514. 30 a: 
Iuspatronatus. Die hiezu gehörigen Regesten, ohne chronol. Folge, umfassen die 
Zeit v. J. 1497 — 1519. Am Schluss dieser Abtheilung steht: „Obstehende docu- 
menta ligen alhie nit, sondern sein nun also eingeZaicherter Zubefinden. 32 a: 
Reichs Lehenschafften. Die Regesten folgen nahezu in chronol. Ordnung vom 
Jahre 1279 bis 1514 u. am Schlüsse ein Nachtrag a. d. J. 1507. 45 a: Reichische 
Lehen Reuers. Auch hier folgen die Regesten fast durchgehends in chronol. 
Reihenfolge v. J. 1437—1507. 49 a: Reichische Aufsändungen. Die Regesten 
in nahezu chronol. Folge umfassen die Zeit v. J. 1465 — 1513. 63 a: Reichs 
Pfandtschafften. Die Regesten, ohne chronol. Folge, umfassen d. J. 1349 — 1514. 
65 a: Allerlay Vnderschidliche Gemaine Priuat: vnd Partheyen Reichssachen 
Acta vnd Schrüfften. Die folgenden Regesten 120 an der Zahl in fortlaufender 
Folge numerirt, aber ohne chronol. Ordnung umfassen die Zeit v. J. 1451 bis 
z. J. 1510. Von la an der weiteren neuen Numerirung folgt nun eine Reihe 
von Urkundenabschriften, zahlreiche Stücke aus den in den obigen Verzeichnissen 
enthaltenen Regestenreihen folgen hier ihrem vollen Inhalte nach. Am Schluss- 
blatte folgt eine amtliche Beglaubigung derselben de dato Innsbruck 15. Sep- 
tember 1627. Auf la steht: Vertzaichnus Der Jenigen Documenten, so der Rom : 
Khay: May: Ferdinandi Secundi etc. aus dem Oberösterreichischen Archiuo 
Zu Insprugg per copias uidimatas communiciert worden, wie hernach Voigt. 
Allerlay Reichs sachen ins Gemain. Der Zeit nach folgen sie in dieser Ordnung 
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1334, g. d., 1486, 1415, 1431, 1436 (2), 1437 (2), 1446, 1451, 1467, 1492, 1500, 
1491, 1479, 1458, 1479, 1458, 1479 (5), 1458, 1479 (2), s. d., 1479, 1481 (7), 
1482 (3), 1485, 1483, 1448, 1380, 1278, 1369, 1442, 1477, 1473 (2), 1477, 1496, 
1511, 1451 (2). Auf 138 a beginnt eine neue Abschriften-Reihe mit der Ueber- 
schrift „Reichs Lehenschafften." Der Zeit nach folgen diese a. d. J.: 1434, 1481, 
1495, 1491, 1456, 1461, 1473, 1475, 1479, 1480, 1484, 1493, 1502, 1482. Auf 
168 a beginnt abermals eine weitere Folge von Abschriften mit der Ueberschrift: 
„Reichs Lehen: Vnd andere Reuers" in folgender Reihe der Zeit nach: 1479, 
1486, 1499, 1500 (2). Auf 175 a beginnt endlich noch eine neue Serie von Ur- 
kundenabschriften mit der Ueberschrift „Reichs Pfandtschafften a. d. J. 1330, 

1335, 1338, 1346, 1359, 1349, 1356, 1357, 1361, 1367, 1375, 1360, 1514, 1513, 
1514 (2), 1501, 1515, 1505, 1476, 1508, 1476, 1349 (2), 1355 (2), 1358, 1369, 1410. 

391. Statuta vniuersitatis Viennensis (XIV u. XV. Jahrb.). 

Pap. Abschr. XV/XVI. 60 Bl. Fol. 

Ueber den Inhalt dieser Abschrift von la bis 28 a Zeile 4 von oben, von 
wo an bis zum Schlüsse von 28 b noch einige andere Zusätze kommen, ist zu 
vergleichen: Kink, Geschichte der kais. Universität zu Wien 2. B. S. 72 — 87, 
89—93, 49—71, 88—89. Ebenso sind die weiteren Aufzeichnungen von 29 a— 36 b 
zu vergleichen mit dem genannten Druckwerke S. 243—244, 231—233, 238—242. 
244—247, 269—271. Die Zeilen 1 bis 7 v. oben auf 37 a enthalten abermals 
einige Zusätze. Von da an ist abermals das erwähnte Druckwerk mit dem wei- 
teren Inhalte zu vergleichen und zwar S. 278 — 279. 40a — 40b folgt: Juramen- 
tum super intendentis Vniuersitatis ex 2°. Actorum Libro collectum. Von da an 
ist wieder obiges Druckwerk mit dem Inhalte zu vergleichen S. 279 — 290, 26—28, 
43—47, 276—278, 257—266, 234—238. Auf 59b folgt noch: Intitulandus Jura- 
bit hec infrascripta etc. u. auf 60 b: Sequitur Firma Juramenti super mera veri- 
tate deponenda Juxta tonorem Statuti vniuersitatis. 

392. Kurze Beschreibung des Kollegiatstiffts Spital am Pirn in Oest. 
o. d. Enns (zwischen 1779 und 1780). 

Pap. XVIH. 22. Seit. Fol. 

Der alte Titel auf la lautet: „Historische Beschreibung. Von ursprüng- 
lichen Herkommen, Erricht: und Fortpflanzung des dermahlig Löbl. Collegiat 
Stüffts SPitäll am Pihrn, Canon. Seculari in Traun-Viertl Landes Oesterreich 
ob der Ennss gelegen, nebst ihrer Lag, Stüffts Verfass: und Einrichtung." 

393. Radermacher, hochf. Passauischer Hofkanzler: Collectanea über 
die Erträgnisse des Hochstifts Passau (1802, 1807). 

Pap. XVIH. 26. Bl. Fol. 

la— 24b: Abschrift eines von Radermacher unterfertigten Promemoria's 
an den k. k. Staatsrath Freiherrn von Kollenbach, womit er den Status über 
die Erträgnisse des Hochstifs Passau, von der hochf. Passau ischen Hofrechen- 
kammer verfasst, unter dem 29. Nov. 1802, sammt vier Heften und einem Bogen 
Grossfolio, Rechnungs-Ausweise verschiedener Art enthaltend, überreicht. 25 a bis 
26b: Concept Radermachers a. Wien 17. Aug. 1807 mit der Ueberschrift: „Einige 
Staatistische Notizen über den Teil des Fürstentums Passau, der zwischen dem 
linken Donau- und Hz Ufer liegt." 

7* 
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394. Politische Denkschrift über die Höfe Oesterreichs und Spaniens 

(17. Jahrh., ital.). 

Pap. XVn. 30 Bl. Fol. 

Die Ueberschrift von ganz neuer Hand auf la lautet: „Memorial eines 
Ungenannten über die politischen Verhältnisse des österreichischen und spani- 
schenHofes und die vonbeyden zu beobachtende Politik. Vermuthl. vom Jahre 1663." 

Auf la: „La casa d'Austria si troua hoggi dalle guerre passate" Schi. 30b: 
„di maggior rilieuo» conforme L'occasione ciene apprirebbe la strada." 

395. Miscellanea Historico-Politica. 

Pap. XVH. 279 Bl. 4°. 

Auf 1 a oben am Rande steht von etwas späterer Hand : „Ex libris Excel- 
lentissimi Domini Domini Wolffgangi Englberti S. R. J. Comitis ab Auersperge, 
Ducatus Carnioliae Capitanei Catalogo inscriptus." 

1) la — 80b: Relatione Della Germania del Cauagliere Battista Nani, tor- 
nato dalla sua Ambasciaria appresso Leopoldo Primo Per La Serenissima Re- 
publica di Venetia. Gedr. i. Fiedler Jos.: Die Relationen der Bothschafter Vene- 
digs über Deutschi. u. Oest. im Siebzenht. Jahrh. IL p. 1 — 29. 2) 81a — 166 a: 
Relatione della Corte di Spagna dell' Eccellentissimo Caualier Domenico Zane, 
stato Ambasciatore per la Serenissima Eepublica di Venetia appresso la Maestä 
di Filippo Quarto. Vergl. Barozzi e Berchet Relaz. Ser. I. V. 2. p. 255-297. 
3) 167 a— 232 b: Relatione della Corte di Francia, fatta dal Cauagliere Battista 
Nani, tornato dalla sua Ambasciaria per la Serenissima Republica di Venetia 
apresso la Maestä di Ludouico XIII1 Vergl. Barozzi e Berchet Relaz. S. IL V. III. 
p. 35—66. 4) 233 a— 279 b: Li Arcani Suellati di tutti li Prencipi d'Italia ne 
correnti tempi 1665. 

396. Verhandlungen zwischen Innerösterreich und Venedig zur Bei- 
legung verschiedener Streitigkeiten (1582 — 1584). 

Pap. XVI / XVII. 99 Bl. Fol. 

397. Collectanea Austriaca. 

Pap. XVI— XVIII. 325 Bl. Fol. 
1) la — 34b: Abhandlung über den Civilprocess in Steiermark (17. Jahrh. 
Abschr. s. d. in 40 Fragen eingetheilt). 2) 35 a— 52 b: Landgerichtsordnung für 
Krain, de dat. 18. Febr. 1535 (gleichz. Abschr.). 3) 53 a— 69 b: Drei Denkschriften 
des Obersten u. Ingenieur R. Spalart über den Lauf der Donau zwischen Nuss- 
dorf u. Wien (1760 französ., s. Stromkarte). Auf 53a steht: „Exposition de 
L'usage qu'on peut tirer des eaux du Danube entre Nusdorf et la ville de Vienne 
pour fournir par des Moulins, autant d'eau qu'on voudroit dans la ville et ä 
la plus grande partie de Ses Fauxbourgs" (1760). — Auf 55a steht ferner: 
„Rapport des visites et observations faites pendant le Moi de May 1760 le long 
de la partie du Danube, qu'on Nomme le Canal de la Navigation, Depuis son 
Embouchure vis ä vis de Nusdorf, jusqu'au dessous de la ville et des fauxbourgs 
de Vienne." Endlich steht auf 61a: „Memoire sur le Cours du Danube devant 
la ville de Vienne ; et sur les effets des eaux : entre les isles, qu'il forme et qu'il 
parcoure, et sur les causes de leurs variations (7. Aoüt 1760). Auf der beige- 
bundenen Stromkarte steht: „Carte Topographique. D'une partie des environs 
de la Ville de Vienne, et du Cours du Danube devant cette ville, avec ce qu'on 
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y propose pour le fixer et einpecher Ses variations Contunuelles. 4) 70a — 89b: 
Panthaidingbuch der Herrschaft Schönberg u. des dazu gehörigen Dorfes See 
i. Oe. u. d. E. (1025, gleichz. Abschr.). 5) 90a — 103 b: Anhang zur Polizeiord- 
nung für Kärnthen, de dato 12. Oct. 1576 (gleichz. Abschi\). 6) 104a— 109b: ' . 
Kurtz und unpartheyischer Bericht von dem Closter Lambach. 104 a: §. 1. Von 
dem Closter Lambach in genere. 104 b: §. 2. Von dem Herrn Prälaten (Gotthard 
Hasslinger). 105 a: §. 3. Von dem Convente. 107 b: §. 4. Von der Oeconomie 
oder Wirthschafft. 108 a: §. 5. Von Actministrirung der Justiz (18. Jahrh.). 
7) 110 a— 120 b: Kurze Darstellung der Vorkehrungen Erzherzog Karls v. Inner- 
österreich betreffs der in den inneröst. Erblanden auftauchenden Reformations- 
bestrebungen (1570 — 1579, gleichz. Abschr.). 8) 121a— 127 b: Vorschläge wie 
dem katholischen Glauben im Erzherzogthume Oesterreich u. d. E n aufzuhelfen 
wäre gegenüber der Ausbreitung der Keformation (1597). Auf 121a steht: 
.,Mittel vnd Weeg wie dem Land Ossterreich ohne ainige Difficultet in Religions- 
sachen fein gemach widerumb möchte zum Catolischen glauben geholfen werden." 
Dann auf 127 b: ,,1597 Mittel vnd Weg wie das Landt Osterreich leichtlich Zue 
Reformiren." 9) 128a — 107 a: Bericht des k. k. vorderöst. Regierungsrathes Chri- 
stoph von Metz an den Kaiser, de dato Constanz 12. Nov. 1796, die vom röm. 
Könige Wenzel am 25. Febr. 1379 an Herzog Leopold von Osterreich verpfändeten 
Landvogteyen in Ober- und Niederschwaben betreffend, m. 13 Beil. a. d. J. 1796 
1379 (3), 1383 (2), 1384, 1415, 1452, 1486, 1525, 1530, 1548, (S. d.) 10). 168a bis' 
187 b: Landschrannenordnung für Krain v. J. 1564, neu bestätigt im J. 1565 
(gleichz. Abschr ; mehrere fehlende Zeilen am Schlüsse sind nach einer anderen 
Abschrift v. d. Hand weil. Dr. Andreas v, Meillers, k. u. k. Haus-, Hof- u. Staats- 
archivars, nachgetragen). 11) 188a — 192b: Landesdefensionordnung für die Ober- 
steiermark (circa 1460). Auf 188a steht oben: „Vennerckht das furnemen vnnd 
Ordnung, So die Lanndtschafft in der Obern Steyermarch betracht vnd furge- 
nomen hat, nach solcher Khundtschafft vnd gewisser Warnung, wie man in das 
Lanndt willn hab Zu Ziehen, in dem Gepürg vnd in der Ebne, mit Raub vnnd 
Pranndt zubeschedigen." Auf 192b steht: „Land Deffension, wie sy anezurichten, 
einfall zuverhueten" (XV. Jahrh. Abschr.). 12) 193 a— 198 b: Pfändungs- oder 
Spännordnung für Kärnthen. 1. Jäu. 1582 (gleichz. Abschr.). 13) 199a — 227 b: j 

Reformirte u. erneuerte Statuten des weltlichen Collegiatstifts Spital am Pirn j 

a. d. J. 1421. 1423, sammt einem Nachtrage a. d. J. 1431. Auf 226 b— 227 b folgen 
kurze historische Aufzeichnungen über die Bischöfe von Bamberg, Albert Graf 
v. Wertheim (1398—1421) u. Friedrich III. von Aufsess (1431—1440), (lateinische 
Abschrift, a. d. 17. Jahrh.). 14) 228 a — 255 b: Bestätigung der steirischen Landes- 
freiheiten durch Kaiser Karl V, v. 25. Oct. 1520 (gleichz. Abschr. lat. u. deutsch; 
die lat. Abschrift ist vidimirt). 15) 256a— 325 a: Copialbuch der 1. f. Stadt 
Steier i. Ö o. d. E. Dasselbe enthält ausschliesslich kais. Gunst- und Freiheits- 
briefe u. einschlägige kais. Rescripte, so wie Dienstesschreiben an u. von anderen 
Behörden, die Stadt betreffend, aus den Jahren 1629, 1631, 1633, 1635, 1638 (2), 
1639 (3), 1640, 1636, 1639 (2), 1642, 1643, 1642, 1653, 1650, 1653, 1654 (2), 
1663, 1666, 1667, 1663, 1666, 1673, 1687, 1713, 1478, 1479. 

398. Urbarbuch der Herrschaft Stain in Krain (1494). 

Pap. XV. 52 Bl. Fol. Zwei Bl. Schmalfolio, einschlägige Aufzeichnungen ent- 
haltend, liegen lose bei. Auf la steht: ,.Vermerckt Dye Guetter Die zu dem 

Landgericht Zu Stain gehornn." 
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399. Abhandlung über das dem Kayserl. Kammer -Gerichte in den 
Reichsgesetzen übertragene ßestratungs-Recht bey, gegen seine 
Mitglieder und Angehörige erwiesenen Vergehungen. 

Pap. XVIII. 22. Bl. Fol. lialbbr. 

Die Abhandlung zerfällt in 73 Paragraphe und ist, da der Schluss 
mangelt, ein Bruchstück geblieben. 

400. Zwei Documente, die Hochschule zu Wien betreffend (14b0 7 1384). 

Pap. XV. 20 Bl. Fol. 

Bezüglich des ersten Docunientes steht auf la: „Beger der Vniuersitet 
Zu Wien mit inserier uug Irer reformation 1430." ; das zweite Docuinent a. d. J. 
1384 ist gedruckt in Kink, Gesch. d. kais. Universität in Wien. I. Bd 2. Theil, 
S. 30 bis 34. 

401. Krainerische Urbare. 

Pap. XV. 45. Bl. Fol. Auf dem Umschlage von aussen steht: „Scherifenberg, 
Stain, Creinburg, Zum kreucz, Adelsperg 1400. Ortenburg." 

la: Scherifenberg. Nö vermerkcht all zins, nucz, gült und rentt der 
Herrschafft scherifenberg. 16a: Stain in Krayn. Nota vermerkcht all zins, nucz; 
gült vnd Rennt der Stat vnd des gerichts zu Stain in Krayn. 35 a : Krayuburg. 
Nota vermerkcht all zins, nucz, gült vnd Rennt der Stat Kraynburg, des 
vrbars vnd des lantgerichts daselbs. 44 b: Adelsperg. Nota vermerkt all zins, 
Rennt, nucz vnd Gült, So zu der hersch. Adelsperg gehörnt. Der Schluss fehlt. 

402. Collectanea Theologica. 

Pap. XVII. u. XVIH. 241 Bl. Fol. u. 4°. 11 Stücke gleichz. einschlägige Druck- 
sachen liegen lose bei. Gehörte einst dem Collegium Clemeutinum der P. P. Jesuiten 

in Prag. 

Diese Collectanea bestehen theils aus Schriftstücken, theils aus Druck- 
sachen, promiscue zusammengeheftet. Dem Inhalte nach sind es fast ausschliess- 
lich zahlreiche päpstliche Bullen, Breves, Entscheidungen der Rota Romana, dann 
Entscheidungen und Beschlüsse verschiedener römischer Congregationen a. d. Zeit 
vom 16. bis 18. Jahrhundert über theologische Gegenstände der mannigfachsten Art. 

403. Miscellanea, das Erzherzogthum Oesterreich unter der Enns be- 
treffend. 

Pap. XVII. 112 Bl. Fol. Die Bl. 1 bis 21 fehlen. Das Blatt 112 enthält ein 
Inhalts Verzeichnis s über diesen Band, welcher 17 Stücke Generalien, Patente 
Orduungen u. dgl. aus dem 16 u. 17. Jahrh. enthielt. Die dort verzeichneten 
Nummern 1 bis 6 waren in den abgängigen Blättern enthalten, eben so ein 
Theil der Nummer 7. Mit dem zweiten Theile dieser Nummer beginnen die 
Aufzeichnungen auf 22a : „Anderter Thaill. Von Geistlichen Lehenschafften, Geist: 
vnd weltlichen voggtheyen, Dorff vnd Grundtobrigkeit, Zehent, Pergrecht, 
Robathen, Jagtbohrkeiten, Vischereyen, vnd anderen Gerechtigkeiten". (Sieben- 
zehn Titef.) 

404. Franz Grillparzer: Lettre sur Louis XIV. supposöe e*erite ä sa cour. 

Fap. XIX. 4 Bl. 4°. Am Schlüsse steht: F. S. Grilparzer m./p. 
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Anf. : „Vous avcz desire uii tableau precis de la cour, oü j'ai l'honneur 
de surveiller les interets de inon prince." Schi.: „ce que la nature lui a peut- 
etre refuse de talens." 

405. Franz Grillparzer : Die Jahrhunderte der Kreuzzüge. (Historische 
Skizze.) 

Pap. XIX. 6 Bl. 4°. Am Schluss steht: „F. S. Grilparzer m./p." 

Anf.: „Im Gang der Zeiteii ist kein Stückwerk." Schi.: „aus dem Chaos 
jener nebelvollen Nacht angebrochen." 

406. David Hag Niederöst. Kammerrath: Rechnungsbuch. 

Pap. XVI. 34 Bl. Fol. Die Copie eines Rescriptes Kais. Rudolphs II. an Hag 
a. d. J. 1576 (1 Bog. Fol.) liegt lose bei. Auf dem alten Perg.-Um schlage steht: 
„Mein Dauid Haggen Rom. Khay Maytt: etc. Nider Österreichischen Camer 
Raths Raittung vber Irer Khay: Maytt. etc. Gebew, Fashanen Gartten, Newen 
Stockh zu Eberstorff, Lorentzer Mühl, Katterburg vnd Newen Stockh Zu Wien, 
neben der Reichs Hoff Cantzlei Anno etc. 1577." Gehörte früher dem k. k. Hof- 
kammerarchive D 52. 

Der Inhalt dieses Rechnungsbuches bezieht sich auf verschiedene Aus- 
gaben für Hof- und Staatszwecke mancher Art, und die zu diesem Ende aus 
verschiedenen Quellen der Hof- u. Staatskassen bezogenen Einnahmen, sämmtlich 
aus den Jahren 1575 bis 1577. 

407. Copialbuch Herzog Albrechts III. von Oesterreich. 

PapTXIV. 118 Bl. Fol. Auf dem der Innenseite des Einband-Deckels aufgeklebten 
alten Leder-Umschlage steht : „Registerium Obligationum Serenissimi Principis 
Domini Alberti ab Austria. Scriptum Anno Domini Millesimo Tricentessimo. " 
Etwas weiter oben steht daselbst: „1370 phanntbrief". Gehörte ehemals dem 

k. k. Hofkammerarchive D 40. 

Einige Urkunden dieses Copialbuchs sind gemeinschaftlich von Herzog 
Albrecht III. und seinem Bruder Herzog Leopold HI. von Oesterreich ausge- 
fertigt. Die sehr zahlreichen Urkunden betreffen grösstentheils Verpfändungen 
von Vesten, Gütern u. dgl. Sie stammen sämmtlich aus der Zeit zwischen 1369 
und 1384. Viele Stücke sind durchgestrichen. 

408. Copialbuch Herzog Albrechts III. von Oesterreich. 

^ Pap. XIV. 47 Bl. 4°. 5 Bl. alph. Index aus der Zeit v. XVIH/XIX. sind bei- 
geheftet. Ehemals gehörte der Codex dem Hofkammerarchive D 42. Auf einem, 
dem Einbanddeckel von innen aufgeklebten Theile des alten Perg.-Umschlages 
steht: „Excerpta quedam Registri quondam Serenissimi Principis Domini Al- 
berti, Ducis Austrie etc, Obligacionum, Incepta Anno etc. MCCCLXXXquarto." 

Dieses Copialbuch enthält 95 Urkundenabschriften aus der Zeit v. J. 1384 bis 
1393. Die Mehrzahl ist von Herzog Albrecht HI. von Oesterreich ausgestellt. 
Dem Inhalte nach sind es Gunst-, Lehen-, Pfandbriefe, Reverse u. dgl. 

409. Copial- und Formelbuch der Herzoge Albrecht III. und Albrecht IV. 
von Oesterreich. 

Pap. XIV. 65 Bl. 4°. Gehörte früher dem k. k. Hofkammerarchive, D 41. Auf 
la steht: „Register darin seind registriert Hertzog Albrecht von Osterreich 
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allerlay Cantzelley handel an seinem Hof geferttigt bey seiner Regierung circa 

annum 1380." 

Dieser Codex enthält 162 Abschriften von Urkunden und Briefen. Einige 
Stücke sind nicht datirt. Die datirten Stücke umfassen die Zeit v. J. 1361 bis 
z. J. 1396. Sie enthalten Urkunden und Briefe mancher Art und von verschie- 
denen Ausstellern an mancherlei Personen. Die Mehrzahl der Urkunden ist von 
Herzog Albrecht III. ausgefertigt. 

410. Österreichisches Copial- und Formelbuch (1,396—1477). 

Pap. XIV., XV. 72 Bl. 4°. u. kl. Formates, 29 Bl. alphabetischer Index von einer 
Hand aus dem Ende des 18., oder Anfange des 19. Jahrhunderts liegen ab- 
gesondert bei. Auf dem alten, dem Einbanddeckel innen aufgeklebten Perg.- 
Umschlage steht: „Regist: 1412 Cantzlei Hänndl." Gehörte früher dem k. k. Hof- 
kammerarchive, D 43. 
Die Urkunden, welche die einzelnen Abtheilungen des Codex bilden, und 
zum Theile Originalien sind, umfassen die damaligen österreichischen Erbländer. 
Sie betreffen theils den Staat und verschiedene Mitglieder des österreichischen 
Fürstenhauses, theils Städte, Klöster, hervorragende Personen höheren Standes, 
und dergl. Sie sind aus verschiedenen Abtheilungen mit früherer Blattnumerirung 
zusammengesetzt; ein grosser Theil der früher vorhanden gewesenen Blätter fehlt. 

411. Copial- und Registraturbuch der Kanzlei des Königs Ladislaus 
^<^(Posthumus). 1453, 1454. 

7^J Pap. XV., 3 Bl. alph. Inhaltsverz. v. neuer Hand u. 59 Bl. 4°. Die Bl. 6 u. 7 

fehlen. Gehörte ehemals dem k. k. Hofkammerarchive, D 165. 

Die Aufzeichnungen verschiedener Art, welche dieser Codex enthält, und 
die grösstenteils vom Könige Ladislaus ausgefertigt sind, betreffen das Erzherzog- 
thum Oesterreich Unter- und Ob der Enns, Böhmen und Ungarn. 

412. Lehenbuch des Erzherzogthums Oesterreich ob der Enns (1458 

bis 1463). 

Pap. XV. 113 Bl. und 38 Bl. aiphabet. Index von neuer Hand, 4°. 3 Bl. eines 

ähnl. gleichz. Inhaltsverzeichnisses bilden den Anfang des Codex. Gehörte ehemals 

dem k. k. Hofkammerarchive, D 89. Ist durch Feuchtigkeit beschädigt. 

la — 57 a: Lehenbriefe, zumeist aber kurze Aufzeichnungen über Lehen- 
verleihuugen a. d. J. 1458 — 1462 ohne streng chronol. Keihenfolge. Auf 58 b 
beginnen neue Aufzeichnungen gleicher Art mit der Ueberschrift : „Pewtellehen." 
Sie umfassen die Jahre 1458 bis 1463. 

413. Lehenbuch der Grafschaft Görz (1398—1408). 

Pap. XXV. und XV. 47 Bl. Schmalfol. 3 Bl. gleichartige Aufzeichnungen aus 
derselben Zeit, auch Schmalfol., nur etwas kleinerer Form, liegen lose bei. 
Gehörte ehemals dem k. k. Hofkammerarchive, D 85. 
Dieses Lehenbuch enthält Lehenbriefe und Lehenreverse, dann kurze Auf- 
zeichnungen über Lehen Verleihungen. 

414. Copial- und Registraturbuch Kaiser Karls V. (1520, 1521). 

Pap. XVI. 188 Bl. Fol. u. ein Band alphab. Index. Hiezu gehörig von ganz 

neuer Hand 57 Bl. Fol. Zahlr. Blätter sind mehr oder minder beschädigt. 

War früher Eigenthum des k. k. Hofkammerarchives D 47. 
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Die Aufzeichnungen und Urkunden dieses Codex betreffen zumeist die 
damaligen Erblande des Hauses Oesterreich, dann auch Angelegenheiten anderer 
deutscher Reichsgebiete. Zwischen den einzelnen Stücken befinden sich zahl- 
reiche einschlägige Kanzleinotizen. 

Die Urkunden und Aufzeichnungen sind monatweise v. Jan. bis Juli 
gruppirt. Unter diesen Abtheilungen aber befinden sich nicht nur die Urkunden 
aus den beiden Jahren 1520 u. 1521, sondern auch häufig noch mehrere Stücke 
aus anderen Monaten. 

415» Visitationsprotokoll über sämmtliche Klöster und Pfarreien des , 

Erzherzogthums Oesterreich unter der Enns (1543, 1544). 

Pap. XVI. £ Bände 316 Bl., Bl. 317—359 Fol. Gehörte ehemals dem k. k. Hof- _ 

kammerarchive, D 48. w 

Ein dritter Band, früher im Besitze der k. k. n. ö. Kegierungs-Registratur, 
ist amtlichen Erhebungen zufolge, schon seit einer Reihe von Jahren abhanden 
gekommen. 

1. Band. Den numerirten Blättern voran geht vor Allem ein Titelblatt. 
Auf diesem steht: „Prothocolluin Inquisitionis , oder Gaistlicher Clöster vnd 
Pfarren Visitation Buech de Annis 1543 vnd 44." Diesen folgt ein Bl. eines 
nicht hieher gehörigen Actenstückes, hierauf folgen 6 Bl. Concept der Instruction 

* für die 1. f. Commissäre zur Visitation der Pfarreien und Klöster in Oe. u. d. E. 
A. 1543 u. zwei Bl. Inventar versch. Requisiten der k. k. Hofkapelle in Wien, 
Orig. a. d. J. 1532, ferner 2 Bl. alph. Register der geistl. Lehenschaften in 
Oe. u. d. E. Diesen folgt der alph. Index dieses Bandes, 21 Bl. Fol.; endlich 
aber folgen abermals 10 Bl. versch. gleichzeitiger Actenstücke, die erwähnte 
Visitation der Klöster u. Pfarren i. Oest. u. d. Enns betreffend. Sofort 
beginnen die eigentlichen Aufzeichnungen u. numerirten Blätter dieses Bandes 
Nach Bl. 316 ! /j folgen noch 9 BL, einschlägige Aufzeichnungen enthaltend, 
ohne Nummer. In der Numerirung der Bl. kommen zahlreiche Irrthümer vor, 
mehrere eingeheftete kl. Bl. insbesondere haben gar keine Nummer. Einige 
Bl. u. Bogen, einschlägige Aufzeichnungen enthaltend, liegen lose bei. 

2. Band. 6 Bl. gleichz. Inventar der Pfarre Eggenburg gehen den nume- 
rirten Bl. voran, dessgleichen folgen am Schlüsse zwei nicht numerirte BL, 
Urbaraufzeichnungen der Pfarre Neumarkt enthaltend. 

Unter den Aufzeichnungen beider Bände befinden sich zahlreiche gleich- 
zeitige Originalactenstücke eingeheftet. 

Einige Stücke dieser Sammlung sind abgedruckt in der best. Viertel- 
jahresschrift f. kath. Theologie VI. S. 513-519 u. 649—654. 

41fc Oesterreichisches Copialbuch (1498—1500). 

Pap. XV. 51 BL 4°. Gehörte ehemals dem k. k. Hof kammerarchive, D 53. 

Dieses Copialbuch enthält lediglich Actenstücke der zur „Reformation 
der 1. f. Herrschaften, Gülten u. Güter" in den „fünf niederöst. Landen" (Oest. 
Ob- u. Unter der Enns, Steiermark, Kärnthen, Krain) aufgestellten landesfürstl. 
Commission. 

417. Vormerkbuch über den Hofstaat des Erzherzogs Mathias von 
Oesterreich (1582—1601). 
Pap. XVI. u. XVII. 128 BL 4°. Gehörte ehemals dem k. k. Hofkammerarchive, D 59. 
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Die überwiegende Mehrzahl der Aufzeichnungen unter den einzelnen 
Rubriken dieses Buches beginnt mit d. J. 1595 u. schliosst mit d. J. 1600, 
oder lÜOl. 

HS.jO opialbuch der Kanzlei Kaiser Friedrichs III. (1453—1466). 

Pap. XV. 149 Bl. 4°. und 10 Bl. alph. Index kl. Fol. XVIII / XIX. Gehörte 
ehemals dem k. k. Hofkammerarchive, D 115. Von Bl. 1 fehlt ein Theil. 
Dieses Copialbuch enthält Gunst- und Gnadenbriefe, Pfandschaftsurkunden, 
Verschreibungen und Reverse u. dgl. Auf Bl. 133b -136b folgt: „Ordnung der 
Tetz zu Wienn." Die Bl. 143 a — 149» b enthalten das gleichzeitige chronol. Register 
über sämmtliche Stücke dieses Copialbuches. Vgl. Birk, Urkundenauszüge zur Gesch. 
K. Friedr. III. im Archiv f. Kunde öst. Geschichtsquellen. Bd. X, S. 175 bis 
240 u. XI, S. 139—176 (vollständig excerpirt). 

419. Innerösterreichisches Copialbuch Kaiser Friedrichs III. (1468 — 1478). 

Pap. XV. XIV. Bl. u. 264 Bl. 4°. Gehörte ehemals dem k. k. Hofkammerarchive, 
D 116. Auf einem Theile des dem Einbanddeckel von innen aufgeklebten 
alt. Perg.-Umsehl. steht: „Steyr, Kernden, Vnd Krain cannczleyhandl." 

Die Urkunden, welche dieses Copialbuch enthält, beziehen sich auf öffent- 
liche u. Privatangelegenheiten i. d. Ländern Steiermark, Krain, Kärnthen u. Istrien. 
Dem Inhalte nach sind es zumeist Befehl-, Gunst-, Gnaden- , Kauf- und Schuld- 
briefe sammt den einschlägigen Reversen. Ausserdem enthält dieses Copialbuch 
noch einige amtL Aufieiehmiugen versch. Inhaltes. Weiter enthält dasselbe : 
1) 70b— 71b: Defensionsordnung für Obersteiermark (1469). Der alte Titel 
lautet: „Vernierkcht das fnrnemen vnd Ordnung, so die lanndtschaft in der 
Obern Steyrmarch betracht vnd furgenommen hat, nach solcher khuntschaft 
vnd gewisser warnung. Wie man in das lannd willen hab zeziehen, in dem 
Gepirg vnd in der Eben mit Raub vnd prannt Zubeschedigen." 2) 72 a— 72 b: 
Vermerkcht Die Pharrkhirchen in der obern Steyrmarch (1469). 

430. Lehenbuch über Lehen der Grafschaft Görz und der Herrschaft 
- t>rt in Oest. u. d. E. (1455—1474). 

Fap. XV. 38 BL 4°. u. sehr zahlreiche leere BL Gehörte ehemals dem k. k. Hof- 

Uromerarchive. D 90. Auf dem lose beiliegenden alten Perg.- Umschlage steht: 

itf^pnfh der lehen, so von den von Gört* Herkomen sind vnd der Hersch. 

Ort in Österr. 1460 Canncileyhendel." 

",*:* AsfKiichnungen über die Görser Lehen umfassen die BL 1 a— 31 b 

v.w d?.' JU>«r* ZU*»»— 1477; die Aufzeichnungen über die Herrschaft Ort beginnen 

v\% >vV,i«a*r* *«:* S?b. Sie umfasson die Jahre 1455—1470. 

Wt IvhowNwSi Horiojr Albrechts III. von Oesterreich (1380-1395). 

TS^ MX \Y Yv;*:«v*V«au und 5S4 Seiten 4°. Gehörte ehemals dem k. k. Hof- 

bimuierarchive, D 84. 
Xu« dov Iv.Ä^vfcv i*s Yersteckblattes steht: „Hie sind vermerket 
die Loheu x die ;u*n \oä dorn IV.rohlouehtigeu Fürsten HerUog Albrecht von 
Österreich enivhjui^eu hat tu dem Achoiegisten Jare, vnd die alle Von Im 
Ze Lehen >ind. IK\> ersten dtv Lohen :a OeMoreich/ Auf S. 114 steht: „Cetera 
require iu hac jmrte wu\v«*a« *iua$iOr) |*ost foüa oentum." Auf S. 115 steht: 
-Hie sind verschrieen Die Lehen *herhalb der Ku*. die von vns Horczog Al- 
brecht cinphaugeu sind. Anno demiui MUWime twceutesiuio Octuagesimo. Vnd 
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auch von der Herrschafft ze Starchemberg Daselbs ob der Ens." (Diese Aufzeich- 
nungen enthalten zahlr. Nachträge bis z. J. 1406). Auf S. 329 steht: „Lehen in 
Oesterreich unter der Ens, Dise nachgeschribnen guter, gelegen im Land ze 
Osterreich nyderhalb der Ens sind von dem selben furstentum ze Osterr. ze 
lehen (1385—1395)." Auf S. 530 steht: „Die nachgeschriben guter sind lehen 
von der Vest ze Leonstain." Dann auf S. 533: „Diese nachgeschriben guter vnd 
lehen sind zelehen von der Herschaft zu Grünenburg." Ferner steht auf S. 535: Item 
alia feuda super Anaso", u. auf S. 560: „Die hienachgeschribnen guter sind ze Lehen 
von der Herschaft ze Ort", dann auf S. 568: „Dis nachgeschriben guter sind Lehen 
von der Vest zum Stuchsenstain", weiter auf S. 576 : „Die nachgeschriebenn guter 
sind Lehen von Schönnberg", endlich eben so auf S.582: „Die Hernach geschriben 
Gueter sint ze lehen vou der Vest Schönnberk." 

422. Lehenbuch Herzog Albrechts V. von Oesterreich (1411 — 1418). 

Pap. XV. 163 Bl. 4°. von denen mehrere sehr schadhaft sind, u. 98 Bl. alph. 
Namenregister XVIII /XIX. Gehörte ehemals dem k. k. Hofkammerarchive, 
D 86. Auf la steht: „Subnotantur feoda Austrie, coli ata per Serenissimum 
Principem dominum Ducem Albertum, a tempore assumpti regiminis, videlicet 
a festo S. Georij. Anni Millesimi CCCC mi . vndecimj." 

Die Aufzeichnungen und Urkunden dieses Lehenbuches, welche bis zum 
Jahre 1418 hinaufreichen, beziehen sich auf das Erzherzogthum Oesterreich 
Unter u. Ob der Enns. 

423. Oesterreichisches Registraturbuch (1408 — 1453). 

^ Pap. XV. 43 Bl. 4°. Auf dem lose beiliegenden alten Perg.-Umschlage steht: 

„Registr. de an den Mautsteten in Osterreich" u. am selben Orte 

etwas tiefer: „Freyhaitt der Clöster in Osterreich." Gehörte früher dem k. k. 

Hof kammerarchive, D 152. 
Dieses Registraturbuch enthält Aufzeichnungen über die mauthfreie Aus- 
u. Durchfuhr von Getreide u. Wein an verschiedene Diöcesen und Klöster 
a. d. J. 1427—1436, 1448—1445, 1447, 1449, 1451—1452, dann insbesondere 
des freien Salzbezuges für dieselben durch die Ertheilung des Rechtes der 
Enthebung von den Mauthgebühren an dieselben, aus der Zeit v. J. 1408 bis 
z. J. 1453. 

424. Copialbuch der Oesterreichischen Kammer (1489 — 1493). 

Pap. XV. 267 Bl. 4°. Gehörte ehemals dem k. k. Hofkammerarchive, D 7. 

Dieses Copialbuch enthält zahlreiche Pfand- Pfleg-, u. Bestandbriefe über 
landesf. Güter u. Gefälle, u. die denselben entsprechenden Reverse aus den 
Jahren 1489—1493. Es erstreckt sich auf Oesterreich Unter- und Ob der Enns, 
Steiermark, Kärnthen u. Krain. Von Bl. 240 a — 266 b folgt ein aiphabet. Inhalts- 
register von ganz junger Hand, von 268 b— 271a aber ein derlei Register von 
einer Hand des 15. Jahrhundertes. 

425. Copialbuch der Innerösterreichischen Kanzlei Kaiser Friedrichs III. 

(1452—1467). 

Pap. XV. 13 Bl. Inhalts verzeichniss, 5 Bl. alph. Register von einer Hand aus 
dem XVII /XVIH. Jahrh. u. 254 Bl. 4°. Gehörte ehemals dem k. k. Hofkammer- 
archive, D 70. 
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Dieses Copialbuch enthält Urkunden mannigfacher Art, insbesondere 
zahlreiche Gunst- und Gnadenbriefe, Verschreibungen, Schuld-, Bestand- u. Leib- 
gedingbriefe u. dgl., samint den diesen entsprechenden Reversen, Städte, Corpora - 
tionen und einzelne Personen betreffend, und erstreckt sich auf Steiermark, Kärn- 
then, Krain und Istrien. Vgl. Birk, Urkundenauszüge zur Gesch. K. Friedr. III. im 
Archiv f. öst. Gesch. X. S. 175-240, und XL S. 139—176 (vollständig excerpirt). 

426. Archivsrepertorium der Grafschaft Görz (1184—1499). 

Pap. XV. 369 Bl. 4°. Ein Heft, ein partielles Inhaltsverzeichniss v. e. Hand 
des XVIII / XIX. Jahrh. enthaltend, 30 Bl. kL 4°., Hegt lose bei. 1 Bl. Rubijiken- 
verzeichniss neuester Hand ist beigeheftet. Gehörte ehemals dem k. k. Hof- 
kammerarchive, D 83. 

427. Copialbuch der Kanzlei des Königs Ladislaus (1453). 

*tä Pap. XV. 3 Bl. alph. Inhaltsverz. v. e. Hand des XVIII / XIX. Jahrh. u. 81 Bl. 4°. 

t Gehörte früher dem k. k. Hofkammerarchive, D 130. Auf einem dem Einbanddeckel 

von innen aufgeklebten Theile des alt. Perg.-Umschlages steht und zwar auf 
einem demselben aufgeklebten Streifen : „Tenores priuilegiorum Dücatus Austrie." 
Dieses Copialbuch enthält zum grössten Theile die Bestätigungen der 
Privilegien verschiedener Städte, Klöster Zünfte u. dgl. in Oesterreich Ob- und 
Unter der Enns. Von 69 a— 81a folgt ein alph. Register von neuer Hand. 
Sämmtlicho Urkunden sind im Namen des Königs Ladislaus ausgefertigt. 

428. Registraturbuch der Kanzlei des Königs Ladislaus (1454 — 1460). 
ü* M'A Pap. XV. 5 Bl. alph. Inhaltsregister v. neuer Hand und 64 Bl. 4°. Mehrere 

Bl. sind sehr schadhaft. Zahlreiche Zettel kleineren Formats sind an verschie- 
denen Orten eingeheftet. Gehörte früher dem k. k. Hofkammerarchive, D 133. 
Die Mehrzahl der Urkunden, welche dieses Copialbuch enthält, ist im 
Namen des Königs Ladislaus ausgefertigt Dieselben sind mannigfachen In- 
haltes und erstrecken sich auf Oesten^ich'Ob- u. Unter der Enns, und Mähren. 
Ausserdem enthält dieser Codex Aufzeichnungen in Lehensachen und über die 
Bestandnahme 1. f. Eechte u. Güter. 

429. Oesterreichisches Münzbuch. 

Perg. XV. 49 Bl. Fol. Gehörte früher dem k. k. Hofkammerarchive, D 106. 
Der grösste Theil der Aufzeichnungen wurde bereits veröffentlicht von 
Th. G. v. Karajan, S. Chmel, Der österr. Geschichtsforscher I. S. 274—330 
u. S. 401—500. 

430. Lehenbuch Kaiser Friedrichs III. (1443-1471). 

Pap. XV. Titelbl. u. 285 Bl. 4°. Auf den den Innenseiten des Einbanddeckels auf- 
geklebten Blättern befinden sich gleichfalls Lehenaufzeichnungen. Gehörte 

früher dem k. k. Hof kammerarchive, D 91. 
Auf dem Titelblatte steht: „Register der Lehenschafft Steyr, Kernden 
vnd Krain." 

431. Lehenbuch Kaiser Friedrichs III. 

Pap. XV. 337 Bl. Fol. Ein Heft alph. Register v. neuer Hand., 60 Bl. Pol., 
liegt lose bei. Gehörte früher dem k. k. Hofkammerarchiv, D 88. 
Dieses Lehenbuch ist theilweise mit jenem Nr. 430 oben gleichlautend. 

Es erstreckt sich auf Oesterreich Unter- und Ob der Enns, Steiermark, Kärnthen 

und Krain. 
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Abele v. u. zu Lilienberg Christoph. 8. 
Albrecht Herzog von Sachsen-Teschen. 49. 
Ale 119011 Francois, Duc de. 383, 5. B. 3. 
Amwald Georg. 54. 
Arno S., Erzbischof zu Salzburg. 383, 30. 

B. 7. « 

Boisot Joh. Bapt., Abt der Benedictiner- 

abtei St. Vincent zu Besancon. 17. 
Blum, kais. Rath. 91, 1, 2, 3, 4. 
Branden Georg, Doctor der Rechte und 

Domherr zu Augsburg. 383, 10. B. 3. 
Burglehner Mathias. 383, 9. B. 
Burgundius. 383, 33. B. 1. 
Comazzi Giov. Battista Conte. 383, 32. 

B. 3, 7. 
Dum ont Freih. von Karlskron Johann. 383. 
Erizzo Nicolo, Cavaliere. 383, 32. B. 1. 
Faber Joannes. 8. 

FoscariniMichaele, Cavaliere. 383, 5. B. 1. 
Fritsch Gottfried Ernst, kais. Rath. 93, 1, 

£, O. 

Gerbert Martinus. 383, 20. B. , ' 

Grillparzer Franz. 404, 405. 

Hag David. 406. 

H a gg Barthol., Doct. u. ö. Lehensecretär. 71 . 

Haraucourt Elisee de. 110. 

Harr seh Ferd. AmadeusGraf. 383, 30. B. 2. 

Herberstein Franz Karl, Graf. 383, 24. B. 

Jardon de F. 983, 30. B. 5. 

Johann VII. Seifried, Abt zu Zwettel. 383, 

20. B. 
Kaspar Bernhard, Abt zu Zwettel, 383, 20. B. 
Lachmayr von Ehrenheim Franz. 383, 7. 

B. 1. 



Lalaing Comte de. 383, 5. B. 2. 

Land see Lothar C. F. Freiherr von. 67. 

Leoni Giov. Battista. 383, 29. B. S. 

Lindner Christian. 50. 

Lindner Hanns. 50. 

Los chi Alfonso, Conte. 383, 33. B. 2. 

Maximilian I. Kaiser. 13. 

Metz, Christoph von. 397, 9. 

Müller von Silberschlag Johann Valentin. 

383, 25. B., 33. B. 6. 
Nani Battista, Cavaliere. 395, 1, 3. 
Öfner Peter. 85. 
Ottenberger Erasmus. 28, 1. 
Pace Bernard. Comes de. 383, 3. B. 
Prandau Franz Freiherr von. 22. 
Radermacher. 393. 1 a. 
Reutter Onuphrius. 383, 28. B. 3. 
Rincolini Franz. 322. 
Rossmanit Alois, Ritter v. Florstern. 377. 
Sinzendorf Philipp Ludwig Graf. 383, 30. 

B. 3, 13. 
Solignac Jos. Ludw. v. 114. 
Spalart R. 397, 3. 

Sparre L. W. Freih. v. 383, 31. B. 1. 
Speth Franz Jos. Felix von. 383, 31. B. 6. 
Stobäe. 383, 31. B. 7. 
Strein Richard, Freih. v. Schwarzenau. 

383, 1. B. 1, 2. 
Visconti Carlo, Monsign. 383, 21. B. 
Walter Bernhard, Doct. u. Kanzler. 383, 

28. B. 2, 4. 
Zane Dominico, Cavaliere. 395, 2. 
Zeschlin Johann. 383, 30. B. 11. 



Orts-, Personen- und Sach-Register. 



Abele von und zu Lilienberg Christoph, 
kais. Hofratb. Auszüge aus Familien- 
acten des Hauses Hamburg für Kaiser 
Leopold I. (1669) 8. 

Adelsberg, Herrschaft in Krain. Urbar 
(14. Jabrh.) 401, 44 b. 

Admont, Benedi ctinerstift i. Steierm. Pan- 
thaiding f. Säusenstein 352, 3. 

Adriatisches Meer. Della libera navi- 
gazione del mare adriatico 383, 11. B. 
236 a. 

Aglern. S. Aquileja. 

Agnes Purckoffski, Aebtissin des Königs- 
klosters der Klarissinen in Wien. Be- 
stätigung (1625) 120—124; 128; (1623) 
1 52 ; 1 53 ; Actenstücke, dann Briefe a. 
versch. Personen (1622-1625) 232: 
(1619—1622) 234; (1613—1618) 235; 
(1625—1631) 252; (1607-1608) 291; 
Bestätigung (1625) 360; 363. 

Albani, Monsignore (1720-1723) 383, 6.B. 
12. 

Albert. S. Albrecht. 

Alb recht I., röm. König, Urkunde für das 
Cisterzienserstift Zwettel (v. 16. April 
1291) 383, 20. B. 

Albrech tili., Herzog v.Oesterreich. Testa- 
mentsauszug (1380) 6, 2; Copialbuch 
(1369—1384) 407, (1384-1393) 408; 
Copial- u. Formelbuch (1361—1394) 
409; Lehenbuch (1380—1395) 421. 

Albrecht IV., Herzog v. Oesterreich. Co- 
pial- und Formelbuch (1394— 1 390) 
409. 

Albrecht II. röm. König (V. Herz. v. Oest.). 
Lehenbuch (1411—1418) 422. 

Alb recht VI., Herzog von Oesterreich. 
Uebereinkommen mit Herzog Philipp v. 
Burgund ( 1 448) 1 1 ; Vereinbarung s. 
Abgeordneten mit jenen Herzog Phi- 
lipps v. Burgund (1448) 23. 

A 1 b r e c h t, Markgraf v. Brandenburg. Ver- 
schiedene Verhandlungen, insbesondere 



mit den fränkischen Ständen (1554, 
1555) 89. 

Albrecht V., Herzog v. Bayern. Verab- 
redung s. Heirath m. e. öst. Erzher- 
zogin (1534) 383, 17. B. 12. 

Albrecht, Graf von Werthheim, Bischof 
von Bamberg. Lehenbuch für die Güter 
des Hochstiftes in Kärnthen (1399) 371 ; 
Notitiae historicae de eo (15. Jahrh.) 
397, 13. 

Allemagne. S. Nancy. 

Althan n Amalie von, Dechantin des Klo- 
sters der regul. Augustiner-Chorfrauen 
bei St. Lorenz a. alten Fleischmarkte 
in Wien (1753) 1S6. 

A 1 1 h a n n Johann Michael, Graf. Documente 
das ihm verliehene Reichs-Erbmund- 
schenkenamt betreffend (1289 1714) 
383, 8. B. 1. 

Aluarez Michael, Frater 181. 

Amsterdam. Discours Hollandais sur l'e- 
stime des seigneurs Bourguemestres 
d' Amsterdam (1650) 383, 33. B. 14. 

Ancre", Marquis. Letteraal Card. Mazzarin, 
383, 29. B. 10. 

Andachtsübungen 228; 350; 356, 2. 

Anna, Erzherzogin v. Oesterreich. Heiraths- 
vertrag (1546) 383, 33. B. 13. 

Anna, Erzherzogin v. Oesterreich. Acten- 
auszug über ihre Vermähl. (1592)8, H. 1. 

Anndtner Andreas 384, 14. B. 

Antwerpen. Zeitungen geschriebene aus 
(1610, 1611) 95. 

Anzenberg (Amt zu Erlakloster geh.) Ur- 
barbuch (1623—1661) 152; (1573) 158; 
(1568) 159, (1625—1639) 1 60 ; Registra- 
turbuch (1 661 - 1751)1 62. S. auch Wien 
Klöster, Königski. d. Klarissinen. 

Appenzell, Kanton i. d. Schweiz. Bünd- 
niss mit Spanien (1705) 383, 32. B. 4. 

Aquileja, Patriarchat. Lat. Denkschrift 
über s. Differenzen m. Inneröst. (1570 bis 
1580) 383, 25. B. 2. 
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Aquileja, Stadt. Erbhuldigung des Erz- 
herzogs Karl v.InnerÖst. daselbst (1564) 
42. 

Aragonien. Hofstaatsordnung (1344, span.) 
102, 1 ; Krönungsordnung f. d. Könige 
(14. Jahrh. span.) 102, 2; Krönungs- 
ordnung für die Königinen (14. Jahrh. 
span.) 102, 3. 

Ar ras, Stadt i. Frankr. Proposition faite 
par les Etats a Arras (1578) 383, 5. B. 4. 

Artois, Grafsch. i. Frankr. Proposition faite 
par les Etats d' Artois a Arras (1578) 
383, 5. B. 4. 

A schau, Herrsch, i. Tirol. Vergleich wegen 
der Reisjagd daselbst, zwischen Bayern 
u. Tirol (1541) 383, 17. B. 14. 

Auersberg Wolfgang Engelbert, Graf 
(1656) 383, 28. B.; 395. 

Augsburg, Hochstift. Regesten versch. 
Verträge m. d. Hause Oest. i. Tirol 
65, 1, 162 b ; Verträge m. d. Hause Oest. 
i. Tirol (1489—1773) 65, 2. 

— — Reichsstadt. Acta, den Reichstag im 

J. 1555 betreffend, 87; Reichstagsver- 
handlungen u. Abschied (16. Jahrh.) 
89; Nebenabschied d. Reichstages vom 
J. 1559, 92, 1; Reichstagsabschied 
(gedr. 1566) 92, 3; Concordate geistl. 
u. weltl. Beschwerung etc. (1530) 92, 
12; Zeitungen geschriebene aus (1610, 
1611) 95. 

August IL, König v. Polen. Extrait des 
proposit. preliminaires pour une paix 
avec la Suede (1720) 383, 32. B. 9. 

Augustiner de larga. S. Orden geistliche. 

— — Eremiten. S. Orden geistliche. 

— — Chorfrauen regul. S. Orden geistl. 

— — Chorherren regul. S. Orden geistl. 
Babenberg, Haus. S. Oesterreich. 
Babenhausen, Burg u. Stadt. Documente 

über die Expectanz des Erzstiftes 
Mainz darauf 48. 

Baden. Collectanea z. Friedensschluss 
v. J. 1714, 383, 16. B. 2. 

Stadt i. Oe. u. d. E. Inventar des 

Mariazellerhofes daselbst an Wein etc. 
(1616) 351. 

Baier Hanns. Vergicht (1567) 25, 17. 

Bamberg, Hochstift. Güter i. Kärnthen: 
Streitigkeiten m. Oesterreich hierüber 
(1524—1528) 86; Bergbuch (1512 bis 
1550) 368; Registraturbuch (1584 bis 
1655) 369; (1655—1710) 370; (1586) 
372; Waldordnung (1584) 369, 126a; 
Lehenbuch (1399) 371; (1556—1574) 
373; (1592—1598) 374; (1683—1685) 
375; (1730-1738) 376. 

Bar. S. Lothringen. 

Bauernkrieg i. Oe. o. d. E. Actenstücko 
(1597) 25, 11; Aufzeichnung über die 



Bestrafung der Auf rühr er (16. Jahrh.) 
25, 15. 

Baum er Oswald, Pfarrer zu Scheibs 
(1633) 233. 

Baumgartner David. Vergicht (1567) 
25, 17. 

Bayern. Verträge m. d. Hause Oest. 
in Tirol, u. hierauf bezügliche Regesten 
(1489—1760) 65, 1 ; Anmerkungen über 
den Waffenstillst, zu Ulm m. Frankr. 
u. Schweden (1547) 383, 2 B; Vicariats- 
Handlungen m. Kurpfalz (1673, 1681, 
1691) 383, 10. B. 6; Actenstücke 
über den Antheil a. span. Successions- 
kriege (1703) 383, 16. B. 1; Copial- 
buch (1465—1549) 383, 17.B. ; Urkunde 
Kais. Maximil. I. für die Landschaft, 
den Nachlass Herz. Georgs betreffend 
(1514) 383, 17. B. 5; Vergleich m. Oest. 
i. Tirol über versch. Angelegenheiten 
(1534) 383, 17. B. 12; Vergleich 
m. d. Hause Oest. i. Tirol über Fest- 
setzung der Gränzen (1541) 383, 
17 B. 13; Vertrag m. d. Hause Oest. 
i. Tirol wegen der Reisjagd i. d. Be- 
zirken von Aschau und Kufstein (1541) 
383, 17. B. 14; Vertr. m. Burgau 
wegen Festsetzung der Gränzen (1543) 
383, 17. B. 17; Urkunde über Be- 
strafung bayerischer Wildschützen im 
Gebiete v. Burgau (1547) 383, 17. B. 22. 

Belgien. Extractus ex Burgundio de reb. 
Belgicis 383, 33 B. 1. S. auch Niederl. 
öst. u. span. 

Belgrad, Festung. Zwei Denkschriften 
über selbe (1722) 383, 31. B. 9. 

Benedict XIL, Papst. Decisio de con- 
ferendis praebendis et dignitatibus 
(1335) 383, 10. B. 4. 

— — XIII. , Papst. Conclave, nel quäle 
fü eletto Papa il.fr.Vincenzo M. Orsini, 
col nome di Benedetto XIII. (1724) 
383, 30. B. 12. 

Benedictiner. S. Orden geistliche. 

Benedictinerinen. S. Orden geistliche. 

Berg. S. Jülich. 

Bernstein, Herrsch, i. Ungarn. Deduction 
über selbe 22, S. 109. 

Besancon, Benedictinerabtei St. Vincent 
daselbst. Aufbewahrungsort Granvelle- 
scher Manuscripte 17. 

Bianca Maria, Kaiserin. Einzug in die 
öst. Staaten (1493) 14. 

Blasien St. im Schwarzwalde, Benedic- 
tinerabtei. Privilegia etc. imperatornm 
atque regum (963—1703) 383, 31. B. 8. 

Böhmen. Actenstücke über die Königs- 
wahl des Kurf. Friedrich v. d. Pfalz 
(1619, 1620) 25, 5; Documente über 
die Expectanz v. Mainz auf das Krön- 



112 



lehen Babenhaasen 48; Urkunden (1453, 
1454) 411. 

Brabant. Confirmatio privilegior. ducum 
contra externa judicia (1530) 112. 

Braunschweig-Lüneburg. Rechtsgut- 
achten lat. i. causa Lüneburg contra 
Lüneburg (Process gegen die Stadt 
Lüneburg) 25, 26. 

Bregenz, Grafschaft. Collectanea über 
Festsetzung deren Gränzmarken (1476 
bis 1775) 73. 

Breisgau, Relation über die Lehen- 
revision (1700) 71. 

Briden, Hochstift. De jure territoriali 
(deutsch, 18 Jahrh.) 383, 2*2. B. 3a; 
Vom Bergregale des (18. Jahrh.) 383, 
22. B. la; Vom Steuerwesen des (18. 
Jahrh.) 383, 22. B. 103 a. 

Brück Christian, Doctor. Vergicht (1567) 
25, 17. 

Bullen. S. Rom. 

Burgau, Markgrafschaft. Aetenstücke und 
Urkunden (16. u. 17. Jahrh.) 76; Fest- 
setzung der Gränzen gegen Bayern 
(1543) 383, 17. B. 17; Festsetz, der 
Gränze gegen die Grafschaft Schwabeck 
(1543) 383, 17. B. 8; Beilegung von 
Jurisdictionsstreitigkeiten m. d. Grafsch. 
Schwabeck (1543) 38*, 17. B. 19; Beileg. 
v. Gränzstreitigkeiten m. genannter 
Grafsch. (1543) 383, 17. B. 20; Urk. 
wegen Bestrafung bayerischer Wild- 
schützen (1547) 383, 17. B. 22; Ver- 
zeichniss heimfälliger, o. aperter Lehen 
(17. Jahrh.) 383, 27. B. 62b. 

Burgund. Copialbuch (1378—1407) 1; 
(1378—1388) 2, 3; (1384—1407) 4; 
Copialb. über Verh. m. Oest. (1448) 11, 
12; Streitigkeiten m. Oest. (15. Jahrh.) 
21; Bruchstück einer Abhandl. über die 
Ansprüche Oest. auf die burgundische 
Erbschaft 23; Raisons, pour quelles 
TEspagne doit conserver la Franche 
Comte de 383, 6. B. 9. 

Cäcilia Renata, Erzherzogin v. Oester- 
reich. Actenauszug über ihre Vermäh- 
lung. (1637, 1638) 8, H. 2. 

Cadix. Raport sur l'exp&lition de Cadix. 
(1702) 383, 13. B. 1. 

Camaldulenser. S. Orden geistliche. 

Caracena, Marchese di. Lettera sopra 
l'affari politici (1650) 383, 29. B. 14. 

Carrara. S. Massa. 

Chiny, Grafschaft. Me'moires touchant le 
Comte* de Chiny (1694) 383, 33. B. 8. 
Christoph, Herzog zu Württemberg. 
Schreiben an Herzog Joh. Wilhelm 
von Sachsen- Weimar (1568) 25, 2. 
Christoph I. von Stadion, Fürstbischof 
zu Augsburg. Urkunde über Durch- 



führung des Vertrages (v. J. 1517) mit 
Bayern, die Jagd bei Landsberg u. 
in der Grafsch. Schwabeck betreffend 
(1518) 383, 17. B. 6; Vertrag mit 
Bayern zur Beilegung von Streitigkeiten 
über obige Jagdgerechtsame (1518) 
383, 17. B. 7. 

Chur, Hochstift. Verträge m. dem Hause 
Oest. i. Tirol (1357 — 1687) 64 ;Regesten 
verschiedener Verträge m. d. Hause 
Oest. i. Tirol 65, 1; 162 b. 

Cisterzienser. S. Orden geistliche. 

Cisterzienserinen. S. Orden geistliche. 

Clemens X, Papst. Verleihung v. Indul- 
genzen a. d. Köni^skloster der Klaris- 
sinen in Wien 205. 

— XL, Papst. Relazione di Roma del Cav. 
Nie. Erizzo, ambasciat Veneto nel 
Pontificato di demente XI. (18. Jahrh.) 
383, 32. B. 1. 

— XII., Papst. Conclave, nel quäle fü 
eletto Papa il Card. Lorenzo Orsini 
col nome di Cleniente XII. (1730) 
383, 30. B. 14. 

Clermont, Herrschaft i. Frankr. Extraits 
etc. pour justifier les droits du roi de 
France sur Clerment 106. 

Cleve. S. Jülich. 

Comachio. N6gociation de Comachio 
(1710—1723) 383, 6. B. 12. 

Conzil. Lettere di Mons. Carlo Visconti, 
Vescovo di Ventimiglia al Card. Borro- 
meo, dal Concilio di Trento (1562, 1563) 
383, 21. B. 

Dänemark. Sur la violation de la neutralite 
par les Danois (1711) 383, 8. B. 4; 
sur Tutilite des manufactures a Tegard 
des Princes et de leurs Sujets en 
Danemarc, 383, 33. B. 4. 

Dan zig. Zeitungen geschriebene aus (1610) 
95. 

Denck Michael, P., Generalprediger des 
Franziskanerordens und Commissär des 
Königsklosters der Klarissinen in Wien 
(1645—1653) 132; (1630) 250. 

Deutsches Reich. Aetenstücke (1547) 81 ; 
(1552-1627) 88; (1553-1556) 89; 
(1610 — 1611) 95; (s. d. u. 16. und 
17. Jahrh.) 99; (17. Jahrh.) 383, 6. B. 1 ; 
(15.— 18. Jahrh.) 383, 10. B. 5. 

— — Kirchenwesen u. Reformation. An- 

gelegenheiten der Liga u. Union 
(1 552— 1 627)88; Collectanea die „Preces 
primariae" betreffend (15 — 18. Jahrh.) 
383, 10. B. 5.; Memoire sur le silence 
des Eglises de l'Allemagne dans Taf- 
faire de la Constitution „unigenitus" 
383, 31. B. 4. 

— — Kurfürsten. Protokoll des Collegial- 

tages zu Frankf. a. M. (1764) 82; 
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Jurament. Maxirail. II. praestit. elec- 
torib. (1562) 92, 13; Copialbuch, den 
Kurfürstenverein betreffend (1578 bis 
1611) 382; Acta, die Kurftirstenvereine 
betreffend (1558-1686) 383, 7. B. 2. 
Deutsches Reich. Miscellanea. Römerzug 
Kais. Friedrichs III. 5; Reichs- u. Welt- 
spiegel (Pasquill, 1629) 25, 2; Acta über 
den Bundestag zu Ulm (1547) 81 ; Cor- 
respondenzen und Deductionsschriften 
(16. u. 17. Jahrh.) 88; Abschied des 
Reichsdeputationstagßs zu Frankf. a. M. 
(1569) 92, 7;Reichs-Hofkanzleiordnung 
(1566) 92, 10 ; Zeitungen geschriebene, 
insb. a. e. Feldlager (1610) 95; Docu- 
mente üb er das Reichserbmundschenken- 
amt (1289-1714) 383, 8. B. 1 ; Systema 
historiae Germaniae 383, 10. B. 1; 
Privilegia imperat. atq. regum pro 
monasterio S. Blasii (963—1703) 383, 
31. B. 8; Copial- u. Registraturbuch 
(10.— 16. Jahrh.) 390; Urkunden u.amtl. 
Aufzeichnungen üher versch. Reichs- 
gebiete (1520, 1521) 414. 

Reichsfinanz- und Steuerwesen. Ma- 

tricularanschläge für die Türkenhilfe 
(15. Jahrh.) 80; Raitbuch über den 
Krieg i. Ital. (1528—1530) 85; Project 
zur Aufbringung v. acht Millionen 
z. Reichsoperationscassa (18. Jahrh.) 
91, 4; Matricularanschläge kreisweise 
f. d. Türkenhüfe (1570) 92, 9; Be- 
rechnung der Türkenhilfe (1566) 92, 15; 
Ueber die zu Martini fällige Städte- 
steuer (17. Jahrh.) 383, 13. B. 425 a. 

Reichsfürsten. Abschied des Fürsten- 
tages zu Fulda (1568) 92, 6 ; Aufzeich- 
nungen über verschiedene reichsfürstl. 
Regalien (17. Jahrh.) 383, 15. B. la, 
2a, 410b. 

Reichsgerichte. Ordnung etc. des 

Hofgerichts zu Rottweil (1584) 92, 8; 
Abhandl. über das Bestrafungsrecht 
des Reichskammergerichtes gegen seine 
Mitglieder u. Angehörige (18. Jahrh.) 
399. 

— — Reichsgränzen. Instrumenta etc. 
circa limites versus Galliam (10. bis 
16. Jahrh.) 90; Von den Reichsgränzen 
gegen Frankreich (18. Jahrh.) 91, 3. 

Reichskreise. Verhandlungen der 

fränkischen Stände mit d. Markgrafen 
Albrecht v. Brandenburg (1554, 1555) 
89; Matricularbeiträge der Stände 
(1570) 92, 9. 

Reichslehen. Beweis, dass das Herzog- 

thum Mailand ein Reichslehen (lat.) 
25, 28; Erläut. d. öst. Ansprüche auf 
das Fürstenth. Mindelheim (Reichsl.) 
93, 1; Deduction über das Fürstenth. 



Mindelheim als Reichslehen 93, 2, 3; 
Collectanea über dieses Reichslehen 
(1586—1643) 94; Collectanea über die 
deutschen Reichslehen i. Italien (1 604 bis 
1607) 115; Votum fisci pro jurib. reg. 
ducalib. sup. feud. imperialib.a Mediol. 
dominio dependentib. (1721) 1 16 ; Lehen- 
buch (17. Jahrh.) 383, 13 B., 15. B.; 
Abschriften v. Urkunden und Registra- 
turverzeichnissen (14. — 16. Jahrh.) 390. 

Deutsches Reich. Reichstage. Recess des 
Regensburger Reichstages (1471) 7, 
40 a; Reichstagsangelegenheiten, ver- 
schiedene (15. Jahrh.) 80; Acta, den 
Reichstag zu Augsburg betreffend (1 555) 
87; Verhandl. der fränk. Stände mit 
Markgraf Albrecht v. Brandenburg auf 
den Tagen zu Worms, Frankfurt a. M., 
Rothenburg a. d; Tauber, u. Augsburg, s. 
Reichstagsabs eh. ( 1 554, 1555) 89; Neben- 
abschied des Reichstages zu Augsburg 
(1559) 92, 1; Abschied zu Worms 
(1564) 92, 2; Abschied zu Augsburg 

(1566) 92, 3; Abschied zu Regensburg 

(1567) 92, 4; Abschied zu Erfurt 
(1567) 92, 5; Concordata geistl. und 
weltl. Beschwerung zu Augsburg (1530) 
92, 12; Berechnung der Türkenhilfe 
v. J. 1566 für den Reichstag zu Speier 
i. J. 1570, 92, 15. 

Politik u. Staatsrecht. Gründe gegen 

einen Kriegszug nach Frankreich (1 568) 
25, 18; Ursache des Krieges i. Frank- 
reich (1567, 1568) 25, 20 ; Ueberdie erste 
Reichskriegserklärung gegen Frank- 
reich (18. Jahrh. Ende) 91, 1; Er- 
läuterung über den Abschluss eines 
Reichsfriedens 91, 2; Memoires con- 
cernants la seuret6 publique de l'empire 
383, 6. B. 7; Sur les usurpations 
des empereurs et rois d'Espagne en 
Allemagne 383, 6. B. 11; Super Con- 
cordatis c. Sede Apostolica traetatus 
(1600) 383, 10. B. 3; Systema juris 
publici 383, 10. B. 2; Collectanea 
jura imp. in Hetruriam probant. (15., 
16., 18., Jahrh.) 383, 14. B. 

— — Verhältnisse auswärtige. Concordata 
nationis Germanicae cum sede Aposto- 
lica (1447, 1448) 92, 11; Memoires de 
l'ambassade d'Elisee de Haraucourt, 
de Lorraine vers Tempereur (1613), 110; 
Relazione della Germania del Caval. 
Battista Nani, ambasciat Veneto (1658) 
395, 1. 

Disentis i. Graubünden, Benedictiner- 
stift. Documenta antiqua monasterii 
Desertinensis (10.— 12. saec.) 383,32. B. 

Donau. Drei Denkschriften über den 

8 
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Lauf der Donau zwischen Nussdorf 
u. Wien (1760, französ.) 397, 3. 

Dominikanerinen. S. Orden geistliche. 

Dorothea, Priorin des Klosters der regul. 
Augustiner-Chorfrauen bei St. Jakob 
i. Kirchberg am Wechsel (1598) 271. 

Drosendorf i. Oe. u. d. E. Dienst- und 
Urbarbuch für die umliegenden, dem 
Kloster der regul. Chorfrauen bei 
St. Lorenz a. alt. Fleischmarkte in 
Wien unterthänigen Bewohner (1507) 
241. 

Dürrenberg, Gebirge i. Erzstifte Salz- 
burg. Beschreibung des Salzberges 
(1738—1741) 50. 

Eggenburg, Stadt i. Oe. u. d. Enns. 
Gedenkbuch der Stadtpfarre (18. Jahrh.) 
322; Inventar der Stadtpfarre (1582) 
415, 2. B. 

Eglofs, Grafschaft, i. Vorderöst Reper- 
torium v. Acten u. Urkunden (15. bis 
17. Jahrh.) 62. 

Eisenstadt, Herrschaft i. Ungarn. De- 
duction über selbe 22, S. 88. 

Eitzinger Elisabeth, Aebtissin des Bene- 
dictinerinenstiftes Erlakloster (1437) 
181. 

Eleonore, Kaiserin. Historisch-biogra- 
phische Aufzeichnungen über selbe 
(1450-1467) 5. 

Kaiserin (Wittwe, 1672), 205. 

England. Actenstücke (17. Jahrh.) 383, 6. 
B. 1; M6moires pour parvenir a une 
connaissance parfaite de Thistoire 
d'Angleterre 383, 6. B. 6. 

Ennsthal i. Steiermark. Patent über den 
Proviant- und Victualien- Verkauf da- 
selbst (1619) 25, 27. 

Enzensperger Johann, Hofrichter des Kö- 
nigsklosters der Klarissinen in Wien. 
Amtscorrespondenz (1673-1678) 218; 
(1659—1678) 248. 

Epitaph. 136, S. 392; 383, 32. B. 5. 

Erfurt, Reichsstadt. Reichstagabschied 
(1567) 92, 5. 

Erich, Herzog v. Braunschweig-Lüneburg. 
Raitbuch (1496—1511) 84; (1528 bis 
1530) 85. 

Er la, Benedictinerinenstifti. Ö. u. d. E. (Erla- 
kloster). Copialbuch (12. — 16. Jahrh.) 
v 1 34 ; 135; 189; Reihe der Aebtissinen 
ai42— 1572) 135, S. 9; Repertorium 
(des Archivs) (14.— 16. Jahrh.) 150; 
165; (1574) 238; (1625) 244; (1630) 
250; Urbarbuch (1437) 181; (1503) 
366; Zehentbuch (1550—1557) 269. 
S. auch Anzenberg, Hörsching, Hof- 
amt, Wantendorf, Winklern. 

Erla i. Ö. u. d. E., Pfarrdorf. Beschreibung 
der zwei Kirchen daselbst (17. Jahrh.) 



365, 29 a; Pfarreinkünfte jährliche 
(17. Jahrh.) 366, 27 a. 

Erla, Staatsherrschaft i. Ö. u. d. E. Zehent- 
buch (1796) 284. 

Erlakloster, Rentamt i. ö. u. d. E. 
(S. auch Wien Königskloster der Kla- 
rissinen.) 

Copialbuch. (16. u. 17, Jahrh.) 134; 136. 

Dienstbuch. (1614) 119; (1624, 1625) 

121; (1625) 124; (1683) 125; (1655) 
126; (1657) 127; (1617, 1620, 1623) 
128 ; (1673) 129 ; 130 , 2 ; 131 ; (1630 bis 
1693) 276; (1597) 361. 

Lehenbuch. (1617, 1620, 1623) 128; 

(16. u. 17. Jahrh.) 135; (1598-1612) 
148; (1583—1652) 208; (1754) 209; 
(1735) 210. 

Miscellanea. Amtscorrespondenz mit 

dem Königskloster der Klarissinen in 
Wien (1753—1759) 216; Instruction 
des Pat. Commissarius, u. des Hof- 
richters des Königski. d. Klariss. in 
Wien für Dienstreisen nach dem Rent- 
amte Erlakl. (1625) 362. 

Panthaidingbuch. (1625) 360, la; 

363, la; 365, la; Nachträge hierzu 

(1640) 365, 30 a, 36 a. 
Rechnungsbuch. (1627) 200; (1779) 

201; (1780) 202; (1574—1594) 331. 

Registraturbuch. (1608—1632) 364. 

Repertorium. (1669) 150; 165; (1574) 

238; (1625) 244; (1630) 250. 
Robotgeldbuch. (1624, 1625) 122; 

(1673) 130, 1. 
Steuerbuch. (1625) 120; 123; (1655) 

126; (1646—1657) 127; (1673) 129; 

(1600) 230. 
Urbarbuch. (12.— 17. Jahrh.) 135; 

(1597) 143; (1623—1661) 152; (1623) 

153; (1573) 158; (1665) 159; (1625, 

1639) 160; (1573) 161; (1597) 167; 

(1625) 169; (1712) 170; (1575) 171; 

(1694) 172; (16., 17. Jahrh.) 175, (1624) 

183; (1608—1614) 321; (1608—1613) 

325; (1597) 361. 
Zehentbuch. (1572— 1579)254; (1683 

bis 1592) 287; (1593—1602) 290. 

E r n 8 1 von Mengersdorf, Bischof v. Bam- 
berg. Waldordnung für die Güter. des 
Hochstiftes in Kärnthen (1684) 369, 
126 a; Dienstschreiben verschiedene 
von u. a. ihn (1686) 372. 

Europa, Politik. Aux Princes Catholiques 
sur l'etat present des affaires publiques 
(17 siecle) 383, 29. B. 6; Discurso po- 
litico sobre la suzesion etc. (17. Jahrh.) 
383, 33. B. 15. 

Faber Christoph, Doctor der Rechte u. 
Regimentsrath in Wien (1616) 361. 
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F a b e r Johann, Bischof von Wien. Consi- 
lium de dote Mariae, reginae Hunga- 
riae, 9. 

Falkenstein, Herrschaft i. Ö. o. d. E. 
Urbarbuch (1570) 387. 

Ferdinand L, Kaiser. Testamentsauszug 
(1543) 6, 1; Auszug a. s. Testamente 
u. der Theilungsurkunde y. J. 1554, 
6, 3; Erb 8 chafts Verhandlung m. Kais. 
Karl V. u. Königin Maria v. Ungarn 
nach König Philipp I. von Spanien, 20; 
Actenstücke, die Erbhuldigung i. Ö. 
o. d. E. und die Bestätigung der dor- 
tigen Landesfreiheiten betreffend (1520) 
25, 4; Wahlcapitulation (1558) 96, 1; 
De successione Ferd. i. Imperio (1656) 
383, 6. B. 4; Vergl. m. Bayern über 
verschiedene streitige Angelegenheiten 
(1529) 383, 17. B. 9; Vergl. m. Bayern 
wegen Festsetzung der dortigen Grän- 
zen gegen Tirol (1541) 383, 17. B. 13; 
Vertrag m. Bayern wegen Ausübung 
der Reisjagd in den Gebieten von 
Aschau u. Kufstein (1541) 383, 17. B. 
14; Dispositions pour regier la suc- 
cession en plus. Etats de la maison 
d'Autriche (1543, 1546, 1547) 383, 
33. B. 13. 

— — II., Kaiser. Instruction für die Re- 
gierung u. Kammer zu Graz (1597) 
37 ; Controversia c. Rudolpho II., Im- 
perat. -de Tirolensi comitatu 59, 1 ; 
Wahlcapitulation (1619) 96, 4; Rag- 
gioni che ha avuto nella libera navi- 
gazione del mare adriatico 383, 11. B. 
236 a; Beglaubigungsschreiben f. versch. 
Staatsbeamte, dann Briefe a. u. v. 
ihm (1619—1632, 1634) 383, 80. B. 10. 

HL, Kaiser. Widmung 24; Instruc- 
tion f. d. Regierung zu Graz (1650) 
36 ; Diensteide geistl. u. weltl. Würden- 
träger (1637—1657) 383, 23. B.; In- 
struction f. d. Hofkriegsrathspräsi- 
denten u. die Hofkriegsräthe (1650) 
383, 23. B. 51a. 

Ferrara, Herzogthum. Lettera al Papa 
Sülle affari di, (17. sec.) 383, 29. B. 
6; Risposta alla scrittura del Duca di 
Modena sopra le pretensioni nel Du- 
cato di Ferrara et altri feudi ecclesi- 
astici (1643) 383, 29. B. 12. 

Fiume. Bericht über eine Reise dahin 
i. Interesse des öst. Commerzwesens 
(circa 1730) 388. 

Formelbuch 253; 346; 383, 23. B., 409; 
410. 

Franche Comt6. S. Burgund. 

Franken, Kreisstände. Verhandlungen 
m. Markgr. Albrecht v. Brandenburg 
(1564, 1555) 89. 



Frankfurt a. M., Reichsstadt. Protocoll 
des Collegialtages zu — über die Wahl 
des Erzherzogs Joseph z. röm. Könige 
(1764) 82; Reichstagsverhandlungen 
u. Abschied (16. Jahrh.) 89; Abschied 
des Reichsdeputationstages zu, (1569) 
92, 7. 

Frankreich. Ursache des Krieges d. J. 
1567 u. 1568, 25, 20; Edict, das Reli-, 
gionsbekenntniss der Justizbeamten 
betreffend (1567) 25, 21; Instrumenta 
etc. circa limites versus Germaniam 
(10. — 16. saec.) 90; von den Gränzen 
des deutschen Reiches gegen Frankr. 
(18. Jahrh.) 91, 3; Neutralitätserklä- 
rung zu Gunsten Lothringens (1596) 
105; Copialbuch (17. Jahrh.) 106; 
Briefe und Deductionsschriften über 
die Occupation v. Lothringen u. Bar 
(1694) 111; Miscellanea, den Karthäu- 
serorden u. d. franz. Ordensprovinz be- 
treffend (lat. u.franzö8. 16. u. 17. Jahrh.) 
228; Anmerkungen über den Waffen- 
stillstand mit Bayern zu Ulm (1647) 
383, 2. B.; Actenstücke (17. u. 18. 
Jahrh.) 383, 6. B. 1 ; Li Tocchi della 
verita al re Christianissimo (17. sec.) 
383, 29. B. 7; Conference de Mar. de 
Servient avec les Commissaires des 
Provinces unies des Pays-Bas (17. siecle) 
383, 29. B. 9; Decreto della Corte di 
Parlamente), toccante il Card. Mazza- 
rino (1649) 383, 29. B. 15; Ordre du 
gouvernement touch. le ministere, puis 
les affaires des finances, de la guerre, 
de la marine, des affaires ätrangeres, 
des bätimens, des postes, du commerce 
et de la maison du roi (1707) 383, 
30. B. 9; Lettre d'un bon Francais a 
un de ses amis sur un inprim£ tou- 
chant le droft de succession du Duc 
d'Orleans a l'exclusion de Philippe 
(1718) 383, 33. B. 10; Relazione della 
Corte di Francia del Caval. Battista 
Nani, ambasciat. Veneto (1659, 1660) 
395, 3. 

Franz I. Kaiser. (III., Herzog von Lo- 
thringen). Titulaturbuch s. Kanzlei für 
d. Herzogth. Lothringen 107 ; Prophe- 
zeiung auf ihn (1741) 383, 31. B. 6. 

Franz Otto, Herzog v. Braunschweig- 
Lüneburg. Lat. Rechtsgutachten in s. 
Rechtsstreite gegen die Stadt Lüne- 
burg, 8. d. 25, 26. 

Franz, Herzog v. Alencon. Ordonnances, 
instruetions etc. pour les chefs tresorier 
gen&ral des finances, et commis des 
domaines et finances enBelgique (1582) 
383, 5. B. 3. 

8* 
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Franz v. Sales, S. Sermon ä son honneur 
(18. siecle) 383, 33. B. 3. 

Franziskaner. S. Orden geistliche. 

Freiburg i. Breisgau. Lat. Rechtsgut- 
achten der Hochschule daselbst in 
causa Lüneburg contra Lüneburg etc. 

25, 26. 

— — Kanton in der Schweiz. Bündniss 

m. Spanien (1705) 383, 32. B. 4. 

Fr ei sing, Hochstift. Regest, versch. Ver- 
träge m. d. Hause Oest. i. Tirol (1500, 
1656) 65, 1, 162b; Verträge m. d. 
Hause Oest. i. Tirol (1500— 1656) 66, 2. 

Freundsberg, Geschlecht. Abgang des 
Mannesstammes 93, 3. 

Friaul. Ursache des Krieges zwischen 
Oest. u. Venedig (17. Jahrh.) 383, 
11. B. 266a. 

Friedrich IL, Kaiser. Bestätigung des 
Steiermark. Landesfreiheitsbriefes v. 
J. 1186 (1249) 30, 4 b. 

— — III., Kaiser. Biographisch-historische 

Aufzeichnungen (1450 — 1486) 5; For- 
derung der n. ö. Stände a. ihn wegen 
Auslieferung des Prinzen Ladislaus 
(Posthumus) 7; Copialbuch s. Kanzlei 
(1453—1466) 418; Copialbuch s. inner- 
öst. Kanzlei (1468—1478) 419; (1452 
bis 1467) 425; Lehenbuch (1443 bis 
1471) 480; 431. 

— — IV., Herzog v. Oesterreich. Acbts- 

erklärung, u. spätere Aussöhnung mit 
Kaiser Sigismund (1414—1434) 383, 

26. B. 

— — König v. Schweden. Beschwerde- 

schrift des Stobee a. ihn (1729) 383, 
31. B. 7. 
IV., Kurfürst von der Pfalz. Testa- 
mentsbestimmung über die landesherr- 
liche Vormundschaft 25, 32. 

— — V., Kurfürst von der Pfalz. Acten- 

stücke über die Wahl z. Könige von 
Böhmen (1619, 1620) 25, 5. 
III. von Aufsess, Bischof von Bam- 
berg. Notitiae historicae de eo (XV. 
saec.) 397, 13. 

— — Karl, Graf v. Schönborn, Bischof 

v. Bamberg. Lehenbuch (1730—1738) 
376. 

Frohsdorf, Herrschaft i. Ö. u. d. E. Kanz- 
leiordnung u. Formelbuch (18. Jahrh.) 
263. 

Froschdorf. S. Frohsdorf. 

Füssen, Stadt i. Bayern. Beilegung daselbst 
v. Streitigkeiten mit Hohenschwangau 
wegen gewisser Bauten im Lechflusse 
(1546) 383, 17. B. 21. 

Fugger Hanns. Verleihung des Reichs- 
lehens Min de) heim an ihn (s. d.) 93, 
2, 3. 



Fulda, Reichsstadt. Abschied des Kur« 
fürstentages (1568) 92, 6. 

Fullgraf Joh. Herb., Hofrichter des 
Königsklosters der Klarissinen in 
Wien (1683) 289. 

Gaming, Karthause i. Ö. u. d. £. (nebst 
Amt u. Pfarre daselbst). Bergbuch. 
(1625—1536) 259 - x (1507—1524) 262; 
263; (1561—1589) 300; (1688—1621) 
307; (1613—1633) 309; (1533—1560) 
315; (1663—1677) 316; (1543-1647) 
317; (1661—1598) 327; (1484) 330. 

Dienstbuch. (1563— 1600) 206; (1641 

bis 1645) 211; (1548) 240; (1575) 265; 
(1514—1543) 266; (1660—1662) 272; 
(1467—1482) 277; (1547)295; (1612) 
296; (1594—1598) 297; (1551—1598) 
298; (1548) 299; (1513—1582) 304; 
(1600—1618) 308; (1641) 312; (1643 
bis 1545) 314; (1588) 319; (1590) 329; 
(1585) 333; (1550) 335; (1581) 336; 
(1517—1526) 337; (1440—1451) 339; 
(1544) 341; (1582) 342; (1583) 344. 

Forstbuch. (1629) 261; (1623—1632) 

266; (1614-1643) 266; (1666—1686) 
268; (1633—1656) 279. 

Gedenkbuch. (1461—1649) 343; 

(1510) 349. 

Grundbuch. (1628—1633) 166. 

Kanzleibuch. (16. u. 17. Jahrh.) 245; 

(1675-1689) 281. 

Miscellanea. Almrechte (15. Jahrh.) 

277; Auszüge von Actengtücken und 
Urkunden (14.— 17. Jahrh.) 283 ; Pfarr- 
einkünfte 348, 20 a; Bergmass (1510) 
349 ; Preisaufzeichnungen verschiedene 
(1510) 349; Zehrungskosten f. Abge- 
ordnete nach Scheibs (1510) 349; Auf- 
zeichnungen über die Weinlese in 
Wien (1510) 349, 127a; Wie es mit 
dem Holzmeister u. s. Knechten zu 
halten 349, 131a; Exhortationen und 
Festreden f. d. Karthäuserorden (16. u. 
17. Jahrh.) 228; Fragment. Officii 
(1635) 356. 

Panthaidingbuch. (16. Jahrh.) 348; 

(1665) 357; (16. Jahrh.) 358, 4 a. 

Privilegienbuch. (1537) 328; (16. 

Jahrh.) 358; (14.— 16. Jahrh.) 369. 

Rechnungsbuch. (1440) 305; (1575 

bis 1589) 281; (1594, 1595) 346. 

Registraturbuch. (1642—1651) 147; 

(14.-17. Jahrh.) 163; (1560—1653) 
236; (1635—1643) 249. 

Repertorium (u. Index). (14. — 18. 

Jahrh.) 220; 225; (14.— 17. Jahrh.) 
313; (1327—1630) 378. 

Robotbuch. (1631 — 1634) 256. 

Schuldbuch. (15., 16. Jahrh.) 264; 

(1513-1582) 304. 
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Gamihg, Karthause i. Ö. u. d. E. Steuer- 
buch. (1512— 1543) 212; (1660—1662) 
272; (1513—1582) 304; (1638-1676) 
311. 

Urbarbuch. (15.— 17. Jahrh.) 188; 

(14. — 1 7. Jahrh.) 190 ; (1436) 227 ; (1367) 
229; (1575) 255; (15. Jahrh.) 257; (1487 
bis 1493) 260; (1616—1668) 320. 

Zehentbuch. (1610) 176; (1492 bis 

1499) 258; (1513—1538) 274; (1491 
bis 1525) 278; (1517—1526)294; (1547) 
295; (1594—1598) 297; (1551—1598; 
298; (1548) 299; (1551—1698) 303; 
(1602—1614) 306; (1600—1615) 308; 
(1550) 310; (1541) 312; (1543-1546) 
314; (1549) 318; (1588) 319; (1600 bis 
1614) 326; (1590) 329; (1537—1553) 
332; (1585) 333; (1615—1636) 334 
(1550) 335; (1581) 336; (1517-1626) 
337; (1577—1582) 340; (1544) 341 
(1582) 342; (1583) 344. 

Wappen. 188; 227; 257; 274; 278 

359. 

Gars, Herrschaft i. Ö. u. d. E. Dienst- 
buch (16. Jahrh.) 353. 

Gebhard H., Truchsess v. Waldburg, 
Erzbischof v. Köln. Aufnahme in den 
Kurfürsten-Verein (1578) 382, la. 

Gedicht, deutsches 54. 

Geisler Sigism., Doctor d. Arzneikunde 
u. Rector der Hochschule zu Wien 
(1613) 133, 142 a. 

Genf. Zeitungen geschriebene aus (1611) 
95. 

Gengenbach, Benedictinerabtei i. V. Ö. 
Urkundenabschriften (1231—1393) 383, 
33. B. 17. 

Genua, Bepublik. Avviso del governo di 
(17. sec.) 383, 29. B. 11; Raggioni 
della republica di Genova, per le 
quali prova la su giustitia di poter 
ottener la sala Reggia etc. (17. sec.) 
383, 29. B. 13. 

Georg, Herzog v. Bayern. Ankauf eines 
Theiles von Schloss Schmiechen (1500) 
383, 17. B. 2; (1501) 383, 17. B. 3; 
(1502) 383, 17. B. 4; Urkunde Kaiser 
Max I. über s. Nachlass (1514) 383, 
17. B. 5. 

Georgenberg, S.i. Tirol, Benedictinerstift. 
Urbaransprüche an die Pfarre See 
(1466) 383, 17. B. 1. 

Gespräche 383, 29. B. 16; 33. B. 14. 

Giustiniani Aloisio, Coadjut. d. Patriar- 
chats Aquileja. Differenzen mit Inner- 
öst. (1571—1580, lat.) 383, 32. B. 2. 

Görz, Grafschaft u. Stadt. Erbhuldigung 
des Erzherzogs Karl von Inneröst. 
(1564) 42; Aufzeichnungen über die 
Landtage (1566, 1567) 44, LB.; (1568) 



44, 2. B; Registraturbuch (13. u. 14. 
Jahrh.) 72 ; Landtagsverhandlungen 
(1536—1538) 381 ; Erbhuldigung Kaiser 
Leopolds I. (1660) 383, 12. B. 3, 149b, 
152 b ; Verzeichniss heimfälliger und 
aperter Lehen 383, 27. B. 86 b; Ver- 
gleich der 5 n. ö. Lande u. der Grafsch. 
Görz (1642) 383, 28. B. 1; Abhand- 
lung über den gerichtl. Process (1551) 
383, 28. B. 2; Erläuterung u. Gut- 
achten über den ordinären Process 
(1552) 383, 28. B. 3. ; Abhandl. über 
den a. o. Gerichtspro cess (1558) 383, 
28. B. 4; Lehenbuch (1398—1408) 
413; Lehenaufzeichnungen (1460 bis 
1477) 420, la; Archivsrepertorium 
(1184—1499) 426. 

Götzdorf. S. Gottsdorf. 

Gotthard, S. Hasslinger. 

Gottsdorf, Amt u. Pfarre i. Ö. u. d. E. 
Zehentbriefe d. Pfarre (1338) 133, 
80b; Panthaiding (1641) 352, 1; Mar- 
tinidienst der Grundholden (1641) 352, 2. 

.Gradisca, Stadt. Erbhuldigung f. Erz- 
herzog Karl v. Inneröst. (1564) 42; 
Einzug Kaiser Leopolds I. (1660) 383, 
12. B. 3, 155 a. 

Gradisch. S. Gradisca. 

Granvella Ant. Perrenot, Cardinal etc. 
Repertorium s. Handschriften i. d. Abtei 
St. Vincent zu Besancon 17; La re- 
cherche du pot aux roses etc. 383, 
5. B. 5. 

Graubünden. Verträge m. d. Hause Oest. 
i. Tirol 64; Regest versch. Verträge 
m. d. Hause Oest. i. Tirol 65, 1, 162 b ; 
Historische Deduction über die Rechte 
des Hauses Oesterreich in Graubünden 
(1621) 383, 9. B. 

Graz, Stadt. Steuerausschreibung auf dem 
Landtage zu (1567) 25, 23; Vertrag 
der Regier, m. d. Ständen über Aus- 
übung gewisser Rechte auf den Häusern 
zu Graz (1501) 31, 41b; Erbhuldigung 
des Erzherzogs Karl v. Inneröst. (1564) 
42; Erbhuldigung Kais. Leopolds I. 
(1660) 383, 12. B. 3, 125 b, 131b, 136 a. 

Grinzing, i. Ö. u. d. E. Panthaidingbuch 
(1666) 357. 

Grub, Amt i. Ö. u. d. E. Steuer- u. Ur- 
barbuch (1568) 213. 

Gruenburg, Herrschaft i. Ö. o. d. E. 
Lehenaufzeichnungen (14. Jahrh.) 421, 
S. 633. 

Grumbach, Wilhelm v. Vergicht (1567) 
25, 17. 

Guett Jakob, Hofrichter des Königsklo- 
sters der Klarissinen in Wien. Ge- 
schäftsbriefe 237 (1654—1656). 

Habsburg, Haus. S. Oesterreich. 
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Hag David, n. ö. Eammerrath. Rescript 
Kais. Rudolphs II. an ihn (1576); 
Rechnungsbuch (1577) 406. 

Hai ss er Nikolaus, Lesemeister der Kar- 
thanse Gaming i. Stinkenbrunn (1613) 
309. 

Hamburg. Copialbuch der Relationen des 
Residenten der vereinigten Staaten der 
Niederlande daselbst, an die General- 
staaten (1774—1793) 380. 

Hanau, Grafen von. Besitz des Schlosses 
Babenhausen 48. 

Handschriften. 17. 

Harr ach Alois Thom. Raim. Graf, kais. 
Gesandter i. Spanien. Extracte u. Ab- 
schriften s. Relationen a. Kais. Leo- 
pold I. (1699—1701) 383, 12. B. 4. 

Hasslinger Gotthard, P., Abt des Bene- 
dictinerstiftes Lambach i. O. o. d. £. 
397, 6, 105 a. 

Heidelberg. Verzeichniss der Hochzeits- 
gäste auf der fürstl. Hochzeit (1569) 
25, 22. 

Heinrich IV., König v. Frankreich. Pas-, 
quill us sopra la guerra machinata da 
lui 95, 3 a ; Widmung (1604) 383, 29. B. 1. 

Herberg, Stadt. Zeitungen geschriebene 
aus (1610) 95. 

Hillebrandt Joh. Sebast, kais. Notar 
(1710) 383, 31. B. 5. 

Hippelsdorf. S. Hippersdorf. 

Hippersdorf, Markt i. Ö. u. d. E. (Siehe 
Scheibs, Karthause.) Dienstbuch (1641 
bis 1645) 211; Urbarbuch (lö.Jahrh.) 
257; Panthaiding (16. Jahrh.) 358,4 a. 

H i r 8 ch Laurenz, Rentamtsverwalter von 
Erlakloster (1573) 161; 171.. 

Horsching, Amt u. Pfarre i. Ö. o. d. E. 
(S. Erlakloster, Rentamt.) Robotgelder 
(1624, 1625) 122; (1673) 130, 1; Urbar 
der Pfarre St. Jakob (1594) 172. 

Hofamt. (S. Erlakloster, Rentamt.) Dienst- 
buch (1624, 1625) 121; Robotgeldbuch 
(1624, 1625) 122; Dienst- u. Steuer- 
buch (1655) 126; (1657) 127; Robot- 
geldbuch (1673) 130, 1; Küchendienst- 
buch (1673) 130, 2. 

Hoffer von Hoff Laurenz, Hofrichter des 
Königski. d. Klariss. i. Wien (1623) 
152; 153; 157; Geschäftsbriefe (1622 
bis 1625) 232. 

Hohenberg, Grafschaft i. Vorderöst. Ver- 
zeichniss aperter u. heimfälliger Lehen 
(17. Jahrh.) 383, 27. B. 50b. 

Hohen eck, Herrschaft in Vorderösterr. 
Collectanea über die Festsetzung ihrer 
Landmarken (1476—1775) 73. 

Hohenschwangau, Herrsch, i. Bayern. 
Beilegung v. Streitigkeiten mit der 
Stadt Füssen wegen Bauten i. Lech 



(1647) 383, 17. B. 21 ; Erbschaftsord- 
nung für ihr Gebiet (1548) 383, 17. B. 
23 ; Huldigung der Unterthanen (1549) 
383, 17. B. 24; Malefizkosten (1549) 
383, 17. B. 25. 

Holland. S. Niederlande, vereinigte 
Staaten der. 

Hollerauer Balthasar 382. 

Holzkirchen i. Ö. u. d. E. (S. Erlakl., 
Rentamt.) Rechnungsbuch der Pfarre 
St. Andrä daselbst (1574—1594) 331. 

Hörn Gabriel P., Hofmeister der Karthause 
Mauerbach. Rechnungsbuch (1686) 164. 

Hörnst ein, Herrschaft i. Ungarn. Deduc- 
tion über die, 22, S. 68. 

Huardt Johann, 382. 

Hütten, Hanns von. Aufzeichnungen über 
ihn, 100.. 

Imbach i. ö. u. d. E., Kloster der Do- 
minikanerinen. Rechnungsbuch (1680) 
243; (1652, 1653) 282. 

Innerösterreich. Copialbuch der erz- 
herzoglichen Kanzlei (1564—1568) 33; 
(1568—1581) 34; Instruction für die 
inneröst. Regierung (1650) 36 ; Instruc- 
tion f. d. inneröst. Regierung u. Kammer 
(1597) 37; Instruction f. d. inneröst. 
Regierung (1734) 38; Erbhuldigung 
des Erzherzogs Karl v. Inneröst. (1564) 
42; Titulaturbuch der erzherzogl. Kanz- 
lei (16. Jahrh.) 43; Registraturbuch 
dieser Kanzlei (1571—1578) 45; Gene- 
ralienbuch dieser Kanzlei (1560—1623) 
46; Aufzeichnungen über innerösterr. 
Landtage (1565—1589) 44; Extract 
a. d. Schatzgewölbregister, Inneröst. 
betreffend (13.— 16. Jahrh.) 383, 6. B. 
5; Erbhuldigung Kaiser Leopolds I. 
(1660) 383, 12. B. 3; Vergleich der 
fünf n. ö. Lande u. der Grafschaft 
Görz (1542) 383, 28. B. 1; Abhandl. 
über den gerichtl. Process (1551) 383, 
28. B. 2; Erläuterung u. Gutachten 
über den gewöhnl. Process (1552) 383, 
28. B. 3; Abhandl. über den a. o. 
Gerichtsprocess, 383, 28. B. 4; Denk- 
schrift über versch. Differenzen mit 
Aquileja (lat. 1570—1580) 383, 32. B. 
2; Registraturbücher d. inneröst. Hof- 
kammer (1530—1564) 384; Verhand- 
lungen m. Venedig z. Beilegung versch. 
Streitigkeiten (1582—1584) 396 ; Kurze 
Darstellung der Vorkehrungen behufs 
der auftauchenden Reformationsbestre- 
bungen (1570-1679) 397, 7; Copial- 
buch (1468—1478) 419; (1452—1467) 
425. 

Innsbruck, Archivsrepertorium über V. 
Ö. (1787) 62; Landtagsabschied (1573) 
63; Archivsextract(1712) 383, 12. B. 2; 
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Archivsverzeichnisse und Abschriften 
von Urkunden aus d. Archive über 
Reichssachen (13.— 16. Jahrh.) 390. 

Ips, Stadt. Kloster der Cistercienserinen 
z. h. Geiste, vor der Stadt. Copial- 
buch. (14.— 16. Jahrh.) 133; 144; 145; 
Archivsrepertorium (14. — 16. Jahrh.) 
150; 165; Urbar (1497) 182; (1571) 
185; Grundbuch (1512) 187; Copial- 
buch (14. — 16. Jahrh.) 189; Urkunden- 
repertorium (1625) 244; (1630) 250. 

Rentamt i. Ö. u. d. E. (S. auch 

Wien KL, Königskiost. d. Klariss.) 
Gopialbuch (16. 17. Jahrh.) 133; 144; 
145. 

Gorrespondenz amtliche m.d. Königs- 
kiost, d. Klarissinen in Wien. (1753 
bis 1759) 216. 

Dienstbuch. (1675) 155. 

— — Instruction des Pat. Gommissarius 

u. des Hofrichters v. Königskiost. d. 

Klariss. i. Wien für Dienstreisen z. 

Rentamte Ips (1625) 362. 

Lehenbuch. (1754) 209; (1735) 210. 

Registraturbuch. (1644—1678) 217. 

Repertorium. (1669)150; 165; (1625) 

244; (1630) 250. 
Urbarbuch. (1623) 163; (1621) 154; 

156; (1623) 157; (16. u. 17. Jahrh.) 

175; (1624) 183. 

— — i. ö. u. d. E., Kloster der Franzis- 

kaner (1631) 133. 

— — hochstiftl. Passauisches Kastenamt. 

Bergbuch (1593—1595) 285; Rech- 
nungsbuch (1735) 323; Zehentbuch 
(1657) 273; (1745—1747) 286; (1703 
bis 1705) 301; (16Ö3) 324. 

Irland. Petitio Hibernorum ad Impera- 
torem i. causa religionis catholicae 
(1711) 383, 8. B. 2. 

Isabella Klara Eugenia, Erzherzogin v. 
Oesterreich. Etat de sa maison (1598 
bis 1633) 18. 

Ispahan. Description de (1699) 383, 30. 
B. 2, 26 b. 

I s t r i e n. Urkunden u. amtl. Aufzeichnungen 
(15. Jahrh.) 419 ; Urkunden (15. Jahrh.) 
425. 

Italien, Raitbuch Herzog Erichs v. Braun- 
schweig, den Krieg in Italien betreffend 
(1528) 85; Gollectanea über die ita- 
lienischen Reichslehen (1604—1607) 
115; Parenesi, overo ammonizione 
agli principi d'Italia per la concordia 
383, 6. B. 3; Feudatarii S. R. J. i. 
Italia 383, 13. B. 301a; Index feudo- 
rum Italicorum (1648) 383, 15. B. 
421a; Relazione delle Alpi, che divi- 
dono Tltalia della Germania et della 
Francia con i passi etc., con altri 



particolari degni di considerazione 
(1622) 383, 29. B. 2; Discorso intorno 
alle attioni et dissegni del Re di 
Spagna sopra li stati d'Italia, con la 
sua risposta (17. Jahrh.) 383, 29. B. 
3 ; Li arcani suellati di tutti li Pren- 
cipi d'Italia (1665) 395, 4. 

Jacob, Abt des Gistercienserstiftes 
Säusenstein i. Oe. u. d. E. Zwei 
Briefe von Ursula Freiin v. Löbl, 
Äbtissin des Königsklosters d. Klariss. 
i. Wien (1687) 133. 

Janin, Präsident i. d. Niederlanden 
(1607) 383, 5. B. 9. 

Jesus Ghristus. Bruderschaftsbuch der 
Bruderschaft z. allerh. Blute Jesu 
Ghristi i. d. Kirche des Königskiost. 
d. Klarissinen zu Wien (1672—1782) 
205. 

Johann Kasimir, Pfalzgraf bei Rhein. 
Offenes Trostschreiben an ihn (franz. 
s. d.) 25, 29. 

— — Wilhelm, Herzog zu Sachsen-Wei- 

mar. Ausschreiben, die Religion be- 
treffend (1568) 25, 19 ; Schreiben des 
Herzogs Christoph v. Württemberg an * 
ihn (1568) 26, 21. 
Joseph I., Kaiser. Entwurf s. Wahl- 
capitulation als römischer König 
(1690) 98 ; Diensteide ihmgeleist. (1705 
bis 1709) 383, 21 B. ; Beglaubigungs- 
schreiben für höhere Staatsbeamte u. 
Briefe a. verschied. Personen (1705, 
1706, 1708) 383, 30. B. 10. 

— — II., Kaiser. Protokoll des Collegial- 

tages zu Frankf. a. M. über s. Wahl 
zum römischen König (1764) 82. 

— — Clemens, Herzog v. Bayern, Bischof 

v. Lüttich. Reflectiones in causa Prin- 
cipis, Ordinumque Leodinensinm con- 
tra Belgii Status (1720) 383, 30. 
B. 5. 

— — Ferdinand, Herzog v. Bayern, Dis- 

curso sobre sa suzesion en la Monar- 
chia d'Espanna (17. Jahrh.) 383, 33. 
B. 15. 

— — I. Dominikus, Graf v. Lamberg, 

Bischof v. Passau. Statuten für das 
Collegiatstift Spital a. Pirn (1742) 379. 

Josephsberg. S. Kahlenberg. 

Jülich, Cleve u. Berg, Herzogthum. 
Denkschrift des päpstl. Nuntius i. Köln 
über den jülichisch. Erbfolgestreit 25, 
30; Denkschrift über denselben Erb- 
folgestreit, (s. d.) 25, 31; Droit de 
succession de Louis L, ducde Gueldre 
au duche" de Juliers 383, 5. B. 8. 

Kärnthen. Diplomatar (1186—1494) 

30; Landesprivilegien (1414 — 1471) 
30, 38a; Copialbuch (1637, 1638) 39; 
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Collectanea z. Gerichtsordnung v. J. 
1638, 39; Gerichtsordnung (1638) 
40; (1669) 41; Erbhuldiguug des 
Erzherzogs Karl v. Innerösterreich 
(1564) 42; Aufzeichnungen über die 
Landtage (1566, 1567) 44, 1. B.; 
(1568) 44, 2. B.; (1536—1538) 381; 
Erbhuldigung Kaiser Leopolds I. 
(1660) 383, 12, B. 3, 137a 141a; 
Eid des Landeshauptmannes (1666) 
383, 23. B. 58a; Anhang zur Polizei- 
ordnung (1576) 397, 5; Pfandungs- 
oder Spännordnung (1582) 397, 12; 
Actenstücke (1498—1500) 416; Ur- 
kunden und amtl. Aufzeichnungen 
(15. Jahrh.) 419; Urkunden (1489 bis 
1493) 424; (15. Jahrhundert.) 425; 
Lehenaufzeichnungen (15. Jahrh.) 
430; 431. 

Kärnth e n,Güterhochstftl.Bambergische,in 
Verhandlungen über Streitigkeiten mit 
der österreichischen Regierung (1524 
bis 1538) 86; Concessionen und Re- 
verse in Bergwerksangelegenheiten 
(1590—1655) 369; Concessionen und 
Reverse in Forstangelegenheiten (1584 
bis 1655) 369; (1655—1710) 370; 
Lehenbuch (1399) 371; Registratur- 
buch (1586) 372; Lehenbuch (1556 
1573) 373; (1592-1598) 374; (1683 
bis 1685) 375; (1730—1738) 376. 

Kahlenberg (bei Wien). Kloster der 
Camaldulenser daselbst. Copialbuch 
(1766—1772) 219. 

Karl V., Kaiser. Consil. ei suggest. de 
dote Mariae, regin. Hungariae 9 ; 
Kaiserwahl und Krönung (1519, 1520) 
15; Copialbuch seine Abdication be- 
treffend (1556—1558) 16; Erbschafts* 
Verhandlung nach König Philipp I.v. 
Spanien 20; vom Eigenthumsrechte 
auf das Herzogth. Mailand (ital.) 25, 
28 ; Achtserklärung gegen Herzog 
Ulrich v. Württemberg, (1521) 100; 
Confirmatio privilegior. ducuin Lotha- 
ringiae, Brabantiae et Limburgiae, et 
oppidi Traiectensis contra externa 
judicia (1530) 112 ; Urkunde für 
Massa und Carrara (1554) 118; Ab- 
dication (1556) 383, 6. B. 4; Ver- 
mittlung eines Vergleiches zwischen 
dem römischen Könige Ferdinand und 
den Herzogen Ludwig u. Wilhelm v. 
Bayern über verschiedene Angelegen- 
heiten (1529) 383, 17. B. 12; Erb- 
schaftsordnung für die Herrschaft 
Hohenschwangau (1548) 383, 17. B. 
23; Copial- und Registraturbuch (1520, 
1521) 414 f 



Karl VI., Kaiser. Instruction f. d. inner- 
öst. Regierung (1734) 38. 

II., Erzherzog v. Oesterreich. Co- 
pialbuch der inneröst. Kanzlei (1564 
bis 1568) 33; (1568-1581) 34; Vor- 
merkbuch über s. Hofstaat (1577 bis 
1584) 35; Erbhuldigung i. d. inner- 
österr. Ländern (1564) 42; Titulatur- 
buch d. inneröst. Kanzlei 43; Ant- 
wortsschreiben an ihn v. Seiten 
Spaniens über die Religionsangelegen- 
heiten i. d. Niederlanden (1569) 92, 
14; Denkschrift über s. Differenzen 
mit Aquileja (lat. 1570—1580) 383, 

32. B. 3 ; kurze Darstellung s. Vor- 
kehrungen, die in den innerösterr. 
Ländern auftauchenden Reformations- 
bestrebungen betreffend (1570 — 1579) 
397, 7. 

Karl IX., König v. Frankreich. Edict, 
das Religionsbekenntniss der Justiz - 
beamten betreffend (1567) 25, 21. 

— — II., König v. Spanien. Les con- 

säquences infaillibles de son testament 
et du traitä de partage (1700) 383, 30. 
B. 3, 13. 

— — II., König v. England. Portrait 

abrege 383, 32. B. 8, 328a; Reflexions 
sur son portrait 383, 32 B. 8, 330a. 

— — Herzog v. Burgund. Streitigkeiten 

m. Erzherzog Sigismund v. Oester- 
reich in Tirol (15. Jahrh.) 21. 

— — Emanuel, König von Sardinien. 

Acte d'abdication en sa faveur (1730, 
ital.) 383, 33. B. 19. 

— — Borromäus, S. Lettere di Carlo 

Visconti Vescovo di Ventimiglia, scritte 

a lui dal Concilio di Trento (1562, 

1563) 383, 21. B. 
Karthäuser. S. Orden geistliche. 
Kaspar, Abt des Benedictinerstiftes Molk 

(1616) 351. 
Katharina v. Burgund. Urkunden über 

ihre Vermählung m. Herzog Leopold 

von Oesterreich (14. , 15. Jahrh.) 

1—4. 

— — Königin v. Polen, geborne Erz- 

herzogin v. Oester. Theillibell 383, 

33. B. 7. 

— — Franziska von Hoyos, Aebtissin des 

Königsklosters der Klarissinen in 
Wien. Epitaph (1667) 136, S. 392; 
Actenstücke, dann Briefe a. versch. 
Personen (1631—1642) 168; (1660 bis 
1666) 214; (1644—1660) 237. 

Kehlhaimer Georg, Berg- und Stadt- 
richter zu St. Leonhard i. Kärnthen 
(1512) 368. 

Kirchhamer Heinrich. Grundbuch s. 
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Erben und Witwe zu Klosterneuburg 
(1616— 1656) 239. 

Kirchbach i. Ö. u. d. £. (bei Rap öl- 
te nstein). Pf arr- Inventar und Grund- 
buch (1571) 185. 

Kirchberg a. Wechsel. Kloster der 
regul. Augustiner • Chorfrauen und 
Pfarre daselbst. Urbarbuch (15., 16. 
Jahrh.) 271. 

Kirche, römisch - katholische. Petitio 
Hibernorum ad Imperator em i. causa 
religionis catholicae (1711) 383, 8. 
B. 2 ; Discours sur l'etat et l'eglise de 
Borne (1604) 383, 29. B. 1 ; Vorschläge 
wie dem katholischen Glauben i. Oe. 
u. d. £. aufzuhelfen wäre gegenüber 
der Ausbreitung der Reformation 
(1697) 397, 8. 

Kirchenrecht. Decisio Benedict! XII., 
de conferendis praebendis et digni- 
tatibus (1335) 383, 10. B. 4; Gollectanea 
yheologica (17., 18. Jahrh.) 402. 

Kirchmaister Kaspar, Priester. Schrei - 
a. Kais. Maximil. I. (s. d.) 5. 

Klagen fürt. Erbhuldigung des Erz- 
herz. Karl y. Innerösterr. (1564) 42; 
Einzug Kaiser Leopolds I. (1660) 
383, 12. B. 3, 137a. 

Klara Franziska, Gräfin von Starhem- 
berg, Aebtissindes Königsklosters der 
Klarissinen in Wien. Lehenbuch 
(1764) 209. 

Klarissinen. S. Orden geistliche. 

Kleinmariazell, Benedictinerstift i. 
Ö. u. d. E. Schuldbuch (1615) 338; 
Inventar (1616) 351. 

Klosterneuburg, Stadt i. Ö. u. d. E. 
Grundbuch daselbst von Heinrich 
Kirchhamer's Erben und Witwe (1616 
bis 1656) 239. 

Köln, Erzstift. Diskurs des päpstl. Nun- 
tius in, über die jülichische Succes- 
sion 26, 30; Copialbuch, den Kur- 
fürstenverein betreffend (1578 bis 
1611) 382. 

— — Reichsstadt Zeitungen geschriebene 
aus (1610, 1611) 95. 

Konrad von Albrechtsberg, Propst und 
Stadtpfarrer zu Eggenburg i. Ö. u. 
d. E. (1712) 322. 

Konstan tinopel. Beschreibung (17. 
Jahrh. französ.) 383, 18. B. Kap. 67; 
Arriväe de Comte Ferd. A. Harrsch ä 
Constanlinople (1700) 383, 30. B. 
2., 34 b. 

Krain. Erbhuldigung des Erzherzogs 
Karl v. Inneröst. (1564) 42; Aufzeich- 
nungen über die Landtage (1566, 
1667) 44, 1. B. ; (1568) 44, 2. B.; 
(1536—1538) 381 ; Erbhuldigung 



Kaiser Leopolds I. (1660) 383, 12. B. 
3, 145b, 147a ; Landgerichtsordnung 
(1535) 397, 2; Landschrannenordnung 
a. d. J. 1564, neu bestätigt i. J. 
1565, 397, 10; Actenstücke (1498 bis 
1500) 416; Urkunden u. amtl. Auf- 
zeichnungen (15. Jahrh.) 419; Ur- 
kunden (1489-1493) 424; (15. Jahrh.) 
425 ; Lehenaufzeichnungen (15. Jahrh.) 
430; 431. 

Krainburg, Stadt i. Krain. Urbar. 
(14. Jahrh.) 401, 35a. 

K r ak a u, Stadt. Zeitungen geschriebene aus, 
(1610) 95. 

Kreuzzüge. Die Jahrhunderte der Kreuz- 
züge, (hist. Skizze) 405. 
Künthaler Probus, P. (17. Jahrh.) 136. 

Kufstein, Herrschaft und Landgericht 
i. Tirol. Vergleich m. d. Landgerichte 
Rosenheim über versch. Angelegen- 
heiten (1524) 383, 17. B. 8; Vertrag 
zwischen dem öst. u. bayerischen 
Hause wegen der Reisjagd (1541) 383, 
17. B. 14. 

Ladislaus (Posthumns), (IV.) König von 
Böhmen, (VI.) König v. Ungarn etc. 
Verhandlungen der n. ö. Stände mit 
Kaiser Friedrich III., wegen s. Aus- 
lieferung 17; Copial- u. Registratur- 
buch (1453, 1454) 411; Copialbuch 
(1453) 427; Registraturbuch (1454 bis 
1460) 428. 

(V.) König v. Böhmen, (VII.) von 

Ungarn etc. Testament (1516) 383, 
8. B. 7. 

— ■>•- IV., König v. Polen. Actenauszug 
s. Heirath betreffend (1637, 1638) 8, 
H. 2. 
- L ai b a c h. Erbhuldigung des Erzherzogs 
Karl v. Inneröst. (1564) 42; Erbhul- 
digung Kaiser Leopolds I. (1660), 383, 
12. B. 3, 145, b. 

Lambach, Benedictinerstift i. Ö. o. d. E. 
Kurzer u. unparteiischer Bericht v. 
selbem (18. Jahrh.) 397, 6. 

Lambrecht St., Benedictinerstift i. Steier- 
mark. Diplomatar (1000—1460) 383, 
4, B. 

Landsberg i. Bayern. Urkunde über 
Durchführung des Vertrages (v. J. 
1517) zwischen Bayern u. dem Höchst. 
Augsburg über die Jagdgerechtigkeit 
daselbst (1518) 383, 17. B. 6; Vertrag 
zwischen Bayern u. Augsb. z. Beile- 
gung v. Streitigkeiten über die be- 
nannte Jagdgerechtigkeit (1518) 383, 
17. B. 

Landschic z, Schloss i. Ungarn. Descrip- 
tion du parc de Landschid (sie!) 49. 
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Lausanne. Relation de ce, qni s'est pass£ 
dans l'affaire du bailli Steiger ä Lau- 
sanne (1706, 1707) 383, 30. B. 8. 

Laxen bürg, Pfarre i. Ö. u. d. E. Ge- 
währbuch (1684—1708) 246. 

Lech, Fluss. Beilegung wegen Streitig- 
keiten über Flussbauten im (1546) 383, 
17. B. 21. 

Leonhard St., Herrsch, u. Stadt i. Kärn- 
then. Bergbuch ( 1512—1650), 368. 

Leonstein, Hersch. i. Ö. o. d. E. Lehen- 
aufzeichnungen (14. Jahrh.)421,S. 530. 

Leopold L, Kaiser. Ueberreichung meh- 
rerer Deductionsschriften a. ihn (1669) 
8; Instruction f. d. vorderöst. Regier. 
u. Kammer (1683) 70, 1; Notiz (1672) 
205; (1697) 383, 7. B. 1; Hofproto- 
kollsausz. über die Erbhuldig, i. Inner- 
österreich (1660) 383, 12. B. 3; Ex- 
tracte u. Abschr. v. Relat. d. kais. 
Gesandten i. Spanien A. Th. R. Grafen 
Harrach a.ihn (1699—1701) 383,12. B.4; 
Diensteide selb, geleistete (1657 — 1705) 
383, 23. B.; Widmung (17. Jahrh.) 
383, 24. B. ; Beglaubigungsschreiben, 
dann Briefe a. u. v. (1661—1703) 383, 
30. B. 10. 

— — III., Herz. v. O esterreich. Verpfänd. 

schwäb. Landvogteien an ihn (1379) 
397, 9; Urkunden, 407. 

IV., Herz. v. Oesterreich, Heiraths- 

project m. Margaretha v. Burgund 1; 
2; 3; Vermählung m. Katharina v. Bur- 
gund (1387) 1—4. 

— — Erzherz. v. Oest., Bischof v. Passau 

und Strassburg. Patent über die Lan- 
desdefension i. Ö. u. d. E. (1619) 25, 
10; Widmung (1621) 383, 9. B. 

— — Wilhelm, Erzherz. v. Oest., Bischof 

v. Breslau, Halberstadt etc. Etat de 
sa maison (1647—1654) 19. 

Herzog v. Lothringen. Titulaturbuch 

(18. Jahrh.) 108; 109. 

Leschler Erhard, Hofrichter des Königs- 
klosters d. Klarissinen in Wien (1625) 
244; (1630) 250; (1623) 360; 363. 

Lille. Raport sur l'etablissement d'une 
cour superieure de justice ä (1711) 
s 383, 8. B. 2. 

Limburg, Herzogth. Confirmatio privi- 
legior. ducum contra externa judicia 
(1530) 112. 

Linz. Erbhuldigung des Königs Mathias 
(1609) 23, 12; Verhandlungen zu (1552) 
97. 

Lothringen u. Bar. Diplomatar (13. — 17. 
Jahrh.) 104; Copialbuch (16. u. 17. 
Jahrh.) 105; Extraits etc. pour justifier 
leg droits du roi de France au Comte* 
de Bar 106; Titulaturbuch (18. Jahrh.) 



107 — 109; Memoires de l'ambassade 
d'Elisee de Haraucourt vers l'empe- 
reur (1613), 110; Französ. Briefe u. 
Deductionsschriften über die Occupa- 
tion beider Länder durch Frankreich 
(1634) 111; Confirmatio privilegior. du- 
cum contra externa judicia (1530) 112; 
Forderungen an Spanien (1725 — 1730 
französ.) 113. 

Ludwig XII., König v. Frankreich. Lettre 
suppos6e etre ecrite ä sa cour (19. 
Jahrh.) 404. 

Ludwig, Herzog v. Bayern. Originalauf- 
träge a. d. Pfleger zu Spitz, Ulrich 
Marschall (1472, 1473) 28, 3. 

— — Urkunde über Durchführ. e. Ver- 
trages a. d. J. 1517 über die Jagd- 
rechte bei Landsberg u. i. d. Grafsch. 
Schwabeck m. d. Höchst. Augsburg 
(1518) 383, 17. B. 6; Vertrag m. d. 
Höchst. Augsburg wegen Beilegung 
v. Streitigkeiten, obige Jagdrech^e be- 
treffend (1518) 383, 17. B. 7; Vergl. 
m. d. röm. Kön. Ferd. wegen Beile- 
gung versch. Streitigkeiten (1529) 383, 
17. B. 9; (1534) 383, 17. B. 12; Vergl. 
m. demselben wegen Festsetz. d. Gränze 
gegen Tirol (1541) 383, 17. B. 13; Ver- 
trag m. demselben über die Reisjagd 
i. d. Gebieten v. Aschau u. Kuf stein 
(1541) 383, 17. B. 14. 

Graf v. Egmont. Droit sur le Duch6 

de Juliers. 383, 6. B. 8. 

Lüneburg, Stadt. Rechtsgutachten lat. 
über den Process gegen Franz Otto, 
Herz. v. Braunschweig-Lüneburg 25, 26. 

Lüttich, Hochstift. Reflectiones i. causa 
Principis, Ordinumque Leod. contra 
Belgii Status. (1720) 383, 30. B. 5. 

Luxemburg. Herzogth. Memoires tou- 
chant le Duch6 et Province de Lu- 
xemb. (1694) 383, 33. B. 8. 

Luzern, Kanton i. d. Schweiz. Bündniss 
m. Spanien (1705) 383, 32. B. 4. 

Lyon. Zeitungen geschriebene aus (1610, 
1611) 95. 

Mähren. Uebereinkommen m. d. Erzher- 
zogthum Oest. wegen Vernehmung von 
Gerichtszeugen (1545) 383, 28. B. 5; 
Urkunden (15. Jahrh.) 428. 

Mätzleins. S. Metzless. 

Mailand, Herzogthum. Deduction, dass 
Mailand ein Reichslehen sei (ital.) 25, 
28; Votum fisci etc. super feud. im- 
perialib. a Mediol. dominio dependen- 
tib. (1721) 116; Descrittione delle en- 
trate camerali (1635) 117. 

Mainz, Erzstift. Documente über dessen 
Expectanz auf Schloss u. Stadt Baben- 
bausen 48. 
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Malme dy, Benedictinerabtei zu. Urkun- 
denabschriften (877— 1137) 383, 33, B. 
18. 

Malta. Belazione delF isola di (17. sec.) 
383, 29. B. 8. 

Mantua, Herzogthum. Lat. Actenstück 
über das Ansuchen des Herzogs Vin- 
cenz v. Guastalla um Belehnung mit 
demselben (1711) 383, 8. B. 5. 

Margaretha, Kaiserin. Notiz (1672) 205. 

von Burgund. Project ihrer Vermähl. 

m. Herz. Leopold v. Oest. (14. Jahrh.) 
1—3. 

Maria, Königin v. Ungarn. Consilium de 
dote Mariae, reg. Hung. 9 ; Erbschafts- 
verhandlung nach König Philipp I. 
von Spanien 20. 

— — Anna, Erzherzogin v. Oesterreich. 

Notiz (1672) 205. 

— — Antonia, Erzherzogin v. Oesterreich. 

Notiz (1672) 205. 

— « — Bibiana Gräfin Breuner, Aebtissin 

des Königski. d. Klarissinen i. Wien. 
Amtl. Erklärung (1673) 129; 131; 
Actenstücke u. amtl. Correspondenz 
(1673—1678) 218; "(1678-1684) 231. 

Columba von Stadel, Aebtissin des 

Königski. d. Klariss. i. Wien. Lehen- 
buch (1735) 210. 

— — Eleonore Gräfin Rindsmaul, Aeb- 

tissin des Königski. d. Klariss. i. Wien. 
Notiz (1712) 170. ' 
Elisabeth, Erzherzog v. Oest., Statt- 
halterin d. Niederlande. Briefe u. ge- 
schriebene Zeitungen, selbe betreffend 
(1725, 1726) 383, 12. B. 1. 

— — Magdalena, Erzherzogin v. Oester- 

reich. Notiz (1741) 203, 3. Tbl. 

— — Paula Höller, Oberin des Klosters 

der regul. Augustiner-Chor frauen bei 
St. Lorenz a. alten Fleischmarkte in 
Wien. Notiz (1753) 186. 

— — Theresia, Kaiserin, Lat. Prophe- 

zeiung auf selbe (1741) 383, 31. B. 6. 

Mariazeil. S. Kleinmariazell. 

Marquard Sebastian Schenk vonStauffen- 
berg, Bischof von {Bamberg. Lehen- 
buch (1683—1685) 375. 

Marschall Ulrich, Pfleger zu Spitz. Ori- 
ginalaufträge Herzog Ludwigs von 
Bayern a. ihn (1472, 1473) 28, 3. 

Massa u. Carrara, Herzogthum. Collec- 
tanea über das Finanzwesen (1732) 
u. Stammbaum der Fürsten u. Herzoge v. 
(16.— 18. Jahrh.) 118. 

Mas triebt, Stadt, Confirmat. privilegior. 
oppidi Traiectensis contra externa ju- 
dicia (1530) 112. 

Mathias, Kaiser. Vertrag m. Kaiser Ru- 
dolph II., das Erzherzth. Oest. betreffend 



(1608) 10, 2; Recognition über die 
Cession Oest. u. d. E. (1608) 10, 3; 
Recognition über die Cession Oest. 
ob d. Enns (1608) 10, 4; Cession d. 
Ansprüche auf Tirol u. Vorderöst. 
(1608) 10, 5; Revers wegen versch. 
Schulden Ost. u. ungarisch. Aemter 
(1608) 10, 6; Obligation wegen d. jährl. 
Recompens f. Kais. Rudolph II. (1608) 
10, 7 ; Literae assecutoriales etc. super 
cessione regni Hungar. a Rudolpho II. 
imperat. facta (1608) 10, 8; Abhandl. 
m. Kais. Rudolph II. (1610) 10, 9; 
(1611) 10, 10; Darstellung der Erb- 
huldigung zu Linz (1609) 25, 12; Pro- 
position a. d. Stände des Landes Oest. 
u. d. E. (1608) 25, 13; Beglaubigungs- 
schreiben f. hohe Staatsbeamte, dann 
Briefe a. versch. Personen (1613 bis 
1618) 383, 30. B. 10; Vormerkbuch 
über s. Hofstaat (1582—1601) 417. 

Matthäus Lang, Erzbischof v. Salzburg. 
Landesordnung f. d. Erzstift Salzburg 
(16. Jahrh.) 54. 

Mauerbach, Karthause i. Ö. u. d. E. 
Rechnungsbuch (1686) 164; Archivs- 
index (14.— 18. Jahrh.) 275. 

Maxelrein Wilhelm von. Lehenstreitig- 
keiten, das Fürstenthum Mindelheim 
betreffend 93, 2, 3. 

Maximilian I. Kaiser. Wahl zum röm. 
König (1486), dann Brief des Priesters 
Kaspar Kirchmaister a. ihn 5; Gedenk - 
buch (1502) 13; Urkunde u. Registra- 
turbuch (1493) 14; Einschreiten gegen 
Herzog Ulrich v. Württemberg (1514 
bis 1519) 100; Urkunde f. d. Land- 
schaft i. Bayern, den Nachlass Herzog 
Georgs betreffend (1514) 383, 17. B. 5. 

H., Kaiser. Jurament. praestit. elec- 

toribus (1562) 92, 13; Wahlcapitula- 
tion (1562) 96, 2, 3; Geschenk eines 
Codex a. ihn (1564) 102; Urbarbuch 
f. s. Schloss Falkenstein (1570) 387. 

Mazzarin Julius, Kardinal. Copia d'una 
iettera del Marchese d'Ancre al Card. 
Giul. Mazzarino (17. sec.) 383, 29. B. 
10; Decreto della Corte di Parlamento 
toccante il Card. Mazzarino (1649) 
383, 29. B. 15. 

Medaillen. Petit traite sur les medailles. 
(18. siecle) 383, 31. B. 10. 

M e i 1 1 e r Andreas v. , k. u. k. Haus-, Hof- 
u. Staatsarchivar. Inhaltsverzeichniss 
30, la; Ergänz, u. Abschrift a. d. J. 
1565, 397, 10. 

Memoiren 110. 

Menehould St., Herrschaft. Extraits etc. 
pour justifier les droits du roi de 
France sur Ste. Menehould 106. 
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Merowinger. De la descendence de la 
maison d'Autriche des Merovingiens. 
383, 6. B. 10. 

Metzless i. ö. u. d. E. Pan thaiding (1641) 
352, 1. 

Mindelheim, Fürstenthum. Rechtshisto- 
rische Erläuterung der künftigen 
deutschen kais. u. öst. Ansprüche 
darauf 93, 1; Deductionsschrift über 
dessen Eigenschaft als Reichslehen 92, 
2, 3; Collectanea (1586—1642) 94. 

Mirandola. Delli duchi della Mirandola 
383, 33. B. 2. 

Modena. Risposta alla scrittura, publicata 
per il Duca di Modena, sopra le pre- 
tensioni nel Ducato di Ferrara et altri 
feudi ecclesiastici (1643) 383, 29. B. 12. 

M o n s, Stadt. Extrait du registre des bien- 
faiteurs de la congrägation des jeunes 
hommes, erigäe en 1616, 103. 

Montfort, Grafschaft. Zeugenverhör und 
Streitigkeiten derselben in. d. kais. 
Landvogtei Schwaben (1505) 75. 

Moriz, Herzog v. Sachsen. Urkunde (1552) 
97. 

v. Oranien. Procedures injustes etc. 

contre des personnes, qui ätaient en 
son office et seruice (1650) 383, 31. 
B. 3. 

Moser Georg. Notiz (1568) 384, 11. B. 

München. Hochzeitsfeierlichkeiten und 
Gäste gelegentlich der Hochzeit Herzog 
Wilhelms von Bayern daselbst (1568) 
25, 24; Zeitungen geschriebene aus 
(1610) 95. 

Münster, Friede von (1 648). Interpretation 
fausse de l'article V. (1725). 383, 30. 
B. 6. 

Mustapha II., türkischer Sultan. Ueber 
s. Person (franzos., 17. Jahrh.) 383, 
18. B. Kap. 2. 

Nancy (Vosges et Allemagne). Contumes 
genärales, nouvelles (1584) 105, 51a. 

Neapel, Königreich. Affaires des bene- 
fices de Naples (1720, 1723) 383, 6. 
B. 12. 

Neidhart von Thüngen, Bischof von 
Bamberg. Lehenbuch f. d. Güter des 
Hochstiftes Bamberg i. Kärnthen (1592 
bis 1598) 374. 

Neuenbürg, Landgrafschaft i. Vorder- 
öst. Verzeichniss heimfälliger und 
aperter Lehen (17. Jahrh.) 383, 27. 
B. 70a. 

Nesasson Mathias, Hofmeister des 
Klosters d. reg. Augustiner-Chorfrauen 
bei St. Lorenz a. alten Fleischmarkte 
i. Wien (1753) 186. 

Neuenburg. Actenstücke (1699) 383, 
6. B. 1. 



Neuhaus, Herrschaft i. Ö. o. d. E. 
Steuer- und Urbarbuch (1558) 213. 

Neufch&tel. S. Neuenburg. 

Neumarkt, Pfarre i. Ö. u. d. E. Ur- 
baraufzeichnuugen (1544) 415, 2. B. 

Niederlande, österreichische. Briefe 
u. geschriebene Zeitungen (1723, 
1726) 383, 12. B. 1; Reflectiones i. 
causa Principis, Ordinumque Leodi- 
nensium contra Belgii Status (1720) 
383, 30. B. 5; Defense de la Com- 
pagnie Imperiale des Indes etc. (1725) 
383, 30. B. 6. 

spanische. Denkschrift, deren Wohl- 
fahrt u. Erhaltung f. d. spanische 
Krone betreffend 25, 16 ; Antwort- 
schreiben a. Erzherog Karl v. Oest., 
d. Religionsübung in den — betreffend 
(1569) 92, 14 ; Remonstrances touchant 
les affaires de l'Espagne dans ses 
provinces belgiques (1538) 383, 5. 
B. 2; Ordonnances, instructions etc. 
sur la conduite des chefs tresorier 
general et commis des domaines et 
finances (1582) 383, 5. B. 3; Reflec- 
tiones in causa Principis, Ordinumque 
Leodinensium contra Belgii Status 
(1720) 383, 30. B. 5; Discours sur 
la diversion de la guerre civile 
aux Indes Occidentales (16. Jahrh.) 
383, 33. B. 5 S 

— — Vereinigte Staaten der. Copialbuch 
der Relationen des niederländischen 
Residenten i. Hamburg a. d. General- 
staaten (holl. 1774—1793) 380; Octroy 
dela Compania de la India oriental 
(1602) 383, 5. B. 6 ; Actenstücke, 
versch. über die ostindische Com- 
pagnie (1606—1647, span.) 383, 5. 
B. 7; Octroy de la India occidental 
(1621) 383, 5. B. 8; Considerations 
d'6tat sur la proposition faite en As- 
semblee des Etats generaux par le 
Präsident Janin (1607) 383, 5. B. 9; 
Actenstücke über die Beziehungen zum 
Auslande (1472, 1611— 1677, s. d.) 383, 
5. B. 10; Actenstücke verschiedene 
(17., 18. Jahrh.) 383, 6. B. 1; Me- 
moire tres curieuse pour parvenir ä la 
connaissance de l'histoire des Pays- 
Bas 383, 6. B. 6 ; Conference de Mr. 
de Servient avec les commissaires des 
Provinces Unies (17. siecle), 383, 29. 
B . 9; Auszüge aus Handschriften über 
Reisen holländ. Residenten zur Pforte 
u. deren diplom. Verhau dl. daselbst 
(1088, 1641, franz.) 383, 30. B. 1; Re- 
futation des raisons frivoles des avocats 
de la Comp. Orientale Hollandoise con- 
tre la Compagnie Imperiale des Indes 
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(1725) 383, 30. B. 6; Rapport du 
Commandant des trouppes pour l'exp6- 
dition de Cadix, C. W. Baron de 
Sparre (1702) 383, 31. B. 1; Avant- 
Courier de l'inquisition d'Espagne etc. 
(1650) 383, 31. B. 3; Actenstücke 
u. Briefe, verschiedene (1700—1724) 
383, 31. B. 12; Pierre de Touche etc. 
sur certaines propositions faites dans 
les respectives villesd' Hollande (1650) 
383, 33. B. 12; La seconde partie du 
discours Hollandois sur la demente 
de son Alteze et les Etats d'Hollande 
(1650) 383, 33. B. 14. 

Nussdorf. Drei Denkschriften über den 
Lauf der Donau zwischen Nussdorf 
und Wien (1760, französ.) 397, 3. 

Nymwegen. Plenipotenciaires deslogez, 
ou aduis, qu'on leur donne de se 
retirer de Nim6gue, ou de n'y pas 
aller (1676) 383, 31. B. 2. 

Oberndorf, Markt und Amt i. Ö. u. 
d. E. (S. auch Gaming, Karthause.) 
Zehentbuch (1517—1526) 294/ (1547) 
295; Dienst- und Zehentbuch (1548) 
299; Zehentbuch (1551—1598) 303; 
Steuerbuch (1638—1676) 311; Dienst- 
u. Zehentbuch (1541) 312; (1588) 
319; Urbarbuch (1615—1668) 320; 
Zehentbuch (1600—1614) 326; Dienst- 
und Zehentbuch (1590) 329; Zehent- 
buch (1637—1563) 332; Dienst- und 
Zehentbuch (1586) 333; Zehentbuch 

(1581) 336 ; Dienst- und Zehentbuch 

(1582) 342; (1583) 344. 
Oberösterreich. S. Tirol. 
Ochsenhausen, Benedictinerstift i. V. 

ö. Verpfändung der Lehenherrschaft 
Untersulmetingen a. dasselbe (1730) 67. 

Oefner Peter. Raitbuch (1528) 86. 

Oesterreich. Actenstücke. (s. d. 1577 
bis 1593) 26, 35; (1520, 1521) 414. 

Copialbuch. (1597— 1611) 10; (1524 

bis 1528) 86; (1369-1384) 407; (1384 
bis 1393) 408; (1361—1396) 409; 
(1396—1477) 410; (1498—1500) 416; 
(1453—1465) 418; (1489-1493) 424. 

— — Behörden 1. f. Summarischer Unter- 
richt der k. k. Hofkammer, u. Perso- 
nalstand verschiedener Behörden (17. 
Jahrh.) 47; Diensteide verschiedener 
hoher Würdenträger (17., 18. Jahrh.) 
388, 23. B. 36a, 40a, 48a, 67a, 72a, 
lila, 112a, 114a; Instruction f. d. 
Hofkriegsrathspräsidenten u. die Hof- 
kriegsräthe (1650) 383, 23. B. 51a. 

Formelbuch. 383, 23. B.; (1361 bis 

1396) 409; (1396—1477) 410. 

Fürstenhaus. Copialbuch (1378 bis 

1407) 1; (1378-1388) 2; 3; (1384 



bis 1407) 4; Vergleich Kais. Rudolphs 
II. m. allen Erzherzogen über Ober- 
u. Vorderösterreich (1602) 10, 1 ; De- 
putat dreier Erzherzoge (1586) 25, 14; 
Actenstücke über die Vergleichsver- 
handlungen Kais. Rudolphs II. m. s. 
Brüdern 25, 35; Auszüge a. Urkunden 
i. Schatzgewölbe zu Wien (1283 bis 
1640) 59, 2; Tractatus de divisione 
comitat. Tirolensis etc. (1604) 60 ; 
Repertorium d. von öst. Landesfürsten 
i. Tirol, O.- u. V. Ö. gemachten from- 
men und milden Stiftungen (17. Jahrh.) 
383, 7. B. 1; Testamente männlicher 
u. weibl. Mitglieder d. Hauses Habs- 
burg (1327—1700) 383, 8. B. 7; De- 
duction über d. Rechte d. Hauses 
Habsb. i. Graubünden (1621) 383, 
9. B. ; Extract über die Patronats- 
rechte d. Hauses Habsb. i. Vorderöst. 
(1712) 383, 12. B. 2.; Verabredung 
über die Heirath Herzog Albrechts 
von Bayern m. einer österr. Erzher- 
zogin (1634) 383, 17. B. 12; Prophe- 
zeiung auf das Haus Habsburg 
(1741) 383, 31. B. 6.; Seruigi, prestiti 
dal Oonte Giov. Battista Comazzi all' 
August. Casa d'Austria (1683—1711) 
383, 32. B. 7; 
Oesterreich. Genealogie. Abhandlung 
von den Stammbäumen (16. Jahrh.) 
383, 28. B. 15. 

— — Geschichte. Genealogisch - histor. 

Notizen von Markgraf Leopold IV. 
bis auf Herzog Friedrich II. a. d. 
Hause Babenberg 30, 2a; Historische 
Aufzeichnungen über das Austerben 
der Babenberger, n. König Ottokar von 
Böhmen, dann genealogische Notizen 
über das Haus Habsburg 30, 4b; 
Collectanea z. Gesch. d. Hauses Habs- 
burg (16. Jahrh.) 59. 

— — Gewerbe und Handel. Bericht über 

eine Reise i. Interesse des österr. 
Commerzwesens nach den Hafen- 
plätzen Fiume und Triest (um d. J. 
1730) 388. 

Gränzangelegenheiten. Collectanea 

über Gränzstreitigkeiten mit Venedig 
(16. Jahrh.) 78; 383, 11. B. 

Hofstaat. Personalstand (1698) 47, 

62 b; Eidesformeln (17. u. 18. Jahrh.) 
383, 23. B. la, 45a, 56a, 81a, 90a, 93a, 
102a, 106a. 

Marine. Quelques consid6rations 

pour regier les affaires de la marine 
d'Autriche (1717) 383, 33. B. 16. 

— — Militärwesen. Verzeichniss der Ca- 

vallerie- und Infanterieregimenter (17. 
Jahrh.) 47. 
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Oesterreich. Münzwesen. Rammerbnch 
(1455) 429. 

Politik. Ursache des Krieges in 

Friaul mit Venedig (17. Jahrh.) 383, 
11. B. 266a; Ausführt. Beschreibung 
d. projectirten allgemeinen Landes- 
öconomie etc. (18. Jahrh.) 383, 25. 
B.; Summarische Beschreibung obigen 
Gegenstandes (18. Jahrh.) 383, 33. B. 
6; Politische Denkschrift über den 
österr. Hof (ital um d. J. 1663) 394. 

Rechnungsbuch. Raitbuch über Ein- 
nahmen u. Auslagen für Hof- und 
Staatszwecke (1575—1577) 406. 

— — Registraturbuch. (15. Jahrh.) 21; 

16.Jahrh.78; (1408— 1453) 423. 

— — Staatsrecht. Brachst, e. Abhandl. 

über die österr. Ansprüche auf das 
Herzogthum Burgund 23; Abhandl. 
über die Frage, wem nach dem Ab- 
leben des Landesfürsten bis zur Erb- 
huldigung des neuen Landesherrn die 
Regierung der österr. Länder gebühre? 
25, 6; Deduction, dass die Regierung 
d. österr. Erbländer nach dem Tode 
des Landesherrn etc. nicht den Land- 
ständen, sondern dem Erzhause 
Oesterreich zustehe 25, 8; Erläute- 
rung rechtshist., künftiger Ansprüche 
d. Hauses Oesterreich auf das Für- 
stentum Mindelheim 93, 1; Reponse 
ä l'auteur de la lettre 6crite au 
sujet des dispositions faites par l'em- 
pereur Ferd. I. (1543, 1546, 1547) 
pour regier la succession ä plusieurs 
rätats de la maison d'Autriche (1741) 
383, 33. B. 13. 

Urkunden. (1520, 1521) 414. 

Verhältnisse auswärtige. Verhand- 
lungen mit Burgund (1448) 11; 12; 
Collectanea über Gränzstreitigkeiten m. 
Venedig (16. Jahrh.) 78; Verhandlun- 
gen mit dem Hochstifte Bamberg über 
Streitigkeiten wegen der Güter des- 
selben in Kärnthen (1524—1528) 
86; Collectanea über Gränz- und 
andere Streitigkeiten mit Venedig 
(14.— 18. Jahrh.) 383, 11, B.; Interessi 
per la libera navigazione del mare 
Adriatico 383, 11 B. 236a; Abschrif- 
ten und Auszüge der Relationen des 
kaiserlichen Gesandten Alois Th. R. 
Grafen Harrach in Madrid (1699 bis 
1701) 383, 12. B. 4; Vergleich mit 
Bayern wegen Erhaltung des Friedens, 
Religionsausübung, freiem Handel u. 
Verkehr, dann Salzbezug d. beiders. 
Unterthanen (1534) 383, 17. B. 12; 
Deductionsschrift über Differenzen m. 
d. Erzstifte Salzburg (17. Jahrh.) 383, 



24. B.; Relazione della Germania del 
Caval. Battista Nani, ambasciat. Ve- 
neto (1658) 395, 1 ; Stipulationen über 
Mauthfreiheit, Aus- und Durchfuhr v. 
Wein und Getreide, dann den Salz- 
bezug für das Erzstift Salzburg und 
benannte Bisthümer u. Klöster (1408 
bis 1453) 423. 

Oesterreich. Erzherzogthum. Zahlung 
einer jährlichen Recompens durch die 
Landstände a. Kaiser Rudolph II. 
(1608) 10, 7; Gutachten über Territorial- 
ansprüche a. Ungarn (1794) 22; Apo- 
logie über des Hochl. H. Oesterreich 
Privilegia 383, 1. B. 1; Ueberein- 
kommen mit Mähren wegen Verneh- 
mung von Gerichtszeugen (1545) 383, 
28. B. 5; Urkunden u. versch. amtl. 
Aufzeichnungen (1453, 1454) 411. 

ober der Enns. Vertrag Kaiser 

Rudolphs IL mit Erzherzog Ma- 
thias über die Succession (1608) 
10, 2; Recognition des Erzherzogs 
Mathias über die Cessiondes Landes 
(1608) 10, 4; Bestätigung der stän- 
dischen Freiheiten (1678) 25, 3; 
Actenstücke über die Erbhuldigung 
des Erzherzogs Ferdinand u. die Be- 
stätigung der ständischen Privilegien 
(1520) 25, 4; Actenstücke in Angele- 
genheiten der evangelischen Stände 
(17. Jahrh.) 25, 5; Ueber die Admi- 
nistration des Landes nach dem Tode 
des Landesherrn bis zur Erbhuldigung 
des Neuen durch die Landschaft 
(17. Jahrh.) 25, 7; Deductionsschrift 
der Stände über die Landesadmini- 
stration nach dem Tode des Landes- 
herrn bis zum Regierungsantritte des 
Neuen (1619) 25, 9; Zwei Actenstücke 
über den Bauernaufruhr (1597) 25, 11; 
Erbhuldigung des Erzherzogs Mathias 
(1608) 25, 12; Proposition des Erz- 
herzogs Mathias (1608) 25, 13; Auf- 
zeichnung über die Bestrafung der 
aufrührerischen Bauern (16. Jahrh.) 

25, 15 ; Eid des Landeshauptmannes 
(1676) 383, 23. B. 60a; Lehenbuch 
(1458—1463) 412; Actenstücke (1498 
bis 1500) 416 ; Lehenaufzeichnungen 
(1380) 421, S. 115, 535; (1411—1418) 
422; Urkunden (1489—1493) 424; 
Landesherrliche Bestätigung der Pri- 
vilegien für Klöster, Städte, Zünfte etc. 
(1453) 427; Urkunden und amt- 
liche Aufzeichnungen (15. Jahrh.) 428; 
Lehenaufzeichnungen (15. Jahrh.) 431. 

u. d. E. Landstände. Forderung 

an Kaiser Friedrich HI. wegen Aus- 
lieferung des Prinzen Ladislaus 
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(Posthumus s. d. 1461—1467) 7; Ver- 
schiedene Verhandlungen und Acten - 
stücke hierzu gehörig, (1678— 1592) 25, 
35 ; Tractat über Abfertigung derWitwen 
der vom Herrenstande und Adel (1558) 
383, 28. B. 6; Rechnungsbuch (18. 
Jahrh.) 383, 31. B. 11. 

Oesterreichu.d.E. Gerichts wes., Gesetze 
u. Rechtswissenschaft. Gerichtsordnung 
f. die Regierung u. d. Landmarschall- 
gericht (17. Jahrh.) 383, 19. B. 1 ; 
Vertragsrecht (17. Jahrh.) 383, 19. B. 
2; Drittes Buch der Landtafel (17. 
Jahrh.) 383, 19. B. 3 ; Viertes Buch 
der Landtafel (17. Jahrh.) 383, 19. 
B. 4; Lehenrecht (17. Jahrh.) 383, 19. 
B. 5; Tractat über die Rechtsan- 
sprüche eines Witwers auf denNachlass 
8. Ehefrau (1658) 383, 28. B. 7; 
Tractat über das Erbrecht der Ver- 
wandtschaffe (16. Jahrh.) 383, 28. B. 
8; Von Legitimationen und Beweis 
der Sippschaft (16. Jahrh.) 383, 28. 
B. 9; Tractat v. Erbschaftstheilungen 
(16. Jahrh.) 383, 28. B. 10; Abhand- 
lung vom Vorkaufsrechte der Ver- 
wandten (1558) 383, 28. B. 11; Ab- 
handlung von den Zehenten (1558) 
383, 28. B. 12; Abhandlung v. d. Vog- 
teien(1558)383,28.B.14; Tractat v. d. 
Testamenten (16. Jahrh.) 383, 28. B. 16; 
Abhandlung über das Verfahren in 
Cridasachen (16. Jahrb.) 383, 28. B. 
17; Taxen bei d. n. öst. Regierungs- 
kanzlei (16. Jahrh.) 383, 28. B. 18; 
Landrecht (z wisch. 1528 und 1530) 
386; Generalien, Ordnungen ver- 
schiedene und Patente (16. und 17. 
Jahrh.) 403.) 

— — Miscellanea. Vertrag Kaiser Ru- 
dolphs II. mit Erzherzog Mathias über 
die Succe8sion(1608) 10, 2; Recognition 
des Erzherzogs Mathias wegen em- 
pfangener Cession des Landes (1608) 
10, 3 ; Revers des Erzherzogs 
Mathias wegen der auf mehreren 
Aemtern lastenden Schulden (1608) 
10,6; Patent über die Landesvertei- 
digung (1619) 25, 10; Privilegior. etc. 
Archiduc. Austriae infra Anasum 
explicationes 1598 factae, 383, 1. B. 
2 ; Vorschlag zur Abschaffung' des 
Strassenbettels (um d. J. 1725) 389; 
Vorschläge, wie dem katholischen 
Glauben gegenüber der Reformation 
aufzuhelfen wäre (1597) 397, 8; Visi- 
t&tionsprotocoll über sämmtliche 
Klöster und Pfarreien (1543, 1544) 
416, 1. und 2. B.; Actenstücke (1498 
bis 1500) 416; Lehenaufzeichnungen 



(1380)421, S. 329; (1411—1418)422; 
Urkunden (1489—1493) 424; Landes- 
fürstliche Privilegienbestätigung für 
Klöster, Städte, Zünfte etc. (1453) 
427; Urkunden und amtliche Aufzeich- 
nungen (15. Jahrh.) 428; Lehenauf- 
zeichnungen (15. Jahrh.) 431. 

1 d e r Mathias Jakob, Hofrichter des Kö- 
nigsklosters der Klarissinen in Wien. 
Amtl. Schreiben a. versch. Personen 
(1656-1658) 237. 

Orden geistl. Augustiner de larga. S. Wien 
Klöster. 

— — AugustiDer-Eremiten. Betrachtungen 

über diesen Orden u. seine Stiftung 
(17. Jahrh.) 356, 1. 

— — Augustiner Chorherren. Siehe Wien 

Klöster. 

— — Augustiner-Chorfrauen. Statuten 354, 

Ib. S. ferner Kirchberg a. Wechsel, 
Wien, Klöster. 

Benedictiner. S. Admont, Besan- 

con, Blasien St. im Schwarzwalde, 
Disentis, Gengenbach, Georgenberg St., 
Kleinmariazeil, Lambach, Lambrecht 
St., Malmedy, Ochsenhausen, Otto- 
beuern, Peter St. i. Salzburg, Rheinau, 
Schuttern, Stablo. 

— — Benedictinerinen. S. Erla. 

— — Camaldulenser. S. Kahlenberg bei 

Wien. 

— — Cisterzienser. S. Säusenstein,. Wiener- 

Neustadt, Zwettel. 

— — Cisterzienserinen S. Ips. 

— — Dominikanerinen. S. Imbach. 

— — Franziskaner. S. Ips. 

Karthäuser. Exhortationen u. Fest- 
reden (16., 17. Jahrh.) 228; Fragmen- 
tum officii (1635) 350; S. ferner Frank- 
reich, Gaming, Mauerbach. 

Klarissinen. S. Wien Klöster. 

Theatiner. S. Wien Klöster. 

— — Trini tarier. S. Wien Klöster. 

Ort r Herrschaft i. Ö. u. d. E. Lehenauf- 
zeichnungen (1455—1470) 420, 32a; 
(14. Jahrh.) 421, S. 560. 

Ostindien. Deduction, ou deffense des 
droits de la Compagnie Imp. des Indes, 
etablie aux Pays-Bas Autrichiens, et 
refutation des raisons frivoles des avo- 
cats de la Comp. Orient. Hollandoise 
(1725) 383, 30. B. 6. 

Ottenberger Erasmus, Pfleger der Herr- 
schaften Spitz u. Schwallenbach. Amts- 
rechnungen (1462—1464) 28, 1. 

Otto Martin, Procurator der Karthause 
Gaming (1626) 265. 

Ottobeuern, Benedi ctinerstift. Funda- 
tiones et Privilegia (764-1336) 383, 
33. B. 9. 
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Ottokar IL, König v. Böhmen. Kurze 
historische Aufzeichnungen über ihn 
30, 4 b. 

Ottokar, Herzog v. Steiermark. Erthei- 
lung der Landesprivilegien f. Steier- 
mark (1186) 30, 4 a. 

Panfili Doria, Prinz. Notiz (1789), 114. 

Pari 8. Zeitungengeschriebene aus (161 1)95. 

Pasquille u. Satiren. 25, 2; 95, 3a; 
383, 29. B. 16. 

Pas 8 au, Domcapitel u. Hochstift. Zehent- 
buch (1657) 273; Bergbuch (1593 bis 
1595) 285; Zehentbuch (1745—1747) 
286; (1703—1705) 301; Steuerbuch 
(1638—1676) 302; Rechnungsbuch 
(1735) 323; Zehentbuch (1663) 324; 
Promemoria über die Erträgnisse des 
Hochstiftes (1802) 393, 1 a; Statistische 
Notizen über den Theil des Hochstiftes 
zwischen dem linken Donau- u. Uz- 
Ufer (1807) 393, 25 a. 

— — Stadt. Vertrag s. Vorverhandlungen 
u. Ratification (1552) 97. 

Passavant, Herrschaft. Extraits etc. pour 
justifier les droits du roi de France 
sur Passavant, 106. 

Paul IV.. Papst. Responsiones quorundam 
doctorum Viennens. de successione 
Ferd. I. in Imperio, contra objectiones 
Pauli IV., Papae. 383, 6. B. 4. 

Penten rieder Christoph, Freiherr von. 
Epitaphium (1728) 383, 32. B. 5. 

Pernstein. S. Bernstein. 

Persenbeug, Herrschaft i. Ö. u. d. E. 
Bergbuch (1593—1595) 285. 

Persien. M6moires des voyages, faits dans 
le Royaume de Perse (1698, 1699) 
383, 30. B. 2, 25 a. 

Peter III., König v. Aragonien. Hofstaats- 
ordnung (span. 1344) 102, 1 ; Ordnung 
f. d. Krönung der Könige (1344, sp.) 
102, 2; Ordnung f. d. Krönung der 
Königinen (1344, sp.) 102, 3. 

Peter St., Benedictinerstift i. Salzburg. 
Congest. Arnonis (798) 383, 30. B. 7. 

Petronella Haider, Aebtissin d. Cister- 
cienserinen z. h. Geiste vor der Stadt 
Ips. Notiz (1671) 185. 

Pf a 1 z (Kur-). Verzeichniss der Hochzeits- 
gäste auf der fürstl. Hochzeit zu Hei- 
delberg (1569) 25, 22; Abhandlung 
über die testamentliche Vormundschaft 
u. Administration für das kurf. Haus 
26, 32; Vicariat8-Handlungenm. Bayern 
(1673, 1681, 1691) 383, 10. B. 6; Vin- 
dicatio Palatina in Electoratum et 
Vicariatum (17. Jahrb.) 383, 30. B. 11. 

Pfendtner Emerich P., Generalcommissär 
d. Königski. d. Klarissinen in Wien. 
Wahl (1718) 203, 3. B. 



Philipp I., König v. Spanien. 9; Dispo- 
sitio testamentaria 20. 

— — V., König von Spanien. Bündniss 

m. d. kath. Orten d. Schweiz (1705) 
383, 32. B. 4; Sur son exclusion du 
droit de succession en France (1718) 
383, 33. B. 10. 

— — der Gute, Herzog v. Burgund. Ur- 

kunden, die Vereinbarungen s. Abge- 
ordneten m. jenen Herz. Albrechts v. 
Ost. betreffend (1448) 11. 

Plöckner Wolfgang P., Generalcommissär 
des Königsklosters der Klarissinen 
in Wien (1700) 203, 2. B. 

Polen. Extrait des propositions prelimi- 
naires pour une paix solide avec la 
Suede (1720) 383, 32. B. 9. 

Politik. Abhandlung über die Kunst zu 
regieren (lat. 17. Jahrh.) 24; Sur l'uti- 
liti des manufactures etc. 383, 33. B. 4. 

Polixen a Muschinger, Oberin i. Klost. 
d. Augustiner- Chorfr. zu St. Lorenz 
a. alt. Fleischmarkte i. Wien (1639) 
270. 

Poniatofski, General. Extrait de ses pro- 
posit. prelim. pour e*tablir une paix 
entre la Pologne et la Suede (1720) 
383, 32. B. 9. 

Prag. Zeitungen geschriebene aus (1610, 
1611) 95. 

Predigten. 245; 283. 

Pregola, Marchisat. Denkschriften über 
die Ansprüche Sardiniens darauf (1789, 
ital. u. französ.) 114. 

Prophezeiungen. 25, 1; 383, 31. B. 6. 

Pucher Pascal P., Generalcommissär des 
Königski. d. Klariss. i. Wien. Notiz 
(1700) 207; 215. 

Pusterthal. Verzeichniss aperter u. heim- 
fälliger Lehen (17. Jahrh.) 383, 27. 
B. 85b. 

Räässdorf. S. Rassdorf. 

R a s t a d t. Collectanea, den Friedens- 
schluss betreffend (1714) 383, 16. B. 2. 

R a s t d o r f i. Ö. u. d. Enns. Urbarbuch 
(1639—1674) 270. 

Ratzenberg, Amt i. Ö. o. d. E. Pan- 
thaiding (1641) 352, 3; Hofrechte des 
Abtes v. Säusenätein (1641) 352, 4; 
Martini dienst der Grundholden (1641) 
352, 5. 

Rechberg v. Hohenrechberg und zu 
Osterberg Hanns von. Kauf der Graf- 
schaft Schwabeck (1542) 383, 17. B. 
15, 16. 

Reden. 350; 383, 33. B. 3. 

R e d w i t z Johann von, Domherr zu 
Bamberg und Würzburg und hoch- 
stiftl. bamberg. Vicedom zu Wolfsberg 
i. Kärnthen. Notiz (1586) 372. 
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Reformation. 397, 7, 8. 

Regensburg, Reichsstadt. Reichstags* 
recess (1471) 7, 40a; Reichstagsab- 
schied (1567)* 92, 4 ; Zeitungen ge- 
schriebene aus (1610) 95. 

Reiffenschul Hanns, Vicar der Pfarre 
Kirchberg a. Wechsel i. ö. u. d. E. 
Notiz (1598) 271. 

Reisen 5; 14; 32; 383, 30. B. 1, 2, 
25a. 

Renata von Lothringen. Darstellung 
ihrer Hochzeit mit Herzog Wilhelm 
von Bayern, s. Verzeichniss der Hoch- 
zeitsgäste (1568) 25, 24. 

Realer Georg, Kastner zu Scheibs. 
Notiz (1549) 318; (1550) 335. 

Rh ein au, Benedictinerstift. Copiae lite- 
rar. etc. monasterii Rhenoviensis (852 
bis 1566) 383, 33. B. 11. 

Rhetorik. Fragmente lateinische 227. 

Rom. Bullen, Breve's etc. Sammlung 
von Bullen etc. (16., 17. Jahrh.)136; 
Decisio Benedicti XII. de conferendis 
praebendis et dignitatibus (1335) 383, 

10. B. 4; Bullen die „preces primariae" 
der deutschen Könige und Kaiser betref- 
fend,^.— 18. Jahrh.) 383,10. B. 5; Me- 
moire adressä aux Plenipotentiaires de 
Soissons sur la Constitution „Unige- 
nitus" 383, 31. B. 4; Bullen etc. 
(16.— 18. Jahrh.) 402. 

Concia ve, Papst wähl. Conclave, nel 

quäle fü eletto Papa il Card. Fr. Vin- 
cenzo M. Orsini, col nome di Bene- 
detto XHI. (1724) 383, 30. B. 12; 
Conclave in cui fü eletto Papa il 
Cardinale Lorenzo Orsini, col nome 
di demente XH. (1730) 383, 30. 
B. 14. 

Politik. Interessi nella libera navi- 

gazione del mare Adriatico 383, 

11. B. 236a; Discours de l'etet de 
l'eglise et cour de Rome (1604) 383, 
29. B. 1.; Lettera al Papa sulle 
affari di Ferrara (17. sec.) 383, 29. 
B. 6 ; Risposta alla scrittura del 
Duca di Modena sopra le pretensioni 
nel Ducato di Ferrara et altri 
feudi Ecclesiastici (1643) 383, 29. 
B. 12. 

— — Verhältnisse auswärtige. Denk- 
schrift des Nuntius in Köln über die 
jülichische Snccession 25, 30; Con- 
cordata c. natione Germanica (1447, 
1448) 92, 1 1 ; Tractatus super Concor- 
datis c. nat. Germanica (1600) 383, 
10. B. 3 ; Relazione della Corte di 
Roma del Nicolö Erizzo Caval., Am- 
basciat. Veneto (18. sec.) 383, 32. 
B. 1. 



Rom, Stadt. Krönung des Kaisers Fried- 
rich III. 5; Zeitungen geschriebene 
aus (1610, 1611) 95. 

Rosenheim, Landgericht i. Bayern. 
Vergleich m. d. Landgerichte Kuf- 
stein i. Tirol wegen Berichtigung der 
Granzen, dann über das Jagd- und 
Holzschlagerecht (1624) 383, 17. B. 8. 

Rothenburg a. d. Tauber. Reichstags- 
verhandlungen u. Reichstagsabschiede 
(16. Jahrh.) 89. 

Rottenburg. S. Rothenburg. 

Rottweil, Reichsstadt. Ordnung des 
kaiserl. Hofgerichtes daselbst (gedruckt 
1564) 92, 8. 

Rudolph I., Kaiser. Briefe a. u. v. ver- 
schied. Personen (lat.), dann Urkunde 
f. d. Cistercienserstift Zwettel (1281) 
383, 20. B. 

— — II., Kaiser. Vergleich mit allen Erz- 

herzogen wegen Ober- und Vorder- 
Oesterreich (1602) 10, 1; Vertrag in. 
Erzherzog Mathias, das Erzherzogthum 
Oesterreich betreffend, (1608) 10, 2; 
Abzahlung einer jährlichen Recompens 
an ihn durch Erzherzog Mathias 
(1608) 10, 7; Literae assecutoriales etc. 
super cessione regni Hungariae 
(1608) 10, 8; Verhandlungen mit 
König Mathias (1610) 10, 9; (1611) 
10, 10; Bestätigung der ständischen 
Privilegien f. Ö. o. d. E. (1578) 25, 
3; Actenstücke über die Vergleichs- 
verbandlungen mit seinen Brüdern 
25, 35; Collectanea für seine Ge- 
schichte 59; £ontroversia c. duce 
Stiriae de Tirol. Comitatu 59, 1 ; 
Wahlcapitulation (1573) 96, 3; Schen- 
kung des ehemal. Klosters d. Bene- 
dictinerinen zu Erla a. d. Königs- 
kloster der Klariss. zu Wien (1583) 
119; Schenkung des ehemal. Klosters 
der Cistercienserinen z. h. Geiste vor 
der Stadt Ips an obenbenanntes 
Kloster (1583) 133 ; Codex epistolaris 
(1589—1595) 383, 3. B.; Rescript a. 
d. n. ö. Kammerrath David Hag (1576 
Abschr.) 406. 

— — III., Herzog v. Oesterreich. Urkunde 

für das Kloster der Cistercienserinen 
z. heil. Geiste vor der Stadt Ips (1301) 
133, 17 b. 
Rnprechtshofen, Amt i. Ö. u. d. E. 
(S. auch Gaming, Karthause.) Dienst- 
und Grundbuch (1575, 1576, 1643 bis 
1658) 255; Zehentregister (16. Jahrh.) 
278; Dienst- und Zehentbuch (1547) 
296; (1551—1598) 298; (1548) 299; 
Zehentbuch (1550; 310; Dienst- und 
Zehentbuch (1641) 312 ; (1588) 319; 
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Zehentbuch (1600—1614)326; Dienst- 
und Zehentbuch (1590) 329; (1585) 
333; Zehentbuch (1581) 336; Dienst- 
und Zehentbuch (1582) 342; (1583) 
344. 

Ruprechtshofen, Pfarre in Ö. u. d. E. 
(S. auch Gaming, Karthause). Kanzlei- 
und Rechnungsbuch (1575-1589) 281. 

Ryswick. Collectanea, den Friedens- 
schluss betreffend, (1697) 383, 6. B. 2. 

Sab in a, Herzogin v. Württemberg. Auf- 
zeichnungen über selbe (16. Jahrb.) 
100. 

Sachsen-Weimar. Ausschreiben, die 
Religion betreffend (1568) 25, 19. 

Säusenstein, Cisterzienserstift i. Ö. 
u. d. E. Panthaiding f. Gottsdorf und 
Metzless (1541) 352, 1 ; Martinidienst 
der Grundholden zu Gottsdorf (1641) 
352, 2; Panthaiding für das Amt 
Ratzenberg (1641) 352, 3; Hofrechte 
des Abtes i. d. genannten Amte (1641) 
332, 4; Martinidienst der Grundholden 
zu Ratzenberg (1641) 352, 5. 

Saissenstein. S. Säusenstein. 

Salzburg, Erzstift. Copialbuch (1409 
bis 1791) 52;(1524— 1700)53; Landes- 
ordnung des Erzbischofs Matthäus Lang 
und der „Gerichtsprocess in Reimen a 
(16. Jahrh.) 54; Copialbuch (1409 bis 
1790) 55; Regesten verschiedener Ver- 
träge mit dem Hause Oesterreich in 
Tirol (1533—1699) 65, 1, 162a; De- 
ductionsschrift über verschiedene 
Streitigkeiten m. Oesterr. (17. Jahrh.) 
383, 24. B.; Congestum Amonis (798) 
383, 30. B. 7. 

Sambucns Johannes. Geschenk eines 
alten Codex an Kaiser Maximilian II. 
(1564) 102. 

Sardinien. Denkschrift über die An- 
sprüche auf das Marchisat Pregola 
(1789, franz.) 114. 

Satiren. S. Pasquille. 

Schärding, Stadt i. Ö. o. d. E. Urkunde 
(1543) 334. 

Schärfenberg, Herrschaft in Krain. 
Urbar (14. Jahrh.) 401, la. 

Scheibs, Markt und Amt i. Ö. u. d. E. 
(S. auch Gaming, Karthause.) Regi- 
straturbuch (17. Jahrh.) 163; Dienst- 
und Zehentbuch (1547) 295; (1551) 
bis 1598) 298; (1548)299; (1602—1614) 
306; (1541) 312; (1543, 1545) 314; 
Zehentbuch (1549) 318; Dienst- und 
Zehentbuch (1588) 319 ; Marktrecht 
(1537) 328, la; Marktfreiheiten 328, 
9a; Panthaiding (1557) 328, IIa; Pri- 
vilegien verschiedene (1448 — 1522) 
328, 18a; Vergleich zwischen ver- 



schiedenen Städten und Märkten über 
den Freihandel (1657) 328, 23b; Neue 
kaiserliche Marktordnung (1574) 32rf, 
26a; Kais. Entscheidungen und Gene- 
ralien (1578— 1595) 328,32a; Dienst- u. 
Zehentbuch (1590) 329; (1585) 333; 
(1550) 335; (1581) 336; (1582) 342; 
(1583)344; Rechnungsbuch (1594,1595) 
345; Zehrungskosten f. Abgeordnete d. 
Karth. Gaming (1510) 349. 

Scheibs, Pfarre i. O. u. d. E. (S. auch Ga- 
ming, Karthause.) Zehentbuch (1610) 
176; Archivsrepertorium (1634) 233; 
Verzeichniss von Zehentrestanten 
(1613, 1614) 245, la; Archivsinventar 
245, 2a; Urkundenauszüge und Rech- 
nungen (1564) 245, 57a; Auszüge und 
Tabellen über gestiftete Jahrtage 245, 
78a; Bruchstück einer Rechnung über 
Geldempfange 245, 83a; Auszüge von 
Actenstücken und Urkunden (14. bis 
17. Jahrh.) 283; Archivsrepertorium 
(1327—1630) 378. 

Schiesel Egidius Fr., Commissarius 
des Königsklosters der Klarrissinen 
in Wien. Notiz (1655—1660) 132. 

Schiferedter Johann Adam, Hof- 
richter des Königsklosters der Klaris- 
sinen in Wien. Geschäftsbriefe (1658 
bis 1660) 237. 

Schlag i. Ö. u. d. E. Lehengüter 
der Karthause Gaming. Dienst- und 
Zehentbuch (1588) 319; (1590) 329; 
(1585) 333; (1581) 336; (1582) 342; 
(1583) 344. 

Schmiechen, Schloss und Herrschaft 
i. Bayern. Ankauf eines Antheiles am 
Schlosse durch den Herzog Georg v. 
Bayern (1500) 383, 17. B. 2; (1501) 
383, 17. B. 3; (1502) 383, 17. B. 4. 

Schönberg, Herrschaft i. Ö. u. d. E. 
Panthaidingbuch (1625) 397, 4; Le- 
henaufzeichnungen (14. Jahrb.) 421, 
S. 476, 582. 

Scholz Christoph kais. Notar i. Wien 
(1613) 133, 142a. 

Schreckinger Michael, Hofrichter des 
Königsklosters der Klarissinen in 
Wien. Notiz (1597) 167; (1593)290; 
(1597) 361. 

Schuttern, Benedictinerstift. Fundation 
dess Gottshauss 383, 31. B. 5. 

Schwabeck, Grafschaft in Bayern. Ur- 
kunde über die Durchführung eines 
Vertrages zwischen Bayern und dem 
Höchst. Augsburg a. d. J. 1517 über die 
Jagd daselbst (1518) 383, 17. B. 6; 
Vertrag zur Beilegung eines Streites 
zwischen beiden obgenannten Theilen, 
die Jagd daselbst betreffend (1518) 
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383, 17. B. 7; Urbarbuch (1529) 383, 
17. B. 10, 11; Verkauf der Graf- 
schaft an Hanns v. Rechberg etc. 
(1548) 383, 17. B. 15, 16; Festsetzung 
der G ranzen gegen Burgau (1543) 
383, 17. B. 17; Beilegung von Juris- 
dictions - Streitigkeiten mit Burgau 
(1543) 383, 17. B. 19; Beilegung von 
Gränzsrreitigkeiten mit Burgau (1543) 
383, 17. B. 20. 

Schwaben. Copialbuch über Streitig- 
keiten der Landvogtei mit der Graf- 
schaft Montfort (1505) 75; Vergleich 
zwischen Oesterreich und Bayern über 
den schwäbischen Bund (1534) 383, 
17. B. 12; Verzeichniss österreichi- 
scher Lehen (17. Jahrh.) 383, 27. B. 
36a; Verpfändung von Landvogteien 
in Ober- und Niederschwaben durch 
König Wenzel an Herz. Leopold von 
Oesterr. (1379) 397, 9; 

Schwabmünchen. Zeitungen geschrie- 
bene aus (1610) 95. 

Schwallenbach, Herrschaft i. Ö. u. 
d. E. Amtsrechnungen (1462—1464) 
28, 1; (1472—1504) 28, 2. 

Schwarz Markus, Grundbuchsverwalter 
des Klosters der regul. Augustiner- 
Chorfrauen bei St. Lorenz in Wien 
(1599) 191. 

Schwarzenb erger Hanns. Bekenntniss 
gerichtl., über begangene Diebstähle 
(1462) 28, 2. 

Schweden. Anmerkungen über den 
Waffenstillstand zu Ulm mit Bayern 
(1647) 383, 2. B.; Extraits des pro- 
positions preliminaires pour une paix 
solide avec la Pologne (1720) 383, 
32. B. 9. 

Schweiz. Bündniss Spaniens mit den 
katholischen Orten (1705) 383, 32. B. 4. 

Schwyz, Kanton in der Schweiz. Bünd- 
niss mit Spanien (1705) 383, 32. B. 4. 

See, Dorf in O. u. d. E. Pantbaidingbuch 
(1625) 397, 4. 

See, Pfarre in Tirol. Urbaransprüche 
des Benedictinerstiftes S. Georgen- 
berg an selbe (1465) 383, 17. B. 1. 

Seebs i. Ö. u. d. E. Urbarbuch (1634 
bis 1674) 270. 

Servient Mr. de. Conference avec les 
commissaires des provinces Unies des 
Pays-Bas (17. Jahrh.) 333, 29. B. 9. 

Sicilien, Affaires du tribunal de Sicile 
(1720—1723) 383, 6. B. 12. 

Siebenbürgen. Actenstücke (s. d., 
1611-1614) 25, 33; Juram. Regii 
Vicecancellarii (1695) 383, 23. B. 
98a; Jurament. Referendariorum et 
Secretariorum (1695) 383, 23. B. 109a. 



Siedendorf. S. Sittendorf. 

Sigismund , Kaiser. Achtserklärung 
Herzog Friedrichs von Oesterreich, 
dann spätere Aussöhnung mit selbem 
(1414—1434) 383, 26. B. 

— — Erzherzog von Oesterreich i. Tirol. 

Streitigkeiten mit Herzog Karl von 
Burgund 21; Hofstaatsordnung (1482) 
56; Urkunden (1479, 1482) 56; 
(1482) 57. 

— — III., König von Polen. Actenauszug, 

seine Heirath mit Erzherzogin Anna 
von Oesterreich betreffend (1592) 
8, H. 1. 
Sittendorf i. Ö. u. d. E. Urbarbuch 
(15. Jahrh.) 257. 

Sivering (Ober- und Unter-) i. ö. u. 
d. E. (8. a.Gaming,Karthau8e). Berg- 
buch (1561—1589) 300; (1533—1650) 
315; (1561—1598) 327; (1484) 330; 
Panthaidingbuch (1 665) 357. 

Snellinck, Staatssecretär 18; 19. 

Soissons. Memoire aux Plenipoten- 
tiaires du Congres de Soissons sur 
le silence des 6tats d'Allemagne et 
d'autres £tats catholiques dansl'affaire 
de la Constitution „Unigenitus" 383, 
31. B. 4. 

Spanien. Insomnium mirabile de au- 
reis seculis sub Hispano etc. 25 , 1 ; 
Aufsatz über die Erhaltung der Nie- 
derlande für die spanische Krone 
und die Beförderung des allgemeinen 
Wohles daselbst 25, 16; Antwort an 
Erzherzog Karl von Oesterreich über 
die Religionsangelegenheiten der Nie- 
derlande (lat. 1559) 92, 14; Forde- 
rungen Lothringens an die spanische 
Krone (1726—1730) 113; Remonstran- 
ces touchant les affaires de L'Espagne 
en Belgique (1558) 383, 5. B. 2; Me- 
moire pour parvenir ä une connaissance 
parfaite de Thistoire de l'Espagne 
383, 6. B. 6 ; Raisons pour les quelles 
l'Espagne doit conserver la Franche 
Comte de Bourgogne 383, 6, B. 9; 
Testamente mehrerer Mitglieder des 
spanischen Fürstenhauses (17. Jahrh.) 
383, 8. B. 7: Interessi per la libera 
navigazione del mare Adriatico 383, 
11. B. 236a; Extracte und Abschriften 
von Relationen des kaiserlichen Ge- 
sandten in Spanien Alois Thomas 
Raim. Grafen Harrach (1699 — 1701) 
383, 12. B. 4; Actenstücke über den 
Antheil Bayerns am spanischen Suc- 
cessionskriege (1703) 383, 16. B. 1 ; 
Discorso intorno alle attioni et dis- 
segni del re di Spagna sopra li stati 
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d'Italia, con lasua risposta (17. Jahrh.) 
383, 29. B. 3 ; Discorsi politici delle 
astutie et sagacitä de 1 Spagnioli (1622) 
383, 29. B. 4; Les consequences in- 
faillibles du traitä de partage et du 
testament de Charles II. (1700) 383, 
30. B. 3, 13; Erneuertes Bündniss m. 
den katholischen Orten der Schweiz 
(1705) 383, 32. B. 4; Discorso poli- 
tico sobre la suzesion etc. 383, 33. 
B. 15; Politische Denkschrift über den 
spanischen Hof (ital., circa 1663) 394 ; 
Relazione della Corte di Spagna, di 
Domenico Zane, ambasciat. Veneto 
(1659) 395, 2. 

S p e i e r , Reichsstadt. Berechnung der 
Türkenhilfe ex 1566 f. d. Reichstag 
i. J. 1570, 92, 15. 

Spital am Pirn, Collegiatstift i. Ö. o. 
d. E. Statuten (1742) 379; Actenstücke 
(1543—1571) 383, 8. B. 6; Kurze 
historische Beschreibung (1780) 392; 
Erneuerte und reformirte Statuten 
(1423, 1431 lat.) 397, 13. 

Spitz, Herrschaft i. Ö. u. d. E. Rech- 
nungen, Dienstschreiben und amtliche 
Notizen (1462—1504) 28. 

Staatsrecht. De resistentia subdito- 
rum adversus principem legitima, 

25, 34. 

Stabloo. Stadt in Belgien. Urkunden- 
abschriften der Benedictinerabtei da- 
selbst (877—1137) 383, 33. B. 18. 

Stain, Stadt und Herrschaft in Erain. 
Urbarbuch (1494) 398; (14. Jahrh.) 
401, 16a. 

Vergicht (1567) 25, 17. 

Starhemberg, Herrschaft in Ö. o. d. 
E. Lehensverleihungen (1380) 421, 
S. 115. 

Statistik. 383, 18. B. 

St ei er, Stadt und Herrschaft i. ö. o. 
d. E. Verkauf (16. Jahr.) 25, 25; 
Vidimus von Gunst- und Privilegien- 
briefen (1287—1610, 1611)385 ; Copial- 
buch (15., 17. Jahrh.) 397, 15. 

Steiermark. Schätzung und Steuer 
auf dem Landtage zu Graz (1567)25, 
23; Neue Landrechtsordnung (17. Jahrh.) 

26, 2; Diplomatar und genealogisch- 
historische Notizen (1186—1494) 30; 
Copialbuch (1276—1588) 31; (1276 
bis 1597) 32 ; Vergleich der steirisch. 
und kärnthnerischen Gerichtsordnung 
(17. Jahrh.) 41; Erbhuldigung des 
Erzherzogs Karl (1564) 42; Landtag- 
aufzeichnungen (1565 — 1567)44, 1. B.; 
(1568) 44, 2. B.; (1574) 44, 3. B.; 
(1675) 44, 4. B ; (1576, 1577) 44, 5. 
B.; (1579—1582) 44, 6. B.; (1587 bis 



1589) 44, 7. B.; (1636-1538) 381; 
Erbhuldigung Kaiser Leopolds I. 
(1660) 383, 12. B. 3; 125b, 131b, 
136a.; Abhandlung über den steirisch. 
Civilprocess (17. Jahrh.) 397, 1; Lan- 
desdefensionsordnung (circa 1460) 
397, 11; Actenstücke (1498—1500) 
416; Urkunden und amtliche Auf- 
zeichnungen (15. Jahrh.) 419; Defen- 
sionsordnung für Obersteier (1469) 
419, 1 ; Verzeichniss der Pfarren in 
Obersteiermark (1469) 419, 2; Ur- 
kunden (1489—1493) 424; (15. Jahrh.) 
425; Lehenbuch (15. Jahrh.) 430; 
Lehenaufzeichnungen (15. Jahrh.) 431. 

Steiger, Bailli von Lausanne. Relation 
de ce, qui s'est passe dans son affaire 
(1706, 1707) 383, 30. B. 8. 

Stephan, St. (Märtirer). Kupferstich s. 
Himmelfahrt betreffend. 322. 

Stinkenbrunn, Markt u. Amt i. Ö. u. 
d. E. (S. auch Gaming, Karthause). 
Urbarbuch (15. Jahrh.) 257; Bergbuch 
(1525—1536; 259; (1507—1524) 262; 
263; (1613—1633) 309; (1563—1577) 
316; (1543-1547) 317; Gedenkbuch 
(1461—1549) 343. 

Stixenstein. Herrschaft i. Ö. u. d. E. 
Lehenaufzeichnungen (14. Jahrh.) 421, 
S. 568. 

S t o b e e, Beschwerdeschrift wegen erlittener 
Unbilden (1721) 388, 31. B. 7. 

Stöckbier Anton, Fr. Commissär des 
Königsklosters d. Klarissinen in Wien. 
Notiz (1661—1667) 132; (1669) 150; 
165. 

Strassburg, Reichsstadt. Zeitungen ge- 
schriebene aus (1610, 1611) 95. 

Struden, Amt i. ö. o. d. E. (S. Passau, 
Hochstift) Steuerbuch (1638—1676) 
302. 

Sul metin gen. S. Unter-Sulmetingen. 

Tagebuch 383, 32. B. 3. 

Tai ding. S. Panthaiding. 

Thanabauer Franz Joh., Agent d. Klost. 
d. regul. Augustiner-Chorfrauen bei 
St. Lorenz a. alten Fleischmarkte in 
Wien. Notiz (1753) 186. 

Theatiner. S. Orden geistliche. 

Theologie 32; 81; 257; 263; 402. 

T hum ritz (Nieder-) i. Ö. u. d. E. Urbar- 
buch (1639—1674) 270. 

Tirol. Vergleich Kaiser Rudolphs II. m. 
allen Erzherzogen wegen d. oberöst. 
Lande (1602) 10, 1; Tirolische Cession 
(1608) 10, 5; Summarischer Extract, 
die tirolische Commissionshandlung in 
Wien i. J. 1597 betreffend 10, 11; 
Instruction f. d. Hofkammer u. Ban- 
cal - Repräsentation (18. Jahrh.) 27 ; 
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Vertric* i. Hin*** Am. > T»^ m 
d.En*tift*SaUtan? IM* - lTn.:??v* 
52; (1634— 17O0) M: 14«* -ir*^ XV 
CopUlbmck <UL_1^,taM>. tf;0** 
troTeraia de Tirol» cwnitam $*i*r Kw 
dolph. II. imperat. et $tiria* du*em 
69, 1; Tractatus de divtatane eomital . 
Tirolenaia etc. il604> «0; R*ffi»tr*tur 
buch (1562—1664) 61: l*ndl*#*Ab 
schied (1673) 63; Copialbuoh vtÄAT bin 
1687) 64; (14*9—1773) 66; \\Mb bU 
1690)66; Protocolled. d. Cameraliiolmtd. 
(1726—1747) 74; Copialbuoh (IM» 7 hl* 
1606) 76; Erwägungen über don pru- 
jectirten Zolltarif (1782) 77; Rojinrlo 
rinm frommer u. milder Htlflunjrnn 
6at Landesfürsten (17. Jahrn.) HMll, 
7. B.; Copialbuoh (1466— 1 A4 W) HHH 
17. B. ; Verzeichnis heimf)Ullfft»r und 
aperter Lehen (17. Jahrh.) 38», 37. 
B. la. 

Toaeana. Collectio scriptor. et riipl'imn | 
tmm jura 8. B. J. in HetrnriAm pro 
b*atram (15., 16., 18. Jahrh.; 383, 14 fl. 

Tri». S. Prophezeiungen. 

Trient, Hoehstift. Verträge m <\. Mmna* 
Österreich in Tirol (1365-- SW)) 66, I . 

Stadt. Lettere ete. dal ConriUo <\\ 

(136% 1563) 383, 21. B. 

Trift st, Stadt. Erbhnldignnir. f. Kr/h^r/^gr 
Kart ▼. Inner«** fl.VW, (2; Krhhol" 
«figaiu; Kai*. Leopold* T M6*/>; *k3 
12. B. 3. 156a: Bericht flW *in* K*\n« 
dahin, im Inter***«* d** ^«rt. Comm«*«*/- 
wegen* ein» 1730' ttff. 

Tri ni tarier, i. Orden geietl. 

Türkei. Tante «ir l'^mpir* Ottoman ■';', 
Jährte 183, I?*. ß. . Ahnt«!*«» * rf»T>/f- 
«hrrften ihm- &»i**n .ioJlifriWi«*rW 
Becidenten in tie T-'Irlr« i. w** 
diplomatische- ^^rfiffn/flnn^n -fft«»ti.«« 
■ 100». IiWl. rnwisfi« . #3 W .x 
Memoire* i«* -or^M -f*** "v^^;..^ 
Tiireom. tf»3. *fl 3 J iß» 

Tfirkhe-im. .lort . .-frivm. "-*.»»».i : *i, 
152» *83, :7. * :t ''»»<»».* .n 
Haan« -. 3whr.prv :. r iJ-r. ;^ t ? 
1Ä. 1fr. 

Turniere- 25. ii. 

CT Im* S^icnmitjKtt. irt* '»n {nnr««>4 >w 
[Jim iptn*tft*nri :. r jA7'. w- . / 

awwshrrphPTjp t n« 'rfir, ,*;. 1r% ^ 

icnngen :h«*r •**-> " ir -.i¥ , »„.t: 11 ,. -rw , r 
3Jtw»rn» :an*»*J-iaf iit . -?1 i, ..*{„.. 

Ulrich. .ft»-7n«? rtii i' i-i-iwiKo^ 

ßin*rrt rp?t**n /»j, .!»▼,„ 
:hn i. »pnrH^r'-rii»i»ii,.^ 
IrtO. 
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Vetterhuber Wolfgang, Hofrichter des 
Klosters der Ben edictinerinen zu Erla. 
Notiz (1543) 184; (1555) 269. 

Victor Amadeus, König v. Sardinien. Acte 
d'abdication (1730) 383, 33. B. 19. 

Vi n c e n z, Herzog v. Guastalla. Actenstuck 
(lat.) über s. Ansuchen um Belehnung 
mit dem Herzogth. Mantua (1711) 383, 
8. B. 5. 

Vitry, Grafschaft. Extraits etc. pour jus- 
tifier les droits da roi de France sur 
le Comte* de Vitry 106. 

V o 11 a n d t Valentin, Hofrichter des Klosters 
d. regul. Augustiner -Chorfrauen bei 
St. Lorenz a. alt. Fleischmarkte in 
Wien. Notiz (1639) 270. 

Vorderösterreich. Vergleich wegen 
Vorderöst. zwischen Kaiser Rudolph II. 
u. allen Erzherzogen (1602) 10, 1 ; 
Archivsrepertorium (15. — 17. Jahrh.) 
62 ; Organisirungsacten vorderösterr. 
Behörden (1706—1739) 69; Instruction 
f. d. Regierung u. Kammer (1683) 70, 
1; Project einer neuen V. ö. Weesens- 
Instruction (1731) 70, 2; Copialbuch 
(1476—1775) 73 ; Verzeichniss frommer 
u. milder Stiftungen öst. Landesfürsten 
(17. Jahrh.) 383, 7. B. 1.; Arcbivs- 
extract über das Patronatsrecht des 
Hauses Oesterreich (1712) 383, 12. B. 2. 

Vosges. S. Nancy. 

Wäntendorf. S. Wantendorf. 

Wald (vordem), Amt i. Ö. o. d. E. Urbar - 
u. Steuerbuch (1558) 213. 

Wantendorf, Amt i. Ö. u. d. E. (S. auch 
Erla, Kloster der Ben edictinerinen, 
u. Erlakloster, Rentamt.) Urbarbuch 
(1623—1661) 152; Grundbuchsauszug 
(1573) 161; Registraturbuch (1661 bis 
1751) 162. 
Warten f eis, Pfleggericht i. Salzburg. 
Landrecht (16. Jahrh.) 51, 1; Verord- 
nung über die Herstellungspflicht für 
eine Brücke über den Bach (1585) 51, 
2; Urbarbuch (16. Jahrh.) 51, 3. 
Wenzel, römischer König. Verpfändung 
von Landvogteien i. Ober- u. Nieder- 
schwaben an Herzog Leopold von 
Oesterreich (1379) 397, 9. 
Westindien. Disconrs sur la diversion 
de la guerre civile des Pays-ßas aux 
Indes Occidentales 383, 33. B. 5. 
Wien, Klöster: 

Augustiner beschuhte de larga auf der 
Landstrasse. Copialbuch (1327 bis 
1748) 224. 
— — Chorfrauen bei St. Agnes zur 
Himmelspforte. Archivsindex (13. bis 
18. Jahrh.) 267; Urbar (Ute) 367. 



Wien, Klöster: 

Augustiner- Chorfrauen bei St. Jakob 
auf der Hulben. Kanzleirepertorium 
(1770)223; Archivsrepertorium (14. 
bis 18. Jahrh.) 242. 

— — bei St. Lorenz am alten Fleisch- 
markte. Rechnungsbuch (1671 bis 
1696) 146; Grundbuch (1642—1649) 
174; (1612— 1623)179; (1622—1639) 
180; Archivsrepertorium (1753) 186; 
Grundbuch (1649— 1701) 191; Dienst- 
buch und Urbar (1507) 241; Urbar- 
buch (1639—1674) 270; Dienst- u. 
Urbarbuch (1685) 280; Historisch- 
topograph. Skizze (14. — 17. Jahrh.) 
347; Regel- u. Statutenbuch (1455) 
354, 8b; 355, 3 a; Betrachtungen 
über die Stiftung des Ordens der 
Augustiner-Eremiten 356, 1 ; Erklä- 
rung theil weise, d. Ofßciums (Ueber- 
setz. a. d. Französ.) 356, 2. 

Klarissinnen. Königskloster nächst der 
k. k. Hofburg. Archivsrepertorium. 
(1669) 150; 165; (1700) 207; 215; 
(1693) 221; (1625) 244; (1630) 250. 

Briefe. (16. u. 17. Jahrh.) 136; 

(1631 — 1642) 168; (1700— 1717)203, 
2. B; (1718—1741) 203, 3. B.; (1660 
bis 1665) 214; (1758, 1759) 216; 
(1673-1678)218; (1678—1685) 231; 
(1622-1625)232; (1619—1622) 234; 
(1613-1618)235; (1644— 1660) 237; 
(1625—1631) 251; (1607, 1608) 291. 

Copialbuch. (14.— 17. Jahrh.) 133; 

134; (12.— 17. Jahrh.) 135; (16. u. 
17. Jahrh.) 136; (16. Jahrh.) 144; 
145; (1717—1743) 149; (16.— 18. 
Jahrh.) 189. 

Dienstbuch. (1614) 119; (1624, 1625) 

121; (1625) 124; (1683) 125; (1655) 
126; (1657) 127; (1617, 1620, 1623) 
128; (1673) 129; 130, 2; 131; (1675) 
155; (1597) 361. 

Lehenbuch. (1617, 1620, 1623) 

128; (16. Jahrh.) 135; (1598) 148; 
(1583—1652) 208; (1754) 209; (1735) 
210. 

Miscellanea. Robotgeldbuch (1624, 

1625) 122; (1673) 130, 1; Descrip- 
tio fundationis (1693) 136, S. 845; 
Nomina patrum ministrorum gene- 
ralium (1580-1697) 136, S. 852; 
Patres Commissarii (1587—1683) 
136, S. 854; Rationes, cur monaste- 
rium subjici non possit commissario 
nationali per Germaniam (1679) 136, 
S. 561; Statuta u. Satzungen (1603) 
136, S. 931; Statuta, Befelch vnd 
Anordnungen etc. (1685) 136, S. 
937; 203, 2. B. 55 a; Bruder- 
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schafts buch der Bruderschaft zum 
allerh. Blute Jesu Christi in der 
Klosterkirche das. (1672 bis 1782) 
206; Vormerkbuch über den Capi- 
talbesitz (1716) 222 ; Bergbuch (1683 
bis 1724) 289; Instruction f. d. Pat. 
Commissarius u. für den Hof richtet-, 
insbesondere bei Dienstreisen nach 
den Rentämtern Ips u. Erlakloster 
(1626) 362 ; Panthaidingbuch f. Erla- 
kloster u. Winklern (1625) 360 la, 
10a; 363 la, IIa; 365, la; Nach- 
träge hierzu (1640) 365, 30 a, 36 a; 
Varia das Rentamt Erlakloster be- 
treffend (1625—1640) 365. 
Wien, Klöster: 

Klarissinen. Königskloster nächst der 
k. k. Hofburg. Rechnungsbuch. (1646 
bis 1667) 132; (1668—1674) 137 
(1675—1689) 138; (1599—1609)139 
(1627-1644) 140; (1731— 1737)141 
(1749 - 1752) 142 ; (1753) 173 ; (1762) 
177; (1750) 178; (1704-1710) 192; 
(1631—1637) 193 ; (1610-1623) 194 ; 
(1601— 1609) 195; (1751) 196; (1762) 
197; (1753) 198; (1757) 199; (1627) 
200; (1779) 201; (1780) 202; (1711 
bis 1719) 204; (1765) 226; (1741 bis 
1748) 247; (1574-1594) 331. 

— — Registraturbuch. (1661— 1751)162; 
(1631-1642) 168; (1700— 1717) 203, 
2. B.; (1718—1741) 203, 3. B. 
(1660—1665) 214; (1753 -1759) 216 
(1644-1678) 217; (1673—1678)218 
(1678—1685) 231 ; (1622-1625) 232 
(1619-1622) 234; (1613 -1618) 235 
(1644— 1660) 237; (1659-1778)248 
(1625—1631) 251 ; (1685-1768)252 
(1607, 1608) 291; (1608—1632) 364. 

Steuerbuch. (1625) 120; 123; (1655) 

126; (1657) 127; (1673) 129; (1600) 
230. 

Urbarbuch. (16., 17. Jahrh.) 135; 

(1597) 143; (1623— 1661)152; (1623) 
153; (1621) 154; 156; (1623) 157; 
(1573) 158; (1565) 159; (1626, 1639) 
160; (1573) 161; (1597) 167; (1625) 
169; (1712) 170; (1573) 171; (1594) 
172; (16., 17. Jahrh.) 175; (1437) 
181; (1497) 182; (1624) 183; (1543 
bis 1655) 184; (1571) 185; (1512) 
187; (1608— 1614) 321; (1608— 1613) 
825; (1597) 361. 

Zehentbuch. (1572—1579) 254; 

(1550—1657)269; (1583—1592) 287; 
(1593-1602) 290. 

Kloster zu St. Nicola in der 

Singerstrasse. Archivsindex (17., 18. 
Jahrh.) 288. 



Wien, Klöster: 

Theatiner. Collegium auf der hohen 
Brücke. Kaiserl. Hof- und Soldateu- 
Quartiersfreiheitsbriefe (1703) 151; 
Registraturbuch (1695—1711) 292; 
(1703, 1704) 293. 
Trinitarier. Kloster in der Alservor- 

stadt. Formelbuch (1766) 346. 
Weissspanier. S. Trinitarier. 

Wien, Miscellanea. Instruction für die 
Beamten und Diener des grosseu 
Armenhauses in der Alservorstadt 
(1774) 29; Ordnung wann und wie 
die Weinlese jährlich vorzunehmen 
(1510) 349, 127a; Weinvorräthe im 
Mariazellerhofe (1616)351 ; Denkschrift 
über den Bau der Votivkirche (1867) 
377; Responsiones quorundam dooto- 
rum Viennensium contra objectiottea 
papales de successione Ferdinandi l. 
in Imperio 383, 6. B. 4; Vorschlag 
zur Abschaffung des Strasaenbettels 
(circa 1725) 389 ; Statuta universitatts 
Viennensis (14. und 15. saec.) 2W1; 
Drei Denkschriften über den Lauf der 
Donau zwischen Nussdorf und Wien 
(1760, französ.) 397, 3; Documente 
die Hochschule betreffend (1430, 13vS4) 
400 ; Inventar verchiedener Roqui- 
siteu der llofkapulle (1532) 415, 
1. B. ; Datzordnung (1466) 418; Auf- 
zeichnungen den Münzhof betreffend 
(15. Jahrh.) 429; 

Wiener-Neustadt. Begräbnis* der Kai- 
serin Eleonora in der Kirche der Cister- 
zienser (1467) 5. 

W i 1 d e r i c h Freiherr zu Waldersdorf, 
Bischof zu Wien. Genehmigung der 
Bruderschaft z. Allerh. Blute Jesu 
Christi in der Kirche d. Königskiost. 
d. Klariss. (1672) 205. 

Wilhelm, Herzog von Oesterreich. Ur- 
kunde (1388) 1. 

— — IV., Herzog von Bayern. Urkunde 
über Durchführung eines Vertrages mit 
dem Hochstifte Augsburg aus d. J. 
1517, die Jagd bei Landsberg und in 
der Grafschaft Schwabeck betreffend 
(1518) 383, 17. B. 6; Vertrag m. dem 
Hochstifte Augsburg zur Beilegung 
von Streitigkeiten wegen oberwähnter 
Jagdgerechtigkeit (1518) 383, 17. B. 7; 
Vertrag mit dem römischen Könige 
Ferdinand zur Beilegung verschiedener 
Streitigkeiten (1529) 383, 17. B. 8; 
Vergleich mit dem römischen Könige 
Ferdinand über verschiedene Ange- 
legenheiten, dann Heiratsabrede für 
seinen Sohn Albrecht mit einer österr. 
Erzherzogin (1534) 383, 17. B. 12; 
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Vertrag m. d. römischen Könige Fer- 
dinand wegen der Gränze gegen Tirol 
und der Reisjagd in den Gebieten v. 
Aschau und Kufstein (1541) 383, 17. 
B. 14. 

— — V., Herzog von Bayern. Festlich- 
keiten bei seiner Hochzeit mit Renata 
von Lothringen (1568) 25, 24. 

Windsbacher Hanns Georg, Schaffner 
zu Imbach. .Notiz (1652, 1653) 282. 

Winklern, Amt i. ö. u. d. E. (S. a. 
Erla, Kloster d. Benedictinerinen, u. 
Erlakloster, Rentamt.) Verzeichniss 
von Diensten (1614) 119, 71a; Robot- 
gelderverzeichniss (1624, 1625) 122 
(1673) 130, 1; Urbar (1573) 171 
Panthaidingbuch (1620) 360, 10a, IIa 
365, 17a. 

W inkling. S. Winklern. 

Wladislaus. S. Ladislaus. 

Wolfs berg, hochstiftl. bambergisches 
Vicedomamt in Kärnthen. Registratur- 
buch (1584—1655) 369; (1655—1710) 
370; (1686) 372; Lehenbuch (1556 



bis 1574) 373; (1592—1598) 374; 
(1683—1685) 375; (1730-1738) 376. 

Worms, Reichsstadt. Reichstagsverhand- 
lungen und Abschied (16. Jahrh.) 89 ; 
Reichstagsabschied (1564) 92, 2. 

Württemberg. Copialbuch (1520) 83; 
(1514—1535) 100; Historisch -topo- 
graphische Beschreibung (17. Jahr- 
hundert) 101. 

Ybbs. S. Ips. 

Zausenburg i. Ö. u. d. E. Dienstbuch 
(1641—1645) 211. 

Zedlitz i. Ö. u. d. E. Dienstbuch und 
Urbar (1507) 241; Urbarbuch (1639 
bis 1674) 270. 

Zell, Pfleggericht i. Salzb. Actenstücke 
(1789) 55. 

Zetlitz. S. Zedlitz. 

Zünfte. 427. 

Zug, Kanton i. d. Schweiz. Bündniss 
mit Spanien (1705) 383, 32. B. 4. 

Zwettel, Cistercienserstift i. Ö. u. d. 
E. Urkunden aus den Jahren 1281 
u. 1291, 383, 20. B. 



Druck von Adolf Holzhausen in Wien 
k. k. UniTersitKts-Huchdruckerei. 



Im Verlage 

von Wilhelm Braumüller, k. k. Hof- und Universilätebuchliändkr in Wien, 



sind erschienen: 



Mayer, Eduard Edler VOll, Olmützer fürstorzbischönicher Archivar und 
Bibliothekar. Des fürstlichen Hochstiftes Olmütz Münzen und 
Medaillen nach der zu Krerasier befindlichen Sammlung verzeichnet 
und beschrieben. Angefangen vom Grafen Robert von Lichnowsky 
und Werdenberg, S. P. H. Haus- und der Olmützer Metropol-Kirche 
erstem infulirten Prälaten und Domdechant etc. Nebst einer geschicht- 
lichen Abhandlung über das Münzrecht der Fürstbischöfe von Olmütz. 
gr. 8. 1873. 2 fl. — 4 M. 



Sacken, Dr. Ed. Freiherr YOn, Director des k. k. Münz- und An- 
tiken-Cabinetes in Wien. Die vorzüglichsten Rüstungen und Waffen 
der k. k. Ambraser - Sammlung, in Original - Photographien von 
A. Groll, mit biographischen Skizzen. In 2 Bänden oder 16 Lieferungen, 
gr. I. 1859 — 1862. 120 fl. — 240 M, 

— — Die k. k. Ambraser- Sammlung. 2 Theile. Mit 1 Titelkupfer 
und 3 Tafeln, gr. 8. 1855. 6 fl. — 12 M. 

— — Die antiken Bronzen des k. k. Münz- und Antiken-Cabinetes 
in Wien, beschrieben und erklärt. I. Theil: Die figuralischen 
Bildwerke classischer Kunst. Mit 54 Tafeln, gr. Fol. 1871. 
Cartonnirt. 30 fl. — 60 M. 

Die antiken Sculpturen des k. k. Münz- und Antiken- 
Cabinetes in Wien, beschrieben und erklärt. Mit 35 photographirtcn 
Tafeln und 16 in den Text gedruckten Abbildungen, gr. Fol. 1873. 
Cartonnirt 60 fl. — 120 M. 

und Dr. Friedrich Kenner, k. k. Custos. Die Sammlungen 

des k. k. Münz- und Antiken-Cabinetes. Mit einer Tafel, gr. 8. 
1866. 4 fl. — 8 M. 

— - — — Die antiken Sculpturwerke und Inschriftsteine des 
k. k. Münz- und Antiken-Cabinetes. (Separat - Abdruck aus vor- 
stehendem Werke.) gr. 8. 1866. 1 fl. — 2 M. 



Waagen, 6. F., Director der königl. Gemälde-Gallerie, Professor an der 
Universität in Berlin. Die vornehmsten Kunstdenkmäler in Wien. 
2 Theile. gr. 8. 1866. 1867. 7 fl. — 14 M. 

1. Theil: Die k. k. Gemälde -Sammlungen im Schloss Belvedere und in der 
k. k. Kunst-Akademie, die Privatsammlungen, gr. 8. 1806. 8 fl. — 6 M. 

2. Theil: Manuscripte mit Miniaturen, Handzeichnungen und Kupferstiche 
in der k. k. Hofbibliothek und Privatsammlungen. K. k. Ambraser-Sammlung. 
K. k. Münz- und Antiken- Cabinet. Kaiserl. Schatzkammer. K. k. Museum für 
Kunst und Industrie, gr. 8. 1867. 4 fl. — 8 M. 
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